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‘ ^ojrcbc ait Den ffjnt'fl* 

U$m leftr. 

« O offt ftd? ©ott t>er S& 

iwdjtig mit feiner guttc tmn& 
barnther$i<$feit erzeiget /feine woltha* 
fett an Me mengen $uwcnben/wnD 
bettorauf? Dae fteichfeinee @o!jne tmter inert aufoubtei* 
een/0o pflegt ftc% auch Der ©rbfeinD gdttlichcrchtetntD 
mcnfchlichee fyile /mit feinem neiD tmD befreit nicht#!* 
fetimen/Den ftatfj ©ottee tmD Die wolfart Der menfehen $u 
«erhinbem/ wie fdldjee feiber mehr am tag /Denn baj? es 
Durch iragnie ober cjrempel bewetfene Ddrffc. SBiewolaber 
btefer feinD/wicbie 0chtifft tmb Die erfarung zeuget/ Die 
ÖwffctntD Der menfehen feligfeit $u£inDem/ »n$el* 
Kchc renef e mtb tuef e x >bct/ 0o braucht er Doch ( barumker 
auch Der £eufel/bae ift/ ein rerferet wirD genent ) feine fo 
tfieltmb ofl Ft/ *>nbmtf fogroffem fottgangfeinceOUiche/ 
welchee ein reich Der lügen »n tmgereehtigf nt ijl/rnD f cha* 
Den Der firchen tmD Deo Reiche (Eh*iff i / Ich* 6 bae ÖWcfc 

Der warfjeittmb gerechtigfeit ijt/2(le Die manigfa Itigen »er 
ferungen t>ü wrleumbDungen/ Damit er fich Die einige wa* 
re dhtiftliche Religion tntD rechten ©ottee Diener/bet) me* 
niglich fn tmglintpff x>ü haß &ub»ngf \mt erftehef .9Dnb Da* 
mit er balD im anfang'Die new gepflanzte t>il auffwachfen* 
Defirch QThtifli betupfen tmb tJerbnicFen/tmb Dem befotgtf 
abbtuch feinee Reiche bet} Ritten furfomf möchte/ @0 hat 
^erftch fchon $ur felben $eit/Diefee griffe für aßen anDem 

% ff fonber* 
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fonberlichgebraucht/£)apcrbie gdttlichem<*theit/vnn& 
Dcrfelben anhengtge/efje bei* ße noch vnter Den leutcn recht 
fchalba* vnb befant mürben/ mit aUcrlet) erbichten fcljanDt 
vitlaflern/ Sllebapfiefm -£). 3bcnDmal junge f inbcr tftf D 
tcten/vnbalba mmfcftm fleifch dflen vnb menfchcnbfut 
trüntfen/bap fic cirtcrt cfclpfopff opffcrten/bapfic infrcn 
SWcijtlicijm verfamlungcn/bcr?ßeßehba$umal/ ®ottco 
mort&ulerncn/ vnnb mit etnanber$ubetcn/vonmegcn Der 
groffen Verfolgung muften gebrauchen/ vnftötigee vnnD 
auch fcufagen abfchemlicljee mefen (neben/ vnb Dergleichen 
vielen/ auff ehrliche vnb gottfelige leut/bophafftiglich vnb 
vnuerfchämt crbachten vnb aupgegebenen lügen/bep jber* 
man/ vnnb fonberlich Denen Die in Der Regierung faffen/ 
$um htfchflcn *<*W #nb »crDamltch machte/ Jpat auch 
mit fdlchem lügen vnb (eflem/ Die fach fo »ei it getriben/bap 
bievnfchulbigcn vnb ^eiligen €Ö?attprer (E^riflt/ ja auch 
Die nur €hri jicn wurDm genent/vicl grimmiger vnb grau* 
famer/Denn Die aller fehanblichflen vnnb Durchdchtiflm 
vbelth&ter/ $um t^oDr gertffen vnb hingen djtet mürben. 

<5<5(chco bezeug? nicht allein Die J&ifloricn Der (Ehriß* 
liehen firchen/fonDer auch etliche Diefer hochbefchmerlicih* 
vnbhdpfichcn aufflagen/fchrifftliche ableinung*vnb ttri* 
berlegungen/fo vorzeiten von geirrten vnb ^eiligen leu* 
ten/ nichtone gefar jrco lebeno/an Die ftdmifchen Reifer 
vnD ü)berfeiten gefielt/ vnb von vilen Dergleichen fchriff* 
ten / Die Durch liß Deo Bathano/ feinen betrug $ubccfcn/ 
verloren vnb vntergettutf t/ Durch göttliche fürfehung vb* 
rig behalten/ vnb j#t miberumb an tag finD brach t/vnb biU 
(ich von vno/auff Dap mir Die arglißtge art vnb gemonheit 
vnfere feinbeefmncn/vno für jmhMKen/vnnbmiberjn 

rüpett 
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lüften vnb preitten fernen/ fTeiffig folfen gefefen werben. 

£)amit wir aber jc#tgemelten nu#/aue biefen vnferer 
Qtiflfid^m' votfaren Rempeln t>nnD 0ch«fften/ mdgen 
Wpffen/^aben wir$ubebencfen/ baß eben berfelbefeinb 
(f|npipnbfdnerfircben/fofe^enfemen Manch noch heu* 
ti^ceta^ee §clt/ c 533ie er t>efl biefen vn fern feiten/ nun tn 

tic ?tv. far/nach bem ®ott ber aümechtigeauo gmnblofer 
barm^ereigfeie/Durc^bie/enigen/biefmiu folgern wert* 
$ubrauchengefaUchat/biereine«ferebee (£nangclij rnibtr* 
«mb ane liecht gcbiacht/ vnb bie 2(wic&Hfh'fcfccn jritfyumt/ 
abgdtteret) vfitnrannetjentbecFee vnb geführt/ wie noch 
beo vielen in gcbcchtnio/vnnb in biefer reifen Jjpißoiien $u* 
feh?/folcheo genügfam bewiefen/ in bem er burefc fein hoff* 
geftnb biefeinbegdttlicher warheit/ ben (auff bee ®uägelij 
auffoüfjaUen/ vnb von vielen lanben vnb groffen &dnig* 
reichen ab$uwenbcn/fo viel vnb mancherlei) befchwerliehe 
vnbvnnerfchdmccauffcrrfge/fonberlich vö ben fürnemen 
vnb gottfeligpen biene rn d§iif?i/vnnb frer icu/ erbittet/ 
geprewet/vii nicht allein bem gemein? volcf/@onber auch 
Regenten vnb troffen Potentaten ein$ubi(befich bemühen 
welcher vnwarhcitvnbboßheitauchbie$eitfelbffhat offen 
batet . 0od ber§alben weber vne noch anbere befrembben/ 
er gegen vne gleicher weio $uhanblcnnicht vnterldßt/ 
vnb finb wir vnge&weifclter hoffnung/ee werbe wie bifäct 
an anbem/alfo auch an vne/nach bem gmnb vnb gelegen- 
heit bcrfachenan tag fomen/feinefunffim fehlen vnb $u# 
fchanbenwerben. 

£)cnn nach bem ber SDurchleuchtigffe hochgebome 
Churfurp/pfalfrgraue Jribuch/te. vnfer gnebigper «£er u 
itichfaöein in anfehung/rer^hurf. ©. von©ott auffer# 

3 iif legem 
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legten am«/ fbnfter auch/ wie tueien e^rüeS enben teufe» 
nicbttmbcwup/aus ^npüc^cr tmnt bocbidblicber nei* 
gungvnbbegierte/ Dieeb*eQ[§iipitninb erbawung feiner 
firc^en %ubefdzt>cm/btcf<fö für DaabdcbPe *>nnt fArnempe 
pücf i'rcr rr^terun^ twnb (023m erfennen/tafj bet? jren an* 
eertbantrecbteerfentnieuA anrüffung 0 ottee t>A$bzip* 
lieber wanbe(/fe mein uAmeb* gepflan&ee/ *>A außgebzeitef 
werbe/»nb auff Die nacbfom? erbe/ 93 nD aber fr £§urf. 0 . 
fame allen Diefer facljen aerpentigen/ gefefcett t>A $u gcmüf 
gefflret/Dap folcber (dblieber £ircbenbaw nicht wo! 
barlicb tmD bcpcntigficb ffir$unemcn/one tiefen aozgdeg* 
tengrunb/Daßbiefugent in rechter erfentni* unnDfozcb* 
0otfe$f!ciffig vnnteinbeUiglicb aufferjogen werte / 0a 
haben fr €§urf.0. edieren gottefdrcbdgentmnD (Ehzipli* 
eher iere recht aerpenbig en vnnt erfarnen/ernpiieb auffet* 
legt t)A befo(^/ein gleiche v A gewiffe/ a A $u tmterweifung 
Deo funken t>A einftUtigen aolcfe Diefer Eanbee ozt / in Den 
ßirnempenhaubtpuncten tmfer waren (Ehrtplicben OCe(i> 
gion/bequeme fozmDea <Ehziplicben€atecbifmi aue gdtt* 
lieber bdiiger 0cbzifft $u$iehen vnb fcÄuetfafjfen. 

2(ie aber folgern (dbCtc^crt unnb (Ehziplicben befelcb/ 
biefeibenmitgeburlicbemgehozfam wint mdglicbemflriö 
naebfomen/tmb biHicb $Auerljoffett/ee falte niemanb fein/ 
Der an tiefem $u trewer tmnD fruc^tbarCtcfjer erbawurtg 
Der (Ebzipiicben Streben fArgenomenen wer cf / frgenb ci* 
nenangcfallen cr$ctgte/0oipe0hiemit/wie eo mit benot 
pfleget/ Die ficb gemeines nuflee ammeipen tutD trewlicb^ 
pentxPeiffen/3aaucbwiemitDem^(^rzn tEhziflo fdbfl/ 
iob«^. ergangen / von welchem / ale er Das ^iitifebe uolcf De» 
weg $ttrfdigfeit(eren walte/ etliche fpzacben/iiEr ip from/ . 

sm 
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Jfeieanbem aber fpmcjm/ Dldtt/fonDer er verfilm Dae 
^Öofcf* Senn ob »ol rid gottliebmDc wnD rerfien# • 
Dige leut/ folgen (cre $ubcfd:Dcm angnoentw 

fine *m& arbeit/mit folchem gemut/ wie biflich/angefchm 
' Diint» attffgcnommm/0o haben fic^ Doch Dargegen fr rief 
gefunben / Dir Dm meiern teil/ von Der im/ trclc^efic nie 
geh&t nochgelefen/ rießrichtnicht fo faj! atte twnD 

wiDerwißen gegen rne/ale aueanber Icutewgcgrünbtm 
reDrn geurtcilet/gumteil bemanfehen Der 2)?enfchena(fo 
ergeben finb / Da* fie Dae fenige / welche* fte gdrfm / fo 
halb re fich mit frrm ein mal gefaßten wohn/ nicht geret> 
met/onererftanbrerwozffen / oDrr auegba fie re gleich 
rerjlanben/ Dennoch trat ee ihnen ane anDem rr fachen 
nicht gcfrliig oDrr anmutig ift / wibet ir gereiften rerbam# 
met. 0onber(ich «brr haben etliche rbel v nnD tmch#* 

(ich gehanbelt/welche/baß wir fegmib Die fchmtJfjungert 
rnfdhülDigrr prrfonen gefdjtpdgen / rechte wtnb 0of* 
ree wou gem4ffe Im/ mitbtf glichen anftagen tmnb vexU* 
rungm $öuerunglimüffcn trnb iftrerbrffrfm/fich h«b? x>n* 
terftanben.Q&nb Drrfrlbf etiie^e/weH jieane (ircht $ufomf/ . , 
entreeber (ich nicht b&ffcn erw ege/ober j nen fonft nicht ge* 

(egen iß/ haben mancherlepfftegenbe rebfrnterbemrolct 
«nßgegebf/rft mit tmuerfchämten boßhafftig? Iüg?/rerfc* 
mngcnrgiefterungf brfchmirteiettd/ hin r ff wibet gqrt* 
tdrff gefdJirft.^irfe»dlfieDiliechtflirh2/rff mit foldjer 
onscigungfrre bdfen gereiften*/ fich felbjt viel mehr rff of* 
fentlichcr/Deffron rne gefchch* mdchte/jufchanbfmach?/ 
0inD rnfrre achtrne nichtanberfitureibrrlegm/brnn mH 
beftenbigem befenmi* Dcrwarhept/rnnDfleifttgemhüteii 
fftr Demjenigen/ Dag pefrflfchiich wn rne auggrben. 

- Q&efdha* 
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55cfel§en fie Derhalbett Dem gerechten dichter jfo/ttä* 

eher $u feiner Kit alles verbotene arte liecht hingen/ vnnD 
für Dem angeftcht aller feiner (eiligen (£nge( vnD mengen 
richten wirD/Jör Difem geriete roerDen fie ficfj nicht mdgen 
DeDecf en/fonDer werDen vmb alle* Dae fie wiDer vne/ vnnD 
miDerDiemar(epterDi((ten/rec(enfc(afffmAffengeDen. 

<£t(icheaber/ vnD Derfelbcn menig/(aDen fich aus t>n* 
bebauter vermeffenheit oDer Verbitterung/ Die mar(eie of* 
fern lidj an$ötaften vnterßanben. SOnD (at ftch halb |um 
erfien/tme Der (Eatechifmue au fjgangen ijty in Der na(e ein 
SBarnungfchmber (erfür gef (an/ melier Dieweil er felbjf 
vnfere benachbarte/bet) Denen er ftch $ft$uflicf en / vnb rno 
^uenmg(impffen(afvermeinee/t>nDaQe £(nifllichc rnD 
verflenbige (euf/nibf allein mit feinem leichtfertigen vnnD 
viclfeltigen liegen/fpotten vnb leffcm/fonbcr auch mif fei* 
nengottlofen vnD ungeheuren verfälfchung* Chrifilichet 
lere/genögfam vnnb viel me(z für feinem gifft verwarnet/ 
Denn für Der warfjeit/welche er jo tdlpifch vnnb fpifcbubifch 
verfem vnnb verhdnct/bittich feiner antwoztwcrbiuadi* 
eenifi, 

Upp Wtjtn 2(uPiefeni(ieinanDergefolgee/Dernichffo faflattf 
nanikr »«uerflanD/ale aue (af Deo QEreufceo (Efmfli/ (ich Den 9W# 
ohtt/- tnifchen2(ntichzi(ianiitbeften/ vnb Die toarfjept/ treidle er 
™ Jftuoz lange $eit vnD an vielen ozten offene lieh befent vnnb 



geleret/mit aöerlet) $ufamm en gerafft en verferungen vnnD 
fchanbfTccfen $uucrleumbben ergeben (at/ SDnbberhalbf/ 
alo einer Der obgebadjtcn gettel/mtt etlichen/ von eine giff> 
eigen vnD (ich felbftin feiner blinDheit flügbiincTenDf frinD 
Derwarhept vnD verteiDiger feineo vber$eugten fnf(umo/ 
|um teil erDichfen/|um teil vnbillich vnD bop(afftigfich gef 

fabeltet* 
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labrftm »nn> »xrtmm 2Crncf<(n/ fo $to »rnib »ft» in 
Äcutfcte lanDm awßgeßrewet/ fm in Dü $anD trat tommf 
juDemfelbmauct feine/Dem c^rt nicttvngleicteglofrm/ 
vn* vnD alle Der reinen &re Dee^uangelif verwarne £ir* 
ctm/mitmancterlep lügen vnD £c*emamen nact feinem 
Drauefe |u fctm4tm/Dai$ft gefetmieret/ vnnD/ wiewof onc 
namm/ iaffmatt*ge§em 

£nblict aber £at einer/ Dermin etlict fat mit fetmd* 
tunget«ictervnnD£(nißlicter leut/ tmnD megnng viel 
»>nru5t% e» ge$4ncfca/viel gewiffen vü £irct en in 3eutfct* 
lanD vnriiw fg gemactt/Damit er feinem neiD vttnD (aß ritt 
genügen tbet/ vfi fdr Dar einige &ectt Der (£(>tißlitten fit* 
cten/bep feinem angang mdcttcgetalrt wcrDm/auff wel# 
ct ee Die ertaltung vnD vmeiDigung Der trar|eie tr iDer alle 
&e$ererm rnD fnttume geerbet fep/anff Daß niemanD Der 
f m tu feinem fdmemm nict 1 1 «ff i/ von f m vnangefoct tat 
bliebe/attet vne angeloffen/ vnD einen gractat außgeßof# 
fm/Dmer ein SBiDerlegung Dee alfcie außgangmm£ate* 
ftifmigenene. 

$?act Dem mir nun gefe^m/Daß Die &re/Die wir Durcfc 
©otteogenaD betonten/ von bfefen iß angetaßet wotDen/ 
ireleterfcteleen vno ein cfne iß/ 3rlobenaberverD4ctfig 
vnnb ein fctanDewere/ -£)abcn wir ein &eitlang/alo Die wir 
vno wol bewuß/ Daß Die {erc gebadete* €ate^i fmi bao in * 
©otteowott gegiünDet/ Denn Daß ftevon biefen^Binben 
mdge beweget werben/folctro anbellen &&ueractfen / v nnD 
mit ßidfetweigen ^«ueramworem am rattfamßen$ufein 
vermeinet. Sargegen aber fjaben vno nict t allein viel e§:* 
(icte vnb verßenbige leut/ von folcfeem vnfetm fürgenom# 
menen ßilfetweigen aue Diefen vifacten abgemanet/Daß 

Cö Diefer 
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Diefer »ne onlauffenDen fcgteier art fep/fe megtmft $&frettr 
gcfc^cpfc^wctgct/ je m c|j in jrcm mfttwtllen fortjufaren/ 
t)tlbüwar§dt^(?cm/93nDwiri)nf(frmame/trwi>il ge 
biir/Dfe wir (E§n'f?o »ft feiner fircgl fcgulDig ftnD/mit Diefer 
weife niegt ein genüge tgert/0onDergut»ne aueg enDficg 
i xv£Wtfer f *ft m gtwiffm/fnen gerinnen $ufolgc/»ft Diebefante 
2+r' wargeit niefy »nuerantwott julaflen erjnnert. gu welcgero 
»ne aueg Der -^eiligen »ft gelerten alten 0eribenten »ber# . 
bliebene Der Q^:iftlicgc s Oveligtö i>erantwo;tung?/mrgt we# 
ntg »ft niegt »nbillieg reifen »nD bewegen/ale in Denen wir 
gleich wie in einem fpiegel fegen/wae »ne in folegem faöjft 
tgtot weile gehören. Senn fo man anfegen wil/ wae Diefe- 
iticgt »nfere/fonDer Der wargeit wiberfaeger/ »on »ne juro 
tei( one allen fegein »nD begelff/ $um teil ale aue »n fer iere 
felgenDe/»on »ne erbiegtet »ft niegt allein mit grimlicgent 
ctgenblafen/fonberauegmttfcg:ert»ftmit fegteibf außge# 
gebenASeflnDetfieg/Daj? biefrauffagen/ben Wenigen Damit 
»er jetten Die £gtt pen »ft (EgnfUicge fteligib/»on frt fein# 
Den »ft »erfolgem befegweret warb/niegt fa jf »ngleieft/»^ 
fliegt minDer »ngegtünD/ aueg jii teil niegt weniger frembD 
»nnD abfegeulieg juxten ftnD/ 2)nb jweifelt »ne niegt/ er 
glauben »ft fegen leicgtlicg alle »er(!enbige/aucg Die gl eteg 
mit »ne etwa in einem fföcf niegt einerlei meinung finD/D j 
folegenftrtifcge »nD vngefegief te fabeln »nD newe jeitungf 
»nferer»erfeumbDer/leicgiferfig»nb bofgafftigfieg wiDer 
»ne erbiegtet ftnD. 2)enn wir »ne nie »erfcgen/Daf frgmb 
ein reegtfinniger menfeg fieg »berteDen laffe / Dap wir fo 
»ermegt »nD »nbefunnen wotDen ftnD/ Da f wir Dee -f)mn 
QlbenDmal/ einer gemeinen jeeg »nD mal^rit gleieg ntaegen 
»nDga(ttn/Da({e(bemit^ffe(n auf ©egiiffeln e(fen/ an# 
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mUt batirt JUfrtmJ m/ bae fjriite* biot beo J)cm MttoiU 
ligattffbtrafbrfanm/mtt (TÄflVrt vmmectt/ tmb bfe J£)un> 
hinweg (ragen (affm/£)aß wir färgeben/man fofle bic firt* 
brr nicht (auffm bt$ (Tr ftebm (ar ale werben/ tmb wao ber* 
gleichen offenere tmnb tmuerfch4mt e tägen (Tnb. &U* 
weil wir one $weife( bittichmit großem ernßtmbeiuer$u* 
5a(Trni>nbiuflraffrnt»rrrn/bafo!4r5t>on»>nö mi( war#» 
heit gefagt wärbe/ iß (eichtlich ^erachten / was bic fenigen 
werb wcren/bie co von tme außgeben b&ffen. 9?temanb 
verßenbiger aber gfaubet tmb gibt auo/bao tmgrwfe / tmb 
•fonberlich brr warheit »nehoftch iß. @o halten wir vn* 
frrr C^ißiidjr verfamfongen / }):ebigten / tmnb reichung 
brr @acrament/ nicht bro nacht oberimverbojgenen 
•tmb t>erfch(oßWtcn/wie tw^eiten btr €(nißm / t>on wegen 
t>emrfo(gungen$uthttnwurbengcbrungen/ 0onber of* 
fentfich / in aller menfehen/tmb auch tmferert>er(eumbber 
*ngeficht/3tto bir wironohäföw für aller fern tmnb na* 
henb vmbligcnben <£anben tmnb Nationen äugen/ tmo 
nicht fdnnrn bergen/2luch burch 0otteo genab/bae liecht 
toeber tmfer £ere noch Zeremonien falben/ b&ffen ober 
wollen ßuhen/<2)nb ob frgenb einem folgen tm faßlichen 
t>belßanb/a(owirberiichtigetwo:ben/ betj tmo ßab gege* 
bm/^a ob auch *>on »ne ober t>on bifrn tmfem anf lagern 
nteh* bahin getrachtet tmb gearbeitet wirb/baf? in bem gan 
hen (eben tmb toanbel ber QL(niß(ich2 gemein/»ft fonberlich 
in »michtüg beo ptebigamte tm 0acrantentf/ etnßli* 
rhe/(dbliche/»fl $u warer anbacht »il gotteefoicht bienjlli* 
rhe »mbnotwfbige&uehttmbotbnitnggehaltf werbc/fdn* 
nen ade bie folchee fjdren tmb fefjen/ famt ber Zhurf.pfal# 

$8 if Kirchen«» 
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Jöf c&ene:bnung/genugfam jeugm »nt aufjweffen. Sew 
{altm bie»nb betmaffm aufitragen / ober »nerfanter f a* 

(t>™ »crbammen/ »ielwentger feiern »nb entfefeulbigung 
&aben/benn Me »breiten Mr mit ebgtbachtl auff» 

lagt» befcbwereten/SOnb biefelben wiber biefer ianb» JUr* 

c^cti dußgcgcbcninad^efttn/ate Die jrcr augcnfdjmiltcfcnt 

»nwar&eit (ialben/ bure$ btejert fdjon genflgfam sufdjfin* 
brn gemacbt/»nb benen burcb »clcfje fie augbiac^t fmb/ 
mefci benn »ne jufpoe »nb naeljteil gelangen/ feiner feint# 
ren Verantwortung bebdiffen. 

2Cae a6« biefnlgen »nger timttn meinungen Ulan* 
get/welcfce fit bleiern mit »ngegilinbfem fürgeben »H »er< 
f<rong »n lerer wett/ }u»beneben fie& bemühen/ baß fit 
\ «ne »nfer <£bri|ilicten int »nnb befenfnle folgen/ benfeb* 
bm Wnnen wir mdjiadrin »nfere glimpffe »nb hefle/fon* 
b« auch ber trew falben/ Mt wir €§:f(io »fl feiner Sirenen 
fe^uibig finD/mit »nferm fttHfcbweigen / werter efntftreif* 
fen/»nnbbie watfyeit »nter bem feijetn einee <£(M(lficben 
eiuere/beij »feien »etbdc^tig »nb »er§a(l jumadjen / nie$€ 
raum »nnb »tfaefc geben. Senn »elfter in ‘Jßufilirbtn 
Schulen ober Arteten juferen beruffener/bem bfe e&: @ot# 
tee lieb i|l/fan mit »Illen jufe§en »nnb bulben/bafi »on fnt 
aufjge&en »nb gefe^rteben werbe/ baf erbie allmec&tigfepf 
©o«ee »erleugne/ Sao wogt ©oteeeWgen(lraffe»nnb 
»erfelfcfje/Sle £rbfiinbemft pelagie leugne/ £fjii(lum i« 
feinem 36enbmal nicf;t &aben wolle/ 3m fefnÄefiament 
»erfelfebe/©eineperfenjerfrenne/ 3n nicht anberjl ©oft 
fein la|fe/ benn anbere fjeilige menfefjen / Sem grfjfeter 
2lno mit feiner ferena^enb »etwanb |cp /»nnb wae ber* 
gleiten me&t ©ottlofe »nnb greuliebe/r«§um< »nnb £e<* 

♦erlert 
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vno auffgebicgtct wotben / an welchen wir niege 
weniger abfdjewen tragen Denn Die vno berfclben befdjul* 
bigen / 9Qtmb vielleicht von etlichen noch wol cm frag 
mdc^t c fein/ob fte von vno ober von fnm / grunDlichct vft 
frefcT er verworfen vnb wiberleget werben. 

£>b wir aber wo! fftr vnfere perfon gcn&g gaben /baß 
Vnotrd(!et/2l(o erßlicg vnnb fftmemlicg vnfer gewiffen/ 
welcgeoftcg wiberatle tiefe anf lagen vnferogegenteilo für 
tengerec^em^tc^terpttl^ufhfreuDig vff vnerfchzöcfeti 
berüffet/£)arnach Die wo« vnfero ^)enn <£gti(ti felbefi/Da 
er feinc^ünger vn D ganpe gemein imoamen vnt> 
alfo fagt/ 0elig feitfr/ wenn euch Die men fegen vmb mei* *** tth * * 
«et wißen gaffrn/fchelten/fchm4hen/abfdnDern vnb vet* 1 ^* *• 
folgen/vcrwerffenewren tarnen alo einen bofäafiti&m/ 
vnnb reben aflerlep vbclo wiDereucg/ fofie Daran hegen/ 

0eit frdlicg vnnbgetro(!/(£o wirb euch im Eintel wölbe* 
lohnet werben / 2llfo gaben fit getgan Den jpiopgeten/bte 
für euch gewefen fmb/ £)ar$4 auch viel Krempel tmttb 
0pi4cg Der alten (E^M^rtc^en &ircQtn vnD itrtr/ Zl& Dao 
£ertuÖianuo in gleichem fall/von .Keifer 3?ero / Dem erftro 
Verfolger Deo (Egiifflicgen^ameno fehmbet/^irrgamett 
Vno Daß ein folcger Der crflc ift gewefen / Der vno verhaßter 
gat/ <Öennwervonjmweto/Der fan wol gebenden/ Daß 
eben baffefbcfartreflich gut muo fein / bao ‘ftero gat ver* 
bammet/SBclchee auch von tiefen anfengern vnD fegrei* 
bern/Der wiber vno außgegoffenen fcgmßgungen/aHe egt* 
lieben De (eut/ welchen Diefe gefeBen nicht vnbefant finD/ 
one $wcifel werben vlteilen vnD galten/^cbocg weil wir fe* 
gen/baßfolcg vnbiöicgee vnObefegwerlicgeo fegeften Difer 
;4ncftfcgcn (eute/ *u nacgtctl Der ©dttlicgen wargeit/ vnD 

$ iij tiefer 
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Diefer oit jKircftm/ welchen wir *uDiettm berüffen/ *u vieler 
frotffer vil gottsfdze$tig2 £§*ipc (>er$(tc§2 betriibnis/vil i >i 
fer fc$n> ac%* gewiffen verle&ug geWget'.£)ab* wir aus bife« 
$iöi(|?Dfl&fwcglici^etnrac^?/t)c$ £atec$ifmi \>ü <£§iifUi* 
djen lere Difer fireben/fc&nffdiei^ verantwoztög ntefjc md* 
gm vnterlaffen. iDemnac$ a&rr wir obgemelDl/jrer 

Dzet)/mit offene liclj* anfec^tf Deo £atec$ifmi ftd^ Ijerfur ge* 
tljan/0o $ab? wir furndic^ auff Des biittf vft le$rt/Der ftd^ 
für ein* SBib’leger Des £atecbifmi §at außgetfjä/anf lag vil 
verf erung*/ Dip mal *uantwozrt gebadet/ ‘Sil folcfces niefet 
allein barumb/ D* biefer fonberlicfc in fein? vnb feinem $auf* 
fens pnne/für D2 allein bepenbtg? vil vnüberwinDliefc* Ver- 
fechter l>er war^eit gehalten wirb/welc^es trdume vü 0o* 
i^ifferei) alle welb als ©ottes wozt (jdz* vft annemen foITe/ 
0onber audj/b* er *ü lebten §erfür getretrt/vff alle Der an* 
Dem beße riipung/ fo er toiber vns bienßliefc *ufetn vermei* 
itet/*ubauffgefrieb2£af. £)erbalb?audb ob gleich erpd? ge 
* nent/vü einen fonber* r§um an Diefem ftö *ugemeffcn2 (Tieg 
*uerjag* vermelnet/Stoffe jvir fn nicfyt wolle nennen/*# (eil 
Darum D* ifgtUcge feut pefc nunmefn fchäm? muffen mit fei* 
ner perfon pefc ein*u(affcn/fürneltch aber/bas wirniefctal* 
lein fm/fond aueb b? anbern feines gleich* verferern vn le* 
(Amt biemit wolle gedt woztet habt. © eit er Ijab gleich aus 
eigen? für*ücf en ob’ aus ander anreiijüg/ pefc Difes angziffs 
vnterßanDJ/0ohoffenwfrcsfolKaus verantwozttfg Der 
crbichtlvfibdßlichfauflagevü verferung?bifes SDiberfc* 
gers/alle vft Die warfjeit liebebe leut vcrnem2/D$ 

er famt allen Die vns gleicher weis befcbülbigf/foldjesone 
aße billiche vnb gzunbliche vzfach tfwn/vft Die lere fo Durch 
©oyes genabin Diefer ianbe f irch* vn fchulc gefuzet wirb/ 

vnb-f' 
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fm aufflögen ennfc eetferungm/ mit 

tfdc^cii bcr£<«tdjtfmu$Ju£rtfcclOag»ro 

. >r h. d. lxiii. außgangen/vn* 

DiHicfc Defcfcweret iß. 



3ctt)cil wir nid)t aus lujl 

mit fmanD *u$antf en / fonDer aua 
erfotDerungtmfere fcerßffe »nnD 
gewifiene/Diefe notwenDige »er* 
antwoming Der (ere/Die wir aua 
©otteewoztfcefennen/fürgeno* ’ \ 
men/ ^afcheivnicfet allein lang* . 
fam $u Derfel&en »ne laflm b ewe* 
gen/ fonDer feinD audf/temnacfc 
Diefe Sirenen nun »on etlichen f4lfdj(icfc »nD Defc$ö>erlic$ 
außgetragen/fürnemlicfcauffDieauffagen »nD »erferun* 
gen/ Damit newlidj einer in feinem auegangenen£ractat/ 
fo er ein wiDerlegung Dee (Eateeljifmi alfcie iu^eiDdberg/ 
nedjjl »erfefctenen farce außgangen/gettent/ Dietere ge* 
meitee dateefeifmi iutaDcln »nnD iüuerwerffen fidj »wer* 
ßanDen/fc^zifftlic^eantwoit^ugebenDeDac^f. «SDcnnDie* . 
fer faß Der erßeiß/Der mit öffentlichem fcfj:ei&en Den £ate* 
rfjijmum Diefer gejlalt angegriffen/ Daß er mit fcfceinreDen 
»nnD »ermeintem ßemeie feiner wiDer Denfetöen gefarten 
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Wagen/ De \) Den einfältigen / wie er ver&offt/ btc (ere bef fe(# 
Den vitfeidjt in verbackt mdcfcte bzingen/2(uc& wa$ Die an* 
Deren/ fo rite bifj&erangetapet/ fürwenben/ enetoeber an^ 
Dero wo von vno verantwoztet/ober feiner antwoztwerD 
©Der in biefeo ^öiberlegero fepfft begriffen ip. .SDer&albS 
ipt'r auff feine tabel^nb verferungen von flücf $upü<f $u# 
antwoztfam füglidjpen vnb rieljtigpen $ufein geachtet* 
&amit aberber vermeinte v 3ütDerleger Deo QEatecfyf* 
mi/feiner faefjen bep Denen/ Die feine tücf niefet wißen/ )unt 
anfang einen fcfcein machte/ $eudjt er in DerSöozrebe an/ 
DiefcpnenvnD allen feelfozgernvnb lerem in Der £§ziß* 
ficken firdjen pet für äugen $uljaben ndttige vermanungetr 
Deo 3fyope (o pauli an £imotf)eum/ von trewer bewarung 
»nb bepltungbeo teuren fclja&eo ©dttlicljeo wozto/an&af 
eung mit leren vß vermanen/ vtf fleißiger |uet für b? greu* 
liefen verfelfcfcungen Der warpt $u Den lebten $eitf/ ftp* 
met pdj/ bieweit fonfl Deren je (enger je weniger werben/ 
Die jn wollen (oben/ feine £pß(ic&e/ trewe vnb pcpdttt* 
ge/ auc$ im von ® ott ernplidj befoßjene arbeit Der bef ent* 
nio/verfecpigvnb bewaruttgbeo aller eblepffcp&ee bete 
®dtt(idjen warpit/ Jur et aucij ein fdmerfiep jjer&bzecp# 
rifcp flage/ wie er fo gro flen vnbitlidjen vber(ap/mit aller 
menfep pp/ wiberwitte vnb greulich nac^reben vber fd(* 
cfjer feinem dm'gen vnb faurenarbeü/ (eiben vnbauff fiel* 
nemen muffc.^Ber biefeo fraut niep fente/vnb fd(cp feine 
woztlefe/bcr folte meinen er prte paulumfelbß/vnbbeti 
einige vnb allein trewe vnb vom fnrnel erwerften pten vß 
weiter ber g<l$en (£pßenpt reben/ Qtuff Dem Die fozge al 
fet firepn auff <£rben(ege/ber allein allen wolffenvnnb 
wilben tpren / Die §erb vnnD Dm Weinberg Deo 

*uuer* 
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ittuetwöpen we^rete/ auff Dem Die bcfentnis/ Verfechtung 
vnDbewarung Der war^ep allein pünbe/ vnnb in fmttma 
•Den alles fewerbrcttfe/vnD alles waffer ne&te.^lb erbte vet* 
ßenbigenwipn/vnnbDiteinftlltigctt £aben $ubeDencfen/ 
Daß niefjt alles golDip/ttas Da gleiffet/va nicj>t auff eigne» 
rftum/tmb Die olnen fällenDe wo it/ fonDer au ff Die qjat vnD 
tieaewifTen uber$eugenDenbeweis$ufe$cnip. ScnnaucQ 
Der ©atfcan felbp ®o«eswoiefdrric^an^en/t>nDfu% 
in einen £ngel Des liecfctsverwanblenf an /9LwnD von »e* 

. fien Daß auch Die grdpen &et$er vnnb §eudjler/eben fo w*i 
als Die recpgl* ubigm/ftclj Der $ .©grifft annemen r nnD 
gebrauten, Scr^alben wer nf eft t w« betrogen fan/Pci^ 
figDarauff aefctmus §abcn/ wie fiel* Die wort Der ©efeup 
mit Denen Dingen vnnD fachen reimen / auff Die fte gr^ogett 
werben. Saß viel verförifdje geiper in Die welD f omen / 1>5 
noef? fomen werben/ vnb man Denfelben wiberfineebe i>nD 
tmDrrpäbfoftfjun/ wiffen \>ü fag? wir mit e.^awlo / eben 
fo wol als vnfere anfl4ger/Safj aber wir vnter Dtefelben ge 
fe&en/vnb er Die mtfyit wiDer vns verfechte / räumet wo i 
Diefer wiDerleger ftfy/ bat es aber nodj niebennefen/ ja 
wenn verpenDige vnb ®ottsfdzc^tigeleut anfe^cn vu be^ 
Dencft/wie er De §odjangefangnJ r^üm feiner t rewi Ltju P* 
liefen arbeitaupfüret vnnb verftegelt / Wnncn fte eben aus 
Difer fciner93orteD genugfamabnemen was für ein geip in 
Difem hirm feine wercfpaD fjabe/ tw in $u Difer arbeit treibe 
vä nötige. Senn er nidjt allein Den <£atecbifmum/vnD Die 
fiefe ju demfelten fctfcmuit / ef>e denn et fte irgend «nee 
mtbums vberwiefen / vnnb aus eigenem angemajtenv 
ictyplicpm gewalD/ alsfe^erifcfeverDamet/ ©onDaucb 
<mff einem blat mit fo viel leperwoitc vmb fic| »trp/Dte m 
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bem ganzen bfidj &uuiel teeren/pnb nicfy fä&nMicty §df?* 
Itc^r wort genüg ftnben fan/bamit er Das bittere gifft feint* 
rafenben grüne Pii (jaffee auffdjutte/<£e fmb fm ©c^trcr# 
mer/©c(jttünDe(gdßer/0acramentieretpfi perfurer vtef 
tu wenig/ £e muffen aufibreitter free fteüifcfyen vbetteufli* 
fcfyen fawerteig$/vii ber leibigc ©atfjan felbjt barbeo fein/ 
Sönb ift audj <m pne nicfyt genüg/ fonber miiffen aUebie 
pne niefjf eben fo tomiglicQ ale bifer SDiberfeger mit feinet 
gefeffcJjafft/fjinweg trcrffmpiibem©<«fjangeben/ 
eurer fetn/SÖnb barff ein foic^erl)tt€§nplicten^iircftm 
r nnb £eutfdjer Nation müttpilliger pnnb eingebrungenet 
jeruftter/auefc d^i(!(i^e4!)terfept/ter fefemermer pnnb 
perfürer ©efjui^erzn fehlten/ e§e bemttreber erno$fe# 
manb je beiriefen (jat/baß fr er &irc$en pfl ©cfcttlmbiener/ 
©c$«r ermer pnb perfftrer fmb* 

$iacf?fo(djer fernen QDonet/maefet er benetngang 
feinernnbcrlcgung/ in welchem triberumb eben wie $üuo:/ 
erfelbfibaeS&teil Pber ben Qtatectyfmum fyzidjf /pnb fit 
pnaufigefürter anflag $omiglidj perbammet/ ©cftilt fit 
Caluinifcfj/pnnb einen perbnefHic^en gifftigen fatrerteig/ 
berfidjfUHe/ale er(£uangelifdj ober ber augfpurgifc&ett 
€onfeffion «rere/pnb re boefc niefct fet? /pfi ob er wo! Hein/ 
boefj fopieler grober fe^le pnnb fmfcumb pol fei?/ bie erteil 
falben ntcfetaHe er$elen mtfge. 3ue folgen tr orten i jt frei# 
(ic$ gen&gfamabtünemen/toietoar ee fep/ bafjerfurgtbt er 
grüble pnnb Cauittiere niefef aue neib ober pngunfi/SDnb 
touefür ein gute facf>e baefeinmilffe/ bieaujf folcfce «reife 
pon pnferm gegente il gefäret irirb. Senn (jetten fie reclj* 
cen pnnbfattengrunb rnte ©ottee ir ort «riber pne für $ü# 
fciwgen/38ae bufften fie pnebieferober fener perfoneit 
. . ytemat 
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namen fftrwer jfen/ Die wir vno i weg aufffeinenmenfcgen/ 
wie fie tgun/ er fcp fo gelert/fo gottfelig/ fo ber gümt/ale et 
fmmermdge/fonberallewauff Das einige wott®ottee be* 
m jfenf 3Bao Dd tfft en fie vno bep Den leuten mit Diefer /rer 
vngcgrünbten vnb gcbteueglicgen auflag vergaß vnb ver- 
D<Jcgtigmacgen/baß jte freien /mir lerenwiberbie^lug* 
fpurgifcge (Eenfeffton^ber giemit $eigt Der wiberlegeran/ 
toarumb eo fm $utgün fcp/ 9?emlicg / Daß Die leuc $uuo: ege 
Denn fie$u betracgtung Der facgen ( omen/verbacgt vrl vn* 
gunjl auff vne $uwerffcn beweget werben / vnnb atfo beff o 
ieicgterfeine Detferungenvnbvermcinte beweis/ beo etli* 
egen (labt mdgen flnben/vnD baß er burcg fdlfcglicge vnnb 
gifftigc verleumbbungatleranbern leut / Die fm$ti feinem 
fiirgabenniegtbienen/auff Den lang geftlcgten papßßftel 
fomme/auff Dem erfiir Den einigen außleger Der 0cgtifft/ 
tntnb bewarer Der 3ugfpurgifegen (Eonfeffion gegaltm 
würbe/ vnb alle Die fie ntef^t alfo verßünben/ wie er Diefelbe 
fort vnb bteet/ als JCefcer $uuerbammen gette. £)ie ftnb Die 
Waffen vffrüßung/bamitvnfer gegenteif pflegt wiber vns 
|üßreitten/^)i 0 ißfr(lgtiß(icgergocggergämter eiuer/ Die 
egte © ottes vnb bas geil Der lieben Cgnjlen juretten / £)i* 
tßjre weife $ubifputieren vtl jre &re$äuerteibige/ ‘SBelcges 
goffen wir/nanmegt alle verflenbige/fcgieralfogewonet 
ftnb / baß fteficgmitfolcgenpdpßlicgen bullen / ege Denn 
blatrmbferen/nidgtmegtlaffen fegreeftnoegdffen. 

SDnb $wat Dieweil Dem wiberleger genftgfam bewuj?/ 
wie reblicg er bißger an vielen anbem/vnnb jebttnb an Dem 
CEatccgifmoganbelt/ fo bemüget er fug mit vielen wotten/ 
bureg biefe p:ebtgt/fcmcr faeg ein färb an^ußreicgen/5)aß 
«ucgbie^iertwgtMbgeuegler/ vnbbieausneib vnbvtt# 
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$unßfeanbeln/biewarfeeitf<5nnett fag?. ^-raufferwilfe« 
foü/Daß vno rn'cfec fo viel Daran gelegcn/alo er meinet /mic 
wae gernüt/ wir von fmangefoefeten werben/ 3uefemefet 
vnnD beffer/Denn er vnbfeinee gleichen Diefeftegel fealten/ 
Daß wir von Der f ereniefet aue anfefeen Der perfonen/ fon* 
Der altem aue Dem wo« 0oteee vueilen. &enn Daß er fieft 
mit Diefen je&igen vnnD anDem feinen fristen ale einen 
Öftietling vnb J$c ucfeler genügfam feat erzeiget/ ift nufnig* 
licfein<£etttfcfecnfanbenbewufl/3)aßeraberin Diefer fei* 
«er ^Biberlegung Die warfeeit 0oftee reefetfefeaffen före/ 
finD wirimnicfetfcfeulDig^ugepefe^n/biß er oe anDerjl De* 
weife. 5>erfealben weil Dae gan$e fefeanen vnnb fcfeeltm 
Diefee 28iDerlegere Darauff ßefeet/ Daß er Die jntfeume vnb 
verftirungen Dee Catecfeifmi / Deren er fn befcfeulDiget/ 
grunDlicfe Dattfefte vnD beweife/ @o feoffen wir mit 0otte$ 
feiiv,/ balD Dem QEfenjtlicfeen fefer/niefet wie vn$ Der 253i* 
DerUger gern w oft verD4cfetig macfeen/vrmb/ wie fein vnb 
feiner gefeöen btauefe iff/mit f läge vber feinen neiD vft feaß/ 
vnnb mit verleumbbung feiner perfon/ fonDer mit grunD 
0d«licfe$wo«eflar$umacfeen/wietrewe/£feJifHicfeevn& 
ndttigearbeiteran Dem £atecfetfmofeabgetfean/vnnb fAr 
wen er felbß fep^ufealien/fo er auff £fezijtlicfee vnb efezlicfee 
leut Daflfelbe niefet fan bzingen/Dee er fie befcfeulDigct.'SBol* 
ien Derwegen Die jmfeume Deo Catecfetfim/ Das ijl/Deo IDi* • 
Derlegero erDicfete vnD vnbiüitibe auflagenvnD 
verferungen naefe etnanDer 
befefeen. 

2fntwo« 
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_ <tuff t>tc 

»crfcrutig/ 

<£<m ber ^imdfart ffbuftt / otmb fcu 

»on fifjcn 3» t>crfKc$tcn Des 

Mattere. 

möfltcn wirafljic W ff IjrifT* 

liefjen <£efer erinnern/ Daß etliche fe£: vn* 
^giyjPä; feitticfe vnnD nid}t orte rctgung 0dttlidjo 
$owetriDerfic&/vno auffefeteien vnD U+ 
fi^u(t>igen / Daß wir Dao an feiert 0dttli> 
cfceo wo rto/ Die warft eit vnDadmedjtigfeit 0ottee in %w«> 
fei $tef>en vnnb verf (einem. €0?i't folgern ge felget) rmer* 
flehen fiefc vnfere anfldger vno bep ton einfältigen in »er* 
Dadjt i wnD vnglimpff ^bringen/ vnt> Die lerne von Denen 
fragen/vmb Die eo $üt|tmijl/ auff anbere$ufiirm / vber 
mieten fein fpaltiutg iß / vnnD auff Die fte leierer mit 
fangen&aetaten/ vnD vielen fc^einenDentocuen mdgcit 
antwor een/ Denn auff Dao fenige/Darumb ftc werben gefror 
get. 53 er falben bitten wir ade €§iißen / fte wollen rncfjr 
vnfern eigenen wotten/ödjrifften vnD befantniffen/ Dean 
vnjero gegenteilo vngegmnbtm anf lag gerinnen glauben 
geben /Jn Di fern vnD adeu ffüeft/Darm vno fcljulD gegeben 
wirD/fiir gen? io vnD ftcfcer galten/ Daß {wifegm vno vnt]D 
Dem geg enteil in feinen weg Die frage fep / ob 0ott in 
feinem wott warjjafft/ oDev « affelbe ^erfüllen admeefctig 
fep / 0onDer welcfjco Die meinung vnnD Der rechte ver* 

. ffonD Deo ‘Söoito 0otteo fep/ auff welefceo fic$ beiDe 

teil 
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teil kniffen. 2C(fo barff ftch memant) (affen bmit f> et t e* 
gen/ Daß etliche vnfero gegenteilo wiDervno fernen /wir 
verleugnen Diehimelfartvil$Ofaieflct<£hn'fK $u Derftech* 
een Deo 90atero/£)enn nic^t Die frageijl/ £>f> €§»flue gen 
-£>imel gefaren fet)/vnDiür Rechten ©otteo fifce/ 0onDcr 
waogenhimelfaren vnDjürOvechten ©otteo ftfcen heiffe. 

£)er353iDerfeger kfchufDiget Den£atechifmumDie* 
fee fnthumo/Daß er tue rechte (janD ©otteo/ vnD Daofigcn 
$u Der Rechten hanD/auch Dae h imelrcich/ ntc^e allem von 
einer erhebung vmtD erhdhung in Die ©loif vnD Qttaieflet/ 
fonDer eigentlich von einer LocäU trmUtione/batift/ reum* 
licken verfe^ung aue einem ortin Den anDern vergehet vnD 
Deutet/auff Daß er nur mdge €h:iflum von Der ©rDen hin* 
toeg nemen/vnD in einen fonDerlichen SBincf el Dee himele 
einfchlieffen / wie fn Diepapijlen vermeinen infreSÄon* 
(Iran# eüuufchlieffen. 

Qlifyt hakn Die {efer auff Diep jlttcf 

fflcrtfen/©rflltchauff Diemütwillige verferungbiefeo wi* 
Derlegere/ gumanbernauff feine fr*ige<£ere/ gumDiit* 
ten/auff berfelben von fm cingefftrt en beweio. 

SÖao bao ©r jle belanget/bebarff Dicfe anffage feiner 
belfern noch fWrern Verantwortung/ Defl Die wo« Deo £a* 
eechifmifelbflgcben/^nwelchemvonbem 2lrticfel Deo ft* 
#eno Qffmftt $6r Rechten ©otteo alfo flehet. 

$rag. Sßarumb wirD gefegt / Daß er fi&c $ur 
Rechten ©otteo? 

Antwort. 5)aß£h»fluö twumb gen J^imel gefa* 
renifl/Daß erfich Dafelfrf? erzeige alo b$haubf feiner Chnfl* 
liehen &trchen/Durch welcheo Der patter allco regiert. 

{frag. 
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5ra$. CBu» nuijtt Dir Die ft hcrlwfcit vnfVr» Raubit» 
£§!>(«? 

2(nttr>oH. drgttch / Dag er Durch feinen ©eigitt 

vne forte gßeber / Die (jimlifeften gaben auggeu g/ &a r# 
nad y Dag er vno mit feinem getoalD toiDer aße fdnDe fchü* 
$et vnb rrbelf. 

5)araugfihetia fberman/bag Der datechifmueba6 
(T$en $ur Rechten ©ot tee augbwief iich alfo erfidret/ Dag e$ 
Diefe J£)er(igfat dbngi fep/ Dag er ficb erzeiget ate b$ §aubt 
feiner dbögiidjen firchen/bae Der 93ater aßeo Durch fn re* 
gieret/ vnbfonDerßch Dag er feine firdjemit feinem ©eig 
begäbet vnb wiber fdne fet'nD geroaitigßch er^eU vnb fdjß# 
bet/ tocicheo Denn Dieer^^ttng Der dftenfchßchen 9?atur 
d§rigi in feinem fteicb vfl prfegertbum ig/ 0o Darff Die* . 
fer ^BiDerfeger fchteiben/ Der datecfjifmua vergebe vnnD 
Deute Die Rechte ©otteo vnbbao fifcen $ur ftecijten §anD 
©otteoagentßch auff eine reumlichcverfe$ung von tinl 
oh jn$ anDer/vnD einfchlieffung db*igi in ein fonDerlidjen 
winef e( im J}imei / SOnD Dennoch rhumt er ficb bochndtti* 
ger vnb von ©ottbefofbener arbeit vnb Verfettung Der 
toarbeit. 3Boße Derbalbe dh*igUchc leut bep ficb beDencft/ 
toao vnfere verlcumbDer/bic inen bigber roiDer vno Die ob* 
ren vol gefchnenbaben/furebdichegöcf ttNbervnobtau* 
cben/'vÖnD fonberlich waevonbiefem^iberlcgcraubat* 
ten fen/Der ficb foicbe grobe öffentliche vntoarbeit vnnb 
bogbafftige verferung/fur afiermenfehen äugen $ufchrei* 
ben/fo gar nicht fchdmet/ gleich aleweren aße leut biinD 
vfl taub/vnD mugen fr von f m nach aße feinem mutt toißett 
lagen fpotten. 

jur Das anber/neben Dem Dag er Die nwt vnb ferebe* 

£> datechif* 
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Ciifcdjifmi t>on tw I,'cnliafcut»u fujm £j>u'(l4&ir »t 

DaoSttattere Mßftcfe perfetet/greifft ar an pnD verwirft Die 
iexe Deo Catedjifmi von t>er (jimelfart (Ejjtiftf/Socfe aifo/ 
Dajjerauefc bicfe fo «>ol a(e fcnciocrfrrct/ pnnD an ftaDt Der 
rechten gcftmDen «fere Deo &uan$ctij von Diefem Zrticfel/ 
tue er verwirft/ feine )'nige pnD mit ©otteo woit flreittenDc 
träume wilfc&en. (Seine verferun# iß erßlicfyMefe/ t>afi er 
orte atten PWerfcfceiD pnD erf(4rurr^ fagt/ Der Catecljifmuo 
iteme £fjti (turn pon Der ©rDen §i«meg/@o Dodj Der (täte# 
cfyfmuoauff Die frage/ £>b Denn <£(jtifiuonit &cp pno fey 
DijjanoenDeDer&eit/miecrpno p?r§eiffen §at< ftc$ mit 
Dieferantmotterfi4tet/Qf£rißuo ifl marermenfefc vü watet 
©ott/ feiner men fdjlidjcn natur/ifterje&unDniefct 
auff ©rDen/2f>er nac$ feiner ©ottfjeit/S^aiejta/gnaD pü - 
©eift/meidjt er nimmer pon pno. C0?it welchen motten ge# 
leret»irD/Di(£(jrifUiöoD ermolmit feinermenfefcept mefct 
auff erDen i j?/Dennoc$ mit feiner ©ottjeit t>ß feinem ©cif? 
le^PttD in pno wone/pflwirefeauff ©rDen/^nDtoie an# 
Deromo erfltlrct mirD/ pno audy mit feinem (eite Der im f)i* 
ineiift/pietgenamerpnDfrefftigerper&inDe vü pereinige/ 
Denn Die gttcDer pnfero ieibo mit pnferem §aubt per&unDett 
fmD. 93Der foiefteo atteefimngt Der^OiDerieger miepfcer 
ein £oifemer §in/ pnnD mtrfft allem Dicfe perDddjtige pnD 
Den einfältigen one erfldrung ergerlidjereDepnter De §auf# 
fen/3ßir nemm (Iknflum pon Der (£rDen fjinmeg. gunt 
anDernijt er «oc^pnucrfffjdmterpnnDbo^afftiger/Daer 
fnnjit fem/3)er gateegifmuo motte §jjtifium in einen fon# 
Derlicfccmincfrt Deo (jimeiecinfcljlieffen. £)eit ob mir gleich 
mit Dem mott ©ot fco/ mit Den 2(rtirf*eln pnfero Ptaltf / aU 
gemeinen $&ti|We$en gfaufrenp/pn Der gan^alten rec$t# 

g(4uf>i* 
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$l<fu&igcnftrchen befennen/bajj nach fetttet S)i+ 

melfart bia ana mb ber $!3elb/mie feinem leib »nb feelniche 
hrrnieben auff <£rben/ fonber Proben im kirnet/ »ber »nb 
<w(JVr§a(b bifer ganzen ftchibaren c Xöc(c (cp / 3(1 »na bocfc 
nie in finn fernen / $ufagcn ober $ugebencfen/»on feinem 
ge^en/ffe^en/ fi&enoberbergleichen/fonbcriff »na genüg 
ba| wir wiffen/baf? Der J£)£rz leiblich »nb fichtbarlich bro* 
beit Mer Jpimlifcfyen wonungift/ bie er auch »na bereitere 
hat/ »nnbbarinncnwanbelfwie»nnbwo crwil/»nb wie 
e$ feiner £imlifchcn »nnb »naufjfjttcchlichen ^enligfcpe 
»nnb Sftaieffet geziemee/ Riffen »on feinem ^öincfel im 
i}fmcl/noch einfcpe(Ten£§«ftt/ ^onberijlbißbergiff* 
tige »nnb fpdm'fche geifer »nferer verfeumbber/bamtt jic 
»na »nnbWe war£ept £h«ßi »ermeinen $ubefpeien/»nnb 
bei)ben fernen in haf?$ubringen/ 2(berber jnen auf; (rem 
CÜ?aul in fren eignen <2>ftfen fallen wirb. $?och «um 
tolitten/ bamtt er »ieleicht»ermeinet »na ben »orteil ab* 
$ulauffen/ vergleicht er »na ben 2Cbgdttifch*n papiffert/ 
t)ie ba »ermeinen <£hiif!um in jfjre Ö?on(traneen ein$u* 
fchlieffen. $Bir bdiffen aber biefen bunen an »na gewoif* 
jenen &ot nicht abfchutten/ala ber »onfichfelbft hinweg 
fette/ Allein geben wir ben d^ifUiefjen «fefern $fibeben* 
efen / ob »nfere »on bem leiblichen wanbel bea .$0rm 
(S^ijiiin bem J^intel/ ober bea gegenteila Ute/ »on fei* 
tter leiblichen gcgenwcrtim93:otbca*Raehtmala/bcrpa# 

* yijftfdjen cinfchlieflung (Eh#* ndljerverwanbfep/ iaf* 
fen auch folchea alle papißen felbß/»nnb(re<£cre»nb bü* 
eher zeugen/ £)aß wirbererfarung gefchroeigen/biege* 
nügfamaufhoeifet/welchemteil bie papißen meh* gewo* 
gen ober aufffrf&igfinb. 

g> if tfteben 
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Sieben Diefem aber /Daß er Die rechte vmtbtn ©ottetf 
Wort gegriinDt e im Deo <£atec&ifmi von Der .^imelfart vff 
§en(igfent (E&zißi&ur 9Udjten©otceo/alfo btfßficfc verfe* 
ret/fefct er audj mit verwerffung Derfelben an f re ßaDt/feinc 
vnD feines bauffenoinigemeinungvnD Diefrr2(rticfe( Des 
glaubens verfdifdjunge n/©r jtlicij Daß er/wie audj Die an* 
Dem vnfere anfidger/Den Zttitfd von txvJpimdfart/ in 
Den3rticfe(vomfifcen €§rißi$ilr$Xec&ten©ottes wirfft/ 
Diewetierbie Ute Des Catecfcifnu von Der -£)imel fart/ alt 
eine Deutung vnDaußfegung Desfifcens jur QCec^ten^anD- 
©ottes/wtewof mit fpdc(ic$en vnD verfetten wozten / an* * 
$euefcf/ £)arnaclj Daß er Dem £atec$ifmo nießt wi( (affen 
gut fein / Daß£$ 2 ißus alfo gen £ime(gefaren ftp/ Daß er - 
mit feinem (etb vnD feel je^unD nid&t mefjz (jetniDen vff © r* 
Den/fonDer DzoDen im «£ime( fet)/vff wi(fn $ug(eicfc im -#i* 

. mei vnD auff (£rDen (eibfiefc gegenwertig £aben. 

9önnD$wares(dß fidjanfefjen/ato gefeite fo(dje* ; 
ttic^t allein aus £aß wiDer vns/fonDer aucljwiDerfeintn 
trewen ^ermetßer/J^iüppum S9?clam£onem/ feiigf/ we(* 
e$em etliche feiner ^d:er/ vnD jonDeriicfc Diefer 3BiDer(e* 
ger/ben feinem (eben vbefgeDancfe/vnDaucfcttodj im gza* 
befm Die rüge nic&tgdnnen. S)ennDerfe(be gfeic&er weife 
wie Der Catedjifmus/Die Stiefel von Der ^imelfart; vnnD 
vom fifcen $ür OUcfjten ©ottes/ vmerfd?eiDet/vnD Die ^)i* 
meifart alfo erfidret / Daßfieein reumlicfce verfe#ung Des 
&ibs (Efjzißi fco von einem oit an DaeanDcr/ nemiiefc von 
Der <£rDen ^trtauff in Den J£ime(/ DaervberDie wo:t5)au(t 
$un £o(offernam^£ap.0ücbtwasD2obeniß/ Da <£§ 2 i* 
jlus iß ftfcenb $u Der Siebten ©otteo/ alfo fefaeibi: (frßliclj 
von Dem 2frtiefe(/£:r ißaufgefaren gen Jöime(/ Söierei* 

mes 
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ffletftchbiß$ufattfen/ baß art eincmanbernottßehef/ £>cr 
0«>l&n/ber im 0choß be* 93a tcr* iß/ 3tem Johanni* am 
J, &cr 0*hn menfehen ber im fymd iß { 3ntwott. 
;Öcr 2Crc»cfc( bc* glauben* fol verßanben werben wie bet 
bucfjßab lautet/wn Dem leib/ trnnb bem raum ben ein Uib 
einnimt. <£r iß auffgefaren ( verßehealfo baß er mit feinem 
leib/natilrltcherweife/einanberozthatcingcnomen ) gen 
Jf)imel/ba 0 iß/ an einen ozt im -$imel/e*fet) wo e* fco/ 
£Deii man fol bie nic^f anbere beutung aufferha Ib be* b tich* 
(laben* füc^en. &ieauffartißßchtbartmb leiblich gerne* 
fen. 93nnb alfo haben alle alten allezeit gefc^rieben/ baß 
€§nflu* mit feinem leib einen raumeinnimt an einem ott/ 
an welchem er wiß/ 93nb iß aber leiblich auffgefaren in bie 
hdhe/Ärumb nent J)aulu* in bkfem (Eaptttcl baffelb e ott/ 
Stoben. 2(berbieferebe/;öc*menfchcn0ohn/berimhi* 
mel iß/ foß verßanben werben ttonber yerfon C£g 2 tßt/nac% 
feiner©tfftlichcn natur. £)enn bie ©dftlichcnaturißal* 
le$eit im «ßimel gewefen / auch ba ber leib feinen leiblichen 
raum in bem leib ber^ungfrawen hatte. 

93nbamfclben ort ein wenig hernach/ fchmbt er alfo: 
^Öievönberauffartbermenfchlichen natur an einem an* 
bernottißgefagt/ <5r iß auffgefaren gen ^)imel/ 2(lfo iß 
t>on ber ergdhung Wrfer menfchlich* natur vber äße £rea* 
euren gefagt/ <£r fihet jur Siechten be* Gatter*/ 933ie alhie 
paulu* fptichf/Äa £h*ifto* iß/^ur rechten ©otte*fi#en* 
be. <£ r fptidjf/QLhiißu* KO btoben in ber h<*he / vnb alfo/ 
baß er $ur Siechten ®otte*fi#e/ba* iß/ nicht nur alfo/wie 
auch bie .£>.<£ngcl vnb menfehen btoben ßnb/0onber alfo 
baß er erhöhet iß t>ber bie ^ngel/inbem ttnbegreißichen 
(weht ©otte*/Dnb regiert mit bem 93att er/tmb iß bennoch 

& üf fr* 
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feinfetö reumfich an einem gewiffcn ott/naeh Der art efaee 
wäre ldDe/mie2(ugujtinue fagtAÖff Diefe 0ptiic$/ ZtyU' 
pu6 i jt in rucfj/3^ in inen/$öir wollen $u fm fomen/ vnD 



woming&enjm machen :c. foßen verftanDen werDen von 
Der perfon €(tf|K/aftcr nach tot ©dtü^cnnatur. 

. 2>ie finD tio wot t pljilippf / wc Icfcen tot SBiDerleger 

i^alhiemitfamtDcm (latcc^ifmo/nac^fcmcmaftcn^auc^/ 
jjUr vngendDiglich verDammct/0oerDochwolweifj/Dafj Dtfc 
<£ere weDer von p^ilippo noch von vne erDacht/2Cuch wir 
vne Darin wetf auff Philippf/noch auf jrgenD einee men* 
fchen anfe|jen gmnDe/0onDer wfffcn D$ MrfcCbc in ©ottee 



wo it gefch«c&cn/v»t Durch D$ algemdne Defentnie Der gan* 
^n€§zi(lcnf)Cif/ronDcn2(po(?cin5cr Die auff vne geer* 
Dctift/&argegfaDcrwoDaegegenteil mit feiner DarwiDer 
ffreittmDUere hwfomt/fic$ufchenmdgcn. &er§al&*wir/ 
mit ©ottee hälff/Det) Difcr vtalten gewiffcn loto ^uer^ar# 
ren/vnD feinem menfcDen/er fei) wer erwotfc/$ulic&oDcr 



*u leiD/ von Diefem alten feftcngrunD/auff einen neweit 
vnnD Dawfenigen/ vne $uDcge&cn $cDcncfen/!ftae$ Dem 
ernfflichen Defdch Dee2(poffelepauü’/Daf;wirauch einen 
^ngelvom^imelnic^tfone^dten/foervtte etwae anDere 
wolle feren/Deff Die 3poßd geferet §aDe/ welchem wir wol# 
tenwüntfchen/Dafj vnfergegenteilfefDff/fo fleifFig folgere 
vnDnachfdmc/aleficfnanDern leuten vidvnD offt fur$u* 
werffen pflegen, SBiewoi aber von gemdten 3rtitf ein vn* 
fere (£Qtifl(icljtn glauhene/Dicfer $cif viel gderte vif gottfe* 
lige leut nach Der leng gefc^:icDf/vif auch vd vne anDerfjwo 



Denc^tgefc^e^/^eDoc^ Damit wirnic^tfo verdeutlich ale 
vnfer^DiDerleger/Den QtifUiche&fer anDere wo hinweü* 
fen/wollf wir fur$/aDer Dennoch fo vif ale Die vnfchufD Dee 

Catechifmf 
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Ciatcctyfmt wiDer Du vnuerfdjdmte anflag Deo ^öiDfegero 
inretten/wir genug fein ver(joffen/von vmerfcbeiD Der fy* 
melfart vnD Deo pDeno $ur SXcditcn ©ottco/ vnD von redj* 
tem verpanD Der #imelfart/attcfc al(jic etwao an$eigen. 

90nD erplic$/bap gen <#imel faren / vnnD $ür rechten 
©ottco fifcen/niefet ein Ding fco/ zeugen Die 3rtirf el vnfere 
algemcmen£§«plicfc? glaubeno/ in weichen Die ©utTta vil 
fnfjalt Der ganftf guangelifdjl im/ auffo füri?cp fo mdg* 
lic^/ Gegriffen/ vnnD onc allen Zweifel nicljf ein Erliefe! 
$weo mal mit gednDerten wouen gefegt ip. ©erhalten weil 
wir Darin vnterfcfcieDenlicfc befennen/wir glauben in 
fum C^ipum/Derauffgefaren ipgen .£imel/©i#et$u Der 
Siechten $anD ©ottee Deo afmecfctigen Rattere / ^enget» 
wol DifeSrtiefel alfo an einanDcr/Dapin djjtipo eineo on< 
DaoanDernidJtfanfein/ 2fberfinDDodjcben (b wol $wei* 
erleo vnnD vnterfe&icDcncrmefnung/alo Die 3rtitfel von 
Dem perben vnnD begrebnio <£(nipi. ©letefcer weio fefcuibc 
auc$ Der (Juangclip $fareuo am lebten Spittel Diefe $weo 
Ding vnccrfdjicDenficfc von <£&tipo / (frplid? Dap er fco 
auffgefjaben in Den fytnct/ vnD Damac$/Dap er fiel? gefegt 
$abe $u Der 9tec$tcn §anD ©otteo. 3tem ^etrtio in Der 
f. <£pipe l am $. (Eap. £)ap er $u Der SXedjten ©ottco fco/ 
naefc Dem er ip gen J^imel gefaren. <#erwiDerumb wtrD 
au4 att ctltc^ en o itl Der ©cfcnfft von Der <#imelfart Q[fj:i* 
pt gereDt/alo -lue.am lebten/ vnD in Der 3popcl gefegten 
am erpen/Da Deo p$eno$tt Der Staaten ©otteo nic$t ge* 
Dae&t/ <2}nD an vielen/2lle $wn -ßebreem am ). jo. j 2 . vom 
fi$cn$ur2iccfcten ©otteo/ Dabie^imclfartnicfct wirDge* 
melDet. 

5)ar$ä fogibtmiefc Der verpanD vnD in Der ©trifft 

gegrünDte 
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^egrünbee erffdrung bieferwott/ baß niebf einerlei bamfc 
be beufet wixt / £)enn bie 0cb«fft ben 2(rticfel t>on ber 
melfarf /nicht anberft rrflrfret / benn wie bie wo:f an fnen 
felbfMautf/baßnemlicb<Eb# u s mrt feinem feibwarbaff* 
tig von ber ©rben auffgebaH fep gen .£)imel/wieaucb vn * 
fere leibe nach beraufferfUbungvon bem fbobe/ im in bie 
wolcfen entgegen ge$ütff/tntb in bie bimlifebe wonung$ft 
)'m ergaben follen werben. £)ae fifcen aber $ur fteebten 
banb ©ottee/ !4fl weber bie erf Idrüg ber 0cbnfff/nocb bie 
anbern Slrticfel bee glaubene alfo verfielen/ wie bie wc:t 
an inen felbej* lauten / welches auch bas gegenfeil befent. 
£)emt wir nicht fo vnbefunnen finb/wie wie etliche gern 
für ben feuten auffbiefjt en wolf en/ baß wir meinen / ©off 
|abeeine Rechte t >nnb lintfebanb oberfeiffen/tmnbft&e 
£b# u * auff einem .Königlichen «Sbron / an einem gewif* 
fen orf im Jpimtl/ $u ber Rechten bes Gatters/ wie 0a lo* 
inon feine mutter SSarfabam $u feinerftecht? fahte/0on<* 
ber haben aus ©otteswottgelernet/ baß burch biefe weife 
^mebf/bie-ftenligfeit t>nb S9?aie jlef bes menfehen €^i(K 
bebeufefwirb/ $?emlich/baßfm ber Raffer allen gewalb 
im SjimX twb auff ©rben gegeben hat/burd? in attee/tmb 
fonberlich feine .Kirche/erbelt tmb regie rf/unb jn $um J£)er* 
rcntntnb Siebter hat gefegt über alle Kreaturen /trnnb er 
folgen fanfgewalb tmb amt /auch in feiner menfchlichen 
tftafur/in angefiefef feiner ©ngel »nb menfehen offene 

lieb erzeiget im Jpimd/ mif fold?er e|: t>n SRaieftef/ bie wir 
je&unb mit feinen gebancfenfdnnenfaffcn/ in ienem leben 
aber mit äugen werben fcbawen/^ieDonbiefererb^bung 
bes menfeben €b»fti bie 0chnfft an tnlen offen rebet/ 2(ls 
,an gemelbfen oh? Der (£|nflel$un #ebteem/ 3fcm/(£pb* f* 
• ■ ywy. 
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Philip.*. Coloff. j.petr. 3 .©?att. 28 . 3 o$<ut.f. Sar* 
umbau^^eKmgfii/wf^crfidjDtie gcgenteil fonfl §oc$ 
vnbvid$urhümenpfTegt/in f rcn QEateehifmiö vnb erfirf* 
rmtgen/biefe jwene Xrtidd bermaffen vnterfchdben. 

&aß aber ber2(rticfd von ber^imclfart alfo $üüer# 
flehen fep/baß mit feinem waren / mm fcfj liehen/ 

natürlichen leib vnb fee(/ fo er in Dem leib Der ^fungfrawen 
S9?aria an fich genommen §at / warhafftig von Der (£ rben 
auffgehaben/ vnnb ein anber ott hat eingenomen/2((fo ba ß 
er je$unb mit bemfelben weber fic^e^ar noch vnfichtbar 
hemieben auff (£rben/fonber fichtbar broben im fymd iß/ 
vnb bio $u feiner ‘SBiberfunfft bleibet/ baran la(fen vne bie 
wo« bet (£uangelif?en nicht zweifeln. iDenn 0.$)?arcu* 
fpzicht flar/ (£riftauffgehabenoberhinauff genomengen 
^imel/ 93rtnb0. -fucaonodjfliirer/ <gt fchiebvon jnen 
vnb für auff gen Jf)imd.2(lhie fifyt vnb fj&et ja jeber man/ 
ber äugen vnnbojjzen hat/ baß bie <£uangdiflen von eines 
verfe^ung beoleibodhdpiauo einem ozt in ein anbero re* 
ben. £)enn biefe wozt / Jjittauff genomen werben / von 
fnenfch<iben/^)inauff farcninbenhimel/ftch je nicht an* 
berjUajfcnbeutennochbrecn/Söeuozauonach beren eige* 
nembefentnio/biefonpfohart baraujf bringen /baß man 
in ben 2trticfeln bco glaubcno fein wozt anberjt vergehen 
muffe/ benn t$ lautet/ 0ie wollen benn bie hintdfart nicht 
taffen einen Xrtiäcl beo glaubene bleiben. 3tem/ber Sjm 
fagt felbff / ^Bir werben jn nicht allezeit bei? vno fyabm/ 
3 ohan.) 2 . £tob / (£r verlaffe bic ‘SBdb/ 3ohan. j 6 . 93nb 
¥>aulue (£phef. )• £)af? er vber alle Jpimtl auffgefaren fco/ 
vOnb <£ebr. 7 . 3)aß er vber bie ^)imel erhöhet fco. 3tcm/ 
£olcrcnbfe3rti(fd vnfero (Ehzijllichengfaubeno vnb bie 
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0chtifft att viele otten/fonDerlich in Der 2fyo(tefn gefehlt^ 
ten am ). eap. £)aß Der pm warhafftig/fichtbar/vnD lab# 
fiel? am jüngffen tag wiDerumb werDe von Dem JDimel (jer# 
ab in Die wolcf en fo men/ wie er von Der 0rDen hinauff gen 
{jimel gefaren iff/S)en Dafelbff <£ucao alfo f jnfcfct/ ©• warD 
auffgenomen$ufehenbo/vnnb einewolcfenam fftauff für 
fren äugen weg/vnD (te fajjen fm nach gen (jimel farcnDcro 
^}nD fagfgeraD Daraujf Die £ngel/;Öicfcr 2fefuo/ welcher 
von euch ift auffgenomengen himel/ wirb fernen wie jriit 
gefefcen |abt gen .ftimel faren/ £)eßgleichcn Der 
lelbff/ 3o^an. yiiff. 51a cf? D cm ich bin wer De gangen fein/ 
vnD euch Die (fette bereif et haben / 0o wil ich wiDerf omen/ 
vnD euch $u mirnemen/auff Daß wo ich bin/aticb jrfeiet* 
röicfewottDdrffcn mcfyntefy Dennanfe^ene vnDQf§ii(f* 
licheobebenecfne/fofthetiDerman Daß bio eine öffentlich 
verfelffbungiff/Da man Dicken wil/ Daß (£h*iffue mit Der 
S9?enfcheitfchon $uuo:vnfichtbarherntcbcn vfferDen fep/ 
vnbamjüngffen tage nur werbe ffchtbar werben/ S)eü Die 
0ch«fft leret / Daß er war^afftig / nicht von einem anDem 
mt/fonDer vD (jimel herab werDe fomf/an ein anDerotfDcti 
Da er j$unb ijf/nemlich in Die wolcfen/ vnD b$ Dir glaubigfc 
mitjmwerDfhi^tiff farenanDiefelbe (feteDa erisunDiff/ 
wir aber noch nicht fmD/nemlich in Den fjimel. JÖerhalben 
muejebaeauffaren^h#* *>nD Der gläubigen/ fewolal* 
(ein nieDerfaren/ von einer verenD:ung Deo raumo/ffeDt 
vnD ott / Darin Der leib QEfniff i iß/ verff anDen werben / vnD 
Die menfeheit Chnfft alfo gen himel gefaren fein / Daß fic 
vor (rer wiDerfunfft nicht vff <£rDen vnfichtbar verborgen 
iß. JSDcßgleichen fchteibenauch von Der J^imelfart (E§uflt 
Die 5(lfen£h:iff(ichen(erer/ vnD jmD in fm [fyifficn fo 
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viel flarefeugnie bt'efer {ere/ba j? fi cg b$ gegenfeil bie|efben 
jÄleugneoberjnuerbuncfelnuergeblicgumerjieget/^ol# 
len bergalben nur etlicge wenige algie f egen /weil von an* 
bem vnnbt>on »ne berfelben rnegt anberewo ange$ogett 
pnb. 

2ßft2C0£2(03 i 2)0/ 1 »er ein patriareg $« Zntio* Litf - ie 
cgia getrefen/fegreibt alfo/ gelernte fieg bag txtJj&n Ke furc£t> 

mit Dem angenomenen leibe gtnauff $u Dem patter fflre/ chnflt. 
berjnbar$ä gatte gefanb/baß erattff <£rben gerab Mine/ 
unnb bie fiinbe ber $Belb ginweg neme. Senn biefe flet/ 
welcgebiegange0rbeumbf4gee/nicgtmegrfiegfcgicfte$u 
biefem leibe/ ber bie unuerfl4rteart unnb natnr bee flei* 
fegee abgefeget gatte/Dnb au$ einem uerwefjlicgen leib un- 
nerwefjlicg/auoeinemfUrblicgen unfterblicg / aue einem 
natürlicgen geijtlicg worben war. Seit wiebiejrbifc6e(Ut/ 
welcge bie 0rbe umbf4get/ein wonung ift ber unuerf klrtett 
leibe/ 2((fo ijl aueg bie günlifcge (let ein wonung ber gei|t* 
liegen leibe. *ftun fa^taber 2l^2(@£2l@3ro@ offt/wte 
aueg augulftnue/^igiliue/ tmb anbere/ an gleicgflitfrm^ 
ben orten/baf? fte gierntt niegt allein jre/fonber biealgemei* 
ne ber ganzen £gtißengeit / tmb t>on ben uorfaren geerbte 
£g»(t(icge <£ere tmb meinung fegreiben. 

3tem/(£2)0(£«32)0 0miflenu*/ Ser jnbifege Sem . de 
ieib wirb über bie gtfgebeo gimelo gefegt/ Sie beinc welcge A M** 
f ur$ $uuo: iniin enges 0rab eingefcgloflen waren / fomen 
unter bie fegaren ber 0ngef. 

3ftm/ 2Cugu(?inn$/95nfer^>m 3cfu$ $fmfhtoijt I;n 
barumbam trier#ig|?en tage ginauff gefangen gimel/t>it l0 ^f ’ 
gat tmo feinenleib gefolgert algieba er benfelbengatligen/ 
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£>enn et $at gefe^en/baß in jr viel würben einen nach Dem 
<r gen J&imel gefaren/ tmnD auch Darneben £at er gefe^en/ 
Da ßjr einen vergebens we re/fo fic feine giieDer $utmtcn/ 
Die auff <£rben fmb / 9Dnb auff Daß ntc^e femanb fncte/ in 
Dem baß er bas fjaubt anbettete im fyml/vmb Dieweil Di< 
fuffe/tretteauff ©r$en/fohatergefagt/ wo feine giieDer 
weren. SLtabbalDhernacb fchmbter/ gu Dem Verfolger 
0aulo fpzach er t>om -£)imel herab/ 0aul/ 0aul/ was 
»erfoigpumic^O^^ gen-ftimel gefaren/aber ich lige 
noch auff ©rDen./)3<£ faeiefc $ur Rechten Des Gatters/ 
bin »c^noc^^ungng/DttrpigrrtfrembDe. &iefe 
toozt2Utgufiini wolle Der (Eheliche <{cfer bebenefen/fon# 
t>erlie^ Daß er fagt/ Cgiifiue fei; im J;)imcl$urDtechrt ©ot* 
leo/feineglieDer aber$ie auff ©rDf/Äamit er an$cfget/Daß 
€(nijfuemit feiner men fc^eie fpunb nicht auff ©rDen fep/ 
Da feine giieDer finD/ fowol als feine giieDer noch nicht im 
-#imel finD/Da feine menfeheit ijf. 3*em/£)aß er flicht/ 
auch am felbm ozt/©r |ae feine giieDer auff ©rben tnte be* 
folgen/ vnnDijl hinweg gewichen. £)is achten wir fcp al* 
ijie genüg/ Die fenigen fo mit emj? Die war§eptfüd$en/$u* 
berichten/ Daß d^zifluo alfo mit feinem leibten -£imclge* 
faren/baßermif Dem felbcnj&unb nicht rff ©rDenfep. 

gumbzitfcntuiDlcpten muffen wir auch Dm f?aDe(i> 
licken beweis anfefjen/ Damit Der ^BtDerleger feiere Eerc 
nicht Des ©atechifmi/fonDcr Der-£. 0ch«fftrnnD ganzen 
C^n'ßli^en itire^en / vmbjto|fen/t>nnD feines bauffens 
meinun&/bic er Doch fc^aitDen halben nie^t frep hcrauß be * 
fennen Darff/ r>on Der leiblichen tmfichtbaren gegenwere 
<E^rtfU auff ©rben naefj! feiner -£)imeifart/att allen ober an 
fielen oztm/befeßigen wil. ©ott fagt/m ©faia/ fpaebt er/ 
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bag taf)im<l fein £§ron/vnnb bte ®rbe fein Jufjfefce mtl 
fep/^ffem/ @oif iß vnenbiicfc/ vnbegretfficfj vnnb aUent# 
£aiben / Äarauß fc^Crufl er/baßbie9Cecfcte§anb©otteo 
ober bao ßitf $ur ftedjten/ nic^c Wnne von einem gewiffen 
raum ober wintfei verßanben werben/ fonber von gleicher 
Sftaießat/macljt/giozj vnnb e(n/ barinauc^ beräftenfefc 
<E(jrißuo mir ®ottbem\8atter in ferner verfiarung burefc 
bie ,#tmeifart erljaben/vnb f c $t regiert vnb regieren wirb. 
JDarauff aber iß crfHiclj $uuoz geantwozt et/ b$ bte beutung 
berOCeefeten^anb@ottee/auff einen gewiffen raum ober 
«omrfet/nic^t beo £atee(jifmi <£ere/ fonber biefeo SBiberie# 
gero bof^afftigeo vnuerfc^4mfee gebiert fep. gum an# 
bern/£>b wir gieicjjwiffen vnnb befennen/ bafj®ott mir 
fdner9iec^ten/baoi(t/mitfeinerC[)?aie(tet/mactt vnb re# 
gierung aWent^aiben fet)/ 0o foiget boefy barauo feine* 
wego/baßaucJjbiemenfc§ficIje natur£f>«ßi atteiu(jaibm 
feo.Sennbiefermenfcfj/baoi(!/bifeperfon d§:ißuo/ we(# 
c$erwarer®ottvnnbwarer^enfcfjiß/alfentlMbett ge# 
gen wertig iß nac$ feiner ewigen vnbegreißicljen ®ottfjeit/ 
äber ;u einer jeitnief^t me§* benn an einem ozt/vnbfe&unb 
niergenb benn im S)im<i/nacf) feiner erfefcaffenen vnb votr 
bem fleifefc vnnb biut ber ^ungfraw £D?aria angenomenen 
menjefceit. 2flforebetber2(poßei von <£(jrißo/ <£oioff. 
0ucfcetwae 2)X£>9e>(£9? iß/ £(>rißuö iß/ fi^enb 
|ur Siechten ® otteo/ 3tem/ i)ebr. j. ®r fjat ficij gefegt $ur 
SKedjten ber ^erziigfeft in ber Jpg/ 3tem/ am S.£ap. 

0rl)atfie$ gefegt $ur OUc^tenbeo^Jreno ber J^erziigfeie 
Sfö&l&L Ser^aibenbaeft$en^ri(ttiur9iec%# 
een bee Mattere/ bao t'ß/ feine .f)erziigfett vnnb $?aießet/ 
barin er vber ade Kreaturen §crfc$ct/vnnb burcijbie al# 
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•mecgttge frafft feiner vnbegretffrcgen ©ottgeit aücö erg c(C 
vft regieret/ eben fo wenig macgt/baßbmmb feine menfcg# 
ge it allentgalben ober megtbenn an einem oit fep/ als bar# 
ttmb ein <#erz ober J)otentat an affen otrt feines Kriege vü 
(anbee i(t/baß er auentgalben in bemfefben gertfeget vft rc# 
gieret. 2ilfo rebet aueg 3uguffinu$/ baß bieferCD?enfcg/ob 
er gleich mit Der ©ottgcitperfdnlieg vereiniget iff/ bennoeg 
niegt vberal i|t wiebie ©ottgeit/fonberaffentgalben gegen 
wertig fco mit feiner CSÄaie jf et gnab vnb ©ei(t/aber an ein? 
oit/vä ftunb nirgenb bei! im fjmul/mit feiner $?enfcgeit. 

<2)nb $war/baß biefee aueg Dem'SBiDerlcgernicgt vnbe# 
toujt/ißgenugfambaranab&unemen/baßer ben befegluf? 
btefeefeineebeweie/nemlic^/baß ber leib £gnßi nac fe 
J^imelfareaujf ©rben/ober&ugleicgmegtbenn an einem 
mt fetj/argli jf ig in ber feber (lecfen 14(1/ vnnb vns auflf 3). 
€0?artitt «futgern/fellgen/weifet. daraus aber fdnnenbie 
verjfenbigenmerdfen/baßeralgie megr auff fid^ geiaben 
gat/benn er fan ertragen/ vnnb bergaiben einen fliegt/ ber 
jUrcfereacgfleln gab benner/auff benerbiefebürbe rndge 
(egen/SÖnb ficg/bierceil es jrn an grunb Der wargeit man# 
gelt/vnterXutgeri$)?aneelbecfe/vnsaber als £). Lutgers 
litt wiberwertige/bet) etlicgen mit verbargt vnb vngunjl 
belabe. Jöergalbengibtvnsalgieber^iberleger vtfaeg/ 
fliegt allem jm/fonberaueg etlicgenanbern/vmbber ein# 
faltigen vnnb feg roaegen willen / für# auff bis $uantwo 2 # 
ten/baß fievon vnsaußgeben/wir veraegten vnnb ver# 
fleinern £). Lutgers <£ere vnnb arbeit/wegmt vnnb ver# 
bieten feine vnnb anberer ©egiifften $ulefett. £)iefes tfl/ 
wie anbers bergleiegen megt / einfunb Des Gatters aller 
üigenu 5)enn wir aueg ber/enigen S&äeger/bie tviber vn* 
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fmlerefdiieiben/memanbvcrbietcn/fonbet viel mefyic* 
fcerman rermanen at(b $ulcfen/ Daß er fic gegen unferer ie* 
re/twrtb bciDe gegen Dem » 02 t ©otteo fyalu/ciuff Daß er 
frfbjl nuJgc fehen wtnD vctftefyen/mt mit Demfelben (tim* 
me ober nicht/ Riffen auch wo (/ Daß Denen Die ein gute 
fach haben/weber not noch gebzeuchlich fco/ baogegenteil 
nicht &uurrh&/winb beffclbcn (Schafften nicht at\$ licc^t 
fomen $ulaffen/9ßnbwerfolchcothüc/ f (tonen Die oflfent* 
liefen (fbict/vnb DieSSüchfäreram be|1en$eugcn.©onber 
lieh aber lefen wir nicht allein felbft £).<futhero winD an* 
Derertwib Die (IfnijWdje äirch wol t>erbicnten Uwe 
cher/fonber permanen auch anbere biefelb^ulefcn/^Dol* 
len gefc&wcigm Daß wir Ruthen ober jemanbo tarnen/ 
glimpff oberem / begehen ^uuerf (einem/ ja bekennen Diel 
weht/ Daß auch wir Durch feine arbeif $u Dem erfentnis 
rechter ^ere/huiff tnmbfdrbcrung ewpfunben/vnb ban* 
tfenöott für Die hohen ö<*ben/ mit welchen er jn / feiner 
Äirchen $tt gut vnnb$u entbeefung Dcrpapifhfehcn Qlb* 
gtfttereo tmnb jnthume/ gelieret hat. darneben aber/Da* 
mit nicht jmanD fagen ober weinen mdge/wir wolle etwa« 
lipiglich bergen ober t>erfchweigen/fo haben wir auch au* 
©ottee wott gelernet/ D* £fw(toö in feiner firch? allein fofl 
£0?eißer fein/ von Dem Der Gatter allen menfehen geboten 
|at/3)cn folt jr h&en/33nö allein biefelbe Schiern fchriff* 
iett/Dieen>nofem^©eiflDurch biepzopheten vii 3po(?c( 
hat fürfchteibt laffen/onc alte wibencb vü^weifel alfo an$fr 
nemen »nb $üh&en finb/Dae wir t>on feint jlüdtooch wott 
folgen ober fragen/^beo Die göttliche ewige warheit fco/ 
fbnbcr allein wao Darinn gefchtieben vnnD geleret wirb/ 
fleiffig vnb Demütiglich fotzen twb lernen/ 3l(er anbem 
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menfc^en ober &re Dnb won/weilfie alte etwa frten vnnb 
ßraucfjdn fdnncrr/fiefmt) fo §cilig/fo geirrt/ foanfdfjlidj 
Dnnb berfjumt al* fie immer rntfgen/ nic^t fermer annemett 
Dnb glauben/benn wir teffttDen/ baf? pe Der p*op$etifc(ctt 
Dnnb 3popoltfcbcn {ere gemdfj Dnnb glacljpimmig pnb* 
Serljalb* fo mraucfy £).Ü)?artin &it£cro Irre Dü0d?nff# 
tennadjbiefer gewtffim Dnnb einigen ftegelDnnb OWcfet# 
fdjnurDnfere ^np(ie^eng(auDen^p:öfent)nDannemcn/ 
folbilIicfcfein0ottliebenber DnnbDerpenbigctmenfdj <i # 
nigen befdjwer Darob tragen/ ober Der meinen/ Daß &. b\* 
t£em ober pgenb einem <£§ gplicfcm lerer hierin jufitr# ge# 
fegege. *£ataudj er felbp/fowolate alle alte Dnnb newc 
€|npfic^efecri&entennicfetme§tDegeref noefc beger* fol# 
len/Dennbaofeinc&tebermaffen gejnüfet Dir angenomen 
werbe. £a aber /emanbS.<£iit§er* ober frgenb eine* an# 
Dem ^»üc^er Dnb worte/eben fo gewi* al* Die -0. 0c grifft/ 
onealleonacfcfotfcfcenwilfiir 0otte*wo«ge§alrt (jaben/ 
bermagfe^enmitwaogrunb erfoldfceetfyfre/ 933ir befen# 
nm frep Dnb o jfentl iefc/ba ß wir folcfce* weber f dnnen noefc 
wollen tfjun/ wir wetten Denn bm notwenbigen DMerfdjcib 
Der#. properen Dnb 2(popeln/ Dnb aller anberen«fe# 
rem/Derbuncf ein/ Dnb mutwillig r nfern glau# 
ben Dnb trop in gefar Dnb jweifel 
Pellen* 

Antwort 



Digitized by Google 



®as'©acMttKtitfittt>. vt 
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Konter fr<$/2Batf @acramcnt 

©X attber intjjum/Ccn bcr'JBi- 
Derleger Dem datec|tfmo $umiflTet iji/Daß 
erniefctrecfctierenfoße/waa Die 0aera# 
ment ftnD.^fn t)»fcr frag fjat er Drep m4n# 
ge( an Dem datecfcifmo/ 3n en 
tweientjjuter/ttue iüuot/ Dem datec^ifmo mit Ddfjiicfcer 
»erferutt^vnrec^t/^mDziffenDnn^terronen neroen t>nD 
ungereimten träum §erfflr/*>nDtaDeitDarum& Den date# 
cijifmum/DaßDerfetöenicfctaucfc Darinngefefcne&en f?e(j:e, 
drfUicfj/3n Dem Der datecfcifmuö leret/t>ie 0acra# 
ment finD fic^tfcare n>ar$eic$en nnnD figii/von 0oft Dar$ti 
eingefepf/ Daß er tnt*Dure$ Den fctauelj Derfetöen Die t>er# 
fceifjungen De* <£uangeftone De(lo fceffer $uuer(te(jen gebe 
tmnD r erjtegei/gibf ;m Der ^DiDertegcr fefjuiD/er fefefieffe 
genpiiefc aue Den 0aeramenten Den DefU teil/ auefc Deti 

^ernDer0aeramenten/^em(ic^Da6tt)ott twnD nerfjeif# 
fung/wei^eeteiimannieftf fe§enfdnne/t>4 Debatte aßeirt 
Die ^)tUfen. 0oi cljee wii er Damit Defcf jeinen/ Daß Der da# 
eedJifmueDie 0acramentftc$t&arett>ar$eicijen rnttD figil 
nent. 

£>arauff$äantworten/ fotfenDie dfjtifWcfcen def«er 
tum erffen mamemen Der &oß§ept Dfefe* Verlern*/ Daß 
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eran vne barjf fo gifftig tmnb §dnifc^ tat>elrt vtts 
fpotten / bafj er bodj anbern mue gut (affen fein/ eo fep im 
gfeicfj (ieb ober feib. ©enn bie 0 acramem eufferh* 
efee $eidjen genent/ tmnb eben a(fo / wie im Catedjifmo/ 
befei^ieben werben / an vielen orten ber 3ug* 

fpurgifdjer Confeffion/ 0onber(idjim £ite(/933aoopf> 
fer fep/ ©enn bajeibff bie wort a(fo (aufm / ©ao ge»« 
wollen wir (affen fein Ceremonia/ ober fjciffg weref. Uß 
cumentum ift ccremcnid / ober eafferficb $eic(jen / ober ein 
weref baburefj tmo 0 ott gibt bao fenige/ fo bie ®<5tt(i* 
efje ver£eiffunge/we(c£e berfefben Zeremonien angefce ff* 
tu ijty anbeut. 

3 *em/im£ite(/ 93 om reifen hattet beo 0 acrament 6 / 
fielet alfo/ ©ie 0 acramentfmb$eicl}en 0 tJ ttficfcee wi(* 
leno gegen tmo/tmb iß rrc^t gefagt/ ©ie 0 aeramenf finb 
/Tg »4 gr4t«/b^ iff/©ie 0acrament finb $eicfcen/bamit ® ott 
nnfceüjet/erwdtte vnognebig feinstem/ im£iee(/W ben 
0 acramenten vnbfrem rechten brauefc/ ©ie 0 aeramme 
finb nidjtanbero/benn nur $etdjenrnnb figilber ver|eif* 
fung. ©efjgleidjen reben alle alte f e rer ber Z^nfHic^en fir* 
c$en/ 2 ((o 2 (ugufftnuo/C:m 0 acramentiff ein jie&tbare ge 
flaft ober $ei$en ber vnfirfjtbarengenab. 93 nb ®ortfe(bff 
<mj. bud) SOfrfio am j 7 .Cap.nene bie befefcneibung ein $ei* 
e^enbeettrige bunbeeswifefcen fm viibem gläubig? 2 Cb:a* 
|am/we(cfeee an feinem ffeifei^ folte fein/ SBnb paufuo $ an 
SXdm. am 4 . nentfieein jeic^en tmb ftgil ber gereefctigfepf 
beo glauben*. UBa* wi( §fer$u ber 2 Biber(eger fagen? 
0f^leupau^bieQ(po(ogia/3(ugupinu6/vil ©orte* wort 
fe(bfi/ben £em tmnb biever^eiffung aus ben 0 acr 4 tnen* 
ien/vnnbbe6e(tmirbie6«(fen/^3il Mffnitfctbie Ceremo* 
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Hirn felbg/ fonbernurDie Ciement fo Darin gehaucht wer* 
ten 0acrament fein / DarumD Daß fic efnhcfligüch icren/ 
Die 0acrammt/finDru(Tcriic^f ^ic%m/3aauc^ titiZyo* 
(ogj frcyfynau* trnnD aufjbrflcflichfagt/Sic0aerameM 
fmD nicht anbero Denn nur reichen Dcn?etheigungf 
Samie aber Die einfditigen noch gräflicher Die fügen 
Diefeo »erferero ewpgnbcrt/troffcnfie $um anDernbcDcn* 
cf en/Dagin Diefer frag Deo Catechifmi/^ao Die 0acra* 
ment (TnD / tmnbin etlichen fbigmben fragen/ Dag wo:f 
tmb verheigung tiic^e aüeinauoDcn 0acramentcn nicht 
auggefchloffen / fonDer auch weifcUtig tmnb geigtg ein* 
gefchiogenwfrD/ 2te auc h nach Derbere 0tfttücho wouo 
»nnD Deo Catechffmi/one wottt>nbt>erhcigimg fein 0a* 
cramentnieht feinfan. Hennin Diefer frag t>on 0acra* 
menten in gemein / gehet ergiich/Sa j? Die 0aerament foi* 
ehetoar^eichen fmD/ weiche 0ott pclbghatrfngefe&t.Sjuii 
begmfft aber Die einfe^ung Der 0acrament bife $we# gücf/ 
Sen befeich 0otteo/ein gewigeo eufferiicho wercf oDer Ce 
remonj ^ti^aUm/ <$nnD Die wrheigung Der genaDen/ fo 
|u Diefem wercf gefegt wirb/tmnb bageibeben giaubigett 
£u einem 0aerament/Dao ig/$u einem 0dttiichenyfanD/ 
toar^eichen vnb $eugnio 0<$ttiicher genaDen macht/Senn 
oneDiefe$wepgiicf/fanfein Ding oDer wer cf /ein 0ac ra* 
ment ober Reichen Der genaDen 0otteo fein. 2iober£auff 
ig von Chngoeingefeht mit Diefem befeich/ £auffetaffc 
i)dicfer im tarnen Deo93attero / Deo 0ohne tmnb Deo 
^eiligen geigee/ SÖnnD mit Diefer an foicheo etigeriiche 
ficfjtbare weref/angehefften perheigung DergnaDen/ 933er 
giaubt onnb wirb getaufft / foff feiig werben. 

8 if S«* 
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&erhalben bie metbung Der ©^etlichen cinfegung / bug 
woit vonben 0aeramenten nicfyt abftfnbern (dp. gum 

anbern peljet barbet>/baf? ficfdlchcwar$cichenvnnb 0i* 
gil finb/burch welche vno ©ott bieverheiftung beo Zuan* 
geholte/ ba$ ip / Der genabett / Vergebung ber 0ünben/ 
vnb ewigen (ebene in Zfjtipo / bepdttigee, ^Belege £ere 
begleichen bie fichtbarat 0aeramem vnnb bi« verheif# 
fung/ alfo hart mit einanber verbinbet/ baf one bie ver* 
Stiftung / bie Zeremonien ober euftcrlichen wercf / feine 
0acramem fernen bleiben / £)enn an 0acrament fein/ 
Seiftet nichts anbere / benn bie Verhaftung bee Zuange* 
fi| für äugen pellen/ vnnb vnferen Sergen als an ©dttlich 
pfanb vnnb ieugnie verfichern vnnb beftdttigen/ bap (te 
auch iw* gehalten werbe* ©ip aber fan burch fein euftcr* 
lieh wer# ober Zeremon/ gefcheSen/0o©olt nicht fclbp 
bieverheiftung fejner gnaben hettebaran ge(jeffi tet. 9öber 
bip wirb fo(che U re/ vnnb verbinbung ber Verhaftung 
vnnbieiber0acrament/fofteifttg mit etlichen fragen im 
Zatechifmogetneben / bapebenbarauff/ wie auch @ of# 
«es wott vnnb ber grunb Zhiiftlicher £ere erfotbert / ber 
gange nug vnnb trop/ben bie Zhuften aus bem brauch ber 
0aeramementpfahm fohen/ wirbgebawet / SBiein ber 
erpen vnnb Mitten frage vom &auff / 3tem / in ber Zr* 
pen vnnb Mitten frage vom 2lbenbmal $ufehat ip/ 
welchen ber Zatechifmus (era/ bap eben ba^er bie 0acra# 
ment Mefes fyabtn/ bap jte ben glauben / bamit wir bie ge* 
ttab©ottesannemen/invns alsyfanbvnb $eugnisft$n* 
not bepdttigen/bap ©ottbiefe eufterltehe fichtbare werrf 
^halten geholten / vnnb barbeg in einfegung berfelben/ 
vnnb fonft in frfnem mit/ verseiften hat/ bap wir fo ge* 
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tote mit Dem Söfut d^ipi getoafdjen / wnb mit feinem 
fltifc^ DnnD Hut fetten gefpeifet DnnD getrenefet roerDen/ 
(aut Dee duangelt)' / ale mir mit Dem Sßaffer getaufft/ 
DnnD mit Dem ^totDnnb^Bein gefpeifet DnnD getrenefet 
toerDrn. 

. 3ue Diefemfc^enalle d£npen/Dafj Den Sßiberleget 
feine Dof^ept/ Dnnb Geriet iftuerferen / $ufpotten / tmt> 
|ulepem/m&e Derfclenbet §a&en/ foer Dae roottDnnD Die 
Der^eiffung bet) Dem 0acrament im dateetyfmo/toie er 
fagt/ nidjt fe£en fan/ ‘iÖnbDaj? er Dem datecfjifmo mit 
Dnmarfjetft $umi|fet/ ale §ielt er Die Siegel 0anct3ugu* 
pint nid^t/ tRemlt’cfe / SBenn Dae n>o:t $u Dem dlement 
oDer eufferlidjen Dingfomt/ fo toirD ee$u einem 0acra* 
ment. 2)ajj erabertoil/Dic Der§eiffungtoerbeDom0a* 
erament außgefefjloflen / fo man fie niefjt einen teil Dee 
0aeramente nenne /ip enttoeDer ein grober Dnuerpanb/ 
ober geffte%teetoo«geiencf.5)enn2(ugupmue fagt nic^t/ 
Dae toott toerDe ein teil Dee 0aeramente/ fonberbapaue 
Den eufferlicben Dingen 0aerament werben/ trenn Dae 
wott Dar$d fo mt/ SÖnnb ipalfo naclj Diefer derc 2lugu* 
pini / Dae wort nic§t ein pücf Dee 0acramente / fonber 
t>ie( me$t ein Drfaefc/ welche Die eulferlicJjenbing $u 0a* 
eramenten madjt. 93nD gleich toie einmenfef? nic$t fan 
ein 9Qatter oDer ein J£>err fein / one £inDer oDer DMer* 
t§ane/ Dnnb Dennocfe Dae £inb oDer Der Dntertfjane niefet 
ein teil oDer piief Dee 93attere oDer Dee Werten ip / 2Clfo 
fan aue% fein Ding ein 0aerament fet’n/one Die angefjeng# 
teDer^eiffung Der gnaDcn 0ottee / DnnD toirD Dennoe^/ 
eigentlich $urcDen/ Die Derlei ffung / oDer Die Derlei (fette 
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wefe^ae/m’etjc ein ftütfotereeit tes @acramen&/ we(c1?*$ 
ticDer§eiffungfceff4ttigee. 3uff tief* meinung f <%t 2Cu# 
guftmue tas wo« Dnt ©temene jufammen/ tftemtfdi/ taf? 
tu eufferlicfcen Ding als Denn crfl 0acramene / $eugni$/ 
mietet Dnt weref $cug wert en / taturdfe ter ©etft Dnfe# 

re§en?en$ugtaut*nt*wcgee/w*nn ©oft tie Dertjeiffung 
feiner genaten tar$ufe#t. 'vÖnnt tzinge 3Ui gujtmus tar# 
umt auff tae woit oter angetjeffte D*r(j*tjfungen/tafjer 
ter 2(tgtfe*ifc$en meinung tegegne/tap tic frafft Dnt wir# 
tfungtee ©«ftee/ vrnnt ©oeeesgnat/antieeufferii# 
cljen Rieften termaffen getunten fep/ ta£ affe tie nur tie# 
fetten gctrauc^en/terrnftc^ttarmgaten Dnt wottfcaeen 
©of tes eeil^afftig werten. ©arumt fpzic$e er / tafj turefc 
tae fictjttare waffertat tiefjerpengewafcfccn werten / aus 
frafft Dnnt Dermtfg tes wo:ts/ta$ ift/ ter ver^etffung/ tie 
riit*m£auff gefepeift/Sfrit fotdjeenidjtfotaswoze nur 
gcfinocljen Dnt geriet wirt/jbnberfe es gegtautet Wirt. 
2Bie aucl) tifee ‘Söitertegers t rewer/ater Dt et von fm Dnt 
feinem fcauffen tqatfer p r e cep i o 1 / p § i ( t v p us ^}?eta ne § o tr 
feliger/ Dielfütttg teret nnt wibertjolet/taf? niefces ein 0a# 
crament fep/aufferfjatt tes ftecfcten von ©ott geebneten 
fczaucfjs/wetcljtr bzattefc one waren gtauten an tie Dertjeif# 
fung ter gnaten/niefct fan gehalten werten / Dnnt terfcat# 
ten tie 0acramene tenen tie fie one uertrawen auff tie 
Derßeiffung traueren / nichts tenn perget tid?e ©fernen* 
tmnt Zeremonien fint/3a auef? jufrem geriet?* tmnt Der# 
tamnis gelangen/ wie 3tuguftinus fage/ < tftm]baewo?t 
§inweg/fo ifttae waffer nify* atttcro tenn SBaffer. 

2tuc$ tafjficfj §i* niemant taffe jwn/fo wijfen wir 
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wol/ Daßmanofft affo pflegt $ureben/ Daßman mit Die# 
fern wo«/ 0acrament / aHee wao $u Der einfefcung Da: 
0acrament geriet / vnnD wao Darinnen furgetragen/ 
gegeben vnnD empfangen wirD / Die eufferlichen ftchtba* 
ren war$eiehcn/ vnnD Die Innerlichen vnftchtbaten gaben 
zugleich begreifft. 3)er§alben ftreilcen wir mit niemanö 
vber Dm wcntai/ er nenne Die ver£ eiffung vnD wao ver# 
Raffen wirD/ einm teil/ oDer ein $figef)d«Mg Der 0acra# 
ment/oDer wie er vermeinet am be jten/vft fftglichftcn $ure# 
Den/3Benn allein Diefe gewiffe vnD notwenDige&re vnD 
meiming Ufyaltm wirD / Daß Die ficljtbaren war$eiebett 
Der gnaDm ©otteo / von Der rer^eiflnng vnnD verheif# 
fenen gaben vnterfchieDen / aber nicht getrmnet werDen 
in fljrem rechten brauch- 3e#unD ijl genüg/ Daß wir biß 
haben bewiefen/baß ber<£atechifmuo in feinen weg/ wie 
jn Der 2BiDer(eger leihet /Dao wo« vnnb verh«iffungau$ 
Dm 0aeramenten atsffchfeußt / ob er gleich nach rechter 
vnnD eigentlicher weife $ureben / Dfefelben alo warnet# 
c^en / von Der Verheißung / Daran fie gemengt (inD/ Die# 
felben einem feDen gläubigen $iibeß4ttigen/ vmerfcheibet/ 
©Icieh wie bae fig# Darumb nicht von Dem 9&riejf getren# 
itet wirb/ ob ee fchon Daruon vnterfchieDen/ vnnD nicht 
Der QMieff felbeß genent wirb. 3tlfo werDm in Der 3po# 
(ogj ^tngfpnrgifcber <Sonfe|fton/0aerament vfi verjjeif# 
fung vnterfchieDen vfi jufaificn gefegt/ im £<tcl/ 93on Den 
0acramem? vg f rem recht? brauch/mit Diefm wo«?/£)ar# 
umb fagm wir auch /Daß $um rechten brauch Der 0acra# 
menten/berglaubegehdie/DerbaglaubcDergdttliehfyufa# 
ge/vg ^ugefagtegnaDc entpfahe/weleht Durd^o 0aeramct 




2Das ©acrammt fmk 

r nb weit wirb angeboren/ ® enn 0acramrnt tmb rerbeif 
funög^drctiufammen/Dtib firib bir 0acramrnt nichte 
anbere benn nur tiefem vnb 0igil brr t>erbeiffung. %tl/ 
im 3itel / &on rechtem brauch bee 0acramente/ ®ie 
0acramrnt finb ^eichen/ bamit ©ott an$eiget/rr wolle 
wie gn4big fein/ 9önb bteweil im 0acramrnt $wet)bing 
finb/ bae euffcrliche seichen/ vü bae weit/ 0o ißimtftrwe 
&eßamentbae wo:t/biettrrheiflfung brr genaben/ welche 
brm $cich?angcbefftct iß/mi bfcfelbcvcrheiflung im9frw* 
rn^r|lamrnf/i(! rinr t>erbri|Tungbert>ergcbung brrftin* 
bm/ wir brr tejrt fagt/ ® $ i ft mrin leib/ brr für euch gegebt/ 
wirb/®aeißberfelch l>re ^7rwm5rpamrnf6 inmanrm 
Mut / wclchee *>crgoffm wirb für viel $ur Vergebung brr 
fünbr. ®ae woitbeut vne an Vergebung brr funbe/ bae 
euflfcrlicb seichen iß wir ein0igil vnnb befrefftigungbee 
Worte vnb verbeiflung/wie re paulue auch nennet. Sar# 
umb wie bie Verheißung vergeblich ifl/n>rilfirnic%c burdj 
brngiaubrn gefaßetwirb/ äffoißauch bieCeremoniaotf 
eußerlich seichen nicht nu#/ re frobmn brr glaub ba/wel* 
cherwarhafftigbarfürbelt/baß vne Vergebung brrfünbe 
wibrrfrrrt/ vnb berfelbige glaub trtfßet bir grwißen. 9Dnb 
wir ©ott bir Verheißung gibt / folcbrn glauben suerweef 1/ 
2C(fo iß auch b| ruffrrlicbriricbrnbarnrbegrgrbrn/rfifür 
bir augrn gefielt/ baß re bie bergen sttm glauben bewege/ 
vnb brn glauben ßerefe/ ®rß bureb bir sweij/ burrbe wort 
vnbeüßerficheseichen wirefet brr ©riß. 

®icfe Irre nicht allein brr 3(pologj / fonbrr brr S). 
0cbüfft/ vnb aßen rechten alten vnb Wiewen (Ehelichen 
Irrer/ mue brr $Biberleger'sugleich vrrbammen/foerbrm 
<Eatechifmo sumeßenwif/baß rrbarumb bir Verheißung 
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von Oen ©aarammfen trenne/ baß er leret/jte jinOtoar# 
*eicfjenrmO ©igii Der »ergeiflenen vnO *>ne er$eigtengna» 
Oett ©ottee. 

ÄeranOertaOei/OenerOem ZatecOifmo $iU in Ofefeo 
fMg/ijty&afjer nic^t fc$e/Oa|j Ute ©acrament finO itftmrt 
ääioncf/ Siet§aOten oOerfianOiungcn feföjf. Äantitner* 
fern er abermal rttdjt Oee Zatedjifnu/fonOer wie jettt angc* 
$etgt/Oer-f). ©cfcufft? wtnO Oer 2(po(ogf 3ugfpurgifc0er 
Zonfeffion/nnnO atter rechten ietexwtiie. ®enn Oiefe alle 
tbtn fo tvol alt Oer ZatecOifmuo/mit Oem wort $eicfjen \>nt> 
figil/nicfjt allein Oie Ziemern fo in©acramenten werOett 
geOMttcOt/aloOaowaffer/OtottmnOwein/ fonOeraucO Oie 
eufferiiegen wfreO oOer Zeremonien felOjl’/ Oaoi(l/Oie Oe* 
fpiengungmit OemSBaffer/Oie nieflung Ototo nnO weint/ 
wie Oie von Zfjrtfto geortmet iß/meinen nit n erjte(jen/&eil 
Oiefe Zeremonien OeOcuten tmO nerfiegetn nneOtennftcOt* 
Oaren woltjjaten ©oitee/9}em(icO/Oie Oefprtngügmit Oem 
©ei jt twnO Mut Zfniffi/tmO Oie nieffung feine* leiOo nnnO 
Olut*/9QnO Oiefe finO tmO Oeifien/eigemiicO $ureOen/ ©a# 
erament . &er§a(0en oO gleielj geOmtcOlidj i(l audj a(f 9 

$ttreOen/Oa|?manOieZiement/Oae^a|fer/*mO Oa* Orot 
t>nO wein/@acrament nennet/ ©owirOOoclj Oiefee niefct 
anOerft ner jtanOen/ Oenn fo ferm Oiefe Oing in Oen Zeremo- 
nien toerOen geOtaut$t/93nO ijfalfo eOen eine meinung/nii 
«oirOnon allen Oie nidjt mutwilligen $antf föc^en/ gleich 
»er jtanOen/wmn man 0$ waflfer Oamit man getauft toirO/ 
oOer Oen £auff Oer mit Oem waffer gefcOtcOt/ein©acra* 
' ment tmO ficOtOaree war$eicOm Oer genaOen ©ottee nent. 
Zlfo Orauc^t anefc Oie 2fyologia fa(t an attm orten / Oiefe 
»ort/Zeremonien/nnnOen|fer(i^t jeicOen/ in einem t>nO 
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gleichem »erjfanD / 3lo/ ron Dm ©aaamcitecn rnD jrenf 
t e cfeten braucfj/ SKcDet ficalfo / 0o tr fr 0acramcnt nefiett 
Die eufferlidjen $cidjen t>rt Zercmonien/Die Da Ijabt ©o tut 
bcfelcij/iMD Ijabcn cm angc^effte ©dttlidje $u(ag Der gena 
Dcn/fo fan man balD fcfcliejTen wao 0acramcnf (SnD. 3^/ 
i>om recken brauefj Deo 0aeramcnto/ 2I3enn Dao §er$ t>fll 
gemiflen entpfmDet/ aup mao greife? not/ an^fl twD fc$zc* 
efen co erlefettp/fo Danctct eo auo§er#en grunDe/ fiirfo 
troffen rnfaglicfcen fcfca&/ twD braucht audj Die Zeremo* 
nien oDer euflVrlicfjen j«c%cn$u©ottco lohne. £)tcfcr eit 
finD Diel/ t>nnD Dzoben etliche angelegen. 3lfo rcDte auefj 
Die ©grifft/ 3t io Da S9?ofeo Dao pafaefc oDer Dt rberfcfczit/ 
ein $cic$en nennet/ meinet er Damit nicfcfaöein Dao (amb/ 
fonDer auc&Die fcffacfctung/befp:engung/nie|fung/i>nD 
Die gan$e ZeremonioDer t>on ©ott geozDnete fcanDlung. 
SönnD Dap auefe DerZatecljifmuo Die Zeremonien f rlbp/ 
n>ar$eic£en rnDfigii nennet / $cugcn feine mozt/Da er Die 
0aeramenf oDer trar$eic$cn nidj t Dao teaffer oDer D$ biotf 
fonDer Den £auff *>nD Dao 3bcnDmal nent/ 3fem/ Da er 
fagt/Dap mir Dttrcfc Dao eufferlidj t>on Zfjzipo eingefe$tc 
wa(ferbaD/DnDnieffnngb:otot)fltreino Dcrgemeinfc^afft 
Z£zif?i imDfeineo opfere erinnert tntb rerfieljert werben* 
S)ergalben ee ein gefuefcter mittmiUen ifl/ Dap tute Der ‘Jßf 
Dcrleger Ijic abermal in Der }>apif?cn gefclj cfjafft weifet/ dH 
wo fiinrirfft/mir macijtaucf? Diepapipifcfctin Die£auff* 
f emertf 0acramcnfe§ciiflcm eingcjpcrte ©lem?t/$u0a 
eramenten/Dieroeil anclj Dicfclbe fic^tbare $eicljcn finb/2üir 
trollt j>t nictytfragcnmaoDic cingcfc^loffent ©fernem Der 
^apijten/für ^eichen rn war$eiefct fmb/ Allein Dip müflfeti 
irir De gemeint &fer erinnern/ Dap Der Zate efcifimie m’rgtD 

r««* 
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fatt/bi alle fceich* 0acrament fmb/auch m'c^t aCem/D* Die 
0aerament $eich? finD/fontf fe#t Dar$u/D$ fie foldje pichen 

fmV&ttr^werc^vn0 0ottfdnfrva^i(Tunget>tl8maD2 
i>erftcfeerVt?Ä'*folc^c^cic^caf>ctrdnn2mc cmöffc^tofTcnctt 

Element Der papi jtfonegroffcvii öffentliche ^bgdttcrct)/ 
nicht gehalten werten/ £>emt nichto ein0acramentip/ 
attffer Dem rechttbrauch-Serljalbt fo Diefer fc§luf? Deo J3i' 
Derlcgerogelttfol/ DafiDie Element Der papip? Da rumb $u 
0acramentt gemacht werten/ D$ fie Rieften finD/ @o nmo 
auch ein gerndle an einer wanD ein 0aeramttfein / Dieweil 
co ie ein seinen ifl/jtcm/Ce mfte auch folgt/ Dafj Der pt* 
Derleger/ Der fich Doch 20?eifter flügel in Der Difputicrfunft 
tüncfenldft/nn gfelfcp/ Dieweil Der Sfcl eben fowol ein 
fhicrip/aloDer^iberlcger. 

gum Dzif ten tmDleDtcn prafft er an Dem Olaf echt |mo/ 
Da§ernichtfagf/Die0aeramentfmDDer bunb »nnD va* 
pPiehtungswifchcn0otttntDben menfchcn/&arin aber 
DerSBiDerleger felbp mit Diefer feiner newen {erebittich h* 
praffen ip/*>ft Damit gnftgfam anjetget/ £)ap alle* jrthuro 
»ü feieret) muji fein/ wae fleh mit Dtefer leut newen t>n t>on 
j nen felbp erDa chten treumen nicht reimet. Wir gab en aus 
©otteawozegelernet/twnD bekennen mit DerQ(ugfpurgt> 
fchen ^onfeffiÖ/t>ü allen rechtlerenDen/D$ Die 0acrament 
Reichen »ft figilpnDDeo ©dttlichenSöunDo/ftun weis aber 
f eDerman/ Dap eine »erbiinDnie / tmnD ein war$cic|ctt/Da<* 
mit Diefelbe bepdtfiget wirD/nicht ein Ding finD. £rumf> 
auch 0ott/ nach Dem er gcfptocljt/ Die^ÖefchneiDung folte 
fein ^öunD fein mit 3(b:aham/ fidjbalDDarauff alfo crrla* 
ret/fiefolle einseichen fein DiefeoS&unDö/ SOnnD^auluo 
aun&dm.am^.Sapiutent fie ein seichen tmnD0igil Der 
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gercchtigf eit bee glanbene. Sar$u ift ber bunb ©ottee bfc 
»crwiÖigungober»erpflKchtung$wifchen©ott »nnb ben 
gläubigen felbfl/wic auch bao gegenteilhie befent/ »nnö 
rcc^t baran f aget/ Sarin fich ©ott »erwilliget»nnb »er* 
p fTtc^trc/^nfcr ©ott »nb SRatter/^Ünb wir »ne hinüber« 
umb/ fein&oltf $«fc in/ 0olche »crbünbmo ifl nicht eilt > 
<Eeremonj/@onberbie ©cremonim finb beffelben bunbeo 
jeugnio/pfanb »nb »:f unb. Senn ber bunb ©otteo rttdgf 
rin^it(ic^»crgeng(ic^bing/fonbn:ctt)i^ip/»n wirb nicht 
allein im brauc^brr 0acrament/ fonber $u jber $eit ba wir 
glauben »nnb $u©ott beferer werben /mit »ne gemacht/ 
©nbgeh&en auch biefelben aufferweltcn »nnb -^eiligen 
bareirt/bie $u bem brauch ber 0acrament nicht haben m<$# 
gen f omen/Senn fon fl fdnbcnfie ber »ergebung ber fun* 
ben »nb ewigen (ebene/»fi aüer himlifchen giitter/ fo ©ott 
in biefem 95unb »erfpricht »ß gibt/ nicht teagaffei^ werbf. 

2f uch baß er ben QEatechifmu aue feinen eigenen wot* 
tenalhiejmhume »bezeugen wil/ldfl fichanfehen/ale er 
mitwuj! »nnb willen/aller menfehen fpotte/ ober nicht bep 
(innen gewefen/ ba er bie gcfchticben hat. Senn baß ber 
£au(f ber 9$unb ©ottee fclb j! fep / wil er bamit beweifen/ 
baß ber Cateehifmue (eret/ Ser £auff fco ein seichen bee 
bunbee/0o hoch eben biefes/fener meinung am meiflen $ß 
wiber ifl. Seßgleichen ba ber ©atechifmuo fagt/ ee werbe 
burch mißbrauchbeo 3benbmalo ber^&unb ©otteofelbfl 
gefchm4het/wil er barauß fchlieffen/ ber ©atechifmue h « # 
te bamit ba$3benbmal fftr ben 25unb ©otteo fclbfl/ ©r 



»erflehet aber niche/ober wil nicht »erfleh?/baß burch miß* 
brauch ber reichen beo S&unbeo »nnb ber genaben ©otteo/ 
©ott felbfl mit feinem 9&unb»nbgn«ben/»nb allen forn* 
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ßfd&m f $4 #m »erachtet »nnD gefc$m4§e t wirD/3a wenn 
gfeicfc Der QCatecfyfmua Daa 2tf>enDmat mit luca »ft pauto 
Da* newc £cfiament oDer Dm bewert <25unD fetöft nenne te/ 
fofotgeteDoc&DarumDnicfct/ DaßeaDer9S>unD(etf>eft we* 
re/ÄennDie(1cfjtDarenwar$eic$enofff (Sacramenta weife 
Der^unDfetb(t/»nnDDie»nfi4t&uren weitsten ©ottea 
genemwerDen/wetc$efie»na&eDeuten»Ä»e^iegefo/wic 
mtDerawo nae$ Der (enge ijt erfiftret. 

Stnttvoitrtuff bie butte 

mtming/ 

-Son bem mitbub uotrefun^ ber 

©acramrnten / t>«$ gati(?m 

}):eDigamt*. 

(£71 toittrn (rtljum Wertet bet m 

fererauc^mie ( 0 oflfmt(ic^er»nD »nuer* 
fdjftmter tmwar^eit D* €atec(jifmo auff/ 
Daß wir feinen $weifet tragen/ ea fdnnen 
e§:tic$e Um/ auefc Die e* gleich etwa in 
einem (fcief Derlere mittma niefct Ratten / fdlc^en groffen 
freuet »nD mutwillm Diefea tefiereraone großen »nmuftc 
nidjt anfegen noeg DeDmcfm. £)enn er DefcgutDiget Den 
(Eated&ifmum / Daß er Dm 0acrammtm (re ftimemße 
»irefung/frafft oDer amtneme/!fiem(icg/Daß®otfDar* 
Durcg frefftiglicg »nD mecgtig(icgmitt>naganbe(t/Daßer 
vn$ feine* 0obn* woitbaten wD gaben DarDwrcg in Der 
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t§at bandele vnb mittdiee/@djicdjt Darauff gan£ gratis 
famiidj mit feinempdpßlicfjen b&Uenboitevnacb vite/ Daf? 
wirfoßen vnbmflflfen für blinbe vnb vom £eufd getriebe* 
nc öc^wmiicr/öafram^iror/JßiDrtfdufffr vä ©ten cf* 
feiber/vfi bee (eibig? £eufde t>crfürrr vü leibeigen efneefcte 
gehalten merbJ / ale bie wir bie ©aerament mit fäffen tret* 
tm/fnrn fdnetoircFung/frafft obergettalbiumeffen/aucfc 
mc^t^«(affm/ba^0ottt)urcfeDirfdbigcngfgcn Dm mm* 
f^en/oberin benmenfefcen toirtfe/ fonber|alten/baßftc 
fraffdojjvnnbniebt tfjdtigfinb/ vnnbatte$t§uc ber0eifl 
oncatfco mittd/K. 

&argegen aber lauten bie wo« bee (Eatedjifmi alfo/ 
halb in ber erßen frag von ©aeramenten: Jrag. £)ietoei( 
benn-allein ber glaub vne QEbriftivftaller feiner trolt§atm 
teil^afftig maeijt / wo^er fomt fdldjer glaube? Antwort. 
£)cr p. 0ei(t wircftbenfdbmin vnfember$enburdjbie 
ptebigtbee 0uangeliono/vnnbbefl4ttigetben/burcb bett 
btau c$ ber ^). ©aeramenten. 3tem/ 3n ber anbern fra* 
gc/wie bzoben gemelDet/fUbet/&a$bie©aeramentbar* 
$tt von 0ott ftnb eingefe^t/ baß ervn6buref}benbraud> 
berfdben/bievcr§ci(fitng bce 0uangeliono bejTo brffer 
uerfte§en gebe vnnt) verfiegefc. 3tem/£>iebnttefrag 

bautet affo : ©ittb benn berbe bao too it vnnb bie ©aera* 
ment ba^in gerichtet/ baftflicvnfertt0(aubenauffDae ei* 
ntge ü)pffer 3<fu €§ti(K am (Er eu&/ale auff ben einigm 
grunb vnferer jeligfeit weifend 3ntn?ott; 3a freilidj. S)enn 
ber Jj.0eifl ieret im 0uangelio/vnnb beßdttiget Durch bie 
-£.©acrament/Dafj vnferegan^efdigfept flehe in bem ei* 
nigen opffer (Efuißi für vne am QEreufc gefeiten. £)ef?g(ei* 
b^en flcljet von beiben ©acramentm in ber erßen vü in ber 
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funfften frage/ baßvne ©oft burct? tot ©acTatwnl nicfjt 
allein ale Durch gleichni* vß (tchtbare wo:t lere/wae er »na 
wolle fdjenef l t>n geben/fonDer vn* auch gewi* mache und 
verftchete/D$nich tafleinanDern/fonDern auch vn* Daflel* 
U gewrp (ich wiDerfare. jtem/in Der frage/ Q33a* ifTn?a> 
rer glaubet (fei jet/ Dap Der 0eip Den glauben Durchs 

0tiangeliiim vn* wirefe. 2ff*m/in Der frage/®a* glaube 
pu von Der ^eiligen algemeinen CpfUic^en Streben? pe* 
|ee/ Sap Derß oljn 0ott e* fm ein auflerwelte gemein $um 
ewigen leben Durch feinen ©Up vnD wott/ in einigfeie De* 
waren glauben* verfamfo 

Siefewoit De* OEatechifmi wollen wir alle £f)nfWdj* 
t>nD ertliche leue gegen Der au^age De* ^iDerleger* (affen 
halten/vnDfrem beDencfcn vnD vrteilheimpcHen/ wieviel 
fie meinen/Dap ein folcher QfhUplich* oDer ehelich* gemüf* 
haben ftfnnc/Der von Denen/ welche er fiehee vnD b&ee alfo 
(eren vnnD reDen/ wie an gemeltenotten Der Cutechifmu* 
vermag/offentlich fagen vnnD fch Jeiben Darff/fie (affen Die 
ßacrament nicht mittel vnnD wercfyeug bleiben / DaDurcfc 
Der «£>etlig 0etp in vnfern herben frdfft ig fep. ©* ip 
aber Diefe vnbifliche verleumbDung/ von vielen/ Die recht 
vom brauch Der ßacramenten vnnD De* ganzen pteDig* 
amt* (eren/ abgelcinetvnnD wiDer(eget/vnnb$cugenvn* 
fereßcheifftenvnnDtdgliche* thun vnnD (eren/ Dap wir 
Den ^iDertdufferifchen vft ßchwencffelbifchen jritQumi/ 
mehtalleinvDvKDigamtvtlßaeramentc/fonDerauch vö 
anDern vnD wichtigem puncten <£hnJWehe* Religion /of<* 
femlich iuwiDer/vg vhh^henfeinDfeien. Seit wir wiffen 
pß befennen an* ©otu* wc tf/Dap eben Dar$u Da* preDig* 
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amt uon bt @o£n ©ottes tjl cingefcijt ufi erhalt en wirb/bf 
Der f). ©aft burch bieptebigfuit wott bes ©uangelij un* 
fereherfcat $uglauben bewege/unb bat angefangent glau* 
bat burch &*# wottunb brauch bar ©aerament erhalte/be* 
p^ttgepnbmcbw/^öcbatfo/baßbtcafmccbtigc uff frei* 
wißigefrafft ©ottes an bie euflferiieh? mittel nicht bar maf* 
fengebunbenwerbe/baß fte one biefelben nimmer f onne/ 
unb mit benfelbat aße$eit muffe wirrten / £)atn biefes batt 
wo:t ©ottes/ unnb ber t4gli<$enaugenfchdnlichen erfa* 
rung$uwiber were. &erhalbataßefprffche bar ©chtifft 
uombrauch/nu$/unnbwirrtungbesJ£. prebigamte uff 
bar ©aerament/auch ^utherus unnb €aluinus/bic ar tri* 
bar biefm uns auffgcbichtat fmfwm an$eucht / uns gar 
nicht$uwiberfmb / fonber wir uon biefem (Wrt nicht an* 
berß benn bicfelbat/einheßiglich halten unnb Irren, ©inb 
auch etliche berfelbcn ©prüeh bie er wibarunsanicueht/ 
im Catechifmouom glauben unnb uom£auff/ eben biefc 
<fere uon frafft unb nufc ber ptebigt unb ©acrament $ube* 
weifen ucr$eichnet. Saßeraberfchteibt/ wir verachten 
<£utherum/t>nb (Ealuinum unfern ptecepto: nennet/ fehat 
äße uerftatbige/baßcs$ur facht nicht ge^ditge färbt ftnb/ 
und bie einf41tigen abgünffig $umachen. J©aß wir «f uthe* 
rum nicht uera^ten/fonber für einen treffichat werefjeug 
©ottes halten/haben wir $uuotgefagt. £)aß wir aber we* 
ber lut herum noch £aluinum/ welcher beiber arbeit unnb 
-£cre/baß fte uns suerfattnis ©ottes unnb feines wißen* 
bienfHichumtbfdrberfichgewefen/unnb noch ifl/ wir mit 
aßer banef barfeit uns nicht fernen $ubef ennen/ <ftoch fr* 
genb einen menfchen/ftflchergcßaft für unfern preceptor 
halten/ baß wir an aße feine wotte ober meinungen/ wie an 
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tu f). 0eh*ifft f elb (*/ gcbunten weren/bae hoffen wir mif 
gutfemgewtffcn gegen ©ott t>nb allen mmfd^juuerant* 
wozten/gweifelt »noauch nicht/baß webe t iutheruonoch 
<Ealumuo fdlchtefebegerce. 

$Daß aber brr &uechifmue bte wirefung bee S). ©ei# 
fleo Durch Die 0acramem/rericugnc/wtt ber SBiber leger 
Dieleuterßlich mir biefem t>berreDen/baßbie0acrament 
Darinnen fichtbarewar$eichen genent werben/ Durch wel# 
ehet nte ©du fefne$ufagen bcflo beffer $uuerflehen gebeert 
t> er fixere. Sicfe fere fe$t er hinberiiffig mit feinen wozten 
*(fo/ baß bergatechifmuo wif/ bie 0aerament flnb nur 
gleichnio tmb war$eichen. ®enn wiewol bzoben gchdrt/ 
Daß auch bie 2(pologf außbmcfUch alfo rebet / baß bie 0a# 
cramem nur pichen Der »er^riffungen finb/3)nb fdlchee/ 
bie gaben ©ottee *mb Reichen $uun(erfchetben/ nicht Dbef 
iflgerebt/ 0o flehen bod& Die wo« beo Caeeefcifmi nicht 
alfo/ tmb rebet brr SBiberleger barumb alfo/ baß er tmo 
mit biefem uetbadjt beiabe / wir machen bloffe tmb leere 
Seichen auf Den 0aeramenten/fo Doch ber €afec$ifmu$ 
tu merzen malen befent/ baß bieglaubigen im brauch ber 
0aeramenf/ fo gewfe bie tmfichtbaren gaben/a lo bie ficht 
baren Reichen entpfangen. 3tem/£r rebet fpdtlich barud/ 
ba ß wir meinen/baß bie 0acrament bie wolthaten © otteo 

I ^ f * ew . f # ... 4 /T* / # r - * _ . /V. rv* . . V. 






tmb Uh rep/ wenn jmanb alfo rebte/ 0o hoch bie 3 po io# 
giaber3(ugfpurgifchen (Eonfefliononeallen fchew alfo re# 
bet/ 2)on 0aeramenten tmb jrem rechten bzauch/£)aß 
2faguflinuo ein fein wottgerebthabe/bao 0aeramentifl 
ein fichtlich mit/ SXil ba o eufferliche Reichen ifl wie ein ge 
m&lt/ barburchbaffeibebebeutet wirb/bao Durch* wort ge# 
' S) pzebiget 
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mebiget witt/ barumb riefet eo einerlei) auo. gu diefem aber 
ferit ba €atecfeifmuo weiter/ daß Die ©aerament niefet af# 
Irin gleicfeniapnd/damitvna ©oft etwa* bedeute/ fondet 
aucfewar$etcfeen/pfand/pgil vnnd$eugnie/ damit ervn* 
feiner genaden in vnfern feerfern verpefeert/ wie auefedaa 
gegenteil b<Unt. 

£)aeraberfeierauowfl fefelieffen/ wenn die ©acra* 
ment werden ©igilvnd$eugnio Der genadengenent/ daß 
damit werde verleugnet oder fa außen gelaßen vnnd ver# 
fefewigen/daß pe mittel vnd wercf&eug btt 0 «liefern wir# , 
rfung in vnfern feerfct pnd/ißein groß e boßfeeit ober blind# 
$eit.£)enn Oieweil aucfeinweldliefeen facfecn/warjeicfeen/ 
pfand/pgil vnd$eugwo/one$wcifel 2fnßtument vnd mit# 
tclpnd/daburcfewirin vnfemt gemüt eines dingeo gewio 
vnd verpefeert werden/ vg vielmefenn0tfttlicfe*n faefern 
durefe diefevon0ottdar$u verordnter pfanb vnd $cugnia 
der J£). 0eißdiefeer&eniuglaubrn beweget/ ©o wirdmif 
diefem/ daß die ©aerament pfand vnnd war$en*feen pnd/ 
niefet verleugnet ober verduncfelt / 0onber eben damit 
am meißen beß4tttget vnnd erfl&et/ daß pc mittel vnnd 
weref$eug find. Äarumb auefe im gateefeifmo/naefe dem 
gefagt/daß der -ft.0eiß burefe die ©aerament den glauben 
bef?4ttiget/ von beiden ©acramentm gefragte wird / SBie 
folefee verpefeerung des glauben* dardurefe gefeferfe# / was 
r ft womit/vfi waramb pe vn* verpefeem/ 9?era(iefe daß pe 
durefe die angefeengte verfeeiflung vns vd 0ott$u pfänden 
vit $u $eugnißen der vnpefetbarf gab? verordn et find. 95nd 
ißalfo ebc eine meinung/ weg man fagt/die ©aeramttpnd 
mittel vg wercfyeug/Säg/fie find war$eicfecn vnd jrugnio/ 
dadurtfeder^), 0tfß vnfrro glauben ßertf et / 3fttemdaß 
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«bar twd pfanb oder figti/ oder $eugniß/ dgmtttchcr rund 
dcM(icher/rnnd$uafl4rennditgi^/ was für mitte! rmnd 
»erzeug dfe 0acrament find / odar wie *>nnd warumd 
f e mitul find. 3a <* $eugce auch dar widerieger feibfi/dafj 
fbfcfcc erfidrung tmnd betrete dar f rafft r rrnd »irefung dar 
^acramentm recht fep/dictrdi ar cbm mit dsefem/daß die 
€5acramcnr0igil tmnd fichtbarc »ozt find/ den jntfyum/ 
f» crdan€atccbifmoauffbic^ue/»idcficgm tmd »erbef* 
fam wäy gidch a(e ftc( nic^t auch ber£afechifmuß cbm 
«Ifo arfWreu. ®Wgm der^alben die <&h:tfiftchcit Ufa 
»tttiU/ob wir/mtc arm» fchilt/odcrer/dnbiinder fehwer* 
mer &nd0chnnnddgdfifet>/ der an rne faddt mtnd t>er* 
Ipottct/daß wirdfcaämtdfrafft der 0actament/ tmd die 
Übergebung der himfifebat gaben mit *md durch ine ficht* 
barm waridchm/durcb diegidchniß dufigiimtdbrieff vH 
dergfekbm $eugm'ß rnnd bcfrcjfttgungen/ die inmenfebii* 
eben fachen gcbicuchiich fmb/ttU&vi/ 0o doch fßid?e ö d& 
0chafft/ tmd alle rechte Um/ tmd alf?te er fefber tfytk , 

gum andern $euchteraitch auffdiefefanererferung/ 
d* der Catechffmuß fagjf/daeeufferiic^wafferbadfep nicht 
Wc abwafchung der fänden feibfi/ darumb daß tmß affet» 
daß ^lut tmnd der ® dfl (EbtifK von fänden rdnige. 2U(jic 
f|ut er abemtai wit $fttto:/dem Catechtfmomtrecht mit of* 
fentiieher »crfiiifchung fdner wotf. Senn die frag deß £a* 
ted^ifmi nic^t ift / ob daß euffedich ®afferbad ein mittel 
ft9 / dardttreh wir der rdnigttng ron 0unden tdifjaffttg 
»erden / 0onder biß ifidie frag / Sietrdi dicfer£auff/ 
»eicherein fichebare ^eremonf ifl/dae Q>ad der ^Biderge* 
bnrt mtd abtvdfcfyunß der 0iindcn wird gment/ £)b denn 
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Die cufTcrlichc ^ßafferbaD Die abwdfchung Der fönbm fdbft 
f it>< £)arauffwirbgeantwo«et/ Dlein. £) er (ja Iben ip 
Denen/fo Den £atechifmumgcfch:icbcn/m frctifUlmc fo« 
mm/ Daß fie weiten leugnen/ Daß Der jwfctDarc&uiff ein 
wercfyeug vnb mittel Dee J >. 0cijfte fep/vne von fUnben 
$uwafchen/0onDerbiß aüein wirb verneinet/ Daß Die De* 
fpzengungmit Dcmfichtbarcn natürlichen wafer nicht Die 
Vergebung Der flmDen vmb Deo blute Chrifli nullen / vnnD 
Die vemewerung Dee §erhette Durch b? i}.0ciß felbep feo/| 
£)enn Diefee eigentlich bieabwafchung Der fünbeniß/ 
Derhalben Der ^affertauffnieht eigentlich vnnD nach Mul 
Der wort/fonDer viel auff einanbere weife vnD meinung/ 
, Den ^rnm Diefer abwafdjuug tragen mue. diefee fchill 
Der Sßiberleger einen begriff vnnD0ophißerep/ 0o ee 
Doch fein rechtftnnigcr noch rechtgläubiger dhriß leugne« 
fan. £>mn fo eigentlich frureben/ Diefe deremonj Die ver« 
g*bungvnnD:abtilgungbcr0imbcn were/fo würbe auch 
0imott Der gauberer/ vnnD affe Die getauft »erben/ von 
funben loß vnnD leDtg fetn/toelchee weit gefchlet. &arwnb 
auch Johanne« DerÄtujfer Den eufterlichm vnnD fnncrli« 
chm <$auff außDtucflich vnterfcheibet/ Da er fagt / 3ch 
cauffemit wa ffer $ur büß/ Der aber nach mir fomt/Der tauf« 
fet mit Dem fy&cift. 

£)aß aber mit Diefer vnterfcheibüng Dee eufferlichett 
vnnD innerlichen £auffe feinee wege geleugnet wirb / baß 
Der eufcrlich Sauf ein mittel fcp/ DaDurch 0ott Den in« 
nertichen.wircfct/ieuget gmugfam Die folgenbe frage Dee 
<£atcchifnu/ DageieretwirD/Daß Dereufferlich £auff wirb 
Der innerlich gmmt/ nicht allein Darumb/ Daß er Dmfelbm 
ale ein pchtbaree wo« für äugen pellet/ fonDer fümemiieh 
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batumb/baß er beffelbcndnpfanb/war$cichcn»nb »crfi* 
ebcrung/bao iß/ein mitte 1 tmb wertf$eug i ß/tmreb wclcbeo 
ber ^.0dß »ne beffelben tdlbafftig macht. Sarumb aber 
»nbalfo/ißber3auff »nb alle 0aerament/»nbauch bte 
3)tebigtbeewotte/dn wercf$eug»nbmittel/ baburch»n* 
0ott gerecht/heilig »nnbfeltg macht/ baß er baburch bett 
glaubenin »nfern ber&en anjünbet/ er bett »nnb mentet/ 
burcbweldjenglattben/ wirbiegercehtigfept»nb feligfetjt 
enfpfangen. 2Ufo ret>et»ontuefcm wercfycug »nnb mittel 
aud? bie 2(pologia ber 2(ugfpurgifcben €onfrffion / 93on 
ben 0aeramenten »nnb /rem brauch /mit biefeit wetten/ 
Sar$u finb bie eufTeriicben Reichen eingefc$t/ baß baburd^ 
beweget »erben bie her #en /*ftcmlicb/burche wo« »nb ruf* 
ferlichc Reichen $ugldch/baß ße glauben/wenn »ir getauffc 
werben/ weil wir beeJperm leib mtpfaben/ baß 0ott »ne 
warlich genebig fdn »ii burch €b»ßum/»ie paulue fagt/ 
Ser glaube iß a«$ bemgeh&e/ SBieaberbae wo« in bie 
,C>h im gebet/ 2(lfoißbaeeufferlicbe$eicbmfur bie äugen 
geßeüet/ale inwenbig bae hee# iureihen »nnbjubewegcn 
$um glauben/bennbae »ozttmnb cufferlichc$dchett/ wir* 
cf en einerlei im bergen. 

Siefe erf (4rung iß grönblich/ »nb fehmot in ber fir* 
eben $utrdben/bamitber fch4bliche »nb äbgdtttfche »ob« 
außgerottet »nb »erbötet »erbe/ Saß 0ott bie menfeben 
bureb bae »o:t ober feacrament/ heilig »mtb felig mache/ 
wenn fienur berfelben eufferlichen bing tdlhafftig werben/ 
auch one waren glauben »ff»ertrawen auff bie »erbdffung 
bergenaben/öolchem /mbum^ubegegneniß one Zweifel 
fdn beffererweg/benn baß bie eufferlicben mittel tmnb$d* 
dben/»nb bie/nnerücbe tpfrtfimg twnb gaben 0ottee alfo 
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;ufaiflcn gefem werben/ Daß boc$ cm fbee #on Dem an Dero 
rec^t t>nterfcbteDen/imD einem fbeniugefdjjüben »erbe/ 
im |m eigentlich $ugebdree/»nbba$ GE fnißiidje vo (cf /wie 
in t>cr 2(((cn rechtgläubigen Archen gefeiten iß/ vntetwit 
fett werbe/ Daß Dü Vergebung Der fünDen rmb Deo bluto 
€fnißi wiöeit/vnb Dü »emewerung De s herben Durch fern? 
® eiß an fm fc(bß vnb eigentlich / Tibet Der euffcrlich &auff 
0acramcntöwcife Dü abwaflehung Der fünben fcp wmb 
heiße/ baeiß/Darumb Daß er Der felben ein war^eic^enoDer 
cufterlic^niütelfeD/iDe^eDemerlep metaungiß. $Xnn 
Dü newe Siegel / Daß t$ eben fo wof eigentlich gerebt/ wtnb 
nach Dem (am Der wotuuucrßchcnfcp/ wenn Demwercf# 
$eug allein/ 3C(e wenn Dem/ Der DaDurch wirtfet/bao ganfce 
wercf $ugefchiicbcn wirD/ßh** jberman wol/ Daß ße Der 
SBiDerleger Dar$u crbichtethat/ Daß er Darauf? mrfgeerhal# 
ten/baß eigentlich vnDnach (aut Der wo«/ Da# b:ot/ Der 
leib $htißi/t>nbDü (Jeremonf Deo ‘ftachtmaü/baeStewe 
«Seßamentfep/ Oberer Duncfe fich mit Diefemnewcnfim# 
De fo f pi#ig fein aü er wolle/ 0o achten wir Doch nicht/baß 
fmauch Der grdbße gimmerman werDe gcßenDig fein/eo 
fcp eben fo wo( eigentlich vnD nach (aut Der wozt ^uuerßeftf 
weil man fagt/bie bei! vnb fegen haben Da* fjauß gebawet/ 
wollen gefchweigen/fomanfagte/ 0ie (jabeno allein ge# 
baut/ 2(le wenn man fagt/ Dü bawlcut haben ee gebawet. 
^Öü( weniger wirD er erhalten / Daß Die eingcntlich gereDt/ 
*mb nach Dem (aut Der wo« $uuerßchcn were / wenn er fa# 
gen wo(te/ £)ü fegen /lummer vnnb bei(weren Derbaw 
felbß. £)enn niemanD fo vnuct ßenbig iß/ Daß er Dü nicht 
gretffen Wnne/Daß Dae §auß bawtn/vnb nur ein wercf# 
*eug Deo bawmeißcr* fein / %tm / Der wercfyrug Deo ba w# 

ce/mtb 
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<e/»n66er6aw/o6er6$§aufj6ae gefcawet wir6/niefct eit» 
6ing 2lfo audj/ foerwil/Daf? Die (6m fo eigentltdj ge# 

reDt/ »n6 nac$ 6cm taue 6er wott iirocrff cfjm fey / Die ©a# 
crammt machen »ne gerecht »n6 felig / wollen gefdjwei# 
gm / Daß er onc alten grunD 6er ©cfcnfft 6ar$u fe&t / 3ffeto 
Die ©aerament machen »ne gercc%t»n6felig/2((e »mit 
man fagt/ 6ae 6(M tljut ce/ wae 6arff er fb »iel frtl^ 

megeng? ‘SßarumDfagter nic^tmit Dempapßfrep §er# 
auf?/ Dfe ©aerament machen gerecht »nD fefig ati(?fra|fc 
Deegefdjefcenm eufferlicfcen wer cf e? Sollen wir 6em (cm 
6m £§njlf feine tfy nicljt nemen/ fo muffen wirft 6efen# 
not/ es fep cinanDerDing/ »ne gertcfctnnD fcltgmadjen/ 
ober 6ie ree^tfertigitng »nn 6 feUgmad&img fel6 ff fein/»n6 
6 er fe 16 m nur ein eiiflerticfc mittel »n6 w er cf $eug fein. ©er# 
$a!6en weil wir 6ae wercf »n6 6en wercf $eug wie ree^t »n6 
not ifl/ »nterfc$ei6m/ ntc^t wir (wie er»on »ne reDet) . 
jimDer Dscfermetfltr felbftmc^twcip wae er frfjnattert/ 

6er ftefc DitganfcewtlD $urefotmiren/»n6 feine 
©opfijferep fDerman ßirfcimlifcfcewar# 

|eit »n6 weif^eit auff$u6:ingf 
»crgcbUc^ »mer(ie§et. 
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“Sott t> tt & $if flro flnfcmt 

Sfotwottauff toe Werte 

mttxmi! 

zr3)trfä$o§tt ter gtfntftlicben €ltem ftnter 

, ..!■■■ tmauff. 

* 

— 'Cm vtfr&cn fämfa &fc[cr_'8fif£* 

rervontme / baß wir glauben/ bief (einen 
Qpt\gV £inber ftnl> ttic^f b arumb £§zißen/ba ß fit 
o (Swi ätfunffe wozben/fonber barumb / baß fie 
von £§*if?(ic$en 0tem gebort finb. 0o(* 
cfceo Witter two bamit t>berweifen/ baß wir 
biet§4tlid&ewircfungbe$ £auffo leugnen / vmtb fti n(cfyt 
. für ben bunb ® oetee fe(bf?/ fonbet für ein tele Jen bee biin* 
bee §a(een/Samac& baßber9?otfauff(n vnfern JWrcfcen 
wirb abgefcfcafp . 9Önb aue biefem f m£um tri (er t>no $u 
Pclagianemmadjen/alobie wirble ^rbfünb fe^i vernic^* 
een/ tmnb t>erf (einem vber bte maffen f tfy ben cSauff. 

Saß wiraberalfo glauben tntnbferen/ober wie er *>n* 
ftfrwirfft/irgenb einf/ber folc^ce je gelcret §e«c/ hierin füt 
vnferen SÜ?eif!er erfennen/wirb er nimmermehr aue vnfern 
0cfczifften/barauff erftch beräffe/ rnif grunbvff warfceM 
barefjun. Senn baß er fofdje l ere tmo ^umeffen wi( / bar* 
umb baß wir ben £auff / wie er fagt/ für fraffttoo / t>nb für 
ein reichen bee ® Geliehen Söunbee Ralfen / Saraufftö 
fdjon jftuot geantwortet/ baß wir bte wirefung beo £auflffc 
in feinen weg verleugnen/fonber wiffen t>nb bef ennen/baß 
wir in rechtem brau$ befleißen/ wargafftig barinne *>nnb 

barbureg 
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batburdj tu finbem 0otfeo angenomen/£(m*ff o tingelet* 
bet/unnb auo Dem SXeicfc beo 3euffelo fit bae ftefcfc £|ni(W 
gefegt werben/ nach wrmdg ber gewtffen *>nbetrieg(icbeit 
»erfceiffung ber gnabf 0otteo/fo baran gc^rffm tjf. ©er* 
wegen birfcr betrete eben fo viel gtunb (jat alo Die f lag. 

©6 wir aber gleidj alfo/wie gefagt/ burefc ben £auff 
toben 9&unb 0otteo angenommen werben/fo folget bodj 
bantmb mcftt/Daß ber3auff ebenbieferSöunb felberfem 
muffe/2Cuc& ob er gleidfc ben tarnen biefee SSunbo too( fan 
tragen/ vnnb auefc bie J £>. 0cfcrifft/fn bie^ibergeburt 
t>nnb abwafdjung ber 0ünben nennet/ 0o i j? boefc biefeo 
0acramento weift gerebt/ wie £§eobotetue vnnbanbere 
alte <£§2ffMidje0eribenten feren/ vnnb atfo tuuerf?e§en/ 
baß er etn ftgf l vnb befrefftigung beo bunbeo vnb ber gena* 
ben ftp/ 3Bie auefc bao gegenfeil felbft bef ennen muo/ ©aß 
bao SBafferbab ein ftgil vnb beffofttigung beo SSunbee ftp. 
©enn bie Verpflichtung 0oet vnb benmenfthen/ 

baß ervnfer genebtger0ofc/vfi wir fern volcf wollen fein/ 
gefctycfcttntnb weret nie# attein im <Sauff/fonber tu ftber 
teity ba biemenfeften burc| waren glauben tu 0ott werben 
befer et/eo ftp voz ober nach bem £aujf. ©erfaßen ber 
Catechifmuo bitticher vnnb mitbeflermgtunb/fdlcherebett 
vom £auff vnb atten 0aeramenten/ nach einfältiger £ere 
ber«£>. 0d^ifftvnb£h2ißlichen geirrten a(ten 0ertben^ 
f en/ erfl&et/benn nach biefer newenp4p(!e ferner in jretn 
©arten geträufenen flugheft. 

SBie wol aber nun ber SBiberfeger mcintt/ er fjab vn$ 
auff eint graufamen jntfjum erg«ffen/ba er vno furwirfft/ 
wir glauben/ baß bte menfthen nicht eben barumb^hti* 
jfenflnb/ baß fiegetaufft flnb wotben/ 0o iß boch bar* 

*sr 3 «uff 
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'Sott Kr fitrtem 

auff leicht iuanttvozfrn» 3Bir bef ennen Daß Der Zau ff nidje 
genüg feg / Daraue $ubeweifen/ Daß einer war^afftig ein 
<£§ziß fei). £>enn one $weiffel mc^t affe in Der war£egf 
(Efiziflen ftnD/Die (Eljzißen genent/ vnnD Darfur gehalten 
fit*. $ werben/ ^ie bet £auff@imoniebee3auberere genüg* 
fam beweifet. 3uc$ @.2(ugußin/ treld^crDod^ von not** 
wenbigfept bee£auffe$urfcfigfet)t fonjt etwa einer Ijar* 
een meinung iß/in Der außlegüg vber Die £rf!e Qfytßel 3o* 
Fannie /bef ent vnnD beweifet $u mefjzen malen mit auß* 
bziicf lidjen woittn/ Daß Die &inber ©ottee vnnb Die finber 
Dee<£eufelemcljtDurel) Den £auff/oDcr bee Jperzn tftacljt* 
mal/ ober anDere Dergleichen euflerlicfce ietc^en/ mtfgen 
vnterfchieben wcrDen/^Dcfcfjee er mit warheitnicht fageit 
Wnbe/ fo eigentlich Der £aujf Die S9?enfehen $u <£fnif?en 
machte/vnnD Der ©nabenbunD ©ottee felber wcre. £>cmt 
mit Diefer weife würben affe Die von ©ott$u genaben an* 
gcnomen/Die Da getauflft werben/ %a ee fdnbe auch feilt 
S9?enfch ein Ü^zif? fein vnnD felig werben/er würbe Den ge* 
laufft/'iBelchee allee falfch vnnD vnrecht iß. £)erhaf* 
ben Die fein jmfcumift/ Daß Der Sauff Die menfchen titc^f 
|u£Mßen mache. 

Ser SQerfcrer fe&t wof hie bar^ü/^ir glauben Daß Die 
£inber Darumb £(jzißen (InD/Daß fie von (EgiiftKdfecit £1* 
tern geboren finD/ 2ber Die £at er nicht aue vnfcrttwozrcn/ 
fonDer hat ce aue feinem gtfftigen hir:n gefpunncn / vn wie 
anDere mehz/an vnfere ^eregeffrcfet. £>en wir glauben v8 
befennen/ DaßDer^zipcnfinDctmit nickten Darumb Daß 
fie von QLfjzifUicfcen Eltern finD gebozen/ fonDer auß vber* 
fchw?glicherbarmheri?igfei)t/ vn Der geneDtgc Verheißung 
©pfte?/ in Den genabfbunb geizen/ vff Darumb 

fOr 
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(Üt6u»t>«a<no(r<n ©ottee gefcalrt/ »ff »on betreiben»« 
«öirtf m ftnbern »nterfd&ie6<n/»fi bet&alHaucfc burtb bet» 
Äauff/bUeib (I§upt/bii|l/f«nagem«m/al8butcl!«nof< 
fentltcbea »ff bat *ff angtftW» bunbiete^/ etngefeibet folU 
»erbe. 2)eff »ir (etber erfaren/ b> web bte getauffrt noc|»b 




t<n. 'ÄlbV4fttt»ne bfefe»erf et« offmtttcfe g«»alb »ff 

»nrecfct/b} fie »na auffbt£%(i/toirfc^2«tl>enb<r gebürt attp 

Cfi»ftlicbenQ:lfern$u/ Daß Die &inDer$u <£& 2 ijlrntDerbrn/ 
SÜnDfoltenDieferecljte t>nl> <£^ztfUic^c ^crc vnö fum m<n 
grunD/Daraue Dem ^iDertüufferifcfjen jrt&unt fcttbegegnc 
^/mcfetalfoba^cfevcrfdlf^en vnb uerDuntfeln. 

£)amit wir aber nit allein mit unmeimmg Der unbf U 
ficken auftag De* gegenteib/fonber au$ mit tcfmtm6Vtt^ 
fern: in 0otte$ wottgegrunDrtlere uff glaubenfr/bS^nft* 
liefen <£efer rin genügen t§un/@oerfennen u» ^Ittn wir 

ttcfelben für Die rechten t>ü grünt) licken tnfacfcen / tauft* 
wir $u Q£f)Hftt/t>$ i jt/ber uerfünug mit 0 ott/ rergetwg Der 
fünDen/geredjtigfeit vfi ewiges lebene teil^ufftig wercen/ 
welefee Paulus an t>ieU ozfen/Dß fonberlicfc $un Rom» 

am 8. er$elet/ba er alfo fpnc^t/^elc^e 0ott^üuor verfehl 
fiat/ Die hat er audjuerozbnet/b$fie gleich fein folrtbem 
DenbilDefrineaöone/auffD&berfelbigeber erßgebome fep 
unter Ditf bmDem/JBelc^e er aber uerotDnet §at/Dte §at er 
auefc beröffen/SBelcfje er aber beruffen (jat/ Die &at er auclj 
gerecht gmac£t/2ödclje er aber Ijat gerecht gmac^t/ Dte^^t 
er auc$ Ijerzlicfj gemadjt.jtö/ ) • 0rlobef fen 0ott vii 

Der uatter unfere £mn 3 efu £&zi|ti/ber une gefegnet §at 
mit allerlei gepcljem fegen/ in ^imlifcfeen ©üttern|urc% 

» « * 
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“Sott b<r kljtiftm finbttt! 

(Sh^um/SBieervnedenn erwelee ^atm demfelben/eh< 
derweldgrundgeleget war/daewir folten fein heilig »nd 
»nprdfTich für f m / m der liebe/ »nd hat »ne »eretdnet $u* 
findfchaffhnjmfelbp/dur$ 2 fefum (Efnipum/ nach dem 
welgefaHen feine* n»tlme/$u lob feiner herrlichen genade/ 
durch welche er »ne hat angenem gemacht indem geliebt 
lerne. 3(it[jdiefen »ndder gleichen eilender#. 0 ehtifft/ 
lernen wir eigentlich »nd gründlich /wae »ne$u (E(nipen 
mac^e/ ^entlieh/ ©ett dermaler aie der erge»nd einige 
bmn »nfere heile x?nd feligfeit/ durch feinen 0 ofm 3 efum 
»nfern SDfittler/ der »ne die gnad »nd feligfa’t 
erweiben hat/»fi »nfer gereehtigfett »fl alle himlifche fch4# 
lejnftch hat/ 93nd durch feinen -$.®ei|t/der»ne<£hti|H 
»nd aller feiner gütcer eeilhafftig mache. 

®arneben aber lerne wir auch an* ®otece woit/dap 
der #. ©cip/ den glauben/ mit welchem allein wir diefc 
weitsten ©ettee annemenmü(fen»nd f dffen/in »nfern 
herh^uwircfen/euflerlichevrlnaeh »nfer fchwachmSia# 
eurgericheee miete! brauch/ betulich die predig oderlere»ü 
betracheung ©dttlichee weite/ dadurch erden glaubenin 
»ne an&ündee/ wie Paulus $iin 9 Cdm. am jo. fpiicht/ S)er 
glaub ferne aue hdiung dee weite ©eetee/93it die #. 0 a# 
cramcne/dadurch er den angefangenen glaub! erbelt / per# 
tfct»nndmehiet/wie|unftdm. am 4 . »en der Söefchnci# 
düng geleretwird. £)enn wie dae weit mit einen gehdiel 
wird/alfe werden die 0 acramentale ein ftdjtbar weie»nd . 
(igilder»erhei(fung/mieaugmgefehen/dae h er# $uglau# 
den $ubewegen/S)iefe aber »en©ett alfe geeidnete »nnd 
gebreuchliche weife »nferer feiigmachung/ foll nicht alfe 
»crpandcnwcrdf/aleweredarumbdcrglaub nicht ein pur 

lauter 
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lauter gefehlte? »nnb wertf bea $. ©eißea. Senn ©ote 
folcljc eufferliche mittel »nnb wercf$eug/»na ferne mltfya* 
een für&utragen x>ü mif^u teilen nicht Darum!) brauch t / baß 
er berfelben Dar$u bebdzffcnb were/wie Die menfe^en/bte/re 
wer cf rtidjt one mtteel rmbwercfteugaußrichten »nb »ol* 
enbenfdnncn/ £ber Daß in Den eufferlichl Dingen ein fon* 
berlicfje fraßt »nb ©dttliche wirefung were/»ne fyili$ »ff 
felig $umachen/wiein£reutern/inßeinen/ in eften »nnb 
crincf l ein natürliche frafft (rer wircf un^ i(l / 0onber han* 
beit Durch biefelben mit »na/ t>mb»nfererfchwachept xoiU 
len/ weldjefottß biehimltfchen Dingiüuerßehen»nnb$u* 
faffen nicht gefchicf t»nb tüchtig iß. Herwegen manauch 
nicht gebenden fol/ baßbiewirtfung tmnb wollten bea 
J£). ©cißa/alfo an biefe mittel gebunben fep / baß biefelbe . 
müffeal^eit folgen /wenn biefe »on Den menfehen werben 
gebrauchkSrnnbiefemcnfchenanein bief)im(ifchen giiu 
cer Durch folche mittel empfangen/ 3« welchen 0otteauß 
fonberlicher barmherfcigfeit »nnbgnab/mit feinem ©eiß 
Durch biefelben $uwircf en gefallen hat. Seßgleichen auch 
fol niemanb Darfür halt en/ba ß one biefe mittel Der i).©eiß 
Der himlifchen gaben niemanb teilhafftig machen fdnn*. 
Senn er one biefelben eben fo leicht/ala Durch biefelben fdl* 
cheo thun fan / »nnb feiten thut. Sarumb zweierlei) 
»nterfcheib iß/ $wifchen biefen0dttlichen mittel« »nnb 
weref$eugen/bie Der .6. ©eiß $ubrauchenpßegt/»nbben 
natürlichen ober menfchlichen/Slemlich/ baß biemenfehm 
(re tu er cf one biefelben mittel Die Dar$ü geh&cn/nicht auß* 
richten fdnnen/»nb Die mittel Die ße gebtauchen ein natiir* 
liehe frafftobergefchicfligfeit in (ich h*&M Daa wercf$&* 
uerbungen/Ser ©eiß ©ottea aber fan feine wirtfung one * 

3 «i w< 
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bie mittefeben fo wol t>ben aU bureb biefrlb* / bieweif et fei# 
tief rafft mbümi«dm(ftt6Cuftol>crrtnfcfelcuffct/ ober an 
biefelben bin bet. 

3ue t>ntt>iflfcn§rit *mb t>erge (fang bfrfee tmterfebabo/ 
ift trieljnf hnm in bar Religion / x>ii abgdtteraj rnefpmnge/ 
*mnb tmter anbam auch brr SBeibertauff obrr © acbiauflf 
©ber Ttottauff/wie fte jn nennen/von we lebte abfehaffung 
wegen/ber SÖibetleger ©nb frin hauff ©ne |umeffen wolle/ 
©nnb©nuerfebdmt©on©nebdtffenattßgeben/baß wir bie 
(£rb|unbc leugnen/ ©nnb ber £inber heiliafeot brr ^rbnrt 
auß ^iifUieben©ltem ^ufc^m^rn. SBiraebttnaber baß 

I biefelben weber ©ne noehftcb felbeff ©ergehen. £enn ©n# 
angefehm bat feßen ©nbeweglieben gwnb ©nferer <£ere/ 
batwirbarthun aue©otteewott/©nbbaßberbratteb be* 
$)*ebigamte ©nb brr 0acramem bmrn ndttig iß/bie nach 
©dttlicber otbmtng bar# fdnnat fornen/Siebten f ie/baß 
( biefr eufferlicbc mittel bee J£. © etße/alfo $u aller mmfeben 
f frligfcpt ndttig finb/baßone biefelbenfeineriurfeligfepc 
> fomen/©nnb ©ottfeinweref ©nnbwiHmin feinem mm# 
i (eben haben ©nnb ©olenben fdnnr. QCwff birfen ßrdaten 
grunb werben viel ßoppeln ©nb ber gdttlicben oibnung wi# 
Derwerttge mmfehenfafcungen gebawef. 

£)erhalben wir bargegm befrnnrn/ baß alle menfeben 
fcbulbigftnb/auo ©dttlic^em befelcb/ bee ptebigamte ©it 
ber 0aeramenten $ugebtaucb?/ba fte biefelben nach gdtt# 
< ■ lieber ozbnung f dnnen haben/ 9önb baß alle ©erdeter fol# 
S djee befelebe/weberwarenglauben/nocb©otteegnab©il 
J Vergebung brr 0iinben haben/ ©arneben aber/ baß ben# 
\ noch bie feuf gen/w elcbe $uorbenlicbem ©ff von ©ott rin# 
V ^febtrmbtawebberfelben niehi fdnnen fernen/ ber gmab 

©nb 
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tm nb ber fefigfeft Darumb vnberaubet finb. £iefe Utt 
ift in $eugnif[ettiMnb£)rempe(nDer-f). 0ch«fft fefiigiieh 
gegrünDet. £)enn Die wartete 0otte* nid^t leiben fan/ 
baß jrgenb einem gl4ubigen Die Verhaftung Der genaben 
fehlen folte/ ob er gleich ;u Dem pieDigamt vnnD 0aera* 
menten nicht fdnbe fernen. £)erhalben auch Die JLinber/ 
fo vnter Dem 2lten £eftament vor Dem achten tage ver* 
fchieben/ vnnD alfonach Dem befefch 0oftee nicht funDen > 
befchnitten werben / noch niemanb Jjat fdnnen vetDam* 
men/ £)aß wir f ehunb Dcrfelben $eit gefchweigen/Da in 

Der Höften Die Q>efchneiDungvnterlaften warb. tftuni^ 
a&eranpaDt DerSöefchneiDung/im 97ewen3eftamcntbcr 
c^auff Sarumb auch Dem 0checher am <£reub/ 
ob er gleich nicht getaufft warD / Dennoch Der %(£n Da* 
3)araDei* $ufp:ach. £)eßgfeichen wurDcn Comeliue vnD 
biebepfmwarcn/mft Dem ©eift begäbet/ vnnbberhal* 

Den one $weifel rechte Cfniff en/e£e Denn fte waren gef auffr . 

3a e* fagt auch jpetrue/ baß man fte eben Darumb tauf* 
fen folte/baßfie fchon $üuor De* heiligen ©eiftc* teil^ajf* 
tig waren worben/Sönnb Der 3poftcl pijilippue fpricht 
Dem £4mmer(trtg Der Königin au* ©JorenlanD / Daß er 
fich mtfge tauffen (affen / fo er gtaube von ganzem 6er* 
$en/Daoißfcfovielgcfagt/0oer fchon ein rechter QChtift 
worben were. £)enn Die heiligen 0acramentför Die je* 
nigen von 0ott ftnD eingefe&t/ welche fein ^oief vnnb 
feine <£unbgenoflen pnD / vnnb Die £h«fitiche £irch f te 
Denen $ureichen fdjulDigifl/ weiche fiefftr QSunDgenoftm 
©ottce halten foll/baoift/benen Die ftc^ %u befen^ 

nen/ vnb frem famen. -£ieher gehret auch/baß Die al* 

#en 0cribenfm fagen/ g)fc Stywprer / fo von ^rannen 

vmb* 
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t>mbrac$e tr tfrben/e|)e Denn fie $um £auff fomen mosten/ 
finbmitfrembtutgetauffr. bewert Denn nun getrir <(1/ 
Daß Den beferten/trelcfce ntc^e awe Verachtung/ fonDer aur 
not/ Der 0aerament möffen entperen/ ®ott feine gnab 
Darumb nid&tverfaget/@oiperß(icham*ag/D$ber ££ri* 
pen finber/ welche e(je Denn fie oibenlichgeeaujftWnnen 
tretben/aur Diefem (eben fcheiben/ nicht Darumb Daß fie 
x> on £(mp(tdjen £(tem geboten/fonber eben fo tr ot atr Die 
Eltern felbp/attein aur Der barmfjerptgfept vnb gen4bigen 
* erhetffung ®otter/fur fetig &uf)a(rt feinD/ Sarnach auch 
Daß feine fotdje gefar ober noe verhanben fep/vmb weicher 
«ritten Die ©örtliche einfafcung vft otbnung Der J£). Sauffr 
aur menfefciidjer fänhept $ö4nbern trere/trie Die fettigen 
«hun/w eiche Den tr eibern/Da ficlj Der abfdjcibenr Der finb* 
lein $ftuerfehenip/$utauffen beferen /ober fofehee einiger 
«reife befdj einen ober vertefbigen trotten. Wttigct vnr 
Derhalbenber ^DiDerieger/ Daß wir afjjie furplich muffen 
vrfach an$eigen/trarumb wir Den ‘SBeibcrtauff nicht f 4n* 
ttenloben. 

*533ir triffen tmb befennen mit Dem 2(pof?el ?)attfo/ Daß 
Dar weibliche gefehlt an Der ewigen fcligfeit »4 Den wol- 
traten £(mßi fo viel teil hat alr Dar m4nlich / darneben 
aber (ernen wir auch eben aur Deffelben2(poßclr trotten/ 
«.cor»i 4 .DaßDietreiber^umpteDigamtnic^tfotten $ugelaffen wer* 
Den/ fonberfnenfnber&irdjen iufchweigen gebottenfep. 
Serhalbmweilfnen$uptebigenverbotenip/wcr hat fnen 
Denn ertaubet $u tauften? Senn f e £ ^tißur Diefe beibe fiücf 
bcr£irchcnbienper vnb öffentlichen pteDigamtr $ufam* 
men gefe$t/twnb Den otbenlich beruffenen ßirchenbienem 
befolgen §at/Da er feine 2fpopel/jm eine Kirche $ufamlen 

Jat 
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$at auf gebubt /SOnnb bfe 0acramentanbfe$icbigt De# 
©o:to/alo $ochen vnnb Pgil gc^efftet finb/iUnb benregm 
©c il ben ©obem bae piebfgen/ ©eiche* bodj bae grtfpe vfi 
ndttigpepücfbe* JUrdjenbienpeip/ verboten wirb/ fnro 
t ml weniger bie 0acrament$urcfche fan jugelaffen ©erbt 
Safj aber p aulu* fagt/ (fr fep nickt gefanb $utauffcn/ 
fonber $uptcbigen/Samit trennet er bife piitf bee Kirchen# 
bt’enp* nickt non emanber/0onber ©il allein an$eig*/ baf 
er furnemiieh bee prebigen* ale bee ^dc^jlen vnb f<h©ere# 
pot purfe bee 3popo(ifchen amte gewartet / Sae aber 
leichter ip/ bieanbem habe faffm vernc^tm. Huck ip ein 
vergebliche aufPucht/bafj fte jagen/ paulue verbiet allein 
in ber ofentlichcn vcrfamlung ben ^Bobern $upiebigen/ 
vnb 0acramenqureichen/ Puffer bcrfelbe aber fcp n inen 
vmierboten. Senn bie rrichung ber 0acrament eben ben# 

J felben perfonen befolgen ip / welche $u bem öffentlichen 
piebigamtberuffenfmb/vnnbbfcfctwcppflcf rin amt vil 
beruft finb/9Dnnb ber^alben wem in ber vcrfamlung brr 
(Ehriplichen gemein $up:ebigen verboten ifl / bem ip auch 
bie 0acrame nt^ureichenm'chttuge(affen/bap©ir jebunb 
fl efftwrig en / Dafi Die rrichung brr Oacramcnt/ nicht one k*/* 
verfunbtgung Deo ©orte ge| dje^en foUT 

3(uch ip bae ^achtmal benen bie $u faren fernen finb/ 
nicht minber not fcugcbrauehcn/bcnnbcn jungen äinbern 
ber^auff/SBiefomtbcnn/baf? pe ben Leibern $utauffen 
folodjtlich vergönnen/ vnnb bee ^achtmal* efe ©öden 
ganpvnbgarentperen/bennpeeo ben^ücibcrn $urcfehen 
gepattenf £ne$©effclhatbiefcrvntcrfchribebenfo guten 
grunb/ afeberSÖdber ^ottauff/ $?cmlfch/bafj berpapp 
feinen ^)ergotbm ©eibern nichtfo loch dich alo b$£auff# 

£ ©affer/ 
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maffer/ mfrfren (jenDen an$ururc rergdnnet bat. 0ie wer* 
tan «ue ®o ttee wort nicht bewrifen/D$ rin 0acramen t Ijtf * 
ger tmD nötiger fet) Denn D$ anDer/ Äerljalbe eben fo weni$ 
jemanb in gefar feiner feligfcu fomt/'wenn Den weibern 
tauffenverbotf/alewefijnen b$<ftachtmal $urcichen nicht 
%t jlateet wirb. 0o tfl auch in Der alte <£§rifi(fc$?fird;? e^e 
Die p4pf?ifc^e int^ume *>ff mifbidu^ eingeri|fen/bc 93 3ri* 
bern $utauffen nicht vergönnet worb?. £)eff an Den £c$cm 
Die man £ataphmgce oDer ® noflicoe genennet/ 3ft Dnter 
anDern jren f rtfjumen auch Die verDammet worben/ Dafj fie 
DenSÖeibernDen £irchenDienfHär>bcngefUtteten. 93nD 
5 rpw<r SertuHianue (lrafft(iemitnamenDarumb/Dap(iever4fb^ 
mp. cot* termeren Der (t^rijllic^enoiDming in Der £irchen/«>nnbfte 
>*rct* weiber preDigentmnbtauffen liefen. 3tem/an einem an* 
:* vcl^ Dem ort fagt er/ (Je wirb einem treib nic^f gcflattet/ webet 
i irgin. DafjfiepreDt’ge/noch DajHietauffe/oDerDae 3?acbtmal ref* 
dje/nodj frgenb einee m4nlichf amf e/»fef weniger Dee fir* 
e^enamte fleh anmaffe. £)efjgleichen i(? auch in alten 
nconcil <Z^nfltic^en (loncilien gefchloffcn/bap ßcf> rin weib feinte 
'Mthifr weg* $utauffen tmterftehen folle* 

®e fuehe nun Dae gegenteil/wae für beheljf tmb frum* 
me außfluchte ee wolle / 0o fegen Doch alle liebf>aberDcr 
warbeit/wae Dem wort ®ottee/t>fi Der altf rcchtgl4ubigcn 
fireben <£cre (jierinnen gcm4e iff.Äen b$ fie mit Der gippora 
lprtu 4 . SO?ofiebauffrawen/Die)ren 0ohnbefchnittc6at/rermet> 
nf Df weibertauff ^ufegü^? / 3ft $umal ein fcbwacber fcgu$/ 
®iewrilniebf allem noch vmbewiefcniff/DagDie^tppora 
recht tniwolgctbon/Da fte im $orn/t>nDal$$J?ofee fr man 
lugegenwar/Dae&inDbefcbneiD / 0onDer auch Da gleich 
folchee in Der 0cb»fft gelobet würDe/ De4ocb wir nicht Dm 
befonDeren Rempeln/ auch heiliger (eure/ fonDer Dembc* 
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fefcft ©of U$ fallen nadjge(jen/Den er »me geget?$at.£)er# 
galten ot wir gleidj wifTen/ #nD Die (Stuften mit ernp Dar* 
$a*>ermmten/ Dappefre£mDer$umJ£. £auff $utzingen * 
nic%t feumi$ noeft farfdfftg fallen fein/ Damit pe Der £(nip* ' 
fielen gemein öffentlich eingeleihet/»>fi Die gnaD ©ottee an > 
Jnen tep&tiget pH geme^et werDe/£)och weil Der^ßeiter* 
lauff unter Dem fcfjein einer erDicht? not/ Der gdtttidj? o:D* * 
nung wiDerpretet/faß er tittich/Die $ermttung Der ozDnung *> 
<Eh«pi/»>rt Dae atgdttifche geDicfcte pö Der vermeinten not/ *> 
unD antinDung Der feiigfeit an Den eufler liefen Sauff / \vl* ’ 
vermciDen/vnterlaffmwerDen. 

3Bae ater tclanget/Dap wte Der ^BiDerleger / Dzumt 
'Dap wir Den 333eit ertauff nicht (o W für JMagianer f rljilt/ 
aleDicwir Die(£rtfanDe»>ernicht?/.3<V wie etliche v$ »me 
Daten aupgetenDdzffen/Diefclte ganhvnnD gar leugnen/ 
£)ae Dat2 wir fanDcrlich ale ein fc|: »mt ifliche pü tefchwer 
liehe auffage/Die war^eit vnnD Den gfimpff Diefer £t’rchen/ 
t>enen wir Dien?/ $uretten/nicht gemocht »mwiDerfazochen 
(a(fen/ < vOßfo(c^e/war|ufag?i)ngewi(reieuf/auo D? wozrt 
DeeCatechifmi feltp/ fa »ziel Depo leichter $uf<hanDen $u# 

- machen/ ale pepdj weniger ircermgcgzilnDtcnfurgctcne 
fdjctmett.S)efli im erp? teil Deo £atcchifmi alfo pc^et. Jrag. 
ÄanpuDieallee volfomlichhaltft Antwort. ^ein. £)cnn 
ichtin»>onnamrgcneigt©ott»>ffmcin?nechpcn$uhaffcn. 
{Jrag.gßojjer fomtfalche verDertteart Deo menfch? f 3lnt# 
wozt. 3(ueDcmfatt»>ft»mgchotfam»mfercrpen©ltern 2(* 
Damo vü ©ua im paraDeio / Da vnfer natur aifo p ergifftet 
wozDt/Daowirafle inftinD? empfang? vflgetozenwerDen. 
J?rag.<SinD wir ater Dermaff? »>erDert f/D$ wir gan# pü gar 
»milc^ tig pnD in einigem gitten/pnD geneigt tuaü? t dfene 

£ if Znt* 
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2fotwozt. 3* j fet> Denn Dao wir Dureg Dm 0eiß ©ot* 

tee tr ibergeboten werben. %tm/ 3»» anbern teil (leget in 
Der erf Idrung Der 2Crticf el Dce glauben* alfo / 3rag. 
nu$ befomjtu au* Der geiligm entpfengnio tmnD geburf 
€gzißtf QCntwott. Äaßert>nferSÖ?i«leri(l/i?nDmit fet^ 
ner tmfcgulb tmnD v olfommenen gciligfept/ meine fdnbe/ 
Darinn ieg bin empfangen/ fur0otteoangeficgtbebetfet. 
£)io iß Die &re Deo £atecgifmi von Der <£rbfßnDe tmnD er* 
Irffung von Derfelbf/au* weicher wir hoffen/ Daß aüe £gzi# 
ßenauegone fernere erfldrungfdnnen fegen/ mo in Dem 
für egt tmnD fegam fein muo f Der Da fegteiben unnb außge# 
Den barff/baß wir Die (Jrbfunbc verniegtt oDer verleugnt/ 
unDDleerldfungvonberfelbt/ Der gebürt von (Egzißlicgen 
©Item lufegteiben. 253ir meinm freilieg/ wenn wir Digger 
Die große tmD von natur angeDotne uerberbung/ blinDgeit 
unb boßgeit Dee menfegfiegen gergena niegt getten gewuß/ 
0o foltf wir ja biefelbefegunban Diefen unfern uerleumb# 
Dem/Die weia in fegwarg/ vnb tag in Die naegt fo trüjjiglicg 
bdzffen in ©ottea unnb aller menfegen angefiegt uerf eren/ 
genägfam lernen f ennen. 

&aß ße aber fiirgeben/e* folge biefeveraegtung oDer 
Verleugnung Der ©rbfßnbe/vß verf leinerung Deo &au jf*/ 
aua verbietnng Deo ‘iöeibereauffe/ Daogat feinen grtmD. 
®enn Der QCgzijtf finDer/Die oiDenlicg $um Sp. 3auff niegt 
«ndgen f omen/cbm wie vorzeiten Die niegt funDen befegmt# 
len werben/ niegt Darumb für gereegt unnb felig $ugaltm 
flnb/baß fle feine fdnbe getten/oder Derfelben Durcg Die ge# 
burtvon <Egzißlicgen(£ltem loß würben/ fonber Darumb 
Daß fie0ottaua lauter genabuß barmberftfgfeit in feinen 
^unDauffhimf/vnD/ncnbicfuuDermb Sgtißi wiflf rer# 

) 
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gibt / ebenfowolaloinbem£auff/vnnb nach bemfelbcn. 
jöerhalben ob gleich Die fefigfeit ctiicfjc» auch one be £auff 
wiberfcret/@ofolgct Dennoch barumb nicht/ baß fit one 
fünbe finb/wie aud& folche* barumb nicht folget/baß jr viel 
jeltg werben/bienichqum tftachtmalfomcnmdgen. Seil > 
bie Vergebung berfanbcnvnnb feligfeit/an ein @acra*> 
ment nicht mch* benrt anba# anberfan gebunben werben. 1 

3urfe folget auo bt'efer Itxt fein verfleinerung be* 
£auff*/ober jrgenbeineeanbemiöacramento. Senn fie 
«He bar$ft fmbemgcfc?t/baßbieeMpfangenegenabe tut* 
barburch verjtegcltvnnb reichlicher gegeben werbe. 3lfo 
war bem QEowefio vnb bem £4mmcrling auoSDfoienlanb/ 
ber Zx mff barumb nicht ein leere* vergeblich* reichen / baß 
fie fchon $üuor (EfmßtK *>nnb für ® ott gerecht waren. 3« 
ba auch paulu* fchon beferet/ vnnb warhafftig von fun* 
ben gewafchen war/ fagte jmbennoch2foania*/(aß bich 
tauffen/vnnb wafcheab beineftinbe. £)enn eben barumb 
baß jteal* <£h:ißen würben getaufft/0obrauchtenfte ben 
£auff nach 04ttlfcherorbnung/vnb würben barm burefc 
fferefung (reo glauben*/ £h:ifft vnbafler feiner 
gütter reichlicher teilhafftig 
gemacht. 

& iii Zntwoit 
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fwoit awff t>ic fünfftc 

vnttrmg/ 

Sie £>etlcib t>nubt>ass Mut i cffe« 

unD gemmcfcn werDe. 

©trachtet Der Datter aller löge» 

fürnemlidj Da^in/ Da ß et mif jmgum unD 
falfdjemgotteöDienft Du gaw?e3Belber** 
faae.&arombfowirnnrwofrtbieJMpft* 
y (ic^eSibgdtUrep/bfe Derämic^iflaudDf 
Slacljtmai grifft (ja( gemadje / ff er cf en 
§e(ffen/oDer un wiDerfpiodjen (arten/ @c Indexen wir ui** 
iex anDern f (agen/Die und in Diefer rechten lja«b(fac$e uer* 
D4c$tig$umacljen/wiDer und gefirm werben/ übergaben 
fein. Wieweit wir aber Did nfc^t wollen ifyxn/ fo flefjec fein 
jln( im ^an^en^außnie^erec^t/unDWnnen wir nicfcfo re* 1 
Den noefcfctyeiben/DarinunfcrgegeMeil nic$t frtfjum mit 
£auffen ffnbe. 

.©crgalben in Dem fünften jrtf>um Deo (Eatecfcifmi/ 
Dag n entließ Der leib <E(wj?< in feinem 2lbenbmal niefcf leib* 
lief? ob miinDUc^ /fonDer allein geifflicfc geflen werbe/ ®er 
fBiberleger erff $um (reffen f omt/93ttD weif $ubcfo:gen/ eo 
mddj(enfeinebeweid/biecrwiDrrunof4rmwil/undnieJje 
großen abbwd? tljön/l4ff er $itaoi fein grdffeo uü beffeo ge* 
fc $üf} abge§en/0c$ilt unge jfüm fcen £atecl?ifmum/ba| er 
mi(f4(fe%erDettluggre«(ic^unauffd fcfcenDlicfcff uifgodo* 
lefferifd&e untere Die wou bee aller 4flTigjfen£ef?amentd 
grifft/ unD Deo lebenDig? 0o tfeo.0o $at£).lutbet/feU* 
ger/atee inweifer/unD Die (ent $ufennenunnb abjumale« 

tupf» 
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wolgeflbterman/etwavotjentyli/ ^aren/von einem für-« 
Atmen vftbeiffigen verfemter Deo ft dmi^^^ pülo/alfoge* 
fcfjiieben/ £e ifl Difer menfclj |U(iegf affo vnuerfc$4mt/ vft 
$ufc$eltenalfogifftig/Dap er $u feinem Ding fo tüdjtigip/ 
alo Dao e r D en papß vnD feine Pfaffen verteiDige.® oldjeo 
fan man von Diefem SBiDerleger/Der one 0 ottee vnD aßer 
mengen Dancf/wil ein anDer .(überfein/ vnD Darüber $ 
einemftffen wirD/wolmitwar£eit fagen/S)enn er mit Der 
t£at btwtifct/ Daß einerbdfenfae$/einbaogerüper vnnD 
geriefter vertdDfger/ Deflerip/ nicfctbalD fet>$upnDrn. 

£)ie greuliche verferung vfi gonoleßerung aber/Dar*- 
wiber er fo fcefftig eiuert/ip biefe/£)aß wirauo Dem euffer# 
licken nemen/geben/entj>fa§en/e|fen vnb trfnefm/nur eirt 
gdplidjo glauben jimmern. 3Bo(jer Der 'JBiDtrfeger fein 
eufferlidj rtemen/gebf/empfa§?/effett/trincft Deo leibo vnD 
blute (££npi gesintert $abe/mag er vnD fein (jan jf $u feiert. 
S)aß <£|ripuo nic$t anDerp Denn geipiwfc geffen werbe/ im 
$?a$tma( fo wo! alo *u anDerer $eit / befennen wir au* 
gmnD 0dttlic$eo wojte. &enn ££:ipuo felbp Dio effen al* 
(b erflßret/ Daß eo fet> für allen Dingen in in glauben/5)ar# 
nadj Durcfo Diefen glauben vmb feinet wißen Vergebung Der 
ftinbengaben/feinem waren leibe burcij feinen in vne vnb 
in fmwonenben 0eip eingeleibet/ vnnD jm gldcfcfdzmig 
werben. ^Biewol aber ein warer glaub one Die gemdn# 
fdjafft <£fnipt vnnD aßer feiner götter niegt fan fein/£)odj 
|abe wir Dip für# mäffen erinnern/D* Der ^Biberleger in Di> 
fern effen aDein Den glauben nennet/ fb boefc Der <£atecfcif* 
muo/aue^Diegemdnfdjafft Deo waren Idbo £§npi famt 
aßen feinen woltfjart Dar$ä fefct/jöamitfm fein einfdltiger 
4efer ein feiern (affe mad^/afo wir Diefelbe mc%t befennetf. 

£>ero* 
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Jöemtwir in biefem cffcn rtic^t allem fügenden gemein# 
f^afftDc^vctWaillö/fraffcvilgdp^ £$tf(ti/ fonberaud* 
1 feinem waren/natürlicbt/wefemlicbenlefbe*/ mit treuem 
wir Durd> feinen ©riß »leimest beftbieglitber imfera leib* 
Alte jrem £aubt werben wreiniget/ ob gleidj er mit bemfef* 
Den fernem leibe fe$unb nirgend anberewo Denn Dtoben in 
Dem J£)tme(/»nb wir noc$ $emiben auff ©rbenjmb. 

£>iefe fraß abcr/£)b Der leib vnb bae Mut §:if!i tw# 
ftefetbarer lo^lic^cr tPCiff/Mtrc^ Denleiblidjenmunb in bit 
leibe Der menfefcen einge^e / were atpic aufoüftiren $tilang/ 
tmb fcaben anbere t>nnb wir /in anDem 0d&«fffen Daruon 
grün Dt liefen rrtnb fernen beruht getf?an. ^Bollen Derwe# 
gen fj ie allem für# Den £§ii(lficben fefer erinnern / Da ß 
dfyiflue Da er fage/ftemet/effet/ liefet feinen leib/ fonDer 
Da* broe mit leiblicher banDtwubmunb nemen rrnnbeffen 
beiffee/SÖnb Darnach $u Den grunbenbee Söiberlcgere fe# 
$en/ parauff er fein leiblich nemen tmb effen bawet. 

SönD erßlich/bao er faget/ Sae wo« ©otteo reDe im 
' tftachtmal von einem eufferlichen nemen/ geben/effen i>nD 
trincfenbealeibotmb bluto Q^nftf/ift nicht fo halb bewies 
fen/ale gerebt. &cmt wie in rechtem bzauch aller 0acra# 
menten/biejichtbarett war$eichcn letblich/vnb bietmftchf# 
baren gaben tmb »Dinaren ©otteo gefjlltch/ Durch waren 
glauben in <E(j:iff um/ empfangen werben/3ftfo ijt auch im 
9?achtmal $weicrlep fpeio tmnb tranef/Die fichtbare/nem# 
Heb brot tmnb wein/ tmb Die tmftchtbare / nemlteh Der f etb 
»nnDDaa blue €bti(li. Äiefe beiberlep freie gibt d§ü(ltta 
feinen Jüngern/ tmnb wil Da fi flc DiefebeiDe nemen tmnb 
effen/ herein /eDealfo wiefienachfrerartvft eigenfe^afft 
gmomen tmb geffen werben f an. ®er§alben§df!erer^ 

li$ 
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ticlj feint ^üngetDae ficfytbaraiatürttcfye brofvnnb wen 
mit Der (ctbftd^m fjanb nemen/vß mit Dem leiblichen mungf 
beeffen vnbtrincfen/wie befant vnD offenlfarift. <2% Die * * 
fern aber 14ß er ee nicht blciben/0onDer ob ftcwol/fo viel 
\ Die leibliche §anD vnnb munD belanget/ Die brot vnnD wein * 
nemen wtD effen fo(tcn/wie anber bzot vnnb wein/ @o vM 
er Doch Daß fie eo/fo Diel i'rjer^ tmnD gemüt belanget/ weit 
; auff ein anDere weiffe niefjen. £)enn fo er biß brot vnnb 
wein feiner anDcrn meinung (jette fjeiflen eflen/ alß D$ t4g* 
lieh $u er^altung Deo leibe getieften wirD/^ette er nicht mit 
fb groffem cmß etwae fonDerlidJeal^ieiut^un/eingefeDt 
L*>nnb befolgen, Welcher meinung aber Diefee brdt vnnb 
wein fol genoflen werDen/ leret er/ Dacrbar$ufcht/£)a5 
S59LÖ& fet? fein leib/Derfe$unDfoltegecreu$iget werDen/ 
S)nnD Der fet) fein blue/ Dae*ur Vergebung Der 

filnDen fbltcvergoffenwcrDcn. £cnnDaber.f}O0i De£ 
f gemeinen tßglidjen fpciovnnbtrancf/einenfohcnUchen/^ 
|o|envttDmenfc^lic^ervernunfft vnbefanrtnamen gibt/ 
$eiget er genüg jam an/Daßerfic nicht $u Dem natürlichen 
• gememen/Dar$üfwt4glichwcrbcngcnoffen/fbnber $u ei* 
nemnewen/gcißlichenvnnDhimlifchcnbjauch/in Diefent 
^ ^achtmal effen vnD trtnef m h eiffe. Riefen brauch erf 14* 
ret er noch außDtücflicher mit Den tgotten/Die im luea vnnb 
paulo Darbet) fielen/ tbtyfyut $u meinem gebcchtni$.3)a* 
mit lerct Der ^enflßrlich/Daßvnfere gemüt vnb fjcr&en in , 
Dfcfer niefTung/nicht wie in Der tßgltchen/ allein auff Dicfeo ; 
hrotvnnD wein /Die mit leiblicher hanDvnnbmunD geno*; 
men vnD genoffen werben/ 0onDer pirnemlich vnnD viel ) 
mehr auff Diefelben vnfichtbaren Ding fefjen vnnD gerichtet 
v fern folK/welcherervne Durch Die fichtbaren erinnern wil/ 

♦ l ncmlkh 
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nemlicg auff ben geereufcigten mb m$ $ur fpeis gegebnen 
Vfr 3 0 fr cru mnb me $um trän cf gegebene 
% bluttltyißi/ba* <(1/ (£r wil / baß wir biefee brot mnb »ein 
' e|cn rnnO trin cf en/miternjf lieber /gläubiger mb Däne f# 
barer gebeegtme beren hingen / weleger namen et biefen 
: gebaren hingen gegebenst / mb alfo neben biefemb:ot 
{ mnb »ein aueg feinen leib mnb fein blutfoQm eflen mnb 
crincfen. 333ie aber mnb 'Xßein mit feibftefter ganb 
. mnbmunbgenomenmb genoflm wirb /3(fofan her leib 
mnb bae bim <Eg:ifii niegt anbere benn mit einem glaubi# 
j gen ger $en mb gemüt gefaflfet mb genoflen »erben. Wie 
her leib fffet mnb trinefet/ip jeberman bewufl / SBieaber: 
bae gerb mnb biefeel ober gemät fffet mnb trinefet/ 1 ©if*j 
fea bie jenigen/ »elcgebergeifHiegenbingniegtgar mer* 
faren/ mb her gimlifegen gaben teilgafftig »oiben ftnb/5 
ncbr,f. fonberlieg bie bureg gr»ongeit/»ieberäpo(felfpzicgt/J 
I getUtefinnen gaben / leibliche mnb geißiiege hing $fim*/ 
terfegeiben/ wn leiblicgen hingen feiblicg/mngeifUiege» 
aber/ naeg her Itxe pauü/gei(Hicg &uurtei(en mb drehen* I 
Siefe verjtegen (eicgtlicg /baß folegee effen mnb trinef enj 
berfeelen/niegtanberßbefi bureg waren glauben/ wc leger 
&er munb her freien if*/gefcgegen mag. 

£)rrgalbetU>a her £ateegifmue ben reegten braueg mb 
im$ bee äbenbmale fur#lieg lergt wil/ welcher ifi/ baß ba* 
bureg mfer glaub erweef et/ vil wir aifo mit her gimlifegen 
fpeife vfi tranef/bem waren ffeifeg mb Wut <£g:ifii/if mrgi 
mnb megt tum ewigen legen gefpeifet mbgetrenefetwer# 
ben/ fraget er niegt »ae bzot mnb »ein nieffen griffe/ 
&ennbieweie/eberrnan/@onberwaeben leib mnb blue 
£§»|W effen mnb trintfen griffe/ welcgeo weher ben äugen- 

- * . . . **% 
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fte4Dermenfe$(icfcent>ernunfft befgMt|t: 3uff riefe fra* 
mithin Dem Catecfcifmo f lare tmnD grttnblidje antroo# 
gegeben/ auffweldjer bte £k»jtlicfcen gewiffen f dritten be> 
rügen/ Dieweil fie in © ottee woit gegiitnDet / wie auefc Da$ 
gegenteilwiDer feinen Dancf befennenmue/ £)aDargegm 
tie leiblid? nieffung Dee leib* ££:if*i mit feirrtm woitin Der 
J£). 0djufft gemelDet wtrD. tyt Derwegen Der 353iDerle* 
ger ntd^C tttfadj gehabt / Die antwort Dee <£atecl}ifmi für 
eine ©ottelcßerung $ufdjelten . ^33ir wellen aber feine 
grünDc/ Damit erfeineu(Terlidjleibliri)effen »mtD trinefen 
vmncinaiuben?cifen/ Dem (Efcnßlidjm {efer jubeDencfeti 

geben. & „ 

3 umerjfcrtferet er vngeflüm Daher / weit Der S)<gxi 
fagt/ nemet/ effet*>nnD trtitcfec / x>nnD reicher folcfce mit 
feiner §anD/ t>nnD gebeut DajjmaneemitDem munDe ef* 
fen tmnD trinefen foll/t>nnD reDt ron einem eufterlidjert 
itenten / effen tmnD trinefen / ^ 13 arumb Denn Der IfiDigc 
0 atan fo fün Ddiffc fein in feinen 0 djwermern/ Daß er 
* Das geben £§rtjti/ welche* je mit Der (teilbaren §anD ge* 
fdjidjt/ tmnD Das nenten / eflfen tmnD trinefen Der Cent* 
mumeanten / verfem in ein tmficfctbarlidje/alo glauben/ 
weldjee gefdjicfct/tmb fan tmnD folauelj gefdjefcen allent* 
falben tmD $u allen $eif en/auefj aufferfjalb Der £Dmunion? 
^ie(E^:i(llic^enUferaberwcllena(§ie beDencf en/ob nidjf « 
iiflidjer$u fragen were/Sßarumfc Der IciDige 0 atan Darff 
fo fiin in Diefem SBiDerleger fein/Daß er fo freuentlicfe Dtdj* 
fee/ Der J£)en fjab feinen leib tmD blut in Die f>anD geriomen/ 
tmnD mit Der |anD*>en Jüngern gereicht? £>enn Daß £ fyi* 
4 tuo/ alo er f piid^t/ lernet / eflet tmnDtrincfet/ von ei* m 
item leiblich/ eu (fertigen/ nemen/ effen vä triwfcnxfDet/ 

• • , i * *ar|f 
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barff er fleh nicht fo £art bemühen une $uubeneben/ weif v . 
«Dir Die mit äugen feiert v>nD mit henDm g:eiffcn/fo offt Da* 
r <ftachtmal gehalten wirb, darneben aber wißen mir auch/ 

»nb mue bas grgmtcii fclC'ft befennen/ Daß (£h*i ßus nickte 
anbere §ab feinen Jüngern Uiblic^ unb euflerlich bargege* 
f ben/ unnbficlnit leiblicher fjanbunb munb griffen nemen 
j unbniefren/bciiba6cr$uuonnfeine fjenb genomen hatte, 
i tftun fcbmbenbie^uangeit|lcnt»n@.pau(aiipbmcfiic^/ 

-l baßerinbiehanb genomen ijab Das 95X03/ vnnb eben 
£ baflelbe natürliche fichtbarc bzot gebrochen/ ben3üugcrn 
gegeben/unnb fte heilten eflen/vnnbbap er in bkjanb ge* 
nomenhab ben £<££££/ Dasijt/ benftcfkbarcntijmuf/ 
l ben er feibjl Das gew4chs De* weinffoefs nennet / Denselben 
■ /nengegebTn/rnnbhnH'cnatlebarauemncfen.^tem/tvir 
toiffen/tmb befmtbeßgleichcn bas gegenteii/ baß 
nurbaflelbe hcifHeibiich effen/ welches er $u feine gebadet* 
»nioeffen vnb trinefen heiß. $?un heißet er aber nicht feinen 
^unsichtbaren ieib/ fonber bas fichtbare b:ot$u feinem ge* 
]b4chtnieeflfen/baerfp:icht/^Diethut/ bas iß/£)is bzot cf* 

: fet $u meinem geb4chtnis. 5)enn 0^)aulus fpzicht auß* 
>ziUttich/ 0o offt fr von 95X£>3 efict/ 

f fott ft ben thob Des -$(£rm uerfönbigen/bißbaßerfomt. 

„ 1 £)erhalbcn fo ber 933iberleger mit erhalten / baß £hnfl ue 

* feinen leib ^ciflctciblich nemen unbcß'cn/mus cr.$üuoz bc* 
weifen/Daß £(wßus benfelben feinen waren /natürlichen/ 
fkhtbarcn/unbmitanermenfchlichenfchwachcpt/außgc* 
notnen bic 0ünb / belabenen leib/ ber bep 3tfch unter ben 
3ungern faß/in feine hanb genomen h^bc/Söelches er mie * 
aller feiner gefelfchafft unnb 0ophiß<N9 in ewigfept mu* 
laßen. 
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£Umttm auch bU&fyri ft lieb ttt Ufa brbmtfm/ ob 
birfcr hocJj/ficgenD r ©ri(t bco ftcfc fclt>cr fro grwrfrn /Dar r 
Dicfenewc rcDc f}atauß$<fcl}ütt(t/£)aß baUib tyiifti wrr« 

Dr ruffrriich gmomrn vnnD gtflcn. ttißfta £abcn cuffcr* 
(ichrDing vnDrufferiidjrwcrtf gc{jriffrn/Dit man mit au* 
grnfrhm/vnnDmitruffrrhchm (Tnnrn Dce fribre mtpfin* 
Dm f an. CQ?agDrrhaibrn rin jrDtrbeDm cf m/ wae D io ftir 
rin ruffrrü^rffm frin muo/ DaonirmanD /r^rfrgm nocfj 
cntpfunDcn fcat. SfrtD Damit frinr ^finD^rpt vnb frec^cpt iä 
fidjtbar gmug fcp/fc fdjiit rr nno Darumb0ehwrrmrr Deo 
(ribigen0atano/Da(j wir Da* geben/ ncmentmD r(fm Deo 
(ribd £&nßi in rin vnffrhtbarr* verferm. Smn fo Difj rin 
»erferung vnD£eufclo Uu ijf/Daf* Drr lob Cjjziffivnjtcht* 
barlich wcrDe geffm/fontuomtweWr Dir f). 0c^iifft vnD 
aller alten £&:i(t(ichm 0cribmteft(*rrvrrfcret imnD vom 
0atan fein/oDerDicfeo^iDcrlcgcro&re Darfiir gehalten 
wrrbf/ biß rr Dart§ft/ wo er Dao nrmm vft cflfrn Deo wefent* 
(i'djen iribo €f):ijti je mit eufferlichm äugen gefefjen £abe. 

£}um anDrm $eueljt rr Dm 0p:uch pauli an / &a$ ' 

biot Da* wir btrcfcm / ifl Dir gemeinfefcafft Deo iribo (£6«pi/ 
0e$t Dar$u / pauiue (affe Dir nieffung Deo Uibe €&ztfii 
nicht alfo ab fdnDern von Der nieffung Deo broto/ girierte 
ro gar rin anDrr Ding wrrr. <£* fanaber ein jeber verfiel)?/ 
Da|abfdnDmtt>nDvntrrfc^riDmiwrprr(rp iff. ^n red}* 
trm bwueft Deo 3bmDma(o/ von welchem pauluo reDet/ 
wirb Dir nirffung Deo leibo £fjziflt von Drr nieffung Deo 
bi ote niefjt abgefdnDer t oDrr getrefict/fonDcr bribr / Drr (eib 
' " <£fuifli vnnbbao biotmt’t rinanDrr gmoffen. 3 a ee beut' 
auchDenvnböfjfertigm (E&zijluoin fcincm2(benDma(/flch 
vnb feine woUhatcn an/3ber Diefe fonDrm ftc^ fclbp Durch 

l iif jrm 
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frcnvngiauben von d|u(?o vnb feinet ^cmctnfd&afpfaB/«, 
oncaffennachtcilbereinfe#ungvnbwarheit£h:ipi. £)eff 1 
cb et gleich affe men f$en tu ßch rafft vnb feine gnabvnb l 
wolthatenannemen heiß/ fofagterboch affeinbenen feine ' 
gemeinfehafft $u/bie berfelben wie rechtem giaubmbcp ftc% ] 
pabt geben. &en tmterfdjeib aber ber nieffung bee leibt/ 
£§:ißi vnb bcoMoto i4p pauiuo nicht affein gern |u/ fo n* 
ber nt ac^t jnaucl ) fdber Har genug/ baerbie nieffungbeo 
(etbd £h*ipi / ein fokfce gemeinfe^afft (&hnßi nent/ bar* 
v burchwiraffcein ietbin^uipofinb/»nbbiemiCberc?euf^ 
fcl gern ein fefeafft nicht fan beßr^en/ £)argegen aber mit 
biefen trotten bie iciMich meflfung bet fleifchee £fctipi ganfr 
vnnb garaue Dem ??acgtmal außfchicuß/5)icwci( er bat 
1 Mot baß trir brbe^ctt / mm |eugn(t an*eucht biefer geißii# 
chen gemeinfehafft. ^er^alben auch ber Catee^ifmut/ 
ob ergfcich fcrct/baß$wifchen ber nieffung bee (eibt <£hrißf 
vnnb beobrote ein grofferrneerfc^eibfep/ dennoch bieft 
;wcp in rechtem brauch bee 3benbmale eben fo wenig voit 
-einanber abfdnbcrt/ ale man leib vnnb feei von einanber 
trent/wenn man biefdben von einanber vnterfcheibet. 
ip aber ftch $u i^crtr unbern/baß biefe icut fo gro(fe fotg tra* 
gen / baß ber (etb <£hrißt von bem Mot nicht abgeftfnbert 
werbe/ vnb nemen bodj inen barflber fan gew i(fen/ baß f!c 
fnabftfnbern von feinemnu$vnbfriichfen/bicer Mingt in 
affen bie in e|fen. 

2fn feinem Mitten gtttnb wifetbeßgfeichen/naeh feinem 
vil feiner gefeffenbraueh/biefchanp pichen / e£e bennet ße 
gewunn? hat. £)efl er fagt/ pauluo gebebao c(fen beo feiba 
£h#( a «chMnvngl4ubigcnheuchlern $u/ weiche Cfjri* 
Jium nicht Wnnen geipiieh effen/ Srumb mö|fe co ein feib* 

(ich 



Digitized by Google 



$effm wb öftntttcf cit 44 

fkft effen feto. Jöif aber Darff feiner anbem anetoott/ 
Denn eben Der n>o it Pauli felbfl. 3)enn Das gegen teil/ gfeieft 
ob niemanD lefen fdnDe Denn fie/ nun lang in Dae&olef 
Difen rooftn getrieben ftat/Dao paulue fuge/ &er (eib £ft ii# 
(lifelbfl/toerDe pnwirDig geffen $um gerieft t/$Denn man 
aber Das Wieft aufftftut / fo ffnDet man roiejjte Die 0cftn'ffe 
an$iften/£)enn Pauluo auf Diücf lieft fagt/^er pon £)3* 
002)? QVX£>& onwirDiglffet/Der/ifet/m Dae geriefte 
Drumb Daß er Den (eib £ft:i jli nieftt pnterfefteibet. -Die 

(eret Paulus nieftt/Daf man Df (eib Cfttifli pmoirbigjlfet/ 
fonDer Daß man mit pntoirbigem effen Des brots/ Den ieib 
(Efttifli niriftt pnterfefteibet/Das ifl/pnefttet pnb perfeftmd# 
ftet/onnD alfo an Diefem fcftulDig wirD/pnnD nieftt Den Uib 
Sftnßi/weicfter eine fpeif Deslebensijl/ fonDer fftr DenfeU 
benDaegeriefttjffet. 

0einPierDer/funffterpnD fecftjler grunb/ ifl eben ei* 
nerttßung/pnnb Darff nieftt mejji/ Denn eineanfroott. 0r 
fagt/ Cfttiflue pnb paulus fteiffen Den (eib dftrifli $ um ge* 
Ddcfttnio Des -Denen effen/ Ämmb rebl fie nieftt pom g(au« 
Den pnD geifttieft? effen/ fonDer von eine (eibtteften auf wen* 
Digen effen/Das Dem glauben biene. 3ber alftie n>iDerfpzieft t 
fm/roiejitow/ paalue fei b fl/ Den erzürn zeugen füren toiL 
®eßer fagt/0o offtjr 5>3^0^0 ^XÖ^effet/foUfr 
Den fftoD Deo -Denn perfitoDigen/bif Das er f omt. &erfta(# 
ben^ftnfluo nieftt feinen leib/ fonDer Das b:ot $u gebdeftt# 
ttie feines für one gegebenen (eibs jueffen ftat befolften/ mie 
aueft feine eigne tooit felber zeugen. £)enn Die (£uange(iflen 
fcftieiben/ Daf Der JD<£SX$X Das <2>X£)3 nam/ Daffelbe 
braeft/ Den 3üngerngab/ftief jiebaffelbenemmen/pnnD 
effen/ pnnD pon $®$W00£B25? S&XöSfinacft/ 

£>3<S 
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ift wein la& Dar für euefj gegeben oDer gefczodj at/ D| 
i£/geereu$iget tmnDget^dtet wirD/<8nD £ic* fte2)3© 
££2)3]/ $)emlie&/ wa* fein fa§en t&un/»nD j$unD fei# 
Gerieten/ Da* iß /Die biot foecQmvnt) effen/»nDDirfen 
Uify trinefen *u feinem geD4cljtni*. 2)nD Di* tfl eigene# 
lidj Der bzaucfc »nD nu& De* ficfjtbaren ©aerament*/ fo »d 
Qzipo Dar ju iß eingefe % / D$ e * an mittel »ü wercf *e«g fet> 
&**£• ©affe*/ Den glauben in »n* $uf!crcfen/*>nDalfo 
»n* mit Dem waren lab »nD Hur Z§2ifli$ufpeifentmD$u# 
trenefen/ welken bzauel? Da*gegentalgan$»nbefe$eiDe# 
lie^ wD abgdetifdj auff fan erDiefcte* vnfic^rDarce ©a# 
erament oDer war$eiefcen $euc$t/ wfber ade ©cfczifft/ wiDer 
aDeare Der ©a erament /wiDer alle Z$zifUicbe2l(te*errr/ 
»>ßaue^ triDer Die3Cpologf Der3ugfpurgifel?en Zonfeffid/ 
treibe im£itel/33a* opfer fa> / au^Dziicflicfc fagt, D aß 
Die Zeremonia im 2(benDmal ein geD4e$tni* De* t§oDe* 
<E^t|?i feu/3tem/2)om rechten fczaucfc De* ©aerament*/ 
5Öenn Da* §er& »nD gewiffen cntpflnDee / au(j wa* groffer 
not/angfl »nnD fcfjzerfen e* erldfet i(l/fo Dancfet e*auf? 
£er$en grunDe / für fo groffen »nf4glic$m fdja# / »nnD 
Hauchet auefc Der Zeremonien oDer euflferlidjen $eic$en$u 
0otte* lobe/»nD erzeiget fiel}/ Daf?e*fdlelje©otte*gttaDe 
mit Danefbarfeit anneme. ze. 

ÄieftnDDie griinDe De* wiDerfeger*/ auf? welchen er 
»n*fiirftl>wermer»nD bof?(jafftige »erfelfefcer De*£efto# 
ment* Z^zifh febilt. £>b aber in »nfer (ere/ oDer in Der »er# 
meinten trtDerfegung Derfelben/ fc£ wermerep / bofjljat 
tmDrerfelfcbung $uftnDen fep/woden wir ade 
Zfczifllicfce »nD DefeDeiDene leut »ztei# 
len (affen. 

Znrnett 
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SfoftWif «uff Die fcc^ftc 

'Öcrftrung. 

Q&m rechtem oerfton&Dcrttwt 

£(wj|W/©a$tft tnrtnlrtfc «. 




2(mtt ja Dem 3ßit>crleger Dis lot> 
md}tentgienge/ Daoer Derbepe verfech* 
ter fev Der (eiblichen gegenwert £h«pi in 
Dem biot/ fo gefegnet er vno noch e^e Deü 
er von Dem hanbel Deo 9}achtmalo f omt/ 
wie er vno haegegruffet/ fchilt vno Jfcitchcnrauberifchc vet 
f erer Deo aller i^eiligpcn £epamcnto £(tfipi / Darumb Dap 
wir fagen/btotvnD wein pnb nid}* Der wäre leib vnDblut 
dfjiijfi fclbp/ fonDernur cin$cichcn vnDpfanD Dce Icibo vii 
bluto £h»fii/b$ntrgcnbmchtaufF 0rDenfonDcinurD:ob5 
jmf)imclfct), ^erDiefer prcich$uuoznitmeh:gefchcnh<t 
tc/ Der möchte fiel} Damit laffen jagen / 3bcr wir finD Diefer 
raufchenD* winDenu fdjier alfo gewonet/Daf? fie vno niefee 
fap fc^eefen. £)erjjalben ob wo! von Dem rechten verpäD 
Diefer mit <£(n ipi/ 2)ao ifi mein leib/ nu viel vnD lang ge* 
pritten/ Dod} weil vno Dao gegenfeil Dar$u ndttiget/woffen 
wir au d? alfjie auffo für#te/auf? vielen beweglichen v:fad}t 
nur etliche vnD Den einfältigen verpenblichpe an$eigen/ 
toarumb Diefewoif nlcheinfrem natiirlichen/cigemlichen 
verpanD/ ober wie jte an fnen felbp icmtm/ juuerpehen/ 
fonDerDieerflerungvnD meinung Derfelben $ufud}en ftp/ 
98nb Darnach feh en/wao fürbeweio Der ^BiDcr leger fiiret/ 
Damit er Die verfelfchung Deo c&pamenio£(nipiauffvno i 
ptinge / welcher er vno befchulbiget* 
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<5rß(id foHcn affe S^tjlcn/t>te jr gemißen hierfnnetr 
»offen verwaren tmb |ufrieben ßcffrn / Die beben cf cn/baß J 
(Ejnißuo/ ba er fpuc^t/ ®$iß mein leib/ fließt etwas antfo// 
fonber den baßelbe hot/ bao er feinen jungem gab/ feinen^ 
leibgenenthat. Senn bie ^tangelißeaußbwcrfidfdw* 
ben/baßer 5)2(0 95X03 genommhab/vnbnadbent i 
er gebanef et/ baßelbe hot gebroden/ ben fiingern gegebt/ 1 
vnb gebroden §ab / lernet / effet/ nernftd biefeo hot/ ] 
5)2(0/ nemfid/ biefeo hot/ iß mein (eib tc. 3tem paufoo j 
I QEo:.)o. fpztdt/ 5)ae 93X03 /bas wir heden/ißbie ; 
gemeinfdafft beo (eibo £§>ißi. Oiefe f(are$rugnfe/nem?| 
vffcntffd bemSBiberleger bao frcnplein ab/bao er »ergebt 
(i d hoffte $ueda(tm/mit biefer feiner newen gloß/b^ tum* 
«d bao wtfrtlein/ 5)2(0/ in ben wozten (EJuffi/ nicht bao 
hoi / fonbet ben tmftdtbaren/ im hot verborgenen (eib 
tj bamit er biefe wott t>erf!egenm<$dtetoie pe 
lauten/afo |ette C|ti(tuo gcf|noden/bao/ntmlid/bao 
vntcr ober in bem 95:ot verborgen iß / bao iß eigentlich 
vnnb toefentüd mein natßrfider Uib tc. 2(bcr eo 
muß aud bao gegenteil one banef befennen/ baß (E|tt> 
ßuo nidt von einem vnßchbaren bing (m hot fonber von' 
bem ßdtbaren natürlichen hot ^at gefagt / £o fep fein 
leib. 5fu iß aber ein großer vnterfdeib jwifchm bem na# 
tilrfiden biot/ vnb bem waren/ menfdliden / na tiirüd?/ 
für vnogecreupigtenleib <2T§rtß^ ;Öatumbaud affe red 
ie Vererbet Chißlichenftrden fagen/imftadtmalwer# 
beiweierfcp vnterfdiebcnefpcio gegeben/bie jrbifdevnbi 
bie himfifdc/ 3tem/@:o befennen bie 2((ten ^htißUdett' 
0cribenten/fonber(id 2(ugußinuebaßmbfcfcm 0acra# ; 
mmt/nicin ben anbern aßen/ ein anber bing fep /bao 
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man mit attgen f üfeet/ ein anbero bao man babnrc^ t>rrflc^ 
feet/nnnb mit glauben faflfec/ ©n anber bing bae 0a*; 
erament/ ©n anbero bie frafft ober gab bce @aera*' t 
ment*. 98nnb if? gewiß / baß eben fo wenig im tftaefet# 
ma( bae <35rot in ba* fleifefe grifft/ £)ber ba* ffrifefe in*; 
^5rot»erwanbeUwerbe/2Uoim^auffbao < 333’affcrin ba* 
bine (Eferijti/bamit wir gewafefeen werben/ oberb$b(utin* 
waffer nerwanbeft wirb, Serfealben iß niefet allein ber 

»ernunfft / wie ba* gegenteil fiefe außreben will / fonber • 
auefe bemwort 0otte* niefet gem4*/baßba*Q>roteigent*! 
liefe onnb naefe natürfiefeem (autonnboerffanbber wort/ 
ber &ib Cfetißi fep. Senn bi*fo »ie( were gerebt /Daß 
baetpefen be*brot*/ba* wefen bee £eib* Sfeufttfep/ wel*j 
efeeofein befunnenermenfefe je gefügt. 

3ucfeift biofeeiiige QSrot bc* ^©^OCtt/fttmnb 
attyeie in ber £ferijlfiefeen &ircfeen genent worben / ba* 
0aerament bee £eibee £ferißi/ Ser leib (Efjrißiaberfcfbß/ 
bie gäbe fo burefe ba* @aerament bebeutet vnb verfpro# 
efeen/ wtnbben gläubigen gegeben wirb’/ 93nnbfan aber 
bae 0aerament ober war$eiefeen/nicfet eigentliefe ttil naefe 
naturüefeem txrßanb onnb (aut ber wort/ bie gab fein tmb 
feeiflen/biebamit bebeutet wirb. 3fa wei( bie 0aerament 
ein ficfetbar wort onboerfeeiffungfinb/ wie fie Süugußinu* 
nennet / fan fofefee* eben fo wenig fein/afe ein wort ober 
name eine* bing*/ eigentiiefe tmnb naefe natitrliefeemtw* 
ßanb ber wort $ureben/ba|fe(be bing fein tmbfeeiffen fan/ 
baß baburefe bebeutet »nnbwrßanben wirb. Senn ade 
; tfrmünfffige menfefet wiffen wie ein großer onterfefeeib fep 
( iwifefeen bem namen eine* bwigeo/vnb bem bing b$ bamit 

2K i) . wirb 



Digitized by Google 



WrDgenennet. Serhalben wil £h«flue nicht aCfo ver# 
. flanben fefn/bajj bae 0aerament feinte leibee / dgcntJtc^ 
tmnb wie Düwo«anfncn fctbft lauten/ fein wa rer <£eich* 
itamfet). 

£)a|5 biefem affo fet) / befugen alle 0aeramenf/be e 
QHten tmnb &eßamente. Sie bcfchneiDung war 
nicht eigentlich Diegcrechtfgfctjt bee glaubene/ fonbcrwfe 
fü paulue nennet/cin Reichen vmb figil Dcrfelbf. Sae lamb 
war nicht Der SBbcrfcbtit felbfi / fonDer cm gebechfnie Deo 
vbcrfchtite. Ser ^Daffertaüff/ifi nicht Dü abwafchung 
Der fünben felb jf /wie$uuot ijt angf leigt . Scr(jalben Dü 
foldjee in Dem ^achtmal ntefet wollen gelü laffen/biemiif# 
fen ee aufjlefchen aue Der $al Der 0acrament. 

^Bollen fü *>ne aber al(jic faßen von Der 0aerament# 
liehen vercinigung/ber tfd&tbaren $eühen *mnD vnfühtba# 
rengaben/Dnnb Darauf fchlicffen/Sae btot fet) eigentlich 
twnbnath Dem laut oDer natürlichen »erßanD Der wo«/ 
Der (db <£h«(tt / fo rennen fte ftch felbeß ab. Senn erßlich 
weil e$ nicht nur ein *ftachtmalifche / fonber ein 0acra* 
mentliche Vereinigung fol fein/ fomue fü nicht aflein int 
Sftachtmal (labt fjaben/fonber m allen 0aerammten. < D7im 
macht fte aber in feinem 0acrament/Daf? bae fichtbare $ei* 
chen eigentlichnnDnachnatürlichemnerflanDDerwort 
reben/Die tmftchtbare gäbe wercvmD hüffe. SBie Duffen fü 
Denn Dichten/Daß fte Die im ^achtmal thue^ Sar$&tfi rin 
groffer tmterfcheib$wifchen Der vereinigung/pnb Der rer* 
mifehungoDerverwanblungbee wefene/welche one $wet> 
fei mfiflegefchehen/fo bae bzot/eigentlüh ^ureDcn/ folte Der 
leib <Eh«fK fein. <£e ftnb leib rnnb feel in Dem menfehew 
vereiniget/ 0olte aberbarumb eigentfichber leib Die fcd7 

vber 
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©Übte frei Der leib feine (£e (int) bic ©otthcit Bn menfch eit in 
vereiniget/ ©o Ite aber barurnb eigentlich *urebcn/ 
eine natur Die anher (Vtn Bnnb h<*ffenf 9?un Draußen aber 
Die alten offtDie Bereinigung im ©acrament/ $um gleich* 
nie Derselben Bereinigung in QEhußo/SJnb iß DieperfÜnlicfj 
Bereinigung gar weit h her Bnnb gena wer / Denn Die ©a* 
eramentlich/ &erhalben DiefeBiel weniger Denn fenema* 
eben fan/Daß Bnter Den Bereinigten Dingen/ eigentlich $u* 
reDen/ eine Dae anDer fet> BnD heiße. 

Sönb weil in Diejem (Ir eit billich auch fcubebenefen iß/ 
wae htouw in Der alten rechtgläubigen firchen/BonDer 
2lpoßel weiten an/fep geleret wozben/ ©0 mftffcn äße Die bc 
fenrten/Dieirenadhgda(]ene©chufft^mit begier Der war* 
heit gelefen/Daß weit nicht Dee gegenteile/fonber Bnfcre lere 
öffentlich Bnnb Bielfdltig Darinnen wirD getrieben. 5>enn 
bet) attenalten©cribentennichte gemeinere ifl/ Denn Dae 
fiebae bzot ein jeichen/anbilDung/gleithnie/ bilb/©acra* 
wtent/geDechtnie/ roar$eichen/gegenbilD/ Dee leibe £hJifli 
nennen/onnb fugen Daß Der leib (Ehtiftt Durch DaDbrot an* 
gejciget/beDeutet BnnD Berßanben werbe. 2(lfo aber het* 

- ten (te nimmermehr fdnnen reDen/wenn fit heften geh alte/ 
Daß (Ehripue nach eigentlichem onD natürlichem Bcrjlanb 
Der wert/Dae brot habe feinen leib genennet/ ©onß weren 
(te nicht außlegcr/fonDer Bcrfdlfcher Der wozt £h l| ß* gewe* 
jen. £)enn fe niemanD/Der reDen tan/ fo BnucrßenDig iß/ 
Dae er nicfafehe/Daebiefeiworeben/ ßraefe wiDereinan* 
DerflnD/ J0ae brot iß ein leichenoberanbilDung Dee leibe/ 
ober bebcut Den leib QEhüßi/ £)ae brot iß eigentlich 
BnD nach Dem (aut Bnnb natürlichen oerßanD Der wotf/ber 

«bare leib <£§**(& 

SJ{ ii( * SOber 
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<2^ er bis wirb auch in l>fr2(u^fpurg(fc^^^onfc(Tton 
befant/bapmit bem brot ber leib (Ehiipi im2(benbmal bat 
nieffenben gegeben werbe.COftt t>tfcr Irre pimt in fein? weg/ 
basbieferalhie wil/ baf? bas brot eigentlich Der fab £§npi 
felbp fcp, 2» er uon ber im ber Sfogfpurgifchen (Eonfef* 
flonvomSibenbmal/habfwir anberswomehtgefagt/ba* 
bep wir eefepunb iaffen bleiben. 

&$(ich ip Die wolfcubebatcfen/wiegar bie gabarfudäe 
biefenmenf^enhatbefeffenunnb vcrblenbct/bafj ar nicht 
afldn mit {uthero/bem er boefj alles vermeinet nadjtuthff/ 
unb mit feinen eignen gefeßcn/fonbcrauch mit jtefe felbep/ 
fogrdblichprcittet. SeffS. Luther allezeit jugeiaflen^at/ 
bajjbiewottbcnnoch einer erflffrungbcb&ffen/vnbfie aU 
fo^at »offen erfWren/ bafNnobcrumcrbembrot ber lab 
dbripifcp/ Ser ^TBiberleger aber fchteibt in fanen @car# 
fer en öffentlich /bas nicht bas brot felbep/fonber etwas vnf 
fichtbaresinobcr unter/ ober bep bem brot verborgen /a‘# 
gentfieijunnb wefentlich bergab <Eh^r<9* ®iefan beü 
mitbiefer{erebcpeh?/bafjbas btoteingentlich uff nach ber 
weit natürlichem uerpanb/ber lab QEhripi fep t Seff fe bas 
biof/vnb b$ im brot verbotg? ip/ nicht an bing ip. %a auch 
in biefer feiner ‘SBtberlegung / hebt erancngroffenhabäc 
mit uns barüber an/bap bie0acrament mittel ftnb/ba* 
burch uns 0ott feiner wolthaten teilhafftig macht/ gla'ch 
alswirbiefes nicht befenneten unnb befler erfldrten/ bentt 
basgegenteif. ^unip aber bas mittelnicht eigentlich bie 
gabe/bie uns baburch wirb mitgetdlet. Scrhalbcn fo bas 
brot ein mittel uff wercfyeug ip/baburch uns gancinfchafft 
besla’bs €h»pi wiberferet/ 0o fanes nicht eigentlich brr 
(eib £§»pi felbep fein unb griffen* 

®crh«f# 
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Ser^albcn fo bitten wir (Ehziplich e (cut/bie bffiher mit 
Dem gefehlt# Des gegenteifo/ Daf man Di<fc wozt (Ehnpiocr 
pefcen mufft wie fit kwtf/imb ft< btt) Denfclben bleib* / find 
beweget tmb auffgebalten wozbf/0ie wollen pch Doch mit 
tiefer kanten alfo laffen bewegen / fonber beDencfen/ 

D$ weDer<£§iipus felbp/nodj feine 2fyopel\nl ^uangelipf/ 
*>nb fonberheh paulus/ weber Die alten <Shiiplich*n itxttf 
noc% tiie3(ttgfpurgifcbeQ[onfeffitf/ noch £). iut^er/ mit D* 
pch D$ gegftcil bekiffen tmb befebdn l wil/ tiefe wo«/ 3)ao 
btotip Der leib (Egzipi/faffen wrpehen wie pe lauten/^a b| 
auc^eH Difer SBiDerleger felbp am aller wenigpen be# Dm 
woztf bleibt/bieweil er pe alfo glopert/D$ tmpchtbare Ding/ 
DapDer in ober nebfbembiotreicbt/ipDer leib $b*ipi/ 

0oDocb £ljzip&o von feinem anDem pd&tbaten ober x>n+ 
pc^tbaren Ding/ fonDcr turn Dem pefetbaren/ natürlichen 
bzot/ Dar er bzac&wmD reichte / gefpzoeben hat/ es fep fein 
leib/SQnb Der^aiben/fo äße Die bc# Dem taut Derwozt nicht 
bietben/wfaifdierDeo^epamente.^zipipnD/aUeobgc^ 
roelte$eugcn vnD biefer ^Biberleger *um aHer erpen m Die* 
feo SXegiper mdo. 3e$t wollen wir (rtzen feinen beweio. 

gum erpen vermeint er tmo $ufcb<agcn mit wifermeig* 
nen fdjwert/alo ob wir/ wfe er mitpeh/mit »no filber fUit* 
ten/£>iewei(wirbefennen/ Dab<Ib n P uel,a$ brotvnDDen 
wein feinen leib vnnD blüt |ab genennet / vnnb Dennoch 
fhgen/eo fr# Die bzot *mb wein nicht Der wäre (eib «>nb Mut 
(gfrißifeibp/ fonDer beffetben war$ei«hen tmb pfanb/ 0o 
wir Doch fokhee mit feinem Raren 0pzucb lEhripi oDer Der 
jf>. 0c|zifft fdnnen beweifen. £&e bennwirbarauffant* 
»ozten/ip Der ihzipliche Eefer btterinnem/Dap Derverferet 
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hieabermalbiewo« beo GEatechifmi arglipig vttfdiffyt/ 
Senner fcljreibt/ber £atechifmuo befenne/ baf;£(mfta* 
in bem gegebenen tmb genoffenen brot tmnb wein/ fein leib 
»nb Mut nenne. Sio aber ip weber €h»pi/noehbee £ate# 
chifmi/fonber beo verferero rebe vnnb lere.Senn <£h*tpu* 
nicht etwa* in bem brot ttcrbotgeneo/fonber bao ftchtbare/ 
natürliche/gebtodjene/ gegebene/ vnb genoffene Mot felbp 
hat feinen leib gcnent/95nb berhalben ber ^Öiberleger mit 
btefer feiner new erbachrt glof/ ba erntest in feiten baruoi» 
abldp / für @ott rnnb allen Kreaturen muo $ufchanben 
werben. 

^Baeabervnfer befantnio belanget/ fehen alle auff> 
richtigevnb rerflenbige leut/baß btefejwo reben gar nicht 
»ibereinanberfmb/ Saebiotipnichtberlcib ti* 
gentlich tmb nach natürlichem verpanb ber wort $urebcn / 
«Xtob/Sao brot ip ber leib £(nipi/nach art vnnb weife ber 
ucot. i. 0acramenfen. 2(lfo fimcht berSfyopel %acobut / Sap 
bieSeuffelglauben/ Sönnbleret erbennochamfelben cit/ 
baß ein glaub ber onegutewercf ip/ ein t(jobtcr glaub fep/ 
ber eigentlich nicht werb ip/ba ß er ein glaub griffe. S er* 
halben biefe$wo rebf nicht wiber cinanber finb/Sie<£eufel 
glaubennicht/vcrpehe/eigentlfch vnb von rechtem lebend 
bigern glauben $ureb*/93nb/ Sie Teufel glauben / verfiel 
h e/mit einem lobten tmnb unfruchtbaren glauben. 93nb 
Vergleichen Tempel Wnnen vn$etlich gegeben werb?.Sa* 
mit aber nicht jemanb meine/ ober bao gegenteil Wnne fa* 
gen/biefcrtmterfcheibfep von vno erbacht/Bo leret Qtu* 
Epift.if. gupinuo nach ber leng/baßgebreuchlich iß /ben ftehtbareti 
Ad Bomf. Bacramcnrt/ 0 berwar$efch?/bcnnamenber vnftchtbareit 
gaben/^nb ben gaben/ ben narnrn ber eujfcrlichen pichen 

iugeben/ 
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tugebrn/ 93nb f tt# tmter anbern sielen aucfc cBm bie ( fyi * 
ptt/ baß nach 0(£3^^ 3B©3<5® bae 0ae rammt 
bee täte £§:((&/ btt (eib £bzißi/ «mb bae 0aerament bee 
Hute / bae Hut ©mfti fco* 3tem /an drum anbern o:t/ lfl 
erlitt# fr* m «uff «sfteeKaoeee 3Bg> ,}> 

0^ «mb 2f in feiner (janb getragen. 0cmberiich ab er 

fpuebt eran einem anbern 01 t Hat/ Sae himlifebe Hot/ 
weicbee bae ftäfä €§»gi iß / wirb 23055 0<£3^£ 
50^30^ Der (db €§tipi genent / 0o re boeb ©3* 
3&0 dn 0aerament bee täte gfytißiiß. Sie* 
ftt>nb bergieicbm f(arrtragnf#/gabmau$Mrtuf4mm?* 

(liefet ber pdpglicben Secret gezwungen bie bcfentnie oi! 
Htfmi>cf(lanbt)frwo:t2(tt5UpinUuf(C$cn/S!)aebfm(tff^e 
Hot/bae i|t/bae fjimlifcbe 0a crammt/ weicbee bae fleifcb 
€§tigi warhaftiglicb für äugen biibet/wirt ber (ob grifft 
ßtntnt/Zbtt nicb t dgentiieb «mb wie bit tvott an jntn fdb jf 
lauten. Smmb fpztdjt 2ugu{tinue / nach feiner weife/ 
nicht rigentüch ober an fm feibß/fonber aie dn bebeutenbee 
gebeimnie/Sae aifo biemdi ung ift/bae Hot wirb ber leib 
€§zifd genent/ baeij ?/ ©0 bebrütet ben fefb. Sie (in b bie 
aottbee Setrete. SDmn ber ^Biberieger äugen ober o|# 
teti bette/ fo würbe er auf? biefen tneien snb ftaren &eugnif* 
fen gnugfam befütben/ bae nicht wir wiber me fclbftfinb/ 
0enbererauff offentiieber »itwarbeit begdffen wirb/ oft 
auch bie papigen feibft befebdbener von ber fachen haben 
gerebt/ beim er «mb fdnee gfdeben newe wefbtefozmierer/ 
bie anß mutwillen vnb ßoi# newe (er e erbiebten/onb biefei* 
bcm(tgcwa(bfbcrmanaujfittbdngm/6(mmei«mbSrbcn 
in tintn Raufen $uwerffen (leb «mtcrgcfjen. 

iDaß er aber fage / wir Ernten (tintn Waren fptueb 

91 <£&»(?(/ 
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Cfcripi/nocfc Der ganzen ©grifft auffbringen/Damit wir 
gewaltiglidj tmD itotwenDfg beweifcten/Da| Dao brot ntcjje 
t>cr fctb £§ripi felbp/ vnD Diefe wort £fnipi nü$t wte fie an 
fnenfelbp lauten #taerpe$en / fonDer cm erfldrung Derfcl* 

Den $ufä<$enfeiv darauf achten wir feofefconiumior ge* 
nügfam geantwortet . (Ejripue fpridjt außDtiicfttc^/ £)t o 
t§ut$umctnemgeDecbtme/ SÖnDpauluo erfldret foldjeo 
rnnD fp:ie$t/0o offtjrDfefeo brot eftet/rnnD Diefen Mefc 
trincfet/folt fr Den tfcoD Deo Herren rerfönDigen/bifj Daf er 
fomt. 3tent er fpridjt/ £)ao brot Dao wir brechen/ fetj Die 
gemeinfäafft Deo &ibo ££ripi. 2CI£ie fielet febetm an/ 

Da ß £fjripuo r nnD panfao (er m/ Dao brot fey nic$f Der leib 
Qjripifelbp/ fonDer ein geDedjtnio rttnD pfanD Deo leibo 
dfripi/ Der von wo gewichen / rnnD wiDer $u »ne f oifen 
fol/r nb ein mittel twD wercifyeug Deo S}. 0eipeo / DaDtmfc 
rrrno Dergemeinfcfcafft Deo leibe €(jripi teilljafftigmac^f. 
S)er§albenob gleich eben Diefe wort nicht in Der SMbei ge* 
fcfcrieben pe^en/ CD?an muj? Diefe wort £§ripi anDerp rer* 
pe^en Denn fie lauten/ 0o folget Doch foldjee auo obge* 
ni eiten/ wnb vielen anDem orten Der Bdfcrifft / SÖnnb iß * 
Derfcalben eben fo wenig rnrecljt gereDt / alo wenn man 
fagt / £)ae wefentliclje wort 0ottee ip eineo wefeno mit 
Dem ewigen patter/ £)etf ob gleich eben Diefe wort im £eyt 
Der S). Begrifft nic^t ßefcen / fo pe£en boefc anbereriel/ 
welche rnwiDerfpreeblicb Diefe meinung geben/ 2(lo nem* 
licfc/Da jj Dao SBort Der eingebotne vom SÖatter/rnb Der ei* 
ntgc/ewigealmed2figc0ottrnD Bdjdpffer -£fmc Io rnD 
Der 0rDenwirD genant. * 

^eiter/fagter/^ripuo^ettewolalfo fdnnen reb?/ 
oDer ftc^m fo viel wiDerjjolten £e;ten alfo fdnnen erfld* 

ren/ 



Digitized by Google 




, / fo 

ten/ Dafjtybrotito warieicfcen feineo ieibo were/Äieweilcr 
40rrfo^f$mc^t§af g«§an/mü|Tcmart fmaie Dem @on 
©otteo/einf4itig(i<$ glauben. SBao ift aber Diefeo an* 

Dero/ Denn fofemanD fagte/ S9?an möffe ©oft einfditigiidj 
glaubcn/Daß er ofym/ atigen/£enbe wnb anDere menfcfc* 
licfcegticDer §ab/ Darumbbafj eralfo Durch feine 3)zop(jc* 
fcnt>nD3pbßelgerebf/pnbfoicheo offtwiDerhölet §at/fo 
er Doch wof hctee anber jt f tfnnen reDen/,C>ber fo f emanb mie 
tfticobemo n>iDer in feiner SQftmer (eib gebuchte /barumb 
Da{? $huffuo fpzicftt/ SBir mäflFen wibergeboicn werben: 
£)enn <£§nfHi6 nicht allein narij gemeinem brauch t>on 
•0acrammten hat gerebt/tmo Diefeniroft ein$ubilDen/baß 
*wir fo gewio mie feinem (eibe/alo mit biefcm fiihtbaren btot 
werben gefpeifet/fonDerauch fidj gcnägfam erfidrct/ Daß 
Diefeo brotaifo fein (eib fei?/ wie ein gebdchtnio Dao fenigc 
if!/ Deo man Dabei? foi gebenden. 2)erhalbenweiljegewio 
sfi/Daß mattem erfidrung Der wo« fttch? muo/ Wnnen x>n+ 
fere gewiffcn auff Diefer erfidrung (E§«(K Der ftgen/ g)a(? 
aber Dao btotalfo Der leib ^:t(li fcp/wie ein kanten Der 
933ein ift/ber Darinnen ifl/|at Dao gegenteil noch nie auf? 
©otteo wotebewiefen. * 

y ßrnblich fiagt er mit groflem (ammervbrr bietolfm 
0chwermer/Dienicht fe(jen/wenn Dao brot ein Reichen we* 
re/(pmfl(?enotwenDig folgen'/ Daf? nur ein Reichen für fie 
gegeben were/Dietreinj^njTuo eben Denfelben leib $ueffen 
gibt/Der für t>no i(l gecreu$iget. £)af? auf? wfcr toenicht 
folget/Dafj Dao bzot gecrcu$igct fct?/ fonDer Dao fent’ge wel* 
cheo Durch Dao brot bebrütet wirb/ Dieweil Dao brot nicht 
Der gerreuf?igtc leib frlbejt / fonDer ein war&eifhenbeffelben 
ijl/ fielet leDermari/ Der eo fcbm wif. ‘SBie aber wenn 

IR if . Diefer 
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tiefer flügc SBiberlegcr nicht füge /bafj folgen müffe/ ®o 
bao btot eigentlich Der Wb (Ehtiffi felbfi ift/bao auch cigcnt# 
lieg biß btot für fit gccrcufd'gct/gcjio:ben/bcgraben/auffcr# 
ftanben/gen Eintel gefaren fco / $ür Geegten bet «jOattcrr 
ft&c/tmb bic^Btlbrcgierc/tmbwiberfomcn werbe $urich# 
een bfelebcnbigenvnnb bie tobten/ 3a auch nach etlicher 
mcmung/bic bett (rtb Chzifü wollen sbcral haben/ bafi Die# 
feebrot/baoermitbem leiblichen munbe fffet/ t>beralfep/ 
tmbhimcltwb erben erfülle/ rnnb bewegen fich nicht $u# 
»erwunbern/bap biefer ^iberlcger/fo ein weitet $?aul $_ 
fcbtetent>nnbiufpotten^ab/weilerbami( begreiffen trnnb 
ein feh liefen wif/ ba#/pimelt>nnb^rbennid^tfaflen fan. 
253olt ®ott biefe leut b4ben ein mal an /frer twgehcurm 
ereumeftchiufchümen/ nnnb für ber mutwilligen vetf&U 
fc^ung tmb $er:üttung (Ehtifllichcr Religion tmb fireben/ 
bie ftc bamit anriebten/ iuentfefcen. 

gum befcbluo aber/weil tmo ber^Biberleger auff fei# 
itcvotaufjgegangcne£ractatt> om Sbcnbrnal weifet/ ba# 
tftif bfe ^fer/ fo tncllcicbt biefelbe feine fd^ne 

fruebt nicht betten gefegen / ben fnfjalt baruon wiffen/ ®o 
wolten wir geren antwozt auff biefe $wo fragen von f m gd# 
ren/ Äicerflciflbicfe/ SBcil er wiber trno alfne preittet/ 
Sa* brof feo eigentlich/ nach bem laut tmnb natürlichen 
t>crf?anb ber wort/ber leib (Ebu'pi/^arumb er benn in fei# 
item nicht lang $uuor gefabenen büch t>om Qlbenbmal/ 
wiber bie öffentlichen wott ber <£uangcliflen/ wiber bie auß 
btücflicbeerfl4rung®.pauli/wiberaUealte®cribenten/ 
wiber ^utberum/wiber feine eigene gcfellen/tmb wiber fein 
eigen befentnio in bifer Überlegung fcbm’ben barff/5)a^ 
<£§tif?ud/ alb er fp:f$t/g)a* if mein leib/ mit bem wrfttlin 
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S30 nicht eigentlich Dae btot/ fonbet feinen leib gerne!* 
net/Den er vnfidj tbar in Dem t>zoc gab? £0 bebend en |ie DU 
€6ii(l(ic^eti &fer/ wao für beflanD 1 >nb grunD jrer itxt/ vil 
far ein gewiffen bife im mütfm fybtn. Sit anDere fi rage 
iftDiefc/^eil erfurhumb wil/ Das btot vnnD wein mäffe 
nach natürlichem vnnb eigentlichem verflanD Der wort/ 
Der leih vnb Das blut €§n‘(?i fein/ SBarumb er Denn Die 
pi(?enf 0 fehtfchi(f/oDer»a$^wifchen|rer vnnb feiner iere 
für ein vnterjcheiD feu? 9önD foldjeo fragen wir nicht al* 
tefnbarumb/Daßbiefewortbeo gegen teile berpapiftifchen 
meinmtg ganfc gemäß fmD/fonber auch Daß wirfefjen/ Daß 
fit bet)be einerlei) rüflung vnnb beweio fären vnb brauchen 
(re &re $ufchüben vnnb ^erhalten. 

£0 nuwone allen iweifelbiefer zweier eine war fein/ 
Daß Die mit wie (telauten/oDeranDere Denn fie lauten $ü* 
uer(?ehen/95ei) Dem S&uchflabentubleiben/ ober ein erlld* 
rungDarüber^ufächenfet). Senn Die jehunb her für fo m* 
men vnb fagen/manmüffe wol bet) Dem (aut Der wottbleU 
hen/aberDennochn(chtfohartDrau(fD«ttgert/t>Äfieniche 
fogrob verfielen tc. Sie wollen haben vnb nicht naß wer# 
Den/vü leigen genügfaman/Daßfnl bet) Der facht fchwin* 
beit. Senn wie na|enb oDer weit man von Dem (aut Der 
wette ge|n müffe/ 3(1 ein anDere frage / vnnD flnD fich wof 
|emach/3ehunD fraget man fte allein/ ob man flratfo Dar* 
hepmüffe bleiben/ oDer nicht. Scrhalbenfoman Die wott 
müfleverflehen wie fie lauten/ fo were Der alte papf! noch 
wol Der beße/ale Der am nechflen bet) Den wortt blcibt.S8?uß 
maü aber nicht bep Dem laut bleiben / fonber Den verflanD 
Der wotte (EgrtfH fuchen/ fo geDencfenaüedhdflen/wao 
pttn gewiffenrathfamer vnnD ficherer fct)/Ser obgefehten 
• fl ii; crflä* 
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trflflrung Cferißi/wib ber ganzen allen Ovccfefglaufefgeti 
<EferifUiefeen firefeen / £ber ber new erfimfeenen gloß be* 
gcgenteile flUfoigm. 

Sfittttweaufftoe fteßmße 

CQerfcrun^/ 

Q5cn fffertfWtcfe(r35uß/w& (tffefett 

' fcafdbm. 

L*' wa €9v 2(pofhl paulu< terrt fWtwn 

Simotfeeum rnb $ug(eiefe alle biener beö 
0oetee/ baß fieniefet ge$encf/ fon# 
Der bie warfeeit füllen (Mm t>nl> fuc^ett. 
Äarumfe sermanet er fie offt tmb emß# 
liefe / baß fie tdriefete t>nb t>nnü#e fragen wtb fonberlicfe 
«otfge&encfe vermeiben/ale baraußnur feabenmnbfein 
«u$ entßefeet. £}crfealfeen weil biefer Werterer an »ielen 
anbern tmb an tme/ fonberliefe in tiefem *anef /ben er auefe 
wiber »ne gern erregen wolle/ t>on ber£feu(Hiefeen 93uß 
ober feef erung $u 0ott/ genugfam an tag gegeben/ wie mit 
groffermüfeeni! feegier er $ufolefeem/ allen Dienern (Efetißi 
$umfedcfeßent>erfeotenen tmbwigefeürlicfeen ßreitfiefendt 
tige/mdgen alle £fe:tßen barauß afenemen/ wem er biene. 

&ie ben £atecfeijmum t>erfa|fet/ feafeen fiefe feefiieflen 
biefilrnemßenfeaufetßuef iEferißliefeer lere/tmb berwegen 
aud^ bie lere von ber feeferung beo menfcfel $u 0ott/ ale bie 
naefe bem $eugnio beo 2(yof?elo $un S)cbi. am t>(. auefe bar# 
>u gefedret/ auffe fürjeße tmb einfaltigße/ tmb mc^talfare 
naefe ber meinüg/fonber auefe fotnelmdglicfe mitbenwor# 

teo. 
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(m t« 2fyo|Wn jufcsm. “ffift aber ;ujancffn »nfc aUte 
Da« nicht von fmherfomt/$utaDefn(ußhat/ Dem fan nie* 
manD recht reDen/ auch Die JE). 0chüfft felbß nicht. £>er# 
falben Daß Der SöiDerleger fa Der fachen einen fchein mach* 
te/vnnDein (angeo ftegißervon jnt^umen De« datechif* 
midien mdchte/müfen jm Diewoii/ fo vonDer^uß vnD 
fren ßtkefen werDm gebraucht /her Ratten vnD geftlnDiget 
habet». ®ibt Dem €atechifmo fc^uID/er betreibe Die S5>üß 
nicht recht/ Denn er vermiet fte mit Der emewerungDe« 
menfehen/ fa auch mit Den guten wercf en. fyt rnifcht er 
abermal feine fonDeriiche vnnbnewe3h<ü(ogf / vnnD of* 
fentCic^e verferung Der lere Des £atechifmi Durch einanDer. 

£)er gatechifmu« braucht Da* wort <£äß fftr Die gan* 
hebefenmg De« menfehen von feinem ftlnDlichen (eben $u 
©ott/9ßnDiflnichtaneininDerÄirchen/ 0onDerauch 
Der Jj). 0ch«fta(fo $ureDen gebreuch(ich/2Ü6SD?att5.am 
3 . €ap. reDen Johanne« Der^ttuffer vnnbChrißu* felbß 
a(fo / Zfya Denn Da« .ftfmelreich iß ^erbep fomen/ 
3tem lue. am * 4 . £§rißu« muße J):eDigen (affen in fei* 
item tarnen buffe vnnD Vergebung Der fAnDen/ SOnnbar» 
vielen orten /»iemdniglich brfant ifD. ShrumbauchPh * 4 
lippu« 2 P?e(anthon im SO?eche(burgifchen Dramen alfo 
fchreibet/ £)iefe verenDerung im menfehen/ nennet oft Die 
0ch«fft Pceiute ntu/vnt> hat hernach Die firch Da« wott po«h* 
tentu auch gebraucht für Da« wo rt ccfwfr/fo.£)arumbb:att* 
chen mir auch beiDe wdrter. QMttcn/man molk Dauon nicht 
wortge$encf mach?.£)$ <£eu tfche wort/ büß/ iß tunef el/ mä 
braucht e« aber auch für D$ wort conwrfio * Sh« ftnD Die wort 
phüippi.2(berbep Diefem giftigen vnnD $4ncfifchenmen* 
jfchen/h at fojehe freunDfiche vfi eint frieDfamen vii verßen* 
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Digitized by Google 




•So« 

Dfgen gement enDe vermanung vnD bitt/nify t>frf (labt ge* 
funDen. £) er(jafoen fic§ niemanD »unDern Darff/ Daß vno 
Dcrnic^fvngcfaDdttdjt/welc^nrmcfecaaanrcmm trrtrm 
p:ecq?tor/ fonDer auc$ £§« jtö vnD f dm 3po|W Deo §ocfc* 
mätenic^t »Utfybtt. 

£)aß er werter fagt / Der<Eate$ifmue vermffdJeDie 
Daß mit Den gßten werden/ Daran tfcut er fm öffentlich vn* 
redjt/tme Der (Eatedjifmue für meniglicfe außweifei/ (£r 
Itch Damit Daß ervnterfdjieDenlicl? $um erßen von Der De* 
ferung/Damacfc von gftten »ertön faget/9DnnD $um an* 
Dem /Daß er aljo r,eDt vonaufferftefcung Deo newmmen* 
fc&en/Daß fie feo ein herzliche freuDe in 0ott Durdj Q£§»> 
ßum/vnnDlußvnDiie& jja&ennadj Dem »ißm 0otteo in 
aßen gatm »ertön $ulef>en. Zlfyt vnterfd&eiDet Der €a# 
tedjifmue außDmcfliefc vnnD mit gutem DeDadjt Die^ftewe 
neigung/lu|i vnDlie&$um guten/im^er^enDurc^ Dm J&. 
0ciff erreget/ von Den gutm »ercfen Die auo folcfcer nei* 
gung folgen / nacfc Dm »orten 3o£annie Deo £euffere/ 

S utrecfetfc^affmefruc^tDer®u(|e. 0oweio aber Der 
iDerleger »ol/ wenn »ir gleich alfo reDten/Daß gatte 
»ertf/oDer ne»er gefcorfamein teil DerDäß oDer DePerung 
were/Daß »ir nicfyt Die erßen »erm Die folc^eo t§etm.^3nD 
$»ar/oDfc$onDer (latec&ifmue Die guten »ertf von Der bc 
ferung/ale Die fruefct von Dem bäum vnterfc^eiDet/ fo finD 
»irDodjniefct jb »iDerfegerifcfc / Daß »ir aße verDamtm 
vnD verwürffen/Dfenieljte&en Diewott vnD fpßa&m&ratt# 
% c^en/mit Denen »ir §afcen gereDt oDer gefefyie&m/ 2Cuch Da 
nur DiefeXere vnnD mefnung Debatten »frD/DaßrecfcteDe# 
ferung one gute »erefniefct fein Pan/ »ie etlicfc gern »ol* 
C' fen/vmß Diewoit mit niemanD »oßen jantön/ ernenne 
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Dfewercf ein ßücf ober bic frwcfetbo: büße. 

0eingrimD/Damiter bie/rrige vermifegungber büß 
vnb beferungwiibeweifen/ipDiefer/©aßDie^üß für Der 
OUcgtfärtigttng geget/Dieemewerung erp gernacg fofgef. 

©io mdcgte einen fcgein gaben / wenn Der (Satecgifmud 
von (Eaino vnnb 3nDao vnb anderer 0ott(ofen büß woite 
reben/ Die fug pellen aio werenßtjrefunDe teib/vnnb (mb 
f nen bocg eben feib/ wie Dem Teufel Die feinen. SBeii er aber 
Don £grip(icger vnb warer <23üß/ ato ©auibo vnD petri/ x 
w<(reben/fo iß biß gang vnbeDücgti^ von DemSöiberfeger 
gerebt/ v nD offentiicg vnreegt. ©enn ob wo( Die gerben Der 
pinDer $uuor bitreg Die verfünbigung Deo $orno 0ot teo n >i* 

Der Die pinDe niDer gefcgfagen/ vnb $ür anbietung Der 0<Jf* 
liegen genaben vorbereitet muffen werben/ aucg Die preDfg 
Deo 0efe$eo/erfantnio Der fiinben vnb forcgt Der ßraff/offt 
foicgen fegrecfen vnnD fcgmergen in Den 0ott(ofen bringt/ 

Der ein anfang Der getfifcgepeiniß/0o befer? ftcg bocg Die 
menfcgen/ egebeffficDiegnaD 0otteo gegen fnferfennen/ 
nicgt$it 0ott/fonDerßiegen väjjaßenjn fo viel beßo megr 
a ( o biefer fcgmergen grdffer wirb / wie audg an Den Teufeln 
$ufeg?tß/ SÖnD wißen Die finDer0otteo/Daß Die wäre rem 
vü leib vber Die jünbe/wefcgeo bager f omt / Daß wir vnfern 
lieben vnD getrewen patter im girnei fo feg weriieg erjdmei 
gaben/oneanfangeineowartgtattbenoinfeineemenfege» 
gerben fein fan. 93nD foiege wäre rew vnbgaß Der fünDen/ ^ 

in Den gl<fubfg?/vü Den fegreefen für Der graufamen ßraff/ 
vnb gaß vnD grim wiber 0oet vnb fein geriegt/ in Den vn^ 
grattbigen/ieret vno Die0cgrifft fe(bßvnterfcgeiben/wfe*‘ Cor * *• 
Paui«oreDetvonDer0dftiiegen traurigfeit/ Die eine re» 
wirtfet $ur feiigfeit/vnnD von trawrigfeit Der weib/ Die Den ^ 

£) tgoD 
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#<w Sffjü'lHicfxr ‘2»u(|. 
fob n>trcfcf. Smmb vno b ^ÖiDcrle^cr nicgt auflf feine £rai 
real weifen barff/vß in einem großen jrtgß tp/fo er meinet/ 
baßtoir biefelbcn fo goeg Raiten / ale vielleicht etliche blc 
er mit feiner 0opgißerep vnnb angenommen geiligfetf 
betreuget. 

5ucg wil erbem dateegifmoniegt zugut galten/ baß 
erbiefezwep teil ber beferungfe$t/bieabßerbungbeo3(ltc/ 
vnb aujferßegung beo fernen menfegen. £>b aber bie niegf 
ben J £). ®oißmit aßen feinen ptopgeten vnb2lpoßeln/iit‘ 
bie fcgulßiren geiße/ geben mir aßen dgiißenzubebencfem 
5)eß ft biefe teilnng ber bePerung nicgt von benen erfimbf/ 
bie ben dateegifmum gefegtiben/ ober newlicg in ber PircgS 
auff Ponten/ fonber bep bem 2(poßel paulo/ vnb in ber gä* 
pen 0cg«|ft gemein iß/ wclcge einfaltiglicg aifo vö ber b<* 
f erung bee menfdp rebet/ baß wir vne bie erfanfe fünDe v$ 
gerpenleib laßen fein/nic^t allein fegmergen tragenvmb 
vnfere verberbene wißen/ wie bie gotlofen/ fonber barumfr 
baßwirgefünbiget vß wiber@ott getgßgaben/aucg weil 
wir gleich nißtermegt foltenbarumbgeßrafft werben/ vnb 
bergalben ber filnbe feinb werbf/vnb begerl biefelbe zumet> 
M/J&erwibcrub aber in biefem fegmerg? nicfyt verzweifeln/ 
fonber bureg ben glauben zu 0ott vne wenben/ale zu vn* 
ferm 93ater/vß mit gewiffer zuuerfiegt gerglicg v$ im ver# 
gebüg beger?/ vnb genab forthin naeg feinem wißen zulebf/ 
vnb luß gaben zum gutten/ wie zuuot zum btffen. £)iefe be* 
( erung muß in bifem leben anfangc vrl werc vß zunemPbiß 
ane enb/ beß fie in biefem leb? nicgt voffomc wirb. 2llfo ver 
manet3efaiae am j.dap.zur bcfcrßg/^Baßcget eueg/reini 
geteucg/£gutewerbofee wefen vbmein? au^tn/ -faßetgfr 
vom Wfm/Um et gute tgun/traegtet naeg reegt. 
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tm aue be^.vftsy.pfalm/^ßenbe bich »cm bdfen/ »nb i.prfr 
f^u gute. an ein? antm ort/ Welcher »nfer funbe f rtb£ i.p^< 

geopfferthaf <m feine leibe/an bi (jo(#/aujf b$ wir ber fiinbtf 
abgeßorbe/bergerechtigfeitlebe/burch welche wunben ? r 
feiet heil worbe. £)eft jt waret/wie bit frrenbe 0cfja ff/ ZU t 
fr feiet nun beferet $u bem hirten »nb SMfchojfe e teer freien. 
3te/$un #ebr.am ) 2 . Raffet »ne ablege Die f ünbe/ fo »ne $ft 
»oranflebete»ft trftge machte/ »ftlaffet »ne lauffenburch 
gebult in bem &ampjf/ber »ne »erorbnet iff ic. 3ttm/Wic 
©jft werben wir »ermanet ben alten menfehen auf? $u$ihen/ 

»nb bm newen an$u$iehen? Äerljalben weil brr £atechi* 
ftnue mit ber.£>.0chtifftrcbet/ folteber wtberleger nicht fc 
frech fein gewefen/ baß eranberer &rer weife $ureben/bett 
wotte bee .^.©eiflce fur$iige/0onberlich weilauch btcfm 
nigen/welche bit jiftef bm beferung haben contritio»rm»nnb 
fidem/Kw »nb giaubm gcpfleget$unennen/ her nachmale/ 
wieinfren fchri(ften$ufehen/auch bie wert^auli/Mortiyic*. 
tionm u viuificatbnctn/ 2tbf!erbung bee alte »il aufferßehug 
bee newen mmfefem/ gefegt haben/ weil fie gefehen/baß 
biefe wort eigentlicher »nb »dtttger begreiffen/ wae $ur be* 
fentng geratet. 

<^nMtc^ tabeft er ben £atechifmu/baß er nic^erecfet^e^ 
fchmb* bieab jferbung bee alte »ft aufferffehung bee newen 
menfche.(£r»erferetabererßlich bit wortbee£atechifmi/ 
bamit b$ er in beibe teile bae »orgehenbe »ft furnemfte auf* 
fm I4ft.£)enn ber Catechifmue »on ber abßerbungbee al* 
tm menfehen nicht allein lagt/ baß fie ein haß berfunben 
fep/fonber auch dn herzliche leib »cn wegen ber 0änbcn/ 
aue welchem leib biefer haß »nnb begier bie 0iinbe $u »er* 
meibeherfomt.Srßgleiche»0ber2(ufferftehttng bee newe 
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mmr^oi/ fügt tr m'cfjt allem/ fic fei) ein (u|ttmnt> (i<6 
itaeg ©ottto mitten $u(ebf/fonber aueg ein gergliegc freube 
in ©otc/a(e berwe bureg <£gtißum t>crf<5nettß/auo ml* 
eger rüge rnb freube beogerfcene/biefebanefbarf eit rn (uff 
gerf om t/naeg alle feinem mitten t>nb geholte $u(ebtn.3)ar* 
naeg iß aueg Me cm o ffent liege rrrferung/ baß er fegteibt/ 
ber <£atecgifmuo fage/ £)ie auffer ßegung bco nemen nun* 
fegen/fet? leb? naeg bem mitten ©otteein aßen guten mer* 
tfcn/@o borg im Catecgifmo niegt fielet/ baß fie bie guten 
meref ober bae neme (eben fefbß fety fonber ein gcr$fiegc (ufl 
tmb lieb *u biefem gaben. 933o aber biefe t>er4nberung im 
gerben tmnb mitten beo menfegen gtfegiegt/ ba folgen onc 
Zweifel aueg bie fruchte berjefben/baßmirnemliegintm* 
ferm tgun t>nb (affen bao btf je fliegen wb metben/twb ba» 
gute angeben $utgun. 

©crgalben fein bemeto/bm ix a(gie brauegt/bem <Ea» 
eecgifmo feinen abbuteg tgut/ baßncmßcgbieabßerbuna 
bc$ alten/tmnb aufferßegung beo nemen menfegen ein p ur 
lauter meref 0otteo fep/burig ben-0.©eißgefcgcg*/ bar* 
irntb fei ) fie niegt gaß ber fttnben wtnb (uffyu ber gereegtig * 
feit. S enn biefer gaß beo bdfen tmnb lieb $u bem guten onc 
|mcife( ein mercf 0otteo r nb gab beo -£.0eißeo iß/rn mir 
gang mittig bef ennen/baß mir niegt ege tmb aueg niegt fer* 
tier ber funben abßerben/tmnb ber gereegtigfeft (eben/benn 
bureg ben 0etß 0otteo wfer after mettfeg in rne getgdb* 
letrnbbernemetcbenbiggemaegtmirb. £>rumb aueg ber 
(Eateegifmuebaibimanfangfaget/baßmir bermajfen rer 
berbet finb/baß mir gang vn gar r nttlc^ti^ ftnb $u einigem 
guten/wnb geneigt tu adern btffen / 0o fep benn baß mir 
bureg ben ®etß 0 otteo mibergebomt merben. <©ar$u meif 

ber 



Digitized by Google 




*Oott ffJjtffWdjttMfl. : ?? 

Der SBiDerfeger Den Catechifmum Saluinifch nennet/ imD 
ober menfglich nicht wtbewuß/ Daß eben <£a(nfnue 
fig alafemanb Darüber ßreitftt, DaßDieganhebeferung Deo 
menfehen onD alle /re früchte/wertf t>nD gaben Des J£).gci* 
ße$ ßnD/@olt erbiUich feiner wo:te bae ingebenef gewe* 
(mfein/baeralfotHMiwa rebenwolfe/gleich alowirfol# 
chea leugneten. ©erhalben auch Der (Spruch J)auli tun 
©phef.am i.^ir fmb fein wer tf/gcfchaffen in C§«'(?o 3<* 
f«/ $u guten wercfen/$awelchen©ott tma $uuot bereiftet 
jjaf/Daß wir Darinnen wanbeln folien/gar nicht wiDer »ne 
iß/©iewei( wir nicht allein DieSSuß ober beferung/ fonDer 
auch tmfere gute wertf/furwercf pü gaben bea#. ©eißea 
erfennen/ob gleich Der S}. ©eiß nicht alfo Den mengen be 
fDegcc/wicetnßeinbewcgetwirD. ©enn beibeegewteiß/ 
Daßwir weDer büß/noch frgenbein fruchtDcrbftßfdmte« 
ehun/ ea fet) Denn Daß Der#. ©eißfolcheaimnta wirefe/ 
SÖnb Daß er bie/fe $u oerßanb ftnD f omen/alfo beferet/baß 
fic ftch $ugleich willig ©oft ergeben/wie gefchtieben fielet/ 
3er.3j.95eferemich bu/fo werDe ich beferet/Denn Du #©rt 
bißmein ©ot/©«ieh beferet warb/thetich böfle/Deftnacft 
Dem ich gewi$iget bin/fälafy ich mich auff Die fmffte. %tl 
|un Ovdm. am 8. <2Bo ft Durch Den ©eiß/bea ßeifchea ge* 
(chefftethdbtet/fowerbet/rleben. ©iefetmb Dergleichen 
cffemlirhe$eugnf6 habt auch Den ^öiDerleger gezwungen/ 
fich felbeß mit feinen wojten gefuehtca $ancfe fchulDig $u* 
geben *>nnb jubefennen / Daß Diefe abwenDung Dea her^ena 
t>on Der fiinDc/ofi beferung$u ©ott/abßerbung Dea alten/ 
»nD aufferßehung Dea newen menfehen heiße / 0r frümme 
t>nD Deute gleich Die ftaren wo« Der ©grifft wie er wolle. 

<0 iß 2nt# 
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auff bfc ödjte 

Cöcrfmtn#/ 

fetlungber^bm<|e&of 

©ottfg/ftrt> v*r&ot öcrgößc». 

€int biifcrc anfldgcr t>nt> t>n> 
JeumbDer/vnD fonDerliefc Diefen fren 
Jjaubtmä/ DenwiDerfeger/fonjtjmäD 
nicftt ferne/ 0o mdcfcteman fieDoefc 
auf? fciefem genugfam Jemen fennen/ 
Daßfteficfeaue^nieJjt fcibdmfbempapft feine fauJewumt* 
ffid^tgegd^en verteiDigen {tt^elffen/Damitfienur viel vber 
vne §aben $uf lagen. Ibamit aber Die antwott au jf Diefe an 
f lag Depo richtiger fep/ ift Den (EfjzifHieljen Jefern {uwiffen/ 
Daf? in zweien vnterfeJjieDm? ßiitfen al|ieDem QEateeJjifmo 
fcfculD gegeben wirD/ ®rfllie& Daf? er Diesen gebot niefcc 
reifet teile/£)arnacJ; Dao er ftraef o wolle/ £in £fjujf Wnne 
mit gutem gewiffen feine bilDer fcaben/fonDerlicl; in Der fir* 
djen. 93» wiewol Die ein folefce fadj iff/Dann wir vno nicfyt 
verfe£en/Daf? wir von JmanDen / ausgenommen Die papt* 
ßen/folten angefoc^ten werDen / 3 ct)oc ^ t»fr 
Daß vnfere miSgtfnner/ aucfcanDiefrm ott fiefc verfugen 
vno bet; Den einfältigen v erbd c^tt'g $umaeJjen/ werDen wir 
geDzung?/ Damit fiefe Diefelben von Diefen fefcreiern niefet jrt 
(affen machen/ auefc von Difen flücf en fur#f berieft $ut£un. 

©er^alben wao Die teilung oDer erjelung Der $e&en ge* 
Gotbelanget/ ifterjiliel;{ubeDencfen/DaS©ott Der J)(tn 
fc&fl/vnferer fc^wae^eit {uguc/Die fumma fcinco gefe&eo/ 
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fn $wo 5af<(rt/t>nm fccjen wo«e/D$ i(l/nac^ art bet fpiach / 
in $ehenfjnücheober gebot geteilte hat/SBieflttofee felber 
leuget im a.buch am 34 . unD im f . buch am 4 .unD )o.(£ap. 

Sahcr fie auch in Der firch?/ Die $eljen gebot genennet wer* 

Den. ‘vÖnD weil in Diefen gebot? ©ottnadj feinergdttlichm 
to cifäcit/ fein ganges gefeg beg«ffen/ 2 luch ein j'Des feine 
eigene lere uff meiming hat/ 0 o hat one Zweifel feine £rea* 
tur nicht macht/etwas Dar$ü oDer Daruon $uth&n. 

^BieaberDiefe^ehen gebotreegtunb orDenlicg $utet* 
len ober$u$elen finD/ 2fpbep 3ugupino $ufehen/ baf? atidj 
uor$eiten zweierlei) meinung gewefen. Etliche haben in 
Die erpe £afel D:eg/unD in Die anDer ficben gebot gefegt/ vH 
bas gebot von uerehtung Des einigen 0ottes/unb von Den 
bilDem für eins/unD für Das erpe gerechnet/Sas legte aber 
uon Der lup/in $weg gebot geteilte. Sie anDem haben in 
Der erpen £afel vittt/ y% Der anDem feege gebot / unD Da 0 
gebot von bilDern für Das anDer/'vÖon Der (ap aber für eins 
tmD für Da* legte geriet. Senn uon Der Dritten teilung/ 
bieberwiberleger melDet/ wollen wir hernach fagen. 3 e* 
gunD ip Die Die frage/ob unter Den obgemclDten zweien tei* 
(ungen/Die erpe/wie Da* gegenteil wil/oDer Die anber/wel* 
ehe Der (£atechifmuobmucht/be|ferunDrechterfcg. Senn 
Der^iDerleger Die teilung Der Qhrpen<2afel in Die vier ge* 
bot/ als unrecht vH 0ophipifch uerwirfft.^rfachen aber 
$eigt er nicht mein beff Diefjr an/ Da f? Der fpmch v6 bl bilDem 
als ein erfürung pimme/unD gang unD gar einer meinung 
uff lere ip mit Den uo:gehenDen wo«?/ Su folt feine anDerc 
©Stter gaben für mir. Sargeg? aber hoffen wir mit gutem 
unnD fattem gmnD Dar^utfün / Daß er mit feiner teilung/ 

Die er uerteiDiget / eines unter Den ®üttlichen 0ebottm 
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«ußthlit/ ober vertun cf clt/ weil er&ufammen $cucht/wab 
bie gdtltcbe weiß!) eit vnterfchieben/ vnb von einanber txU 
net/ was 0ott felber $ufammen b<*t gef egt. Senn biefc * 
$wo teilungm zugleich nicht Wnnen beheben. S erhalten 
jb wir beweifen/baß bietetlung bererfien $wcp gebot reegt 
vnb grünt (ich fep/ fo folget/ Daß bas fegte von ber Inft/für 
eins milffe gerechnet werben. Sie teilung aber ber €rf?en 
«Safel in vier gebot/ welche ber Catedjtftmio btauchf/haf# 
een wir für recht auf folgenben vtfachen. 

©rjtlich weil 0ott felber fpucht/ baß bt'cfer gebot je^J 
(inb/fomuß one$weifcl cinjbcs gebotein vntcrfchiebencr 
vnb fonberlicher fenteng ober fymch fein. firtb aberbie 

gebot von verehmng bes einigen 0ottes / vft von bilbem/ 
tin fbes in einem eigenen vnb befonbem/bargegen aber bao 
gebot von ber (uji in einem ‘vöero ober fjMich von 0ote 
felbjt verfaffet vnb gefchiieben/wieber ^ebraifebe tejrt auß 
weifet. Serbaiben weil biefer teilung eine muß bemalten 
werben/ vnb nicht ber warbeit ebnlieb 1(1/ ba ß 0ott in bie* 
fer f urgen Bumma feines gefegs/ ein gebot in zweien ver* 
fen $uteilet vnb wiberbolet / vnb bargegen $weo gebot in 
einem ver* $ufammen habe gefegt/Bo folget baß niebt bas 
gebot von ber (u(t für $wep geilet / fonber bas gebot von 
bilbern von bemerken vnterfchieben folle werben/ wie fw 
0ott vnterfebiebenlieb gefegt |at. 

gumanbern vnbfürnemfich/fjtauch an tiefem fein 
iweifel/ weil ber geboten (inb/baß eino nicht $wegmal 
wiberbolet/fonber ein (bes einfonberliebe vnnb vonbem 
anbem vnterfebiebene lere vnb meinung babe. finb 
aber bie gebot von verebmng bes einfgen ©otteo/vnb von 
bilbem nicht/ wie baogegenteilwif/ einerlei/ fonber 
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t>ht>wr&ott>cr©<J<?M. r? 

trt< 9 / »nt mttcflid; tmf« fdj »t&cn<t/£>«* a<6o« <*&<r von 
ber begierbe/gleicfcer onnb einer meütung/ welche* triebt i|i 
jubeweifen. £)mn ob gle td? in ben erjten feiert gebettet! 
beiben/2bgdtterep ifl oerbotten / fo wirb boc$ offt wiber b$ 
eine gefünbigetoneoffentlic&e Verlegung beoanbern. Sif i* e xpofi. 
$at ber ffei(fige/t>nbge(ene3übif4e@mbmf p§i(o wol dcmIoj. 
gefejjen/onb berfcalben ben verßanb unb tmcerföab biefer 
tweter gebot färb xmnb ffaralfo gefaffet/Saß nemlic$ Daß 
£r(?e gebot t>onbem©dttltcfcm wefen / ä)a* anber roti 
bem©otte$bfenjfrebe. 

Äamit aber foldjee Die fo ee bißfcer nic^t bebaut fja# 
bm/befto baß mdgm t>erpe§m/i(l tumerefen/baß fürnem# 

(ic$ feiertet? abgd tterep ift 3)ie erfte wirb im er ften geböte 
t>erboten/nemlid?/wenn manentwebergar nid^t glaubet/ 
baß ein © ott fep/onnb fic$ felb jt an feine (labt fepet/ £>Der 
tnefc i Denn einm ©ott wtl machen/ ober jum w enig (len für 
ben waren einigm ©ott/ einen anbem/eofep ein Kreatur 
ober ein menfcblic^eß gebiente/ §elt onnboere^et/SRnnb 
wie ber 2(pofiel fpric^t/ wenn man ©ott nidjt erf ent/onnb G<d» 4* 
bienet benen/bie oon natur nid?t ©dtter (tnb. £)enn ©ott 
beflißt im ^fffrn gebot/ baß man fn für ©ott erfenne/ onb 
i m allem ata ©ot te Dime. SBir (efen im 2 . Q&ucfc ber &d* 
nige/am )7. €ap. 3)aß bte @amarit er neben fr en ©d&en/ 
auch bemeimgm warm ©otte^fraelowolten Dienen.2(ber 
fte fünbigten mdjt minber wiber Diefeo er(te gebot/benn bie 
alten -fteibnifcbenOWmer/ t>on Denen £ertutfianue fagt/ 
0ie£aben ben warm ©ott auo ber $a( /rer ©dtter auß# 
gefc^foffm/brumb baß er adern wil geriet fein. 3lfo wirb 
biefeo gebot an oieienotten in 2ftofe onnb ben p:op§cten 
rrflüret/ welche (erm/baßbtefer adeinalaber einige wäre 
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Dort teil« ttabct ^mgefcott 

©ott tmnb 0c^pffcr JpimdB tmnb berQrrbenfotlerfmf 
»nb angebetet werben/ Der ffc$ Den »4tem offenbare t/fein* 
fcunbmit2lbra§amgemackf/baot>olcf 3frael auo (£gpp# 
tengefi&ret$at/ie. 3^m/ ©afjficfc bao »olcf ©btteo bie 
gdf?m ber anbem liefet $uuere£:rn Imten fette/ 3tem/ 
l&nftdnt.am j.£ap.©a ‘Paulus nac^berlejige wiber bic 
ndnifdftn ^elbmetfen fc^mbee/ hieben gefc^dpffcn me$r 
gebiertet &aben/berai bem 0e$tf pffer. 

©io ip nun bie erpe tmb grdbpe abggttenj/ weg etwa* 
an pabt ober nebt bem einigt waren ©oft für ©oft ge(jal# 
len »fl gee^tet wfrb.2ber ©ott Iflpeebarbep in feinem ge# 
feg niefce bleiben /0onber wil aucfc/bafHmbiemenfäett 
ttidjt nac$ freu gebantfen ober gefallen/ fonber allein naefc 
feinem wort tmb willen bienen, ©er^albennacfcbemerint 
erpen ©ebot/alle erbitte ©d«er $ue|:en »erbottfjat/ 0o 
»erbeut er audj in bem folgenben gebot / bie anbere weife 
ober gepalt 3bgdttereu $utretben/nemlicfcalle falfdje »nb 
»on menfegen erbiegte ©otteebienpe. ©ennwirtuef tmb 
offt fe§en/baf? ftc^ woi biemenfefcen beo einigen waren tmb 
in feiner Jörgen offenbarten ©ottee rfyiimm/ aber fman# 
berp bemwr in feinem wo« befolg §at/ficfc tmtergejen 
bienen/rnb fn $u»ere(nen.0ol4tr erbiefcter ©otteobienp 
wirb manigfaltig tmb gefftig*on ©ott burdj bie P*op$e# 
eent>ft2pogel*erwotffen»ft»erbamt/3lle in bem f piucfc 
> 2fefaie/ welchen £luipuo felbp SRatt.am jf. ben Tarife# 
ern füxfyU/&\u§itnmid} »ergebltdj mit menfd&cn gebot* 
©iefeabgdtterep/ale bieeinen grdjTem fc&ein§atbenn bie 
*rpe/ip $u allen reifen weit in ber ^33elb eingeriffen/»nnb 
grewlicfc getrieben wozben.^öeilaber fonberlicfc bierinnett 
«lUcjeit gemein i p gewefen falfdjer ©otceo Wenp/fo mit bil* 
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wrtoft bet 

ferm »nnb gd$mwertf getrieben wirb/ 0 o $a t © oft wie er 
In anbern geboten »nter bem $tomm btt gemeineren ober 
graften lafier auefy bfe anbern/ fo blefen gleid} »nnb t >er* 
wanb ßnb/alo»nter bem namen beo t|obfcfclago/ £&e* 
fcmd^/btebralo/aHevnrecbtc beföebigung beo neebßett 
an leib »nb gtit/»öalle»nfeufc$eit verbeut/ 2 lffo aud* »n* 
ter bem namen ber btlber»ere&Mng/allen falfebf erbitten 
gotteobienß in biefem gebot »erboten. &enn tote bit J?ti* 
btn jnen felbjt gtftterfreo gefaHeno erbauten/ 3Üfo Dichte# 
*en (lernen audj eigne »nnb new e weift blefefben iuuetefc* 
ren/ 0onberltdjbaßfiejnengemalte»nnb gefcfjni$te Hl* 
beraujfHdjwten/barbenfie/nen bieneten. £)enn auch Wo 
gröbflen abg&terer nidjt wollen leiben/ baß femanbj'nen 
«ae£fage/baß ftc flein »nb §ol#/ für bem fTeftclj bueff/ bao 
flein jreßre|en tmbauff frc 2 tltar feiert// »nb jm b ergieß 
eften c§Kt$un/fur/ren ©ott erfenten/ »nb berjjalben mei* 
nenfie$abmf^atter3Cbgdtterep entfefculbiget/wenn jle 
fagen/fie beten nid&t baoSSilb/ fonber fren©oet in ober 
ben bem Q&ilbe an. 2 llfo aber wil ber wäre ©ott feine* 
wego fmgeblenet §aben/fonberwll emfUicb/baßer »nnb 
fein »oltf/ mit rechtem »on jm angefe^tem ©oueobienft/ 
»onaßen©d#en »tvb ©<fo?enbienem »nferfdjieben wer* 
be. £)er$alben fe#t er außbwücf lieft nac$ bem »erbot ber 

©tJben/aucfc bao »erbot beo ©<$$enbienjlo. <X)nb wirb 
biefeo gebot an anbem orten alfo erfliret »nnb »on bem 
orßen »nterfegieben. 2 llo im 3nbem Web $D?ofio am 
34 . Caplttel flehet erjlltcb biß gebot / £u folt leinen an* 
bem ©ottanbefen/ 90nnbnacb »ielm Worten wirb erjf 
Wo gebot fonberlicfc bar$& gefegt/ jöu folt blr feine gegof* 
fenc ©toter maejen/^tem/lm f. CP?o po am 4 . Cap. 
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'Sotttcfluttg bcr ic^eiigcfrctt 
werten tmtafchiebenttch bicfe&toep verbot gefepf/ baß ba* 
voltf 3fraelfnnem0ottefein bilbnie machen fo(t</ Die# 
weil er fiefc auff Dem Ux&fymb/in feinem bitbnio hatte ofi* 
fenbaret/ 93nnb bao ftc weber 0omt/ nocfeCD?onb /noc% 
0tcrne für 0ott anbeten fotten. 3tem/ im felben buch am 
)i.€ap. verbeut 0ott außbiöcf(ich/baß man in nicht mi« 
bilbern vnb begleichen 0otteobienß vcre^cn foB/ wir bie 
2Cbgdtterer (rf gd^en t£un/ ba er fpneht/^r folt bem -£)mn 
ewrem 0ott nicht alfo t&un/ 0onber an bem oit/ ben ber 
f)(£n ewer 0ott erwelen wirb atte aßen etoren 0t4mcn / 
baß er feinen tarnen bafefbjt (afletoonen/ fott ftfoifcQm/ 
i>nnb bafelbjt ^infomen.3tem/ J £) Ate bic$ / baß btt nic^t 
fpiechejt/wie biefe Wlrfer haben fren ©Aftern gebienet/ 
alfo wil ich auch tfjun. £)u folt nicht alfoanbem J£)£rm 
beinern 0ott tgun tc. £)eßgleichcn auch pauluo {An SKAm. 
am y. biefe $wep abgdtttfehe taßer vnterfchfcbenlich fc$t/ 
<ü£rßlich ba ß bie 0ottlofen welb weifen ben war? 0ott au6 
feinen warfen nicht §abf erfent/ ‘vOnb barnach/ baß ftc bie 
«#ar!tgfcpt bce rmuagcnglichcn 0ottee ^aben in Silber 
baoergcnglfchen menfehen vnnbtljietverwanbeft. 93nb 
nach ber lengwirb im j$.€ap. beoQföch* ber weißheit erff<* 
lieh bie anbetung ber Kreaturen an 0otte$ (labe / bamaefj 
bie rcrehtung beo regten ober ber falfchcn ©Atterburch 
bilba geftrajfet* 

SOnbwiewol biefeo ©cbot/nicht allem bie <2>ilba ober 
abiehtc0Atia/fonbcrauchbcnrecht? ©ottburch bie bil* 
ba nic^t $uuerch*cn/aHe menfehen angelet / Sodfc hat {Ar 
felben reit fonbalich bie ©Ältliche weißheitonb fArfehung 
t>jfach gehabt/ bcmroltf ©otteofolcheo in fonberheitfcu* 
verbieten/» eit fie in £gpptra nicht aflein fallen © Attem 

bienen/ 
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t>nt>wr{>ottt>cr@<^ctt. 

cratic^ fallen 0otteoDienft 
irctDcn geicmetfjattm/9önnD fe^unD vrtfu uu <c«nHnwi 
tomm ft Itm/ba fit mit Dcrgieidjengrempeinp folgern 
grewei fönbe« gereift wcrben/3a audj in Der ‘XBüßen/ba 
fu Die groflm wollten vnb wunber 0otteo nod& für au* 
gen faf m/Df n 3aron pntngen ein ftcbtbaree ific$en fnc n 
auffpridj tt n/Dabep ftc 0ott ere tytttn/ vnb/ mit £)auib ^ oi * *** 
ftgt/ vcrwanDcltcn irt cfyt in ein gfeic^nto eines £?cbfen p ‘ il ' io6 ' 
bergragifftt. ^eggieidjenauefc 3eroboamfn3frae(mcfct 
«inen newm 0ott/ fonDrr ein neme weife Dem 0ott3ffaelo 
pDimm/mitfeine Selbem anriefctete/ 2)nbaberbennocfc 
foldje 0otteeDienffe ebcnft&cfftig vnb ernfUicfcburcb Die 
$rop§etengeftraffttmnbverDammetworben/alo Dag Die 
jttnber 3fraf 1$ frembbe gtf tte r als 93aal/$?olocb vnb an * 
bere aniuDftm (fdj begaben / wie an oiflftt orten in freu 
^c^iifftmiuff^mtg* &e rbatoat offenbar ift/ Da§0ott 
in beotgebott von bilDe mctroao an Der$:vnnD weitft/Dfnn 
inDemer^m willdrm »nD gebieten/ vnnbnidjt one grofie 
vrfad? Die ff pep gebott vnberfebieDfieb gefegt §at. 

£)argegmaber 14g Die meinung eben ft wenig al$ Die 
wort/Dao gebot von begierDen in $wep gebot verteilen. £>e& 
crjlli<$/wie0ott in Dm Worten Deo anDem vnnb vierben 
gebote/anfmglid} verbeut aHebilberpm 0otcesbten{? p 
machen ober pjjabm/ 90nb atte Dem 0otteoDimß (jinber# 
(ic^earbeitam0abbathpt§un/ vnnbDamaefcpr erf(4* 
rung/etlic$e fümeme Krempel fe#t/man fttfe fm fein biiD* 

«tio webet §imlifc$er noch (rDifc^er Ding mac&en/man fol le 
weber felbjt gemeibte arbeiten/ nodj finb/gefmb/ober 
tn$e barp brauc&?/2(lft aueb Da er in Diefem gebot aOevtt* 
otbeniid^eiiiflvnnDbegierDe wiberbie vorge^mbm gebot 
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wfl feetfefeten/ *e(et er$umerjlenetlicfce fürneffleCjttftpd 
foicfcer i A jlen/aie feee ncdj jUtt §aue/ weife / fnecfjt / magfe/ 
efd/ocfef /»fi fe$c Darnach fear*ä/nod? aflee wae feee n<%* 
ften iftyfeamiter feie «ozeneirt v>ü alle anfeerefeing fefgrefffL 
£) erhalten aue foldjer exempelfe$ung in feiern gefeot efero 
fo wenig a(e in feem anfeern rwfe werfet«/ mein gefeot/ feen« 
eine feilen *>nfe fdnnen gemacht werfeen. 2lu$ weil mety 
feenn $wet) eyempd «nozfeenlf efeer feegierfeen infeiefem gefeot 
werfeen er$elet/fo £at feie teilung feeffelfe? in $trep gefeot/efeen 
fo wenig fdjeintmnfe wfacfe/ale wenn femanfe plnff ofeer 
fedjegefeotuue feiefem machen/ tmnfefeamit er *e§en gefeot 
feefeieltc/feargegcnfeer anfeem fot>idineine tufammen fe* 
$en wolte. £) ar$u feefet pauiue aßen $weifd attff/fea er tun 
SXom.am 7 . feie gefeotmiteinem wert an$eucfet/ l<4*i<k 
nitfetgefujlen. 

$Beil afeer feer ^Bifeetiegcr tmfefdnee gieren fiä? je# 
fcermane meiner laffen feiinefen/fomdefeten wirgemtwn 
Jnen §dzm / fea|? fic tme fagten / welcfeee feae neunfee gefeoe 
were/»nfefef?letennicfet. 3)enn im £.flöucfe SKo jie am *©. 
Cap. (Ufjen feiefe wozt w>z/ £)u f eit m'd?t fee a eren feeinee 
neefepen flaue / 3m f. ^uefe afeer amf. Cap JsDa feieren 
gefeörwifeef|bict werfeen/ fielen feiefe t>oz/ ffufoltnicfle 
feegermfeem ee nee flften ffieife/ pfl folget feae |aup erjt^S» 
«ad?. 5Sm tft afeer $?efee one$weifd nieflt fo tmfteiflftg 
gewefen/ feaf eraneinem ozt feae neunfee «nfe $eflenfee ge* 
feot reeflt gefeflzfefeen flette/ *>nfe an feem anfeem/ feae neun*» 
fee gefeot in$ae$eflenfee gcwozffen / tmnfe ein jlücf aue feem 
leflenfeen an ftafet feee neunfeen gefegt. £Dcr§affeen £9?o* 
fee / ja feer 0eip 0ottee in SDfofe/ aud? mit feiefem genüg# 
fam an*eiget/feafj er feie gefeot für eine wü gehalten |afem/ 
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fctt&t>fr&0tSer3#?w. 6 <* 

fnhbönf begegnet 

$at. 

^(upangqdgem Difacben pnb gtönbe« ifl offenbar/ 
baßbio bie rechte er jeltmg bergen gebot fet>/ bie ber Ca# 
techifmuo MaucJjt. ^boeb bafj Dir pnerfam? ftty/ wie Dtt# 
befcheiben nnb pnucrfehdmt etlich e Clamantcn bem rittfaf 
tigenpoiefinbie o^ten fäititn/xoixfyabm netoe $e£enge# 
bot gemacbt/SBnb bafimemglich toiffen nnb beben dft mtf# 
ge/ bafj nnfer gegenteil auff bernctoen marrurtg jlrgrt/tuir 
aber bicrinnenberaltm rechtgläubigen firchen exemptlfiir 
nne (>aben/Dft benoegen alle fßrncmgealte öcribentf mic 
Dito Don bem gegenteil Derbamt mfiffen werben/ 0o wolle 
toir etliche ieugnto Dnb ott berfelben attirigm/ba fte btc 
leben gebot 0otte* eben a(fo tote ber Ca techifmuo/ $elm. 

93nb crßftcb feien fte alfo Die $wene berbümten Dmtb 
glanbtmrbigjicn 3dbt fchen 0eitbenten/bic btöich *n btefer a ntiquin 
fr«giöerfttdbenflinb/3ofepbito pnbPbilo. JDenn 3of c*li&r«s» 
pbue fpricht/bao erpe gebot fep/JDaß man aUMbmtini* 
gerTwaren 0otte Dienen |oüe/ £>aeanber/bafiman fein 
bitbnieperebtenfogey Sßnb bao $efjenbe/ 3)afj man nichts 
frembbee begeren foff. p§ilo aber febtetbtfa fein eräuge* 
gungDberbieiebengebot/ 5>ao erfe gebot fer e Don bem 
0<$tlichenwef<n/baeift/»elchee ber rechte 0ott fep brn 
man efjten fotfe. S>ao anber/ Don feiner e b«/ bao ift/wie 
man jm folle bienen/ 3>ao btitt e/Don feinem namen.9[)fl 
an einianbem oit fptiebt er noch atifjbtficf lieber/ £)ao antf 
gebombt non atterlen gemalt? Dg gefchm|f?bilbcrn/Don 
<ren fireben ober Capellen Dnnb in fumma Don attem mal# 

»ertf Dnnb febnilwertf /bao in bie Ätrchen gefeit wirb/ 

Dnnb ponaßem u>ao foicbe bingbetrifft/ ®ae iegen* 

abe> 
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•Sott tdfung öet^cfKttfle&ot 

«ber verbiete bievnoibenlicbeiup/ weldje ein rtfimmg &<* 
anbemfunbenip. 

SRitbiefen ptmmcn aucljatte 0tiecbifc$e <£$tißiic$e 
0cribenten/beren nic^t wenig ftnb/fo von biefer fachen tu 
jrm 0ebrifftenmelbung tgun. gonarae fdjzeibt alfo int 
erpenteil feiner ^fporien/ jnbfe&ibe legte$Q?ofeobie$wo 
&afeln/barawff Me geben gebot waren gefebtieben / vnter 
welchen bao erpe ip/ Saß ein einiger 0ott/ vnnb t>crfcI6c 
allein $uegtf fep/ Sao anUc r/bae man feine* £biereo bilb* 
nie machen vnnb vereinen foU/ Sa* Mitte / Sae man b ep 
bem tarnen 0otte* nftfet leichtfertig fegweren foH/ Sao 
vierbe/Saß man Den 0abbat£ galten/ vnnb feine arbetjt 
baran t£un foH/ Sa* fiinfft/ Saß man bie Litern e^ien 
foß/Sao f rcfcte/Saß man nicht tobten f ott/ Sa* (leben* 
be/Saß man nicht <£&eMecfcen foli/Sae a<hte/5)af man 
nicbtpelenfoß/Saoneunbe/Saß mannic$tfa(fc$ $eug* 
niorebenfoß/ Sao$e£enbe/ Saß man niefcte baecineo 
«nbemip/begerenfofl. 

3üjb teilet auefc Me gebott Stigeneo in fein er au ßfe* 
Tn synop. gung 2.<8uc$e $Ö?ofio. 3tem/ 2it^ anapue fpriebt/ 
i« carm. anber gebot feo/Su foit Dir fein biibnio nocfc gleich 
Z p »u n<$ •&*$*•*/ H. Seßgleicfcen 0tegot(ue 9?a$an$enue/ 
* ' dgtpfopomaevnb^ieep^ome. 

’ * 9 ' @ben alfo $e(en bie gebot auc$ Me {ateinifdjen 0eri* 

fcent en/^i eronpmue/^fmMofmo/vnb Me außlegmtg vbet 
5)au(um/ fo Sieronpmo $ugefcfyiebf wirb/am anfang bee 
6 . <Eap. ber(£pipel$un @rpgef. 3tember (EfjiiplidjeSI* 
HifiorSd* perifd^retber 0uipitiue 0euerue fe#t Me0ebotmit Mefen 
<rs. libr. «o«en/ 0ott&atbaogefc$mit feinen wotten vielfältig 
vnbweit(4u(ftiggegebe»/5Berbar«on me§t imoiffen be* 

gerrt 
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titbecrktbcrö^ctt. 6) 

<gerct/Der mag Die 0cgzifft fcibf* erf&cgen / »fr »t Cm gie 
Die 0umma furgiieg cr^clett/ £)u foitntegtanDere ©dt* 
ter gaben neben mir: £)ufoit Dir fein bfibnismaegen. S)u 
foit Den tarnen Deines ©ottes nify uergeblicg furen: 5)» 

(oft am 0abbatg feine arDeic tgftn. £)u foit Dein datier 
unnDSQ?utteregren. £)u foit niegttgdDten:£)u foit niege 
©gebzeegen: £)ufoitm'cgt (leien: £)ufolt feinfaifcg$eug# 
nie rebenwiber Deinen ^Jecgflen: £)u foie nichts begeren 
Das Deines Slecgflenifl* £)er anbem teiiung ab er ge* * ^ 

Dencfe unter Den rechten aiten 0cribenten fafl niemanD \ t y m 
Denn 3ugu(lintts an einem ozt/tmb Dis $uniteilmegt naeg x Cä p^j, 
anDerer/ beftnaeg ferner meinung/$um teil/ Daß feine Deut# 
tung/bieerbafelbfl auffbie $alDer Dzet) gebot macgt/flabt 
gaben mdeg te. £)enn Das er im grunD Die anDer teiiung 
für recgtgegaitf gabe/$eigeter genügfamananDern orten e piß, di 
an/0onDeriicgba eraifo fpzicgt/,S)u foit fein anDere gdf# Boniß. 
t er gaben nebf mir/£)is ifl Das er(l e wozt oDer gebot, &ar# qb*& 
nad& fey t er für Das anDer/ £)u foit Dir fein gteiegnis ma# vet.et no. 
egenze. 9Qnb naeg Dem erDiefoigenDen $wet) er$elet/be# t'M* 
figieußt er Die er(le Safel aifo / 5)is finD Die uier wozt 
tHMDen$egen/»eiegeeigentlicg©ottangegen. 3n Der 
«nbern Safel/fpzfcgt er / fei) Das fecgjtc/ Dasifl/basieyte 
unnb jegenbe / £)u foit niegts begeren Das Deines neeg# 

(len ifl. 

SBcil Denn nun fo ufel idbiiege alte 0cribenten Die 
J?egcn gebott aifo $elen/ unnb Den megzen teii one aüe mel# 

Dung einiges $treifeis oDer (Ireits fo Darüber gewefen trete/ 

0o (»eget ein (eher/ Daß Die teiiung bei) treieger Der £ate# 
cgifnms bieibet/biereegte unnDalte/umtbnicgt allem bey 
^em^üDifcgen < 33s(ff/fonDeraueg bey Den ©gzißen/in Der 
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erjtttmD noch mit jrthumenpnD ^bgdttercppnbefchmei* 
ftcn f irch t gebzeuchlich gewefen ift/93ft erft her nach/ Da Die 
kram Der gotteeDimß $ufincfcnpnD perDuncfck$u»erDf 
angefangt/Durch fonDerelift Deo0ath<te/fcinf3(ntichzi|l 
mit feinem erDichtt gotteoDimß/ x>ü fonDerlich feiner grobt 
abgdtt erei) Pfi gd^mgerümpel / in Die firch m ein$urcmen/ 
Die tfyüt »urbeauffgethan/Dae perbot Deo gdikn » er cf $ vft 
fallen gottcoDtenße/ Dm leutm auf Dt äugen gar ueft/Pü 
«nDfich auf Dm ge boten0otteo aufgct^an ift »ozDm. 

Serhalben fo Dem SBiDerkger feine haDer|udjtaff<> 
für Die äugt fchlecht/Da f er mdj t fihet/ob er ah# i ober Deo 
3ntic$*ifte reich mit Difem feint nemgefuefttm ^antf befdz* 
Dem §elffe/0o hoffen »ir Doch e$ »er Den aße/bie 0ot mit 
festem ernf Pmb erhaltung reiner kre pg rechtes 0otice<« 
Dienfs bittl/ genugfam per f e|en/ Saf Diefeo gebot 0o t* 
fee pon permeiDung aQee erbkhtt gotteeDimfee/mit grof# 
fern pnD hochndttigetn firn/ rein pnD pnuerDuntfelt be^at 
een/pnD aßc&eit getrieben/ pftDmmmfd^m für äugen fo de 
gehakt »erben/ Pnberhalbm Dae gegcnteil auf feiner bil+ 
fic^t pzfadj Den €atechifmum Darüber antafet/Daf er Die* 
fcozDnüg bergen gebot beheft /»eiche 0ott fe(bfi§afge# 
macht/ Sichern groflim pnrath PnD farncr $u®chzm/ » el* 
d^em Die mDzung Derfelbm ozDnung hat Dm »eg hoffen 
machen. j£>cnn Der grunD Damit er Den (Eatechifmum in 
Diefem ftücf jrthumo pbernxifen »il/ Peinlich Daf Diefe 
$»ei) gebot/pom rechten 0ott/ pnD pom rechten 0ottee 
Dfenfi/ foßen einer mcinung fein /tfi&unDfo ferne »iber* 
leget/ Daf erDeeSatechifrmtciiungbeftdttiget/DeranDern 
aber/bkimDa*gcgcnteil/»ieeo fich feit/ beflfer 14ft ge* 
faßm/ offen! »ich wibcrflrtf e U Senn Daf Die fpzüch in 
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X)tn geboten/ fb einet fcp lere tmb meinung nicht 

für $wetj/ fonber für ein gebot foUen gerechnet werben/ ne=* 
men wir von fm/ als barauffer feinen beweis grünbet/ für 
hefant an. darauf? aber folget/weil er felbft vnb /berman 
fcefennen mup / bap bie wort von ber begierbe einerlei 
nteinung finb / rtid^c $wep fonber ein gebot / vttnb bet* 
halbrnbieanbereteilongber $ehen gebot recht vnbgwnb* 
(ich (e$. 

2 )nb $war wie gewiset feiner meinnng fep/ gibtet 
bamit genugfam an tag / bfeweil er neben ber bipfjcr ge* 
ttauchtcn/cine anbere vnbnewe teilungherfur hingt/ fo 
hoch one $weifei nicht me|n benneitie mus bie rechte fein, 
©amit wir aber b<e£§n(Wic$en (efcr/ and? wasbfe felbc 
teiiung belanget/ fi&blfch erinnern/ fowiflfen wirwolbajj 
. rin geirrter man biefer^eit/in feinen fchnfften berfelbenge* 
bencft/ flnben aber berfelben $ufolgen nicht geniigliche vr* 
facfe. £>cnn biefe mit/ 34 bin ber Jj&WÜ bein 0 ott 
ber bich aup 0 gopten geförethat/finb nicht ein gebot/fon* 
bervidmeh* gleich als ein99on*be vnb eingangbcr $eh<tt 
gebot/ barinnen 0 ott mit erinnerungan feine woitljjaten 
vnnb offenbarungen/fein volcf/m allein als /rem 0 ott 
tnenen/ vnnbwiffiglichin affen foigenben geboten gefjo:* 
fam^ufein vermanet. ;öapbiefcmalfofep/be$euget 0 ott 
in SSÄofc fclhflan vielen o«en/fonberlich im vierben$&ftch 
am 2 f . vnnb 26 . Capittel / ba er etliche gebot nach ein* 
anber wiberfjofet / vnnb $u einem /eben biefe wo« / als 
ein Vermattung $um gehotfamfe$t/ 3 ch bin ber 
ewer 0 ott te. 2 uch ba man gleich wolte fagenAOb 
wo! folche wo« an /nen felbcfl fein gebot jtnb / fo folge 
dennoch bis gebot baraus / bap man biefem 0 ott foffe 

,0 if bienen/ 
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Dienm/0oiftDoehDio Gegriffen in Den fofgenDen woittnr 
Sfemlich /Du foi jt feilt anDere gdtter hab?/ 90nD würDe alfo> 
Dao erße gebot in Dao anDer fa Uen.Senn rccrjm Allein Die# 
nett bei jt/Der wi( freilich auch D§ man /mSicnen fotte. Sie# 
fccrinnerung haben wir$um»nfcrricht Der einftUtigf woi# 
Icn thun/»on teiiurtg Der $e(jen gebot/ Surch weiche Die ju# 
genb nicht fn gemacht/ toieDao gcgcntcti $um be^efff för# 
toenDet/fonDer in grAnDIicbemrerffanD Deo reebfert 0ot# 
teoDien(teoaujfer$ogenwirD/(EohiefFcDenn Diefeo frre ge* 
macht/wtnnfcmanD»on Irrigem auff rechten weggewie# 
fen wirD.^ehunD motten wir auch fefjm/mitwae gmnDDer 
Reiferer »ne 25iiDßürmcr fchiiD. 

<Er (Mich beit er in Diefem (f iief/wie in Den »origen/ feinen' 
brauch/mit offftlicber »erfeifchüg Der wort Deo <£a teebifmi* 

. Senn er fcbreibt/Der £atechifmue wotte jfraefe/ein ^brifl 
fdnnemit gutem gewiflen feine bilDer haben/ fonberiieb in 
Der fireben. Sargegen aber tauten Dit wort Deo Üatecbifmi 
atf b/ Jrag/öott man Denngar fein bilDnie machen < 2fot# 
wort/ 0ottfan»nnb fotfeineo wegeo abgebfibet werben: 
Sie <£reaturenaber/ob (te febon mdgf abgebtlbet werDen/ 
fo »erbeut Doch 0ottberfeiben biiDnuo $umachen »mtD$u# 
haben/ Dafj man fre »erehre/oDer |m Damit Diene, ffrage/ 
Öftdgen aber nicht Die biiber aio Der Eeien bücher in Den Air# 
chcngeDuibetwerbene Antwort / ^ein/ Senn wir nicht 
fotten weifer fein Denn 0ott/we(ch<r feine (Eb»fft^eit nicht 
Durch f?umme0d$en/fonbet Durch DitiebenDige preDigt 
feineo worto wü»nterwiefenhaben.3n Diefen Worten ficht 
feberman/Dafi Der (Eatechifmue in feinen weg fehlest »nb 
ffratfo atte biiber »erwirffc/fonDer $u rechtem »crjfanD Deo 
0<Wichen »erboto Der SöilDer/ mit Diefem »werfchriD auflf 
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bieffagevonbilbernantwoztet/ ßrrjtlic^ baß ®o et vnge# 
malet vnnb vnabgebilbet fettt wil / gum anbern baß man 
btlbnie ber Kreaturen mol maefcen vnbfcaben mdge/ vnnD 
folgte vnuerboten fep/aöeinbaß folcfce bilber *u feiner ab# 
gdtterep/bao 1(1/ weber |u bet ©reaturen/noefc ®otteover 
e^zurtg^btauc^t werben/ 2foo welchem alebenn folget/ 
baß man (te auefc in btc firc$en nidjt (feilen fol/ wie fcernacfr 
folange$eigct werben. 3a er $eucftt auc$ felb(f beo (late# 
d}ifm4eugniean/baer wilbeweifen/baß nidjtßracfo alle 
bilber $ufeaben verböte* fep/23nb fc$zeibtalfo/baß ble bilb# 
fermer felbffnidjt alfogar bezaubert finb/ baß (te meinen/ 
baß bie griffen gan$ vnb gar fein gemdfe ober bilber §abf 
folten/ fonbertfjueber iEatecijifmuo biefe erftärung biefeo 
verböte/ baß bie bilber nur fo ferzn verboten (utb/ wenn 
man fieanbeten wolte/ 93nnb baß man nur in ber firmen 
feine bilber fjaben foUe. SBer biefe vnb bie obgefe$ten wozi 
beoSOerfelfcftero gegen einanber §eft/ber fan fa mit Ijenben 
greiffm/wie biefer fdjwinbelgeiß för aller UBelb fic$ felber 
auff bae maul fdjledjt/ vnb ^ufc^anben madjt. 

^eilabernic^tatteinbiefer/fonberauelj etliche anbe# 
re obgebac^te vnfere verleumber/vne von wegen ber bilber 
iufirdjenangefocbten(>aben/wirb vnebäburclj vrfaeft ge 
gebenden einfältig*^ gftt audj von biefem ffflef al(jie für# 
$en vnb grilnblidjen beridjfsutfjun/ 93nb finb fdmemficfc 
vom brauch ber bilber biefe brep fragen $ubebcn tf en / S)ie 
®rjfe/£)b bie tnenfdjen ®ott frgenb ein bilbnie mach* fol# 
fen ober mdgm? S)ie anber /&b man bie Silber ber £rea# 
mren&um©otteebfen(1;mdgebraucbenf SDiebritte/ £b 
man bie bilber in ben firefjen f) abett foffe/ fonberlid&batytr 



baß (Je foffen ber feien bäcfcer feine 
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&U er(le frage Darff nicht viel Difputicrms/Diewefl ge^ 
wie i jl/D$ 0otf nicht wil abgebilbet/ ctf Durch bilDcr bebeu# 
eet werbm/^irbauch vnferewiffene von Dem gegenreil 
nichtöffentlich angefochten/ale bjrmiwenfg fcheinbarem 
befjelff gefc^e|en WnDe. £)enn Daß man ©ottefew eben# 
fcilb machen follc/wirb nicht allem in DcmanDem gebot Der 
• $<$<n gebot/fenber auch in €0?ofe vnnb Den Propheten offr 
außbrucf lieh vnnb ernfllieh vetbocten/ 0 onberlich im f. 
buch CQ?ofte am 4 . £apit. £)a ©oft nicht allein verbeut/ 
Durcfe frgenb einbilbnie ober gleichnie einiger Kreatur ;§n 
abjubilDcn/fonber auch Die vrfacfj bfefee verböte bar$u fr* 
#et/£>aß Der S) crr au(f Dem berg oreb / wie er (Ich feinem 
volcf 0 ffcnbaret/mitten aue Dem ferner mit f nen gereDt / vü 
fte feine (lim gchtoct/aber fein bilbnie ober gleichnie gefe* 
|en haben auffer Der (firn. &eßglcichen vermanet 0ott 
Dae volcf im 46 . €ap.Deopzophett 3 efaia/falfchen 0 ot^ 
teebienjl $uuermriben/ mit Difen wort!/ tftach wembilbct/ 
vnnD wem vergleicht /r mich Denn f ©egen wem meffet ft 
mich/ Dem ich gleich fein folle? 

£)ar$u rnüflen auch alle rechtpnnigebefennen/ wefl 
©oft ein geijllicheo vnenbliehe vff nicht adern mit äugen/ 
fonDer auch mit gebanef i vnbegreifftche wefen t^/b% jn 
malen oberabiubilbcn vnmüglich fe 9 / 93 nDDer|alben weil 
Die gcmdlr ober anbilbungen/ nickte anDero Denn ftchfbare 
wort finb/eb? fe wol Die gdtt liehe Öftaiejf et / fo mä fie Durch 
fl&ilbniffe bebeuten wil/geunchret vnb verf (einert wirb/ale 
wenn man mit Worten vn war|eit von fr rebet . 93nb weil 
©oft fo offt in feinem wort bezeuget/ Daß er mit leiblichen 
äugen weDer f dnne noch wolle gefe§m werben/ fo fff offene 
bar/ Daß alle (lesbare vonmenfchenrrbachfcanbilDung/ 
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fofeftem reinem wtUcn wiberffrebef. &arumb a tieft etlicfte 
weife jj)eiDen von Den aiten (Eftnjftteftm 0etibenten w Df* 
fern gelobet werben/ Dag jScnicfttftaben gewolt/ Daß 0ote 
miuinigerlep menfcftlicfter ober anDerergeftofeangcbilDce 
würbe. i&enn ob gletcft eclicfte fteft alfo wollt emfcftulDigen 
ficfmbnicfttfogrob/baßficbarumb meineten/ 0ott ftettc 
etn folcftegeftalt wie er wirb gefcftm'st ober gemalet/fonDer 
. Dfebilbmofwbnwerinncrungenvn bebeutungen Deovn* 
ßefttbaren vnbegreiffieften 0otte«/ fo feile fteDocft wijfen/ 
Daß folcfte jre fubttligfcil wiDcr0o«ee wotf nieftt gtll/£5eti 
Daß wir)e$unDgefcftweigen/ Daß bas junge vnb einfältige 
volcf/ntcftt fo fubftl iß at$ fie/fonber Die erfarung letet/wic 
IcicfttlicftjnenfrDifcfte vft vngefeftiefregebaneft von 0ote 
tu Denen fteonebao grnaget/rin$ubilDen/vttb wie fefttrer# 
lieft fiefnen/ aueft Durcft attcsptebigenvnnDfagen/wibcr 
auobenfter$en$ubungenjmb/ 3tem/S)aß folcfteflbtl* 
Der viel (eicftm(fterbmnanbereinmißb:aucftgeratcn/0<> 
iß Die wo( $ubebmcfm vnnD $umcrcfen/ &aß alle (Er ea* 
euren in #imel vnnbingrben/ Diefe maefte niefte ftaben/ 
Daß fie einige« Rieften mögen bkfyten oDcr maeften/, Da* 
Durcft 0ott werbebebeutet/ welcftco nieftt von 0oti felbe jl 
Dar$ft iß vero zbnet vnnD gegeben / viel weniger Daß von 
jm ijt verboten/ ‘iÖnD Derftalben one nußbraun vnnD vn* 
eftt Deo 0dKlieftennanteno/ von einem gemalten ober ge* 
ftawmmbiWeeinesaltenmanneo/oberDeßgleicften/nicftt 
ran gefaget werbt/Dao ijt0ott/ober 0otteo bilDnio/man 
entfcftulDige vnDmänteleeo gleicft wie man woße.&mmft 
foHen wir eo bet) Der <fere Deo ^(popclö pauli (affen blei* 
Den/ Dieerin 0efeftieftten Der 2tpoßelnam ) 7 .€ap. niefte 
adern m Dem ß 0otf es/ fonber aueft auo naturlieftem 
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uerffanbgfebet/unnbunouon affen mithenben umtbmft 
gebanef en gemalten anbilbungcn ©o tue abmattet/ Da er 
finicht/ SBir follcn nicht meinen/ Die ©ottheit feg gleich 
DmgiUDcn/fit&tm/jldncmDrtDmt/Dutf^mcnfd^ttc^r^# 
banefen gemacht, £)c(jglcichen fprich tauch 0. 2Cu^uf W 
T)efid, er SBir glauben Daß Chnjluo fi^ct $ur Rechten ©ottco Deo • 
s ymb. Söattcro/unnb fol ab er nicmanDmehnen/ alohette©ott 
c*p. ?, Der 93atter ein menfehliche gcflafft/obcr eine rechte uff lin* 
tfefcittc/obermeff manuon feinem fi#m fagt/Daß folcheo 
mit gebogenen fnien iuge^e/ 2luff Daß mir nicht in Diefelbe 
©ottcoleßcrunggeraten/umb welcher mitten Der 3poße( 
Die jenigen uerflffeht/ welche Die fjentigfeit Deo rnuergeng* 
liefen ©ottco uerwanbclt habt in ein bilDe/gleich Dem uer* 
genglicht menfc$enie.£)en eo were ein unfffglichefchanb/ 
ein folch Söilbnio ©ottco auch in ein JCfrchen unter Den 
€§ri(teniupetten/uielfc^4nDlic6er wcrceo im herhen $u* 
geDencf en. 93nnD ^ilariuo Darf noch mehr fagen/ © ote 
uerbilben/unnb ©ottuerleugncn/ iff eineo fo gottfoß ab 
Dao anber. Zue melden unb Dergleichen ^eugniffen Die-* 
fer unb anDerer alten lerer/feDerman uerßefjet/ Daß foldje 
anbflbugen ©of teo/$u fren feiten unter Den Chtißen nicht 
affein ungebreuchlfch / unD frembbe gern efen / fonber auch 
für unehelich unnD ©ottloß finD gehalten woiben. 

2(uff DieanDer frage iß noch leichter unnDfürher $u* 
antwo«en/£)aßntmlich nicht allein Die Kreaturen ober 
Silber/ fonDer auch ©ott in ober bet? Den felben anbeten 
ober uerehren/Qlbgdttifch unnb uerboten fc#/ wie $uuot ijt 
ange$eiget/unnb ufelott Der S). 0ehr<fft/famt affen recht 
unterwiefenen £hrißen$eugcn/2luch/wic wir uno uerfe* 
fyn/ bao gegenteil felber befen t/bfeweil auch fic fagen/ £>ie 
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0tCt>rr ftnD uer&oten/fo fmi ße $ur a&gdt t erep »erDen miß# 
ge&raudjt. 

- ¥ßae a&er Die Dutte frage fcefanget/ £>& man Die DifDet 
(Efjrißi unnD Derzeitigen in Die£irc$enfe$en/ oDer Darin 
Debatten fotte/fdnnen wir ee mit Dem gegenfett nid&t §att?. 
£)ie erffdrnng Dee uer&ot $ Der DitDer/unD Dtefe jetten unn D 
^anDee ort/fur welche Die forntDee üateetjifmi gefetteten 
iß/lja&en urjacfc gege&en/Diefcr gemeinen reDe/ Daß Die &it# 
Der tn Der firmen Der ieien &ftefcer fotten fetn/Damtt tuet t>tu 
rat§e tn Die ßiretjen emgertflfen unnD noc$ te feinet wtrD/ 
fur^ttet jugeDencfen. £)i$ Deutet Der 93erferer Da(jin/af$ 
wollt Der £atectfmti 0 affe fcitDer ßratfs unter Den £§nßen 
#uff^eDen/(lrettfetfotrewtt<^unDern(lttctfttr Die $dt#ene 
unnD ßeineme $tiligtnin Den &irc$en/Daß fester jemanD 
geDencfenrndc^te/ errette ein §offmmg/nac$ feinem t§o De 
aueft unter Dtefetten gefegt juwerDen. 8)er§at&enDaeaucft 
§ie Der gemeine £fcrtßüc$e &fer uzt eitl fdnne / wa$ fjierin# 
nen Dem wort ©ettee gemde fei) / motten mir urfaefcen an# 
letgen/mammt wir actjten/Daß nug unD not fep/ Dao QMt# 
Derwercf aueDm£ircfcen$utJjun/ unnD Darnach Deo ^Bi# 
Derteger* griinDe&efeJjen/ Damtf er es Darinnen $uer(jaltro 
uemteinet. 

£>amit ater Die etnfdtftgen grunD Der fachen uerße# 
(Jen/fotten fte anfcnglfefc auff Dtefe Drei) Regeln adjt §a&en/ 
Örßticfc/ ä)aß ©oft $um öffentlichen jeugnioDeounauß# 
fprecf?lichengtewete/ Denerhatanattcra&gdttereo/ emß# 
iie^toif unD&rßtfjet/Daßju alten jetten unDouen/atte uon 
menfefcen erfiinDene mittet unD wercfjcugDera&gdttrret)/ 
unnD Denregen auch alte DffDer/ fo in Dtefen miß&rauch ge# 
jratjjen fmD/Daß ©ott/oDer £nget oDer Zdttgen/oDer an# 

ft Dere 
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ttrt< CrMturm/ ebtr <mt$ «rtidjtc ©d«<t / darinnen ot>0 
fcabe 9 ftnbangeb«etvnb»«ehtefwozbi/nicht allein fote* 
|in »nu«eh«t bfe ibt/fonb« auch bard? bie £>berf dt / obe» 
fotiß mbenlich« weife/hinweg gereumetvü x>crftlgcc fotten 
werbt/ 9?ach lauf be$ geböte/ £)u folt bir fanbilbnie ttocft 
glcichniemachai/nemlichiueinigem gotteebienfl. £)enn 
fol man fit n icht mach*/fo fol man auch Mt von anbem ge* 
madjtfmb/m’cfct behalten/SBiebifee 0o«felbjt anheim 
mtai crfldret/ale im f.3)uch 3)?ofie am fi. (Eapit. $öer* 
fl&ec alle o«/ba bie #«ben (bie fr eimtemen warb«) freu 
0dtf<mgcbiai« §abfn/^e f cp awff hohen 92>«gm/a»ff 
ftägeln/obw vnttt frönen b4umen/t>nnb raff« »mb fr# 
2Ufatr / »nnb $erbtecht fre Beulen/ tmnbwrbtennet mit 
Stwtt fre #aine/ »nb Mt 0tf$en fr er 04t car t hut ab/ tmt> 
»ertilgetfrenSlamenaue bemfelbato«. gumaitbam/ 
S> aß mit groffem emftvnnb allem möglichen fltif/aüttt* 
gernie »erbätet/ »nnb bcr(jalben alle mrnfchliche funbe 
tmttb fa$ungen/auch bie gleich an fnen fclbft nicht bdfe/ 
»nb von 0o« »nuaboten finb/bennoch fo fit $u miß* 
brauch »nb 3bgd««ep ober anberem ergernie einen an* 
(aß obar »rfach geben / ober (eichtlich geben fdmtea/abgc* 
fchafjt »nb»ncerlaffen follen to«bm/ 0e fep benn baßi 
man 0o« mutwillig »«fuchat/ »nnb ficfc mit famt an* 
bern/in gefar ber Bönben »nnb 0tfttlichee $otne will ge* 
len/^ie 0ottim buch ber dichter ama.dapiteel fjmeht/ 
333eil b$ »olcf 3frael bie #abnifchen gd|m rü altar nicht 
»«tilget hafte/ nach fanem befelch/ fo foflen jte fnen turn 
prief »nb nefce w«ben. gum b:ittm/^)aß t>ic$an$c 
gfyißlicfyt firche bem waren 0otte »nb feinem Bohn ;ä* 
ehtm/fchufbig ip/meftf gflnn mit tmftn/ fernher auch mit 
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| \tt t$at/offent(ic$ für Der ganzen we ID $ubef ennen vnb *u* 
Detvdfen/bafj fte aßer abgdttereo muffig gefce vft fdnD fco/ 
50nbDer§albenfo(c$ebi(ber/bie$ur 2Cf>gdttcrci> finb mifi* 
aetnraud&t/ober b* anfe$enber3bgdttereo §abe/ab*utfjuti 
»mb fcuuermdbt/wie gefetyfeben flehet/ 3m f. buc$ 3)?offd 
am 7.<£ap.3r* 2tttar fefcfr $ureiffen/ fte 0«l? $ub*edj? tc. 
Denn Du bift dn §dlig vo(cf 0ot t Deinem Werten / Die* £af 
0otebdn J5)0OiiXdwdcnum93oicf Deo dgentfcumo ic. 
3temj . £o:im£.j o. Jßefcet von Dem 0d#enDienp/ %ttm/ 
1 . 3 0 6* tt * f • •?>&** eudj für Den 0d#en. 

£)af? aber nun Die Wlbet in Dm £irdjen/ober an an* 
Dem oitcn / Da fU verehret finb »otben/ ober noc$ werben/ 
auffafle fett gemelte wdfen ftrefltcfc vtwb ergerltdj fmb/ 
trete trol $utrüntfc$en/Dafi eo Dicerfantng minDer bette be* 
triefen. 2>enn ee «ri ffen aße fo Die 0djtifft f e gclc jen/wao 
Denfelben bftbem / Darinnen an vielen o zten im piopf>cteii 
3efaia/in Den pfalmen/ vnnb fonberiieb nach Der (eng im 
G&ücfc DerSBripbdt/vnnb im^aruc^/ für (ob vnnb *eug* 
nie gegeben trirD/bap fie nemticb von f rem vrfinung vnnb 
cmfang &er dn grerod fo atro Der Creatur 0otteo gemacht/ 
jrin ergernio Der mengen vnb prief Der vnuerpenbigen ge* 
toefen (InD. 95nnD Darff niemanb fagen ober meinen/ bap 
Dt efclben langen vnnb befftigen ptebigten wiber Die gd#en/ 
»mbprenge gebot 0otteoDtefelbJabjut^un/ nicht auff Die 
Äirchmbilber vnter Den griffen/ fonber allein auff Die biU 
Der Der ^dbnifd^en 3bgdtter gelten. £)enn eo eben fo 
gtoffe vnb greuliche QfbgdtteretMp/ Den verpotbenen «ftri* 
ligen/ale anbem menfdjen/ober Üreaturen/ober erbitten 
©dttem/bilber mad^en/ftebamif $uvcre!ucn/9[)nnbaße 
ufyt Cjtipcn mit vnfdglieftem fchmerben erfaren haben/ 
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DaftmterDm (E(jujUtt nicht mmDerabgdttcrcn/ Denn Dn# 
ut Dm 3öt>m »ft #eiDen Damit ifl getrieben/fff im})ap* 
flum noch getrieben wirD. £)enn/ wie obgcmelDet / wir 
fließt ron aßerift) DilDmi/Di< an jcDcr in feinem hauo oDer 
fonfl (jat/reDen/ale Die wir nicht Der meinung finD/ wie wir 
von Den&ärcfen Dcrnemcn/Daf manganfcDnnbgar feine 
S&ilDerhabenmdge/ 0onDer DioiflDie frag/ ,0b man fle 
auff 2lf ar/in £irchm/in(Eapencn/ tmnD Dergleichen oi* 
len haben foUe. 93on Diefem ifl $ubebencfcn/ Da* 0oec 
aHeDiefelbenOMIDcr gebeut ab$ufchaffen/bieerDcrbcut $n 
machen/9[}nD Dcrhalbf wie Dm 3uDm Die SSilDnie CÖ?ofte 
oDer ipeliae/fcu Dcrcfnung 0ottco oDer Der -Oeiltgf $uma# 
djcn/oDer Da fle Dar$ü gemacht oDer geraden weren / $ube# 
halten DnD flehen $ula flen/eben fo wol ale Die ^eiDnifchen 
gd$m/verbotenwar/^lfonochheutDiefer befelch 0otteo 
foDert/.nichtallcinDaf Dic93ilDer QEfnifli rnnD Der J£)eifi* 
gen $u feiner 3bgdtterct> gemacht oDermifbtaucht/fonDct 
auch auo Den Kirchen DnDDergleichen otten werDen abge# 
than/ Dieweil f!e Darinnen in fo grewlichmmifbwuch ge# 
rathm/3<* auch wie Die hiflotien onD Dao ganfce papflum 
jeugen/ebenDiefcr abgdttifchcnmeinunginDiefirchen ge# 
feftt i>nD Darinnm mit wutcnDer half flarzigfet't tmnD blue# 
Dergieflen »erfochten wotbfflnD/ Daf DnD Df -$ci# 

ligm mit folcher Darfleßung frer bilDer in Die firchf/ eh« er# 
zeiget wftrDc/ 9ÖnDatfofrcilieh/wie3thanafluoDon allen 
gd$en fagt/au$ feinem guten/SOnD wie 2(uguflinuo Dnn& 
0ufebiuoebf »onDiefmbilDernfagm/auf -OciDmfchcrge 
wonhettDteDerflozbeneniuehten/inDie firchf finD fönten. 

9&nD Darff fleh weDer Dicfeo wißen 0ottee/noch Difeo 
mif brauche Der fir^enbilDermemanD laflenwunDern/Der 
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nur bebentfenwif/ baß bie^irebenberCT&nßen bar$u ver* 
orbnet jtnb/baß barinnen ©otteo n>ozc geleret/ er angeruf* 
fen/tmnbojfentlicfcer©otteobienff geeilten werbe/ £)ic 
bilberaber feine* weg* $um©otte* bienff niefct gebrannt 
foflenwerben/9Dnb berwegennic$taQein©ott flean bie* 
femozt/fonberlicbnadjbem fie einmal $&r2bgdtferep ge* 
ratzen flnb/ eben fo wenig vnnb viel weniger wif (jaben/ 
benn bie Äaujfer vnnb verfauffer imSempel $u 
(em/$u weiten €§:i (tu* fagte/ äfoin (jau* if? ein betfjauß/ 
jr aberljabt ein SÜ?dWergritbenbarau*gemac$t/ «©ieweil 
er one $weifel viel weniger wii / baßauß ben €(jjiftlicben 
bet§eurerng(5$en&eufer/aiöfauff§eufer gemacht werben/ 
wie audj 0.3>aulu*fp!idjt/ 933a* $at ber Tempel ©ot* 
te* für eine gleiche mit ben ©dpen i 0onber auefc bie* 
weil jte feinen nu$ noefj otbenlicfcen braudj albanicfct (ja# 
ben/viel leichter benn an anbem oitm/in fdj 4blidjen miß* 
btaucfc fomen. £)enn ber nup/ welchen fie in ber Äirdjen 
gefefjafft (jetten/ ftdjnocfj nie £at er$eiget/aucfc von fet* 
nem glaubwirbigt 0cribenten ober zeugen gemelbet wirb/ 
£cr manigfaltige gro(fe fcfcabe aber / ben fte §aben ge* 
t^an/ wirb fo viel von allen £(mf?enbeflaget/vnnbifl fo 
offenbar vnb am tag/ baß niemanb leugnen fan / b$ nicht* 
«nberfl barauß emjtanben fep / benn verfelfchung rec&* 
ter-£ere vnnb ©ottc*bien(le*/ verffarung vnnb betrug ber 
einf4ttigen/ vnnb ber ORdndfc vnnb pfaffen vnerf4trtg* 
liefen gei&e* rauberep. £)er(>a(ben ein feber bebenefen 
mag/ ob nicht ber warjjept eben fo vnehnlicijiff/ baß biefe* 
ttigen/ fo ba* SSilberwetcf in ben Äire^cn verteibigen/ 
bem manigf41tigen grcwel / fo barau* erwae^fen/ von 
lernen feinb flnb/ ZU ba* einer vn$uchtige* wefen von 
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fernen (affe/ ber bie gemanen »nichtigen heufer »nnb 
f er fonen emjchulbigcn »nb (anbhaben weite. 

¥ßas> meinen n>ir a wcfj/bas folche leut einer gott feligett 
tmb (rem »on0ottaufferlegten amt genüg $ut|nn begie* 
eigen Äbcrfcit/für guten rat( in fblchemfaH würben gebft 
Seil n >a$ ber oberf eit/ju rettung »ü er^aUung rechtes got# 
tes bienfle/ »il $u mdglicher ab wenbiig aller febmaefj £f)nff 
fieser 9iclt^ton »nb namens/»on 0ott fcp befol$en/3ucb 
g>as» otjeitenldbliehe»nbgottliebenbe Regenten /in fol* 
ehern gethan/$roget reichlich bie -9.<Bch«fft »iiJ&iflouett 
ber €|nß(icben firchen/barinnen biefelben fumcmltcb an * 
gc$ogen/gerhümet/»nnbbennachfomcn bie aneenbeber 
welb/jum ejrcmpel werben fürgefielt/ bie mit fürßlichem »ft 
(eiligem einer/ alles was tu3bgdttcrep»nnbnachteil bes 
gdttlichl Samens »ft war£0otccebienffs/»on menfehen 
ifl erfiinben »nnb geflifftct wotben/ bis auff ben bdben *er* 
pdtet »nb auf gerottet haben.SBcil aber (eiber mehr beit 
»fei am tage < jty baf bie bilber in ben Kirchen / »nter benot 
bieftch £fjüßlichee Samens rhümen/ nicht allein als ein 
onlaf /»tfach »nb wercfyc ug |u adem obgcmelten »bei ge* 
Wenet/fonberaucbwo nicht grdjTere/ boci? nicht geringere 
3lbgdtterep/ benn »o^citen bep ben -Odben »nb 3üben/ 
fcamit getrieben <p wo eben/ SBclchce <£h«ftlicheeherp fol* 
(e benn nicht wüntfehen/baf 0ott inbcngtyifUtchenfir* 
chenbiencm/ nach eines /eben amt »nnb gebär / Sech ein 
fftncflein bes etuers/fo in bem Propheten ^)e(iawar/»nb 
in ben (Ehiifttichen Regenten / ben mütfj bes JUhtigs 0*e* 
ehias/ alle »erf4lfchungen bes rechten 0ottesb<enf?es ab* 
tut(nn erweefte / ber in 0<$ttlicher 0ch»fft ger(ömet 
fbirb i Senn ber Söibcrfegcr wil mit ber g(mwn fchtan# 
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gm/blc©ort fnberwüf?en fyt$ auffrichtcn/erhafem/baj 
Inan biebilber in Die ffrc^en fr$cn/vnbauch nach begange# 
«er abgdttrrep/ barlnnen befallen mdge. SBarumb fbfec 
aber auf? bem eyempel beo ädnlge ©*echiao/ ber eben biefel 
be@chlang/«ach bem fr blcfinber;3fraefgereuchert vnb 
«bgdtttren bamit getrieben heften/ $erßlef/ nicht fo wol vll 
fielmeh* folgen/ baß man Weg^en (öiubcrpapffhfcfeefi 
3bgdtterep geraden ftob/auj? bem weg foHe reunten? @d* 
berllch well ble ®d? läge burch Stofen auf ©o tut befefcfc 
gemalt/ ein fftrbilb Stylfli gewefen/vnb clngebdchtnl* 
berwttnbcrbarllchen etlgfung von ben feurigen 0c&(an* 
gen ln ber lüften war /vmtb bmnodj ber ©ef(t ©otted 
61 bem£dnfg©$echla berfelben/ ba fte in mißbrauch ge* 
flet^/ nicht vertonet hat / £)le<25l(ber aber one/fa viel 
mehrwiberaÖeo©otte$wo:tvnnb@cbot/in ble£irchett 
dngefaret finb/£>ar*u auch Die 3ub? mit V gfyml ffyan* 
gm nicht grdfTer Qlbgdftcrcn §aben treiben fdnnen/ benti 
mit btn<$tlbcrngetricbm iß woiben/ alebiebctfiimcm* 
ffrn grewelen beo papftums einet gewefm / ,2)eren flcfc 
«uchfrevcrteiblgerfehunb felbffmflffen f efcdmem 

3(l§le aber wlflen wir wol/ba f etlich e wollen fagen/f!« 
vertcibige nur bte bilber/ ben mif bzaudj aber vft ble abgdt* 
terep verbauen fie fo wol alo wir. g>it aber 1(1 nicht* an* 
bero/benn ein vergeblich gefachte auf rebc/blevbertrettung 
gdttliche* geboto/vnb vntethaltung ber abgdtferep $uent* 
fchulblgm. 5)ennblefe amwoit hat ln Denen hingen (labt/ 
welche von ©o« galten geboten/ ober fonßndtig/ ober 
|u merklichem nu$ blenplich (mb. 2fn blefen mfif man 
ttffo hanbfen / baf man brnmifbiauch/bareinfie gezogen 
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wftfmAitfcftjffc/Ctc ans «&« f« 16(1/ fo tut# v>n6 not (int/ 
bemalte, 2tlfo§aben bie Propheten §efftig imbrrbm %b* 
gdmfc£enmißbrauc$ ber*>on0ott eingefefcten opfer tmb 
(Zeremonien geprebiget / £)eßg(eic$en 9)au(ue bm miß# 
btaucfc beo Zblbmal*/ an bf <£ ount&em emftticfc geflrajft/ 
bfcgdttlidje otbnung aber fleißig &ujja(ten vnbwiberumb 
injren rechten brauch $ub:ingf befolgen. Zi(o mag man 
auefc von bon amt ber $8e(t(ic(en £)berfeit/uon effen vnb 
trinefen/unnbaßen anbem gefc&dpffenvnnbozbnungen 
0ottcefagcn/ welc&e in feinen wegvmb beo mißbrauche 
wißen verwoiffen/ fonber viel me£* von bemfeibenvnter# 
fliehen vnb gefreiet/ vnb rechtntdflfig gebtaud?t foßf wer# 
ben. 2(lfo muffen wir auch (jcut/bicmißbzeuch ber J ©a# 
crament/fo burch vnuerflanb/ober boß(jcit/obcr farldffig# 
feit ber menfefeen eingeriffen fmb/abt(mn/tmb bie .£).©a# 
cramct nach ber anfc$ung(£hiißi gebzauch?*©iefegcjfiaie 
aber hat ee gar nid^tmitbebiibewercfinbenfire^en.Äeil 
folchee weber einigen gdftlichen befeich/nocfc jrgcnbetne 
ndtige vtfach ober auch menf liehen nu# §at/©ont^ flnbef 
flehgerab baewiberfpiet. ^ae bae wozt 0otteebaruon 
faget/iflbzoben ange^eiget/Dßnid^e vnbewuff.9[tomnu& 
weiten woletlich gerne fagtn/2ber baruon halb hernach. 
3$unb iß biß genug $ur antwott/ baß mä mit guttem grub 
vnb warjeit fagen mag/ vnb aße gotefiirc^tige Icut/ja aße 
bie nur äugen haben/ muffm befennen/ba gleich frgenb ein 
nu&barbeo were/©o würbe hoch fdicher viel &utewer ge# 
faufft/mitfogroffem fdjaben vnb nadjteil/fo ber ganzen 
(£^<ßen§eit barauß iß entfpmngen. Herwegen/ weit naefj 
empfangenem fd&aben auch bie t$o:en wifcig iuwerbf pf !e# 
gen / ©o muffen bie $umal vnbefunnen/ vnnb vnerfarne 

fcfciffeui 



Digitized by Google 



SJontw&öt terg^ett. 6<f 

<&djifUtttfcin/£)ie $um anbem ma( fdtfr^c^ an bem fd* 
fen anfarm wollen/ baran bfe £|:i jttic|e Grefte *uuot fo d* 
lim garten ©cgiffbwcg gatterlitti/9&nb muß mit bi 
raeg feberman von fnm fagm/baß fit gefar Kebm/»mb biU 
lieg barinnm »erberbm. <£o ( leget dner weifm vnt> wol* 
u&icttnbtn&bctfeU $tt/nid&tafleinfcganbtmb (affrr 
«erbieten/ fonber aueg aßt anleitungm »nnb rei&ungen$it 
bmfelbm/fo vid mdglicg aufftugeben *mb ginweg $unem# 
men/^ietndmegifoßenbennbiefmigenwefcge 0ott $tt 
lüttem *nb »echtem fdner firegen gefefctgat /folcgen flfna 
»nb fürfü|tigfeit biane|mr £)aß aber folcge gefar $ube# 
folgen tmb ffdffig$üuergflten fco/ gat 0ott felber genfig* 
fam bamit ange$dget/ baß er feinem bolcf «iegt allein bie 
jfjdbnifcgen gd# m nfegt jtweregim/ fonber aueg gan$ vH 
gar abtutgün *mb $6iiertilgm fo emfllicg gat geboten/ auff 
baß jle jnenniegt jumfalflritf mürben. 9Önb baß bie *>er# 
berbte menfcgücge natnr geuttigeo tage* niefet tninber $tt 
abgdtterep genefgetifl/benn t>oi$eitm/gabentme/ meinen 
wir/ bie Tempel tmferer $dtm freitiefe al$u fefet gefegiet. 
®aß aber bao gegentdl fo t>er|lenbigift/baß >m feinefofefer 
gefar auff ben 0d#en fleget/gebi wir jnm gerne*«/ 3üdn 
foQenfieaucg gerwiberumb auffvno niegt turnen /fo wir 
niegt alldnbert>er(lenbigen/ fonber aueg ber jungm/ein* 
f4(tigenimb fcgwacgenwamemm/weUgeaucginben gt> 
mei gegdien/0onberlieg wdt bie erfarung giebt/ baß aueg 
in bm <£uangelifcgen firefem/niefer allein bie von bm Pa* 
pt jlifegen oiten ba|tn fomen/fonber aaeg »ie(einf4(tiget>ü 
in bem Papflum er*ogene/bie ftcfe boeg *um ^nangelio be* 
fennen/ mit lang gewonter egier*dgung gegi ben bilbem/ 
ben tarnen £giifüperunegim/imbbie £§iifllicgegemdn 
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b( feg4mcn/$u welchen fünDen ein ggzißiicge &t>crfeit/ fo 
Die margeit rer (feget/mit gutem gemiflTen niegt $ufegc fait. 

3ucg t >a gleich Die gilD er in Dm iuregen/niemanD x>n* 
(er Dm <Egri(len ergerlicg weren/CofnDDpeg Die (£giiß(i# 
egen gern (inen fcgulD ig/roeil D$ Defentnie Der »argeit niege 
allein in motten / fonDeraucg in Der tgat (leget/ rnnD Die 
SfrcgenbilDer im^apflum tu ®dgm woiDen fin D/ niegt 
adein mit &rernnD Worten / fonDeraucgmit Der tgat ade 
ZbQöttmt) $urerwerffen/ rnnD aueg Dieeufferiicgegeflalt 
DerfelDm iurermeiDen/nacgDergemeinen iere/^unOvom. 
amja.iEap. 0tedet eudfc niege Diefer ^elDgieicg/2)amtC 
(EgrißuernnD fein <£uange(ium niegt ron Dm nng(4u6i# 
gm aue Diefcrrrfacge geledert werDe. £>ergal6mfoaucg 
rtaeg Dee gegen teile Defentnie ade mißfcreucg Der fcilDer rer# . 
Dotm f»nD/0o fodm ade/ Dmen ©ottee egrewD Der Jvir# 
egen feil ifl angelegen/ein feDernaeg feinem DerÄffmdgli# 
egen flat anferl/Daß aueg Diefer mißDzaueg gewertet wer# 
De/Daß man ftein Diefiregenflcdet/ weilaue Diefem Die an# 
Dem mißbzeueg ade gerfommen rnnD gefltoffen ftnD/ <2)nt> 
teere Die m'cgt ein fo goegndtige rnnD Dem SBiDerleger Dort 
®ott Deforme ar&eit gewefen / i(laueg niegt ein fo grofle 
an^eigüg £gzi(llicgee eiuere/ale er fiel? rgämet/ Daß er Dem 
<Satec^ifmoiirtru$/i>nDDer^«(len§ett^u nacgteilrfl $tt 
fegmaeg/ Dl ytopjl feine gdfcen grifft fer&en wD rerteiDig?. 

£)amit aber niemanD meine/ mir fagm gierin etwae ne# 
«eee/oDer (legen adein auff rnfer meinung/ rnD D$ gegen# 
teil Die jeugnie ®dttliegee wozte DejlominDerfdnne rerfc 
ren/fowoüenwirr&erDieo&gemelten/nocg etlicge oit De# 
altm Oeri&emen algie an$eigen/ Daraue alle Die niegt »er# 
falfegung/fonDer erfmtnie Derwargeit fuegen/feiegtfidi 
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tverjfeljen Wnnen/wae Dicfeibf famt Der alten teitti 
liefen f irc^cn/min'c fern ßftef haben egalem. 

(£$ \<x% <£pip(jan<tt$ ein (£pijtei an ^fah^nnem Den 
Söifcboff $u 3eru|atem gefebneben / weiche -fticromjmua 
hataue Dem ®*iechifcbenin$ &«ttn>erboinutfchct/aie Die 
er jm ließ gefallen/ vmtD in Den £uemtfcfjen firc^cn lefen* 
werD achtete. 3nDerfciben fchzeibt (gpiphaniue alfo/ 
wir mit einanDer an Dae §ei(ige ort $ogen/Da$ Söetbei §cifl/ 
Das 3(imofen Dafelb jt naefe^^ipiiefeer gewonbeit $ufaml?/ 
*nD ich in ein ©otff fam/mit namen 3nabiatha/t>nD faje 
Dafeibß im ftlrgch? ein liecht brefien/fragte ich/ wae Difi för 
ein oit were/Dft ab ich ^dzeee D$ co Die firch* werc/gieng ich 
hinein $ubct?/ Da fanD ic^tm geferbteo t>ü gemalte* £äch/ 
wie einen fürhang/an Der ftrehenthür/ Darauf einbilDnf* 
C^iflioDer eine* anDem hnii^war/Deiiichnichtwoiirtrf 
geDentf bin/wee bilDnio ee gewefen. 3(1* ich aber fach/ in 
einer licken firmen / wiber Den bcfelch Der 0eh«fft/ 
eine* men (eben bilDni* §<mg?/$eneifjid? Daffeibe/ t mb gab 
Denen Die De* oite warteten Den rath/baf fte lieber folten et* 
wa eine* armen {eich Darein wief etn tmnD Dann begraben. 
93nb nach wenig woirt folget/ 3ch bitte Dieb Du woflefl Den 
Prieflem DeflTclben orte arteigen / bafjftevon feigem Den 
för^ang entpfangen/Den wir hiemit fehiefm/ imD bcfelben 
Da* forthin in Der firchen foicbe fur^eng/ Die wf* 

Der Die (EbtifHicbe Religion (tnD/ nify gebraucht werben. 
£)cnn e* Deiner wärbegebüret foig$utragm/ba(? fotebe er* 
gerni* vermieDen werDert/weicbe Der ftrefee »ä 

Dem twltf Da* Dir befolgen ift/. i>bet anf eben. 

£0?it Diefen ftaren werten/ (eret (£ptph<*niu* nicht 
«Hein wa* er $u feiner $eit habt getjan / 0onDer auch 
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wae |tcg in gleicgem faß $u aßen feiern in Der £giiplicgen* 
firegm $utg itn gebäre. ® enn erplicg ip aut Diefer tgat *>nD 
reDe ^pipgani/ $uftgen/ba£ unter Den ügtipen etltcg gun# 
fcert f ar/ uon Der 2fyopeln seit en/fiir ein fremde $ unD tm# 
gmi'mtcö Ding ip gehalten woiDen/Dappe bilberwertfin 
f ren Airegen feiten gegabt gaben/ unnD Die bilDer ale Denn 
erp in Den Airegen / Die $um ©otteobienp ueroiDnet ftnD/ 
plaf? gaben fitn Den/Da man Diereine 2tyopolifcge im Dar«* 
alte $tttreiben/unbrecgten 0otteobienpiMierf<iifcgen an# 
gefangen gat/unD feiere (eut Der f treten begunD gaben fär- 
jupegen/Die Den tgoDten unnD pummen g tgen/ me gt Denn 
menfegen eDer feelfoigem x>ü ierern Der (Egripfieg* gemein/ 
Ißuergletcgen mären« 3u* wefegem Denn fcDrrman atme# 
menfan/nonwembiefegewongeitgerfome. Qfacgip mol 
$ubeDencfen/tfon teaefPr einem bilbe er fagt/ (£$ war nur 
ein gemaitee töcg/Dae für Der tgiir gieng/unnD wie er met# 
net/ ein bilDme Qignpi. SOftm gälte Diefee gegen Dm groffm 
gauffen gdgen/Die gernaeg gefolgte fuiD. ^Ba* meinen wir 
wol/wrnn (f ^t pgam’uö/oDer ein anDer feinet glefcgmge# 
lerter unnD g eiifger 9&ifcgoff/(e$unbauffpegen unb in vid 
firegen unter Den Cgtipen fomm folte/ Daf er wärbe Dar$ü 
fagm^b erpefitr iSgiipiicgebetgeufer/ ober für -fteibni# 
jcgegd$engeufet anfegen würbe? (ftlt'cge fücgengeut De# 
|e(ff/wonicgtaßebilDer/Doeg$um wenigp* fre gefegntgte 
wbgemafte/vnttbmaHermenfcgengep 4 f/mitflei|g 0 c$ 
auffgeriegte £rttcipr/in Der Airegen $tibegaftm/ QBie wol# 
len fte aber neben Dicftn bepegen/Die aueg ein gemalte* tüc% 
ginber Der tgiir/ niegt wolten in Der firegm leibent 

&ergalbengabenftcgaße.^irtm»nb<£<rer Der Air# 5 
<gm gierau* jret amw *uer/nnem/ uöafle (Egiiftm *uver# 

nemen// 
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ffemcn/ob ber^ibcrlcgenmnb fefneö gleichen/ wt$ ober 
bie watfytit t>nb ganbe 2(poßoHfd&e £irchc/anfcchtcn pnb 
als jnig t>crbatffm.&mn bamit n<^t f emanb mtint/ (£yU 
pganfts* |abe rnbcbcehtig ober tmrecht alfyit ge|anbc(t/ 
jo fe$t er fclb|i Die urfachbarju/ bie jn ben furhang nicht 
«Han weg $ut|ftn/ fonber auchwwriffw beweget |at/ 
nem(ich/b| er wiberbi befefeh ber 0ch«fft/in einer £|«fü 
heben Jürchcn/cincoincnfcben bi(b |at f eben langen. £)a* 
mit leret er erfHi$ baß in atfetn/fo bieSXcfigfon tmnb ® ot* 
teebienß betreffenbey nicht* fÖr$unemm feg /baß ber f). 
0ehhfft nicht gernd* wert. darnach fptfeht er außbiücf* 
iicb/baßber0cb!iffi|öwiberfep/aud^b^üb/baßbafeib(l 
fÄr ber £ircbt|ür |tng/»ö ber|ai&en viel me|: b$ ge|euffite 
biibrrwercf /bat |emac( ifl eingmfen/ onnb pon bem ge* 
genteiiverteibigetwirb. ^icmitgibtcrgen4gf<w$ftuer* 
flc|en/bußerbieange$ogchenottber 0c|hffe/ welche bie 
bilber/fo $ttabg<5ttcrtu gebraucht finb/ober bar$toref|?/$tt* 
laben verbieten/ nicht aflcin auf bie J£>ribnifdben gd#en 
beutet/ 0onberattc|oon<£|« , (iit>nbber-Oeiftg<ninb<e 
Äfrc|en eingefäjtenbifbernverfie|et/wiefiebriiitng:unb 
fottenttcrftonbcnwerbcik Äenn ®ott $u allen jeiten alle 
Sibgdttcrcu |afet *nb tterfföcht / onb wil ba* alle reibung 
vhb fcbeinberfeIbent)ermiebcrtA>nbber|atben alle biiber/ 
bie bari& wfach gegeben/ ob er noch ieiebtiieb gcH mdgeti/ 
abget|an fonmwerben/vOnbaifobiefeiben crnßKchcn ge* 
bot/pon abfehaffung ber Jöetbnifcben pnb 3übifc|cn gd* 
ben/bioano enb beredt/ in allen gleichifMen/jrc frafft 
be|a(ten« 3ucb fagt er noch weiter/(£* fet) fo(cberb*auc| 
ber biiber wiber bie £(mfHiche SXclfgion/ twb ein ergemio/ 
Kt* ber £§«’(! heben Streben vbel an(te|e/ 9Önb ber|a(beo ’ 
• 'v 0 itf ttewt 
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• m»< ©fcifojgtr/folcfjm |amcn bt» Ä&gdttrfd&flt 

vnfraute nicht/ wie vnfere anfldgcr tbun/ fern v nb pflan# 
em^dffcn/fonbcrvictm^uu^mplfcn tmb auß$uroucn 
fic^ bcfTciffcn fetten. 

AÖicfcr mcinung ijt auc^ö. 3uguffm/3Bclcher affo 
inpf4{ai$fc^!cibct/3^f«nanwdpttJof/ baß btc ©d#en nichts ent# 
how. 2 * ppnben/ 3berbennoebwennmanfteanbiefeo:tpellet/an 
bieebtlicbpcpett/imbinbiebdbe f^e/bat>ie(cuff/wril pe 
beten rnnb ben ©otteebienp t>6ctt/aufffte feben/0o wer# 
ben bte fcbwacbengemüter burebbie lebenbige gepalt/ge# 
gen ben tbobten bilbem beweg etalo frbtm (w / 0onberlicfc 
wenn fic fe^en/ baß jnen bergroffe bauffe fovfetefne an# 
tbut. £)aß folcbe iere3ugup.nicbt allein v6 ben beibnifcb* 
gdrjen/fbnber auch von ben firebenbilbem vntcr ben <Zfyii+ 
pen/al$u war fcp/^euget vber bie verberbte vnnbturdlb# 
gdtterep f#unb fo wo( als rotierten geneigte natut brrmm# 
rdjen/aucfj bieerfarung felbp/ welche f<hon beb weiten et# 
liebe (Toncilia vil SX4mffc%e Reifer folcbem vn# 

ratb fott^in $uweb*en/bie bilber in ben fireben ernplicb tu# 
verbieten vnnbab$ufcbaffen batverurfaebt / 5)argegert 
abcrber0atbanburcb bieftdmifeben p4ppe vnb anbere 
©dbenfneebte/groflen (ernten vnnb vnrüge/bie3(bgdtte# 
rep $uerbalten/in ber Streben bat angeriebtet/ welche* wir 
albte/ weil bie spotten $ulang/vnb ©otteo wott vn* (btt 
ein genügen tbun / $uer$elen vnterlaflen/ 93nb wünifebe« 
mit allen/benen bie eb*e ©otte* lieb ijt/ baß biefe vnnb alle 
anbere ergerni* vnb vbelp4nbein ber Cbnpücben fireben 
werben auffgebaben. 

gu mebtem vntenicht aber ber einfältigen / wollen 
»fr auch fürslicb erwegen / mit wa* grttnb bie bilber in ben 

£ircbm 
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» Jürgen wetben DerteiDiget. 9Önnb erßlich do n Dem 

fürncmßen Dnb einigen fchein/bamit (ic etiiefy »ollen Der# 
antwotten/Daß ßenemlich foBt Der laim biicljer fein.0ol# 
then beheljf inen $mumm/ were Wo d btig genug / wie au<% 
im £atechifmo Darauff geantwortet wirb / Daß er mit fei# 

«ton wort in Der S). 0chrifft iß gegrünDet/3)enn 0ott 
nicht Durch Silber/ fonber Durch Die ßimfeineo Dar$ft ein# 
gefegten pjcDt'gamto/ feine gemein in fren Dcrfamlungert 
fcUDntcrweifenbefolhenhat/SönD berhalbenbao €h«'ßli# 
che <£olcf auff Diefe weife in Der ^ireijen m^ren/ftef? nie# 
manD aufjmcnfcfclicfjcm gutDuntfen foHDntcrßehcn.3bcr 
auß Dorge^enDen griinDen Dnnb $eugniffen iß offenbar/ 

Daß foldjeo auch Dem wo:t ©otteo $uwiber iß. £)enn 
»eil ©otternßlichgcbcut/aflebilber/foin mißbrauch fo# 
men fmD/wie Diefe fo in Die £trchen gepellt wozben/ ab$u* 
frfjaffcn/fo wi( er one Zweifel nicht/Daß feine &ircb DaDure^ 
geleret werbe. 3uch machen ßeone allen fc^ein/ Den Dtt# 
eerfcheib Der geirrten irnnD Dermalen. £)cmtpau(uefagt/ Rom.», 
er fet> Durch fein piebigamt fdjulbig gieren Die weifen Dnb 
Dnweifen. 23nD weil Die einfdltigen Diel mehr Denn Die 
anDem bebötffen/ Daß man fiernit Dielen wottf fleißig Dn# 
terweife/fonberlich in fteligionefadj*/ in welchen Die men# 
feben am aller leichtißen/ DnnD am geferlidjßen jmn / 0o 
fdnnen Die bilDer Diel weniger Den Xaien Denn Den gelertett 
Dienßiicbe^Acberfem/0onDer fie lernen Diel ehe aller (et) 
aberglaub DnnD jmhum Darauo/ wie auch auo Den manig* 
faltigen Don menfe^en erDachten Ceremonien/Denn etwas 
guteoDnDnii^licbeo. 

v 93ber Diß / wenn gleich etwa ein foldjer nuh Darbet) 
m^te fein/ wie wir Die 5J?a(erfunß/ DnnD ©örtlichem 

WOJf 
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<» 0 « ntc^t »ibenoertige $mäl/in $eufem ober fonft/ 9a ( U 
iticfet leicfetlicft gefar bringen m^gcn/n^c t>er»ei#en/©o 
ijt Dodj Der fcfcaD tmb gefar fo Darauf entftanben tmb noc$ 
flKffcfcet/fogrofi/ baßbafelbenu$ Darren gan$ oft gar 
»afcfcwinbet. ©enn wa* Da* einfdlrtgeoolcfau* Düfcn 

®öefcem$atgelemet/nemlic$aBaleporrftong onbab* 

gtftterep/fjatfreilid} Die erfarung Damaffm geleret/ fo balD 
fiein Die Äircfjen fomen/onDfo fang (ie Darinnen Hieben 
ftnD/Dajj»ir bißiefc eben omb Dafelben laim tmD efnfcflti# 
gen »iBen/Denen ffe Damitwollen geDienet fcaben/Diefebö# 
c^a au* Den firffjcn foßenwöntfdjen. < ?Bir»oßenle$un9 
gefcfcweigen/bajj ein groffer teil Da fircfjenbilDer/ entweDer 
gar nickte/ oDa auch von Den $9?önc$en erbiefcee/ fdjöbb# 
^e onb abgtf ttifcfce fabeln onD («bume/fa auefc etßc&e/wie 
vtlemen* 2ll<ranD:intt* fagt/f^anD oftlaffaleren. ©on# 
Dalicfe aba f <fonen Die bilDni*/bamit Die 0 M tlicfce SKaie# 
ßetangebilbetwirb/roeberba -laiennoe^ Da geirrten bd# 
a fein/®* fep Denn Da* man jnen förfcHiclj tm»ar§epc 
onDfrt^umoon ®o« einbflbmwdöe/ »ie bifäct ift ge# 
fe^efjen. ©arumbfowirwoßenwiffenwa* Die gd#en för 
bßcfea fittD/ fo foßen »ir $<W»a* ©ott felbft DaruD fage/ 
im Propheten ^faemia/ amjo. <£apie. Da a fprie^t/ ®i« 
§ofp/Da*iß/ein ljtfl$enag<J$/i(i em&reba eitelfeit/bao 
ip/ a (aet nidJte/Denn eitel lögen von 0 ott/ ^tem am 2 * 
€ap. De* Propheten ^abaeucf/SBa* iß Da* bilDenup Da« 
feinmetßer gebilDet(>at/onDDae gegofjenebilDe/ weites 
lögen laetfSBie folte Da* laen? 2 )hD i(l oagrben* / fo fe# 
manD (jie Diefe auß flucht fudjen »il/ <© 1 * Propheten reDert 
mtr von Den ©eiDnffcfcen oDa3dDife$en/tmnDnid&t oort 
gt^en onb $ire$enbilDem,® enn Diefe eben fo 
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oiefoon ©ott ftfnnen lercn/onb cbm fo oiei gueo QaSiauß 
gerichiet/atofene/ < 3icauch0.2(ugufttnbc$cugcf/baet 
hefftig wit>cr etliche fchzeibet/ welche furgabrn/ £hrif!ue De CDfl ** 
bette jauberbftcher an petrum onnb paulum gefchneben/ 
VÖnnbfpzicht alfo/5)afTc wollen erbieten/ baß ifyiß uejr 1 ' 
etwa* folcheo feinen jungem $u bette gefchziebrn/onb ge# c 
bachten/an welche am gleublich|tm wert/ baß nee fo tu ge 
fchziebm baben/2}nnb Denen er ale feinen be(fcn freunben/ 
foldjc betmligfcit §ette oertrawet/ifi /nen petruo oft pau# 
luoeingcfatteu/wieichh*(ft/<tu* bieferorfache/bafzfte bi* 
fe^toene an megmtottm neben )m gemalet haben gelegen/ 

Dieweil ber wanDel petri onb pault/alo Die auch auff einen 
lag fallen gelobtet fein/$u %om fumemlich gepziefen wirb. 
0olchee jrtbum* aber finb biefe werb gewefen/ Die £§ziffcl 
onb feine 2fpo(?e(/nic%tin ber 0e^zifp/fonber an ben ge# 

Walten wenben gefügt ^aben. ‘XBie bette 3ugu(hnue Hd* 
rer onb Deutlicher oonbcngcrtuW^b^ltti”* ber £ eiligen 
eben D$tcnigc fdften fugen/ bae bie 0chiifft ob ber Reiben 
tmb 3iiben ® tffcen rebetf (£ e folte fich billich bao gegen# 
feilfchftmen/bieongegzunbtc rcbeözrgoztjoon ber &um 
bücher/ Durch welchen auch fonfloielabcrglauben Mb «f* 
fenwercf in bie JUrchen i(t cingefnrt/ ber für $ubzingen/ wi# 
ber bife wolbebachte oft ©otteo wozt gemdfle ^ere beo ftir# 
ttefliiehen onb J Adligen lerere 3ugußini/ welcher oon bi# 
fenbftchemonb 0chftlem/bieDarauo wollen lernen/ cbm 
baflpelbefigt/baranwir one fchmeri^ nicht fdnnen geben# 
efen. SChD weil man bie jeugnio ber alten lextr/ fo ferme 
«nnemen foH/alofte ber 0chnfft gleichflimmig finb/ 0o 
folbiemeinung 0ereni Deo Q}ifchoffo$&^af[i)licn/bc* 
bie JUrcljenbilDer omb ber 3bg&tcret? willen/ bie er fac$ 

& Darau* 
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Darauf encpe^m/abfc^afffc/ binicfcmejnbcDVttOgeftm/ 
Denn Deo fttfmifchen ^ifc^offö ©zegozij/ welcher an @e# 
• rcnum fch:eibet/(£r folte nur Dir abgdtterep verboten fyabi/ 
vnb Die bilber fo $u ©tf# en vnb $um grcwel für ©otfeo an# 
gefleht waren woiDf/vnb vrfach$uberftinDen gegeb? (jaf# 
fen/vnb Diefelbe mefyctl / in Der ffrdjcn Taffen flehfc 

Senn weil er feinen beffern gzunD herfur hingt/ Deii Difen/ 
Dag fte Der laii bäefter foöf fein/ fo beweifl er Damit genüg/ 
Dag folclje feine meinung/auemenfchlichen gebanefen fet> 
gefchdpfft/vnnDniehtauo Dem ©eifi©ottee/wclchervn$ 
Durch 1 >ie «?>. P rop^eten vnnD ^Cpoflet von gemalten vnnD 
gefertigten btlbern abfuret/ vnnD Dagegen/ ©rßltcft Die 
J). 0eftzifft/ ©amach fymel vnnD (£rDen vnnD ade ge# 
fd&tyfft ©ottee/iu biUhern verozDnct (jat/Die 2Kmcchtig# 
feit/wetgheit vfl gdtigfeit ©ottee Darinnen a($ in einem le# 
benDigen fpiege4u erlernen vii$Ubetrachten/ wiein^efafa 
am 44 . 30 b amj 2 .imj 5 ?.pfaim/ 3 m buch Der Sßeigheit 
am|$.$un s :X(hnernamMuffheniff. ©aheraueft 2 (ugu# 
flinuo wol gefagt/©te ^eiDen wollen frc©dtter/ Dureft 
jre eigene tv ercf zeigen/ wir aber erf ennen vnfern ©ot niefte 
aus vnfern/fonDcr ans feinen werefen. ©erhalbcnwirDie 
0regoziamfcben<iaienbücbernicfttin Die Aireben tragen/ 
fonDer Denfelben £erern vnD AirchenDiencrn (affen/ Die fei# 
bernidjt viel beffcrbeil Die (lummen ©ityenfinD/ vnDDer# 
falben jramtDcnfclbcn beferen/ welches Die rechten vnnD 
getreten Wirten vnnD 0ecffozger one $weifel ntcftt wer# 
Dcntbun. 

©er TÖiDerlegcr füret etliche anDere befjelff ein/Die bil# 
Der in Den firchen^ierbaltf. (£rfllicf> fagter/DagDer fprueft 
von bilDcmmchtaffofeftlecftt vnnD one alle er fl4rung $ft# 

uerfle# 
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feo/wiebie crßen wo« lauten / baß man (Iraef* 
feine bilber gaben foüe. 2Ugie weile* fnen alfo gelegen/ 
flnb biefelcut balb fertig einen andern vcrßanb $ufuchen/ 
beim Die wo« geben/wie fte an fnen fclbß lauten / 3m 21* 
benbmal aber/ba von @acramenten wirb gerebet / in wel* 
djen viel gebreu dj lieber iß auff fonbcrlicheweifc $urcben/ 
bennin2lrticfel« be* 0laubcn*/vnnbin gegen geboten/ 
muße* fnen ein groffe tgobfürtbefein/fo manbtcwo«an* 
Oer* bennjte lauten wolteverßegen. 3)i* erinnern wir nur 
barumb bm QEgrißlicgen &fer / baß man fie beffo ba* lerne 
fennen. 0o vielbiefe einrebebelanget/gabewirnunmegi 
mal geantwo«et/baß vneberSöerferervngiitlichtgut/in 
Oem baß er vn* auffbiegtet / wir »erflehen ba*gebot»on 
Qöilbemalfo/ baß man gang vnnb gar feine bilber gaben 
möge. jSDemt wir allein fagen/baß man biefe bilber/bamie 
0ott angebilbet werbe/ ober auch ber Creaturen bilbnif* 
fe/0ott ober bie (Ereaturen babareg $uvereg«n/ober bie $it 
folgern mißbtaueg finb gerätsen/ ober öffentlich bar$u ref* 
^en/niegt machen ober gaben foKe.&aß 0o« von folgen 
bilbewtebeinbffemgebot/erfliJref erfelbßin feinem wo«/ 
wiebjobenifl ange§eiget/ vnnb auch ber SBiberlegerfelbff 
befennen muß. 2)ergalben man von biefen bilbern / feinen 
embern verßanb ber wo« fftefeen barff. 

• 0r wir fft vn* auch fftr/ ben alten pdpßifegm begefff/ 

Oaß 0ott habe bie £gerubin/bie 0gzene 0cglange/bte ge- 
gorenen £) cg fen im Tempel griffen maegen. 2luß biefen 
0jrempeln aber folget nocg lang nicht/ baß man bie Silber 
tnben ftrcfef gaben fo0e/bieweil$wifeg2 biefen vft fenen ein 
groffer vntcrfdjeibift.&efifcne fonbliche befelch 0otte*/ 
Dem anbern0ebot eben fo wenig nemen/al* ber befeleh/ 

cl ij baß 
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bag Sbragam feinen 0ogn foite opffern/ bent fecgßen ge* 
gotgatgcnomen. S)ae gegcnteil $eige vn$ ©ottee roort/ 
bap man ©ottee Dnnb ber «^eiligen biUxr/ in ber Zgitßeti 
ftreg en feeen foü/tvU von ben Zgerubin vnt* ber 0ogtan# 
gen/©otteewoztfär ganbentoar/Dnnb$iege alo bennbte 
' fcgan#.S)ar$u gat bie obgenultenbing/ triefaß bengani?? 
euflerlicgen fircgenbienßbeealten£eßammto/ ©ott nur 
cinegetrifleieit lang jugalten befolgen/ Dm& gewißer Dr* 
faegennnb bebeutungentrillen/roelcgenacg bemfie erf UU 
(et ftnb / er fclbß biefelben fürbiibungen gat abgefegaffr, 
93nb weil 0. peter in ©efegiegten/ auegnonbiefen Don 
©ott gebottenen Zeremonien fagen barff/ baß bie ienigen 
©ott Derfucgen/ bie (te imnetoen&eßament noeg tooltett 
gegaltengaben/tofeDielmegi iß folcgeo $ufagen Don an* 
bern Dnniiijen Zeremonien Dnb funben/ Die Don menfeg ett 
©ne Dnnb triber ©otteo »ott erbarmt (inb? 3 a tvrif bao ge* 
gentril fo gefegtr inb iß bie Zgtene 0 erlangen an$u$iegen/ 
^iefomtobajuafogar Dergiflet/bajj ©ott biefelbeier* 
bteegen lice/ba fie in mißbraueg geragten mar/ freiere boeg 
aue feinem befelcg gemacht mar/ Dnb gar Diel biöicger ber 
laitn bud? genent mochte merben/benn alle pfyßifcgegd# 
ben/bie ©ott niegt allein nie befolgen/ fonber aueg verbot# 
tengatsrnnacgenDnDsubegalten?’ ©ott gatte einen 211(ar 
befolgen jumaegen im £abemacfel Dnb im Tempel $ 11 3 e# 
rufalem/£)arnebenaberDerbamt ergdegfieg bee 2ferobo# 
ame 3ftar$u 0amaria/Dnnb alle anbere Zitat/ bie Dan 
3iibf fege Dolef maegte im gangen lanbe. ^Dir moQ^gund 
gefegweigen/bafj bie Zgerubin niegt im geßegt bee Dolcfo/ 
fonber in bem geüigtgum ßunben/ ba nur ber S) oge pneßer 
beofare* einmal ginein gieng/ ®nnb bie oegfen/barauff 
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b$ toaffetgefeß/aia auff feinem fuß ßunb/nidjtdn rd$ung 
ju abgdttereg waren/ wie bie £diigenb«berin bcrS&ifflen 
Äircfcen. 3berwiegefagt/wriiwirnic$t f agen/baß man 
gan$nnbgarfdnebi(ber fcaben mdge/@oi(t fordere ade* 
gar n<c%t w<Dc t)n6/0on&cr «rubccfct idd mcfiiDw 90ar# 
ferne rdd&tfertige tmraarfjett twnb bdfee gewtfTett/bfewdl 
erdnmatvdnnefagt/wirnerbammenfd&fecl^ dü jtraefe 
ade bilber/baib fefber befent/ wir wodt nur bie abgdttifeben 
' unbsummj|brauc| geiangenben biibernicfct §aben. £)eii 
ber fcated&ifmue Jm nfergenb feibfauwiber i(?/wfe aue fei# 
itemfd&winbd berSBireriegerbid&tet/Bonber beßenbig* 
tiefc rmb »mterfc$iebeniic$ (eret/ baß man addn 0o tt nic$t 
anbiibenfode/2)er Kreaturen biibnieabermdge man wof 
machen tmb fcaben/addn baß fie nic^f $u 3bgdtt erep miß# 
braucht werben/£)nb berfjaiben bfefee $üuermeiben vft $it 
be$eugen/foic$ebiiber/bfe in mißbtauefc geraten finb/ober 
geraden fdnncn/nicljt in ben firc^en $u|abe n feiet t. 

(£nMictfäfeu|Ura(fo/bie biiberfmb efn mitteibing/ 
bae mm £fnißcn fretj fep $u§abenober n<c(t^abe.Ä(b 
lettenneber'XBiberteger nidjt bdiffenieren/ vitt weniger 
baräberßrdften. SDemt wir ee nie geieugnet. Äaßaber 
ein mittdbing fei?/ 0ott anbiiben/tmbjurabgdtterepge# 
hauchte onbreißenbe biiberfnben firdjen Ijaben / bas fae 
ernoefc nicfctbewiefen. £>ennwar$u vnterbem^apßiim 
. ber Zeitigen bilber in biedreren gefegt ßnb /iß genugfam 

<mge$eigt worben mit biefem/ baß man ße fümemlid? auff 
2C(tar tmb ber giddjen ort geredet fcat/ ba furjncn SÄcß ge 
$af ten/iiec&ter gebtent/ gebetet/ tmb anber falber gottce# 
bienß getrieben iß. 2Cucfc §at fic$ mit grofjfem fdjaben ber 
©fedßmSdt/ tmbnad&teü ber $$tiffij$en tarnen*/ alt» 

« «i 9 M* 
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* fc 5t fr$efgf t/roae fr brauch tmnD nu# in Den Jürdjm gelte# 
fenip. &)er£alben biefer fluge «Xbiapfcotip / folte aut 
0o«ce wo«beroiefen§aben/Dafifo(cl)eroercf$eug vü rei# 

• Düngen mr£tbenn^eiDnifdjerabgd«eret)/m Der Z§:ipm 
Atrien $um fpeetaefe I flehen laften/tmD nadj Dem auffge# 
gangenen #ed)t Der 0d«li#e n war^eit/ 0o«jroit>erumb/ 
roie*uuo:in Der Zlmpenjeit gefefjejen tp/ verfdcften / &it 
braut Zfcapi mit Dem S&abptomfcfj* fcfjmucf be§engen/t>d 
Den fetnben 0>zipi/ feinen nanten rrt fein S). Zuangelium 
$ufci)m4£?/mtt roup *>fi roitten tnfa<$ geben/mittelDing nil 
x>$ 0ot( vnuerbDtlmere.^dc^erweJDttcfteJürp oD J)o# 
lentat rodrbe bifc für feine treroe tmtert^anen erfennf/roel# 
dje/nael? Dem fienon feinem feinDe ein $eit(ang tmbittielj 
bc&erfefjet/nnbroiDerumbauebeffelben geroalb tmter /ree 
rechten Serien regienmg biae^t weren/ Dennoch Die fieg# 
$eu$en Dee fdnDee/ fo $ür fc$mac$ free J^enen auffgeriefc# 
tet roeren/tmumueft roolten bemalten? SDarumb foflm 
Dennroir/foroiranDere wollen fdr Die gehalten fein/Die aU 
lern greroel Der ^apipt fcfcen abgdtteret) abgefagt/ vnb von 
^rDenfeinbfmb/tntnbaffe fc^mac^ Dee Santene Zfcn'pt 
4biuwmDen begeren/biemal&eicfcen tntnb $eugnie Drr£n# 
rannen t>ee 2fotic$upe/feine gdDen nnnD aitar/mifrotffett 
tmnb gebultigen gemdt funmfem äugen fe£en/woQen ge# 
fc$roeigen/£anD(jabe n imb »erteibigm? S)enn Da f? wir al# 
jie im färgang/ neben Den gdDenaudj Der0dDenaltar ge# 
Dencfen/@enDerlidj »eil etliche auc$ DerfelH abfcfcaffitng 
gctaDdcfjaben/ 0o ip Deneinf4lttgcnZ&npen$uroifFen/ 
Dap »nter Dem neroen &epament affe cuffcrlid^c 2l(tar / rote 
anbere Zeremonien nnbfurbilbungen Dee fdnfftigen opf# 
fere Zljupt nffgefcaben finD/ <>ÖnD Die Z§tipe» feinen an# 

Dem 
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bmt3(tar (offen fjaben/bemt bae <£reuf? tyrifli baranffer 
flid? feibfi gcopffert (jat/CÖnb QE«£ftu feib ft/ber »nfer CI Jttt* 
Icr i(t/»il »nfer gebet »ft banefopffer 0otte gefeffig maefct/ 
baruort ber 3po (fei $un/;>ebr.am )$ .fag^Stofjaiben bfefe* 
nigenfobieeu(ferftdJen^tar/bieetnfurbiibe bee ittfünff* 
eigen waren/ »nfer bem newen £eftament triber einfären/ 
ober audj/tr eil fie mit bem abgtfttifefjen gretr ei ber CD?ef? be* 
fpeiet fmb/»nferem einigen fjo§en priejter £fjnfto/vrt fei* 
nem einigen £>pfferfeinee ieibeauff bent2i(far bee <Xrett* 
W SU nadjteü »nnb fcfyitaclj »erfeibigen/ 0ott »iei cinett 
großem »ngefaffent§un/»nb »iei weniger febeineßaben/ 
bennbie3u&<n/ fr $ur seit bee 2i(ten <2e|tamenfe/anbere 
2(ifaraufter bem einigen »on 0ottim3empei$u3crufa* 
(em gco:bneten3ltar/wiberben 0oftlicben befelcb auff* 
richten/ »nnb »on affen piopgert fo ern (Nid? barumb wer* 
bm geftrafft. Bo triften wir aueb baf? (E(nifiue nicht ertt 
eufterlieh Bihtopffcr / trie im Zlttn &efiament waren/ 
Benbcr ein 3benbmai $ugaitf befolgen §at/ £>arumb beü 
^aitiue biefeeSfbenbmal nicht einen 2Utar/ trie bie opffer 
bee Ziten <2cjfamfrtfe/frnber biefee»onbenfelben$u»n* 
terfefeeiben/ben £tfch bee Jurten nennet. £)af? aber bie 
2Kten £fniftfic$en Beribenfen ben £ifch bee ^(Erten/bcn 
Zitat nennen/gcfcbichfeben biefer meinung / trie fte bae 
$}achfmat/bae opjfer (EfjiijTi am£reu$/»nbb$ brot/bao 
auffbiefemtifch gebtoefjen trirb/ben ieib €hriftincnn?/bet 
am $reu# für »ne geopffert »ft getf bfef ift/tföfich »b treg? 
berbebentög/trieffe fleh felbjl an »ictf orten erfiftrcn.iDer* 
|atbitretiaucb btrfre»nbcrgieich* bee 9Wm. 'Papjttjume 
aft‘einver(t'/foaupm^uerp4b»ft abgbitifd^er »ermiftftlg 

beeilten 
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3ttt m unb Metern &eßammto geßiffte ( iß/ *mb i Hdtt vu 
fadjm tx>iae abgetan fol werben/ Bo mäßen Ne ein weit* 
feogewiflm haben /aue bem bao ©ottgebottenoberper* 
boten hat/mittd ober freigelaffene Ding $umadjen/ bic ba# 
»betscra^mewbni^tauojlübifcbem/ fonber aw> beit* 
nifc^em gcbwuc^/in bie Streben mit gtoffem fpot x>& nach* 
feil eingefürte 0<5$enwercf / unter bie mittelbing *elen. 
2 tön Wnnen alle (Elften in .Scutfchen lanben fe§en/ 
toao biefe gefellen im fdfcilbe fären. 2Ko Pot wenigen iatm/ 
etliche 0ottfelige pnb tooluerbiente leut / pon ben ^Öiber* 
fad?ernt>nb anbem hart bebzengtwürben/pnbinguther# 
$iger mcinung/ber&ircben pnb brr feb wachen mit f rer lin* 
bigfot jtmerfc^onen/ben ^§onocf pnb wae etwa berglei* 
c^en/unnbaudfe noch nicht in allen 0uangrfifcbcn fircheit 
gefallene pücf waren /alo mittelbing galten fich erbot?/ 
Sa mefnete biefer wiberlcgcr/er (jette bie fchluffel $u feinem 
newen papßum funben/pnb wie noch in frtfd^em gebest* 
nte/pnb feine gifftige fcbmdh fearteef i en/wo bie noch in ben 
tmnrfelnpe^/genägfamaujweifen/möjle niemanb fein 
grdjfere e^obfflnbe fc begangen haben/ benn bfrfelbenait 
benen er feinen mutiufiUen luß hatte/ pnnb mußefiebber 
alfo weit lagen benen/ baß barunrer bao gange 
ÖWmifcbe Papfhim wibernmb war eingefürt/unb funbe er 
biefe OCegel meißerlicb ^erfftr fueben unnb auffmugen/ baß 
auebbiefelben menfcbenfagungen/biegleicbanfnen felbeß 
mittel bingfinb/bennoch weil fie$u mißbrauch Pnb erger* 
nie gcrathen/follm abgetan ufl unterlaßen werbf. 3Bie* 
wolaberwir/pnfereachfene/wrnfger (£§©trdtf an$ichm 
benn bao gegemeil/Bo iß hoch alfo btfant pnnb offenbar/ 
Sb mit ben biibem ober mit bem Chorrocf/ ein grdffer gte* 

wclge* 
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»elgetrie&en/»nD welche* aue me§:m »nD wichtigem \n* 
facfcenin Der ittrcfjenab&ufcijaffenimD Darauffen tulaffcn 
jeo/Daf? eeatfjie$uwiDer§olen»nnotijt. SBammb funDe 
Denniur felben $eit Der £fjozrocf fur&umb fein mittdbing 
ttic%tfifm/t>nDmil(rmf 0 fc$ttnt)a^rr DieJrirc&ebilDer fein? 
ffralicfc Darumb/Daß e$ Dem fytm 2Biberleget alfo gefeit. 
•£)ie wollen alle efcdicfce »mtD »erflenDige (eure beDencfen/ 
wenn 0 oft Dicfen newen pdpflen jrebofätit »nD miitwil* 
lennac^)rem(in^UDer6zmgege(la«eee/i>D/rgenD rin 9W* 
mifc^er papfi fo argwere gewefen/ Den Diefe niefce front 
würDen machen. 

gnmbefdjlue »offen wir noc$ Diefe $wet> Den dgiiff* 
fidjen&fcr erinnern / Dafj »ne DerSÖBiDerleger fiirtrirffc/ 
2Bir (jaben aue$ fonjt rin 0cartecfen in fonDerfcrit/ »on 
Diefem^rt§um DiebilDer belangenD/ (alfenaufjgefccn/SOnD 
Dae er »ne QMlDjlürmet fdjile. 0o »iet Dae erfte belanget/ 
tji »nt er an Dem vielen feinen tfylicfytn (Kiefen auef? Diefe* 
tumercfen/Da^erarglipiglic^»erfc^weiget/ welche* Die* 
felbefnige/»on»noaufj|gegangene0car(ecre fet>/ Dieweil 
er wol gewu jf/ee würDe jm Dia tu feiner faefcen ni$t Dien jt* 
lieft fein. 3)enn ee ftat 9]ieolatt$ pallaDiuo/ SSifcftoff in 
Äennemarcf/Der nieftf »nbefant/ ein bücftlrin gefefttieben/ 
93onrecftter anriijJung0ottee»n»ermeibtmg Der gdftf/ 
Darinnen er gzünDlicft »nD £ft:i(tlicft Irree x>ü beweifet/ Daß 
ntf teig fep Dae bilDwercf au$ Den £ircften ab&tifcftaffen / »ü 
ftat jn/tvie er felber Darinnen $euget/$u folcftem feftzeibt be* 
weget/Dieoffentlicfteabgdttcreo/fo er felbjf noeft $tt Diefen 
feinen ieiten/Daoeinf4ltigetmb»on £ftrißltcfter Religion 
wenig wiffenDe »olcf/in Denen &ircften Die fteft $um 0uan* 
geffo befennen/»nD Die jm waren befolgen / begehen »nnD 

93 (reiben 
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frc^m/mi^rofTcmvti^lnnic^emf^mcr^cn gatgcfegetr; 
^^fc^mbmtficrpUc^iu^twn^rgau^aiigm mit ei* 
ner 93ozreDpgilippi OÄelantgonie an padaDinm/Darifieii 
cr/wie ancg in anDern (<inm&cf}iifftcn/mftlid} (cret/Daß 
Die oberfeit fcgulDig ifl/Die bilDer/ fo in mifjbzaucg geratge/ 

. mit g anD tmnD waff en ginweg aureumai/ Sßn D Damit nie* 
roanD zweifeln f dnne/Daf? er von Dem gang? g<5(?engcrüm* 
pe(inDen£ircgenreDe/fagt er/Da fjro 2 *«ten 3ofua/3o* 
fapgat/^aecgiaa/ 3ofwe/ t>nnD Die §gzi(t(icgen äettfer/ 
£onßantinne/£geoDoftnD/t>nbanDere/rccgt nnnD 0otc 
einen gefallen gaben getgan/ Daß fie Da* .fcircgbilberiDercf 
onDanDerdDergldcgen/rmtbtennenDemanergaben auff* 
gerenmt. %l$ wirabergcfegen/DaßauegwDiefen «fanDett 
fowol ale in .©ennemartf / folege&rewnD rermannn# 
tidttig irere / niegt adeln x > on wegen Deo rnuerßenDigm 
roltf D/fonDer aueg etlicher Dife* SßiDerleger* gleiegen ge* 
feden/Dieadee fcgenDen/oneDae fte gaben getgan/ 30 - 3 ** ’ 
tnelDte* jcgieiben Dee -£crm padaDij algie nacggcDzarft 
wozDcn . S)i$ iß Die @cartef cn/welcger Der 'JBiDcrleger al* 
fofpdttlicggeDenrtt/ rnDßemittwaglcicgeejrtgnmD be* 
fcgulDiget.iDic £gnß(icgcn ^eferaber werDen gieratw rer* 
ßegen/0rßlieg/ D$ niegt adeln im papßgum/ fonDer aneft 
in Den 0uange(ifcgen &ircgen/mcgi Denn annielrrfacg iß/ 
Da* bilDerwcrcf in äiregen absufegaffen/ gum anDem/Daß 
wir niegtadrin ober Die erßen fein/ Die folcge* galten rnnö 
fagen/0onDer fyn 9?ieo(aue padaDins *>nb pgilippne/ 
twD anDere megz/Dem ^nangelio <£gzißi rä Der 3ugfpur* 
gifcgm£onfefftonrern>antc/eben Diefer nrnnnng getre* 
fen/t>nD noeg jinb/gum Dzitten/wae für ein einer Den 3$i* 
Derieger treibe/Der niemanDee verfegon tt/Damif er nur tm* 

einet* 
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<inentobef geben mtfge 

Utility audj in biefem/bao er vn$biib(Tiirmer fdjiib/ 
f (tonen fn biefe &mb vnnb teilte/ offenerer vnwarfcefe 
*ber$eugen.£)enn menfgiidj bewit|t/ baf? weber in tiefem/ 
ttocjj in anbern fliicf en nicfjeo mie einigem (Türmen ober vn 
.©rbnung gefeiten/ ©onberaüeo aus dEfnijWcfcer .Ober* 
feie wol betagtem befeiefc »nt verfügung/weic^e free von 
0o« aufferfegeen ameo fjalben/nicfce weniger rec^tf 0oe* 
t eotienfl/ benn cuflfcrh'djen frieb nbfjaben vnnb $ube* 

f&bem fe^ultig ift/ vnnb berwegen vber foiefcer frer §oc$* 
ntfeigen/^nfttieijen / vnnb vngefpareen forg vnnbfl eio/ 
von bifenvnfcrnanffrfgernvnbiöiefc vnbv«cfri|Uiefc an * 
geea|?ee vnb verieumbbee wirb/ 93nb m$ {ue^eruo wfber 
tie bilbfTtirmer fcfjmbe/auflf vn* mit feinem febem tan ge* 
logen wertender tio/foi(Taue^nic%eer(T(e^önt/fonter 
f e$on luuoz / von bem £torcfcf*udjeig(ien fcoc&gcbomen 
(Ejurfürften/pfatögrauen Xwfceinricfcen/K. Idbiicfcer vü 
feiigergetecbtnio/vonfoic^erterÄirc^en vnb anbem er* 
geringen bfiber abfebaffung/ befeicb vnnb verorbntmg ge* 
t§an/weicbem0<Jtt(ic^envnt) (Eburfurßfieben geljeie/fo 
biefenigen/benfeo furnemiiebgebäree/genbiieb $ärfeiben 
jeitbeceennaebgefebe/^eftonbeeiiebeieue in vberbfiebener 
voljiebung befleiben/frer vnnü&cn reben vieieicbe weniger 
fetten vjfac^funben.^enntaiumai vberbiefemvnban* 
berm fein gefc^reo gemache warb/weicbe* fbunb $»r grof* 
fen £e#eret> i |T worben. £>arauo ben alle verßenbige feicbe* 
lieb atmmen f «tonen/ warumb ee bem vaeeer aller 3bgde* 
4*rcp luebunfcp. 

SO if 3 Cm* 
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Stotwoitauff fcte neunte V 

vofmttig/ 

^om Q3w reefeen im£. 

SföcnftmaC 

TJbKctj/^Oiefttcillxr ffatccbifiimg 

aueg melDet warumb Der -£)(£« (Egnfhio 
Daobrotim2benDmalgebiocgen/ »nbalo 
Denn feinm 3«ngern $ue|Ten gege ben/»nD 
»ne Dergleichen $utgun befolg m gabt / »fl 
folcgee Dem gegentcil tu ergaltung! Dee er* 
Dichten £ ergoto in Dem brot »Del Dienet/maegt ficg Der voi+ 
Derleger auch an öf fee jlÄcf/ nennet folcge ozbnung (Egnßi/ 
einen nichtigen »mbjlanD/ ein fcgwermere»/efne v>cxw\x* 
rung »nD ergernie Der Cguflttd^en einfältigen Jerxen »nD 
gcnn|fen/»nb ein fpiel Deo leiDigen 0atano. SÖiewol mir 
aber anDerowo mit fattem »nD von Diefem^BiDerleger »fl 
feinem gattffen »nwiDerlegtem grunD gabt Dargetgan/ baß 
Die bzeegung Deo bzoto im SbenDmal/nicgt one »zfaeg »on 
<£g:i(f o »no nacg$ufolgen gegalten »nb befolgen/in Der aU 
ten/»nbmit Der pdppifcgenabgdttereo nocg»nbcfkcften 
firegen gcgalten/»« auch in Der großen ftnpernie Deo pap« 
ftgumo ein Jufjßappen Derfelben »b erblich l i jf/S) oeg wo l* 
(enwir DiewargeitwiDer gentelteleßerung? $u»erantwoz# 
een/»nDDieeinf4ltigentu»ntenicgtt/aueg»on Diefem al* 
gie f ÄrDlicg etwao wiDergolen. 

<^ßlic&/DaßDaobiotb:ccgtnfcgtein tufettiger \ mb* 
jfanb/alo Da !(?/ Daß £gri|?uo D| erjte 3benbmal naeg Dem 

cftVn/ 
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cffen/ vnnb au ff Dm 2(bcnb (jieft/ vnb wa* Dergleichen ip/ 
0onDcr bao es ein pücf Der eingcfe&ten vnb vö £h«po ge# 
botenen Zeremonien Deo 2Cbenbma(o fep/ trugen Die wort 
Der Zuange(ipen f(ar.3)enn fte fchmben/Dap Der ^)(£9l9t 
* brot genomen/feinem ‘vOater gebanef t/ Daffclbe geb*ocfcen/ 
vnD feinen 3üngern gegeben fcab / junemen twD$u feinem 
geD4c%tnie Reffen/ 93nb Die adeo/fo in biefen Worten er$e# 
(ei vnnb begriffen ip/ (jab er fnen befolgen $ut§un/ Daeip/ 
forthin in frm verfamlung? $ur prebigt Deo Zuange(ij / bi* 
Das er wiberfomt/$uhalten. £>er£alben weit vnter Den er# 
$e(ten pücfenauch begriffen vnb geme(Det/ bap er Dae brot 
$uuor gebrochen/ e$e Denn er ee j tun gegeben £ at/ fo mite fe 
Der befe(ch/£)te t|ut$u meinem geD4chtnte/aueh auff ba$ 
bred^en gehen /fo wo( ateaujf Die anDern pütf Die er jneit 
befolbm hat. 

-Oiewilber < 2 Bibcr(eger fein meipetfehafft beweifen 
an Dem wdrt(ein/93rechen/0ibt fflr ee heiffe nur fo vif/ate 
Daneben ober aupteüen. SönDfofchee vermeint erbamit 
$uer£a(ten/ Dap nach art Der J£eb:4ifchenfpracb/Dae brot 
brechen offt im Zitat vnnb fernen «Sepament/ fo vie(/ ate 
auptcifenvnDauffpcnbenhcipt/ 2 C($ 3 e fa. 48 . ^ric^bem 
hungerigen Dein brot rc. 3(emS9?aef.J4-lf*^ ar » :c * 
£)arauff antworten wir erpiidj/ Dap wo( Die bredjung 
Deebrote offt ein aupteifüg beip/ 2 (berDocbeinfo(cbe gup# 
teilung Da &uuor bae brot ober Das aupgeteilet wirD/in piitf 
^erbrochen ober $ertei(et wirb/ wie an Den angc$ogenen er# 
ten$ufebenip. £)crhalben/wenng(eich biefern a(fo were/ 
Dapfo(c|erebe Der(ruangefipenim2(benbma(/ £)cr S)txi 
brach baebrot/fovielhieffe/ Dap er es habe vnter Die^un# 
ger aupg etei(et/ 0o würbe Doch Dao brotbrechen aue Diefer 

93 itj aup# 
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«upfcifung bamit nidji aufoefäleflert/ fonber»>ft( mc^t 
t>arin begriffen / bicweil ron wegen bce t>orgr$enbenbre* 
c^<n»/ bie gange banMung einbrecfci geneM würbe/ wie in 

gefcfricijtenb02(po|lflama. inbiefemfpnidj/0ieMiebeit 

befienbigtnbcr (rre b02(poftei/in b0gemeinfc$afi/in bm» 
brot brechen «>nb im gebet/ jurwcicfcen fpntdjberwrfer« ■ 
Wertet/ bafe btr fofgcnbe im (eiben <Eap. ange jogen wer« 
tw fcp/©ic6rarf;cft bae brot (»in tmb wibriin M Rufern. 
^)nb fofgeft affe norf; cbm fo woiaie »er/ bas in bmi/fo 
£(>ri|iueget!jan/»>nb »ne jutfjun befohlen ^at/bas brot* 
brrc^rn begrifft n fet>/ »nb in brr brgmgnie bte Tfac^imate 
in angefiefct brr €j}ri|ilidjert gemein/gefe$e&en foBe. 

3nm anbtrn/ wirb burdf bae breefcrn bre brote in ber 
bae bredjen t>nbaufteifen^ug(etcgvcrj?anben/ 
tt>ennbtcau(feifong mc&taufbrucfftcgtntb wtferfdjieben* 

- itä bar#u wirb ge fe$t/a(e an j$t gemeffm crttn/3(fa. 48 . 
Sute.i.gBettnaberbetbee/bae breegen/tmb barnaegbae 
aufjtetfen/jufatftcn wirb gefegf/fo&eifi brecgmnfcgfean* 
Dere/benn in ßütf $ertei(en/fonfl würbe entweder bae bre* 
c$m ober bae außfeücntmnbbar&tefen ver $cb(icfy gefegt/ 
2 ((e eben an bm *>om SBtberleger angelegnen orten 0 . 
©?att£f$ tmb 0 . CDfarcue/ffeget/ £)a j? ber Jf^r: bie brot 
gebtoegm/ tmnb barnaeg bte ßütf ben^tftogem gegeben 
gabe/ba frcilicfy nfemanb ber be# (innen iß/ fan (eugnt/baß 
buQm nickte anbere geift/benn nt ßtitf jertetfen / 20 fo fa* 
genaueg bie <£uangettften fm 2 (benbmaf/bafj erßficg ber 
-£)<£0t9C baebrot gebtoegen gäbe/ &arnacgfe&enfieer(l 
barju/baj? eree bert Jüngern gegeben tmb aufigete ilcfQa* 
be.£)crgalbcn bree jtcg bae gegeweif wie eewif/fo wirb eo 

borg 
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borg mit feinet 0opgiffereo bio bzeegen in ein Damicfeca* 
ber ganzen bzot mOgen v erwanbeln. 

f 

gurn bzitten/fo $eucgt pauluo bao breegm/naeg ge* 
fPiJnlic^em braueg von 0acrammten vfl babureg bebeut* 
ten bingenvurebt/ von bem bro* anjf ben Mb Cgziffi felbjt/ 
ba er Die wozt £gzißi alfo fegt/ &ao if? mein leib/ Der fi it 
eueg gebroegen wirb, ^un ift aber biefeo brechen niegt/ 
baf ber leib £gziftt aufgetetlet/vnnb einem f eben / ber $unt 
tftacgtmal geget/ teiWtc% bargereiegt würbe / fonber baf 
er am £reu& gebzoegen/ bao ift/ ,6b im gleicg nfegt Die 
bein gebrochen würben / wie ben zweien mit jm gecreu* 
gigten COWzbem/erbemtocg verwunbet/ gemartert vnnb 
getgübtet ift wozben/wfe bie wozt 0. «fueae vom ^eib/vnb 
aller <£itange(ißen vom b(ut £gzijti erfozbern/baf nem* 
lieg feinieib für vno gegeben/ vnb fein blut für vno ver* 
goffen fep/^u Vergebung ber 0unben/welcgeo amCreug 
gef egegen ift. Sergalbm muo fe aueg bao bzeegen Deo 
broto/Daburcg bio breegen beo (eibeobebentet wirb/niege 
nur ein aufteibmg/ fonber eigentlicg ein verbzeegung beo 
broto griffen. 93nb $wat baf biefe wozt pauli / bao bre# 
egen beo broto niegt anberß Denn von Verteilung beo bzoto 
in flii (fe/ taffen verftegen/gat bie offenttiege wargeit ben 
^Oibertegerfetbfl/nicgtlang vuuoz/ ege ber <£atecgifmüo 
auf gangen war/ gezwungen vubefennen.5)enn in feinet 
0cartecfen/&leer cintrewe vermanung vom «Seftamenf 
beo^)^iX^^nenf/wiewol fte groffer vntrew vot ijt/ 
fegzeibter alfo/3>af pauluo in Der j.ijpift.vun £oz.am 
vonbemteib (Sgtiftifagt/baf erfiir vno gebzoegen werbe/ 
0o boeg bao breegen eigentlicg bem brotjugegdze/ vnb bie 
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eigentlich von tan trat fagt/baß t$ gebzoch? ® er* 
De/ fonUcrltd^ im 3benbmal. £)a berSBiberlegerbiefeo 
fchzieb/ba ^i(6 bat bzedjen Dee bzote/fonberlich imäbcnb* 
mal/ in Der 0chzi)ftefn folcheo bzedjen/bae eigentlich bao 
bzot/imbnichtben lob <Zfyifii/al6 Der im 2Cbenbmal nicht 
gebrochen wirb /angelet/ 0o halb aber wir cbm Diefeo 
fagten/Damupccocin0chwermcrep vnbfpitl be$ leibigS 
0atane fein/vnb mupe bzechen nicht mein bzechen/fonbcr 
mirbancicfcfntmD aöpteilcn ^dflfcn. 0olchee mag allen 
(E^ipm//a allen biberleuten/ abermal ein fen$cichen Diefer 
gefellen fein/bie nach attemf rem mätwiltf/weie in fchwarfc 
tmbfchwariMnweie$uuerfercn/ ftch Weber für ©ottnodj 
für Den menfehen fehewen ober fernen. SOnb bio feg für# 
gefaxt t>om erpen grunb bee brotbrechene / ba$ nemlich 
C^rtpue baebzot gebrochen/tmttb wie Dergleichen $uthun 
befolgen habe. 

Jürbaeanber/wcilbae gegenfeil Da* bzotbzecljen $ 
einem $ufelligcn/tmb ongefer liehen vmbpanb machen wil/ 
toieanbere bauon Zhzipue feinen bcfclch gethan/ wib bao 
titberZeremonf bee 3lbenbmale eigentlich nicht geizet/ 
alo$eit/pelI/(tt?en/pchen/t>nnb wae Dcrglcichcnip/0o ip 
$um witetfcheib Der gebotenen tmnb fretgelafjrnenpücf im 
3benbmal wib in allen 0aeramenten/biefc gewiffe t>nnb 
Dnbetrieg(iche0tege4«mercFen/bapbiefebienofwenbigert 
*mnD wm 0otc gebotenen Zeremonien Der 0acramenten 
ftnb/welche ein gewifle wtnb in 0ottce wozt aupgebzuef t c 
bebeutungbergenabenrnnbwolthaten Zfnipi haben/ wie 
auch 3ugupinue fagt/bap one folche bebeufung nichts ein 
0acramentfet>/93nnb berwegen auch biefelbenpüef Der 
eufferlichen hanblung bee ZUnbmalt/ »on welchen Die 

0ch»ff* 
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$«tg«/baß fit £f)n|tm> fflbft gctfiatt Kif-c / etwa» 
fo $u vjjfer feligfeit vnD Dm woJtgaten Diefee 0acramente 
geijtfrig/ Damit $ubebeuten/(£r vnebie arte enD Der SBelD/ 
ale ein teil Der von >m eingefegten Zeremonien galten 
|at Deform, tftun $euget aber paulue/ in Dem er fpridjt/ 
jbae biot fct> Der leib £§zi jti/ber fär vne gebrochen i jf/Dar* 

$uauclj Dieaiten <£§nßli$? &rer an vielen orten gan# fl4r* 
iic$ vnnD einmfclj tiglicfj/vnnD iß auc$ vnter Den ^apißen 
noclj niemant fo vnuerfclj4mt gewefen/Der Da (jette Ddrffen 
’letignen/Daß <£(jrißue mit Dem breefjen Dee btote / bae bre# 
c$en feinte leibe am £rcuf; fjabcbebeuietmo.llM. £)erfjal* 

Den iß fein wil vnb befelelj/Daß auclj wir foldjee ale ein ßfläf 
Der Ceremonf DeeQfbenbmale follen (ja(ten/$ur trdjlitcfeei» 
geDdcDtnie vnnbverftdjerung vnfereglaubene / Daefein 
leib aucD für vne am £reu$fet> gebroden. 

tfür Dae Dzitte/0o lemaudj paulue }. £or.)o. flar/ 

Daß im 3benDmal Dae brot ^erteilet/ vnnD auß^rmfet wer* 

Den foll/ Da er fpricbt/ &a e brot Dae wir breefeen/iß D* nicftl 
Diegemein fcljqfft Dee leibe QEfjtijftL &wn ein brot iß ee/fo 
finD wir vuTemietb/Dieweiiwir alle einee brote teil&afftig 
finD. £)ennfolnaclj biefer&rc Pauli/ burclj Die nieffung 
einee btote/ Die Vereinigung vieler gläubigen mit QEfjrißo 
frem (jaubt/ vnD vnter einanDer $u einem leiD/t>ebeutee vnD 
beseliget werDen/ 0o mäßen je einee oDer mefjt brote / in 
ßäcf ^erteilet ober gebrocfjen/vnb jr vielm außgetdlet wer* 

Den. 333ie auefc Diefe beDeutung Dee gebrochenen brote bep 
Den alten 0eribenten viel gemelDet wirb/; 2f le 3ugußinue e pift.ro, 
fpticfyt/&af} ee emQ5:ot iß/Dae iß ein 0acrament|Der ei* 
nigfeit/2)entt wie Der 2poße( iße/ vnnD wir 

jnelfmbemieib. 
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fnenbiegan&e ^zißlidjefirdj/Dae brotbteeljen imSac^t<» 
mal ge(jalten/ale i>on £§zißo eingefe^t vil ge otDneH 3Bie 
J)aulue $euget/ba er fagt/£)ae brot Dae wir br edjen/ iß Die 
gemetnfdjafftbee leibe £(jzißi. £)agerßeaucfe D$3benb* 
mal ljabenDaeb:otbrecfcengenent/wie in®efcbicfcten Dt* 
2poßeln$ufe§en/rnb in fielen $eugniffen Der alte €fmß* 
liefen 0cribent?/Da fte rtic^t allem b$ bzedj en / fon Der auefc 
s 7*' Die tnfacfc Deffelben außbtütf liefe melben. äugußinu* 

cZfelr/ ^33 e«n D ag btot gebroden wirD/rmD Dae b lut aus ‘ 

d jj, 2 / Dem felcfr inben munblSerglaubigen gegolten wirD / ^Uaa> 
tmrTänDere beDeutet/ Denn Die opftenmg Dee letbe Qifeiißi 
am <£mi$/tmD Die Vergießung feinee blute aus feiner feit* 
teni <*« ffatm anDem ott fpriefet er / OEfetißue wirD 
geßen/tmD lebet Dennocfe/wcnn er geßen iß/ £)enn er auefc 
ißaußerßanDen/nacfeDemergetfedDtetwar/ SönnD wenn 
wirfnelftn/macfeenwirnicfetßutfaue jm/2(uebem 0a* 
crament aber werben ßütf gemaefet/vnb Die gläubigen wi|> 
fen/ wie ße Dae ßeifefe Cfezißr eßen. @;in feDer nimt feinett 
eeil/ Darumb werben auefe biefelben teil Die gab geuent.^eü 
Cfetißue wirb ßucb'weife geßen im 0acramenf/vnb bleibt 
er Dennoch gans vnnb vierteilt. 0tucFweifr wirb er gef* 
fen im 0aeramenf/vnD bleibt gan& wtnb vierteilt im fei* 
Ai PduUn mei/pn»nD in Deinem feer#en. 3tem/ £)ae gebet gefegt/ 
wenn Dae/fo auff brm£ifefeDee ^}^0v^iß / gefeg* 
netvnb gefeeifiget/vnbau(j$ufeilen $erbtocfeen wirb. 
tib. fi 3tem 3^^0/^enniubem eingefcfeencftcnfelcfe/ 
vnnb gebzoefeenen btot Dae wort 0ottee fomt/ 0o wit D 
Daraue Die baneffagung für Dae blutvnnb Den leib <£fezißi. 
$erm, de £efg(cicfecn nennet Cpptianue Dae 3fbenDmal Dett 

Cbrifßh <£ifc% 
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&i[cfj bo /jSXOiif »nnt> 6 a 6 trott:cc^(n. Dftcm/ 

<£r fagt/ £)aß Daa ^rtltgc brot werDe gebrochen »mtD auß# e 
gcteilct. 3 tem (£h«?frßomua fyiiäit/ £h«ßua Co * 1C 
im $?achfmaf / Daß er am QCrmfc titele §at geht ten / nein* * 
fich/ Daß er fich für Dich $erbre cfcen laß/awjf Daß er »na ab* ln lobA1ti 
Ufdttiße. * hb. 4 . 

3tem (£t)rithtf/gtt<ilttc »nter Die 3(poß4 Daagc^ C 4 p.» 4 . 
hrochenebrot / »nnDfagte/£)aa iß mein leib. 3 tmEtUbr*iz 

^ioni)fiua/&crprießcrbccftauff DaagcDccfte »nD gatt^ap.fs* 
$cbroi/»nD$crcciletDa|fclbcitt ßuefe. pafchafitf*/ DeHie* 
<£r ißa Der Diefca brot bricht/ »nD Durch DiehenDeDer £)ie* r f c b*c<<. 
tier Dm ^iattDigm außtcilct. 3tem 25* Da/ £h»’ßua bucht P ltt * 
tiatbiot/wclcfyce erreichet/auffbaßeran$eige/baßfein(eib De cor P* 
nicht orte feinen willen gebrochen fblte werben. re. Dow 

2Cua Diefen »nb anDern orten iß offenbar/Daß ad ejeft/ ^ ap « 
$a ea noch wolin Der Kirchen gcßanben/D$b:ofim Stocht# SMp r.u<l 
tnal$ubrcchm/»i! Darnach außjuteilengebreuchlich gerne«* 
fen iß/aua Diefer mfadj/Daß (Shrißua felchea befolgen/ vH i 
»na Durch brechung»nD nieffung Die fea Drota/DeiDea lerett f 
»nD»erfichernwil/baßfeinleib für rna am £reu# gebro* ; 
e^en feij/»nb »na $ur fpeia Dea ewigen lebe na gegeben »er«* ' 
te.&nDißfoidjea für fo gewfa »nD »nf4ugbaralle$eit ge* 
galten worDen/Daßea auch Die papißen noch ^ent befen* ? 
neu/»nb Dcrfulbm in Der greulichen »erferung Dea ^acht* j 
mala in DieSÖfe ß/ Dennoch <fo an$eigung Dea alten btau^a 
Daa brot $ubr e chen habcnbehalfen. £)erhalben wir »na 
nicht hatten »erfehen/Daß jcmanD »nt er Denen/ Die £uan# 
gelifch wollen fein/in Diefem ßäcf »na anfechten foite. ^öir 
»oBtaber h&?/mitwaagrunD Der wiberleger folchea tMt. 

X U $nb 
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®nnb $war wae etwa cinm fegein eine* gtunbee ga# 
Gen mdegte/barauff ift fefeort $«xntMiut/ nfiicg / b af? 

er fi cf} vergeblicg bemiiget auj? Dem bzeegen bee bzote cm 
aujjteiittng&umacgcn/ bieweilbiefebeibe t>on QEgzijlo vtx* 
ferfcgiebenticg/tmbjebeevmb fonbertieger mfaeg wißen/ 
feint) eingefeflt/ 3ucg bae gingeben vnnb bzeegen be* Ecibe 
<Egzipi/bc!> luca x>ü }>au(o/ ber tgob £gzipi gei jf / welchen 
<E§nftue bureg bae bzeegen bce brot* wi( bebrütet gaben. 
2ßae er fonp gerfur bzingt/ ift niegtebenn greifliege t>n* 
wargeit tmb bdfjiicge auftag/ Zte / Äafj wir trnfer feg wer* 
tneret)$ugutbiewozt£gzifli/ £)er für eueg gegeben wirb/ 
verenberttmb bar für gefegt gabe/&>et fflrcucggebzoegen 
wirb. 5)ie einfefcung bc$ 2tbenbmate iflimCateegifmo/ 
t>mb beffer erf(4rang wißen/ aa$ bemQfyoflet paulo ge* 
fe&t/bzumb baf? bifer etwae megz bar$& fef?t/ t)eß bie (Euan* 
gciiflen.. QBiebarjfbennbiefeeieflermaui feinen raegen 
' l ~ä(fo weit a«(ffperzen/t>nb fagen/£)a|? wir bie (enigt finb/ 
weiege bie wozt (Egzifli tmb ber (Euangeiiflcn gaben vereng 
berte £>bet gatber 2(poflel pautaebem «£(Erzn Cgziflo 
f*inemozt»crfcretf£)ber finb bie niegt ebenfowo((Egzi(ti 
wozt/bie ber ©eifl (EgzifU bureg paufum / ale bie er bureg 
bie (Euangeßflen gat gerebt tmb gefegzieben? 3(ber mit fol* 

I cger blinbgeit mu|fm fteg bie feinbe ber wargcitfelbfl 
feganbenmaegen.. 

(Eben biefer gattung fmb aueg bie $wo foigenben (cfle** 
rangen/ bamit er bas bzotbzeegen $u einem funbe bee @a# 
fane macgS wi(/ baff nemfieg biegewiffen babareg in $wet> 
fei gcfÄrct tmbverwirzet werbt/ bafjfieonegcwiflcn glau*' 
ben eommunieteren /»nb fteg atfo am teib unb Mut QfgzifU 
rerfanbigen/SJnbbaßbamit bas Sfacgtmaf einer gemein 

ne» 
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nen $ec$ ober cgnfic^ gemacht wert*. £)enn baß wir 
^unbgefcfewcigm/DaßDteJmi^rt/foctttc^c mengei vnb 
feiern bcrÄirc^mßf^n/wdc^cbocfe Wc§a«bt(IÄcf vnnb 
Dm grünt) Der €§ufHtc$m {erenidjt vmb(fo(fen/ vnb Die# 
felben nid^t verteibigeu / fonber £er biidj besagen/ vnnb fo 
*ril an jnen i(t/ $u verbefferung berfeiben (jrfffen/nid&t befio 
minber mit gutem gewiffen giieber berfeiben £irdjen f ein/ 
vnb mit jnen ber 0acrament gebrauchen fdnnen/0o wif- 
fen alle <£h«(?en/baß jr glaube allein auff@otteo wo« be* 
rügen foivnbfan/ vnnb beruhen was in ®otteo wo« ij? 
gegtimbet/wie von bem bzotbzechen erwiefen ifl/rüge vnb 
vcrfTcherung/ &et $53iberiegero aber vnb feine* gleiche n$ 
vnnii$eevnbgottiofeege$cncf wiber bfe ozbnung£fj«fti/ 
vnrftge vnb Verwirrung ber gewiffenbringt. &aß er aber 
förgibt/baßbrotbtecbenmacfteauo bem2lbenbmafein ge* 

- tneine$ecf}e/bamit befchuibiget ernichtallein famt vne bie 
g4#e3po|foiifchefirche/0onberwitauchmitfefner fiug* 
^eitben #erm <£(nf(?um feibf? meiffern vnnb ieren/ wie er 
fein#. 2lbcnbmal ozbnen vnnb von einer gemeinen $ecfc 
vnterfcheiben fo 11/ weicher fic^ *u feiner $eit gegen biefent 
Sßiberiegerwoiwirbwi(Tett^uveranfwo«en. Äenn foite 
biefeo gelten/ f ofifjet jeberman/ obnicfjtbie papiflen viel 
mcbifc^einvnbvzfacb fetten/ ben^eic^bem voief juent* 
$ie!jen/benn biefer “SBiberieger bae bzotbredjcn $uuerwerf* 
f eit/ ^Beil man ieiber aijufc^weio/obbaoweintrincfen/ 
ober bao bzotbzedjen / täglich me§: wirb mißgebraudjt/ 
vnnb berwegen mc(j: bao ^achtmal einer gemeinen $ec$ 
cfjniicfc machen fdnbe. 3ber eo wi(fen allercchtc Cbzißen/ 
t>afjnief}t bie vnterlafjung vnb enberung/ fonber viel me|r 
0ö(fige§a(tungvnnbrecb(er btauch ber ozbnung £§«(«/ 

X iij ba* 
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DooftacfctmalDon einer gemeinen $ec$ Dnterfc$efDet/tmD 
«wrt> Daffd&c/ ©oft (of> / a(fo bet) dito galten/ DaßDiefert 
fäteiemvnb OJldrUiturdgcm bet) allen efyiltebenben leu* 
ten/tie vnfere Xircfycn gefefjen / Die t(jat gendgfam Dao 
ntauf fati ftopffen/93nnD Don§er*en *u»iinffcfcenwere/ 
Dag an allen ottett Dee,£erjenäf>enDmal Der p4p(Wic$eit 
SÖ?rg a(fo «megnltcfe teere /al$ ee Dtp nno einer gemeinen 
$ec$en ungleich i(f. 

Martin ¥utb<r$ meftttma 

‘SomS&wtfaccljett im-ö. 

Zbenbmal. 

^cwcilA^ct Mcfer ^Bitwfcaer tw& 
?rjDffc$eptop£et/tm* £). &it£ern wiDer 
Die himfilV^m Propheten färwirfft/weü 
djen er in wenig Wettern vber Die fecQmal 
an^euebt/ ftd^ naefc feinem Mauefc Dnter 
Df Ifel&en ^amc/wie ein <£fel in einer «fernen fjaut$ubecfen/ 
&nba&ererait 0 /fut(jeromc 5 fa (jerfürtomgt/ ©owerDen 
wir Dmb Der einfältigen wiD fcfywacfyen willen verurfacfyt/ 
rffyie auc$ £). «fut^ero weite *ufe$en / au* welchen feine 
nt ein ungDom foottoedjen im 3&enDmal / f (ar rnnD Deut-* 
l<$ gndg ift$fitterflefjen. 

LVTHERVS DE ABROCjANDA MIS* 

f* pr 'mtäf ad fr atresfuotCocnobij A uguftinitni 
Vuittembergr, 

H Jcuero ulde,nt Mijftrm muerfarm ritut kodier tf«t cm Euatt • 
gelio freiat, Omes tres Baangdijl* un$ iiUgentU» ßmiliter er 

Paulus* 
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p4ului,memorant > Panem eße d Cbrißo fraäum er datum difilpulk, Um 
ccnt uero an er ipfe comedcrit er biberit cum eis. Quid' enim eß frangere* 
nifi inmulupartirii Qgiddare difeipulis, nifi partitm alijs dißribucref 
Si ergo Mifft infiitutu/m et exemplm Cbrißi reftrre debet , necejfe eß» ut 
ttuÜj unqudm fiat, nifi Eucbariflia frxngatur, et multis dißribuatur per Sa • 
cerdotem. Si autem aliqua aliter perficitur» non eß Chrißiana Mt [fit, nee 
cm inflituto Cbrißi utta ex paxte conuenit . Et paulö poß : Conßr nunc 
ißos Anticbrißos, cum Cbrißo, itte fiungit er partitur inmultos>(? par* 
titum dißribuit: ifti contra, per omnia nullit frangunt » CT ßbi folis fum 
mnt, nifi quod fimulant quandam fiadionem erc* 

£)aaiff/ 

3ttgic aber fi^f/ wie <ifc allere 

galt en/mit Dem (juangeh'o über ein f omt. %U< Diep (£uan* 
geli jtrn/ vnD paufu* Defjeiben gieiegen/ fagen mic cingeai* 
gern ffeia/ Daß (Egriflua Daa brotgebrocgengabe/tmDDeti 
Jüngern gegeben/ £)b aber aueg er mit fnen Dämon geflett 
vnD gebruntfen gäbe/ bae gefegweigen ji'e. Söaa geijt aber 
DrecgenanDera/ Denn in trief flüefauteiiene^aegeiltDett 
3Ängem geben anDero/Denn Daa $erteifteanDemaußtei* 
Uni 0of Denn nuDao StbenDmal Der einfe&ungtmD Dem 
• £;empel <£gn*j?i gfeieg fein/0o möß tmnD foü ea fe nim# 
mer gegaffen werben / Da niegt Daabrot Darinnen gebzo# 
egen tmb triefen außgeteifet werDe Durcg Den Wiener. 0o 
ea aber anDera gegalten wirb / fo ijteanicgt ein £gzißficg 
2fbenDmaf/trnfomtmitDer einfeflung Sgzißi feinea wega 
trberein. 2)nb naeg wenig wollen fpziegt er weiter. J&aff 
nun Diefe 2tmiegzi(len gegen QEgzijto. @:r bziegt ea / trnnb 
^erteiUeainmei/nnDDaaierteiüe/teifet eraua. S)argcgen 
aber Diefe bzeegeri eaDurcgauo niemanDen/ fonDer nemett 
^farjitgairein/obficficggieicg einea bzeegena annemen. 

3uo 
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3uo Dicfcn wetten tp genügfam $uucrpchen/wao £). 
Luther vom hothechen im 2U>enDmal gehalten hat/9?em# 
tich/Daf? eobic(£uangelipen nicht alo einjufcHigen onge* 
fcrltdjcn vmpanD; fonDer mit einhelligem ffeiß melDt/;2ftf/ 
&af eo nicht nurfo viel fet) alo auf teilen/ fonDer tat hot 
in päcf$crhechen oDer verteil?/ welcheo für Der aufteilung 
gejehieht/ 3tem/,©af eo ein pÄtf Der einfe&ung (Ehuftt 
fep/vnnD er folcheo vno $um Tempel gct(jan h at>f / tont 
wir in Verrichtung Deo 3hnDmalo nachfolgen foBen. 

2(uch weil wir fehen/Daf Die vberhiebenen wurzeln 
Deo3bghtifchenpapphumo/alfo tieff m vieler leut her* 
$en petf en/Daf fte vermeinen eo were ein grofle fünD vnnD 
verunehmng Deo @acrament o/wenn fte Dao hot Deo «#er* 
ten mit jrer hanDauo Deo jfcirchenDicnero hanD enfppeng?/ 
vnnD etliche Deo gegenteilo folgen abcrglaubifchcn fchew/ 
in Den einfaltigenbepattigen/ werben wir verurfacht alhie 
aloimfärgangan$u$eigen/wao£). Luther auch von Die* 
fern leret/Da er an gern eitern ortalfofchmh: e tdixit, ac* 

(ipitc: ScÜicet , non folüm exemplo er fitto oflendit, non facrificium D eo 
exhibitum » fei donum bominibm dal um, Eucbarißixm ejfe: fei er ucrlo 
confirmat,iubent ut accipiant, Cur non fic ait, Offerte uelfacrificatc! An 
Papißas iterum ignorantu Grammatic e impedit , ne feiant , quid fignißcct, 
Accipere i Nr$ enim A ccipere h!c fonat , ut toUant mantbus, ceu aliemm 
bonum alteri exhibiturifeu obUturi, fei ut fibi ipjii uendicent, u in fuum 
eomntodum Uertant,tanquxm donum ac Um rem propriam.Poffcffores enim 
ficitdoni , cum dicit t Accipite . nempeiÜui quoddedit er FRE Gl T. uc • 

<Öaoip/ 

0rfpraeh' ^em et b in/ 2(uff Da fernem lieh mit feinem 
£xempel/vnb mit Der tbat bewiefe/ baf b$ 2benbma( nicht 
rfnopfferfcp/welcfce ' $otte gegeben werbe/ fonDer ein ge* 

• fdjotcf/ 
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re$eitc?/ba(? Den menfcften trcrDc/^Onb foicfcee aucfc 
mit feinem wort bepdtttgte/&ieweii er fie es §cip tiemen. 
^Barumb fpricljter mefjt/^pffert: £>berf<5nnenDiepa# 
pipen abermaimejjtfoviei0rammattcf/Da(j fie verßfln* 
Den/ vom/ fernen/ §eip' £cnn / deinen/ bebeut ft mefee/ 
Daß fieeo foUett aujf§eben mit Den §enben/ate wolten fie ei* 
tiem anbern bae feine geben ober opffern/ 0onber Daß fie 
ce inen felbp foöen $ueignen/ vnb $u (rem nu# wenben/ a(o 
ein gefefcenef / vnb etwa* Da$ fr eigen ip. &efi er maefct bao 
gefefcenef fr eigen / Da er fagt/ lernet §m/nemliefcDao er 
jnen gegeben vnb 0(^®XC)(£^^6atte. 

biefen motten gibt£).«fut§er öffentlich $u verpe# 
$en / Da* er ce nicht für fo ein grofte vngcbiir vnb t>bef^ 
panb/aio ettich thun/0onber vii mehr Der orbnung (Z§xi* 
pi gemdo vnb $u vnferm trojt bienfHid^ gehalten ^abe/meü 
bic/foiUin^7acbtmai gehen/ bao heilig brot mit frerhanD 
*> on Den Dienern nemen. &enn er nach ffeiffiger erwegung 
Der wott €&iipi vnnb Der ^uangclißen/ al§ie bae fernen/ 
welches mit Der ganb pflegt $u gefebehen/von Dem effen/ fo 
mit Dem munDgefcbicht/wiejuuorDae brechen vom geben 
ober außccifcn/ vnterf<hcibet/ c i£nnD fagtbao £&ripue mit 
tiefem wort / lernet / bie,3«ngcrbaffelbe tfcunfjeiffe/^rt 
weichem er fnen mit <£*x*ropri i>nb thatfürgangen war /Da 
er nemlich bas brot in, feine §anb genomen hatte/ klingt 
Dermaßen auff Die eigentliche vnb gewtfnKcfje bebeutung 
Des wotto ^?emen/0e^t auch bar$u/ 0ie foüen es mit Den 
Benben nic^t auff fjeben/^ott $u opffern ober für$ufragen/ 
fonber fnen $uetgnen / t>nnb$u frem brauch wenben / 'Snb 
fpiicht weiter am felbenort/baß^nißue mit biefem brot 
eben gtßanbcifjjabe/ wie tuttor mit uii funff broten tmnb 

g> zweien 
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^weimflfc^m/DanutfrDa^^olcf fpnfm/baruott Die & 
uangelijten fchzeiben/Dafj er peilt feine Janb genomen/ ge* 
Dancfet/gebrochen vnbDen^ungernin /re benbe gegeben 
$abe/one D$ er titele bar$u gefpzoch* hat/£)$ iß mein Wb zei 
&reeauchb$0jzißuem Dt er Diefee brot/ weichte er 
95XO£*t>£^ hatte/ Dt Jüngern in ftehanb gibt/ Damif 
* an$eigcn wil / Daf? er ftch fiten $u eigen febenefr. 

haben tptraf^tr/ nicht vne auff menfehen $ube* 
ruffen/wie Dae gcgental t&ut / fonber allein $u erinnerung 
Dertinf4(tigen vnb fchwachen/wollcn an$eigen / Damit ß* 
vcrßtinDen/Daß nicht allein Dae gegentetl mit vngzunb ftcfc 
in Dicfem ftiiet auff £). Xut^cm bcrufft/@onDer auch nady 
Diefer&re^uthcri/allejrceinrcben / Die ßewiber Dae brot* 
btec^en ftirwenDen mtf gm/ nidjts Denn vergeblich wfber 
@oc fee wort gefugte behelff fmD/SOit Dcrhalben Der 3!3i* 
Derlcger mit feinem groffen^eßph4lifchen brot/ Dae wir 
}um 3benDmal $u baefen Die (ent foüen $wingen/nicht vn* 
fer/fonberbee -£0rzn felbß vnnD feiner ozbnung/ 

auch Der ganzen 2(poßolifchen&irchen/ vnnb allen alten 
(Ehelichen &rcr/vnnD SD. «£ut(jer$ Dar$ufpottef. £>emi 
Dap er folgte auff vne mit gzoffer leichtfenigfeit erhieltet/ 
werben alle chzlfcbenbc/foDicvcnichttmgbce QibenDmale 
bet) vne gefehm/ wiDerfn bezeugen. ^BirwiffenDap 
Der ozDnung €§ripi ein genügen gefehlt /wenn ein bre* 
ebung bce brote gehalten wirb/0e fozDere g Web Die menge 
Der Qfommunicanten eine ober meh* brote/ welche Doch eilt 
brot fin D von wegen free brauche vnnb bebeutung/ <>Qnnt> 
wie^ao^icenifcbeConciliumfpzicbt/ 0infeDerDarum& 
ttur ein wenig nimt von Dicfem brot/Dafice nicht $urf4tti* 
gung/fonber $nr Heiligung genoffen tpirb, $artfu wenn 

man 
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inanDfefacljuttgrunbanfebentoii / 0o§ette audjDtefer 
ircffrdjc -£)igoztenfflnbiger / nicf*t fo gzo(fe vrfaefc feine* 
foottcno gehabt/ Wieweit manaug 2fugino/ klemmte/ 
jÖiontjfio/vnnbanDernaiten 0cribententt>oiweio/ Dag 
vor tritt? in Der fircfyen Der braudj gewefen ijt/ von einem 
brot $u Communicteren/SönD folcfcer brauch gar viel u>e* 
niger zutabriti iß getoefen/ Denn Die Meinen runben&blat* 
btötkin/welcfye Dem papß Dar$u geDienet/Dag er (tc Dl ein* 
f4UigenDe(!o leichter Qatfiitflrifcben mögen verfauffe«, 
2UiÄ^>tcfcr furzen erinn erung fcoffen wir folfen (£bzffl> 
ficbevnnD Die warbeitficbenDeleutverncmm/welcbeoDie 
fiirnemgenvrfacbmfmb/vmbDeren willen Dao brotbre* 
cfcrn im 2(benDma( wiber ein$ufuren not fep/ ftemliclj $um 
crßen/von weg? Deo befelcb o <£&zißi/gum anDern von we* 
gen vnfero troßo/Dag vno £$zißuo mit Dem breefcen bei 
bzoto verßebern wil/ Dag fein leib fo gewioaudfc furtws 
am£reu$ gebrochen/ Dao iß/ verwunDctvnnD getfcdDtet 
fetj/alo vno big bzot fitr vnfem äugen gebrodj* wirD/ <2)nD 
$um Dritten / Dag Dao einfältige volcl von Der 2Cbgt5ffereij/ 
Dartneoaujfgewacbfen iß/auff Den regten verßanbvnnfr 
braud? Deo 2lbenbmalo gefüret werDe / Dieweil fie mit Der 
tfjatfe^en/ greiffen vnnD entpßnDen/ Dag Diefeo SSrot/ fo 
mit jjenben gebrochen / gegeben/ genomenvnb mit^enen 
zermalmet wirD / nic^t ßeifcben fet) / nod? ßeifdj in fidj 
verborgen (jabe / vnnD alfo geDzungen werben Der fa# 
eben nach $ubencfen/ wae Denn Der vnterfcfceiD fen Diefeo 
Cözoto vnnD Deo / welcbeo fie täglich Daheim effen/ vnD 
lulemrn / Dag Der vnterfcheiD nicht ßc§e in Dem wrfen 
oDcr natur Deo SSrote / fonDer in Dem brauch / 5)ag 
iteml/cb Dvio täglich $ur fättigung Deo leibo / diefeo aber 
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$uttneugnie»nnt> »erfic$enmg»nfer* glaubend genofleit 
wirb/ Daß €|«(luöfiirt>rt6 3 (opffmt>nD»nffrc fpciöjum 
ewigen (eben fetj. SBeilbio Der ‘Satter aller 2bgdttere$ 
meref t/fo wenbet erfur/ er wolle mit verwerffitng Deo biot* 
fcrecijenobao2(benDma( mehren er§alten/foee jmbor&im 
grünt) »mb erf>a(tung feiner SlbgdttereOflUt^un iff/burdi 
welche Der 0o|n ©ottee »n fein «#. 3lbenbma( $um f)6dp 
penveninefcmwirb.Son DieferwoHe »nfer^i£r:3 ( f u * 
£&rijhio allefeineaufferwelten gene&iglidj erldfen/tmb 
Denen Die fieljanb&aben »nnbverfeefcten/ mit 
[einem gewalb weren. 

Zmcn* 
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Q3nt> mtfdjultnpng / ^cgen 

$en vnjnö f'rtcbfamcii leutm/ Diciotllcufyt rnödj* 

ten vermeinen/ bajjbiefe verantwoitung in et* 
flcfcm ftöcfeit mtuJtfgober $u§eff* 
ttg roere* 




3fffß fiu t> / ÖTf>! l ftli cf? er 2cfcr/ Die 
|fi\rrtattcn HagJ/fanu berfdbftmrmem# 
Jtembetreie/banuc irirmnb bieferoitfir* 
eJjett mb C£(>a(Uidjc {ere/von etltdj* xnt* 
rütr igen feilten befeueret mnb verfeum* 
tot werben/ roefefce ba fic ärgert mferer Verantwortung/ 
wie bitfiefc mb (Efcnfdicftif^gefjaftenmb erwogen werb?/ 
-poffen wir/ re (offen affe ©ottefdr tätige vnb verfienbtgc 
fe^en mb befennen/ba f? biefelben wit er bie ©dtfic^e war* 
lett/ vnb wiber affe £§n(Utcije liebe vnb bilfigfeit erbiefcte 
auflagen/mb geflickte verferungen finb. QMtten berfjaf* 
fcen vnberm4nenaffebie£(j:ijluinfieben/baf? firfregewif* 
fen $uuerwaren/ (icij fefbjtbcr wai^at nicht $ubcrauben/ 
vnbbiegefargdttItffcee$ome/ baruonber^er: im(£uan* 
gefio fagt/ftichtetmb verbandet nicht/ fo werbet fr nicht 
gerichtet mb verbammet/^uuermciben/ burch niemanbee 
fchmen ober fchreiben ober bfinbee mb ^ufnl gefpiochenee 
»rtei(/ficbiut>erbacbtoben>erbamung mfdjülbiger per* 
Jonen vnb rechter <£hw jWd?w {ere/weff n betregen taffen* 
SRtt m<v tU/ Milmt vei hoffen fiefoUe bep affen 
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fcie <E§ti(Hte$ gefionet/one fernere* anfyttun {tjMnbcn/ 
mdcfctm wirol&ie befcfctiefren.2(berDferoei( »ncuroer ver* 
meinem nriDertegung Dec Catecljifmi/Dnter anDerm fitrge* 
wo:ffen tcirD/Dafj mir etwa aue vnndetgm tmD von 0otc 
frdgetaflenen/ndtdge tmD in 0dttticfcem befetefc oDrr per* 
bot begriffene (tdcf maefcen/fa auc$ mit perteiDfgung t w* * 

ferermeinung/aßcDieanDercn/bieingemetten ßdefen Der 
iereoDer Zeremonien fic§ mit pnonief?tgen#tic6 pergtei* 
djen / foiten permerffen/ pnD fre gemiflen pnndttigtic^ bc* 
ferneren/ ^ivDpnc Damit in anfefcung Dergebdr pnfer* 
amte pnD Zfcnflticber tieb/prfadj gegeben/nidjtattein ge* 

‘gen Den imiBm/foeonic^tmaamflucfmmitiJne Raiten/ 
fenDer audjgegt Denen/Diemit pnc/fopietDie&rebetan# 
get/ einig /pnnD Dedj Darneben rüge pnD eimgfeit gemein 
ner Airc^en $uer§a<ten begierig pnD forgfettig finD / bdbe* 

Diefee perDadjt6 mit angefjengter furzen erinnmmg pn$ 
|umrtaDm/Dap mir nemlic| meber pnndtige Ding alo ndt# 
tig regen oDer peranfmozten/nodj in fotefcer befentni* pnD 
perammommg mit jemanbec anftag ©Der befcfcmerung/ 
gcbdrficfcemae Pberfcfc:dttett. 

@o viel nun Da© erfle betangef/be&eugen mir fdr Dem 
angeftdjt 0ottee/ Daß mir niefjt meniger/beil affe Zfjrt j?ett 
t jjun/bie fdmertiefet pfi ergeriie^en trennungen Der Zfcuff* 
licken &irc$en / pnnb Verlegung Dieter gemiften/ mit grof* 
fern fcljmer#en anfe^en pnb bemeinen/pnb 0ottfelige pnb 
§dffame eimgfeit pnnb rüge Derfetben mit £er#ticfjer begier 
mdntfcb?/pnD Dicfelbe $ufd:Dern Dd $uer£atrt allezeit bereit 
DftgefliflenfinD/^beraucbDarnebf/meit rechte pnb 0oft 
•gefcöige eimgfeit ntc^eirt irtfum/fonber atldn in 0ott pd 
in ferner war|eit fein fan/Dap mir fcnDer lic^ Diefer^eit tmD 
' * Mt/ 
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eit/in folgen p tiefen / tn)ti tarnen frageip fürgefalfctt/ mit 
mt# Der £irchcn»nnD gutem gemiffen / Die marljett rtid^i 
mdgen »erfchmeig£/noeh »nuerantmortetlalfen/tHel me# 
ntger Die groben »mtb fädblicQ en frt^ume/ Die Durch mi§# 
ttcrgauD tmnD »nbiöiche begreittung Derfclben/ geperefet 
tvevDcH/mitpnferm pififchmeigenbepdttigen. 

QBir lefen/ Dap Der herzliche »nb aufiermelte mercfyetig 
®ofteo/Der2fyogelpaulue/mclchein nicht* $uthünnoch 
^leiben/$ufamtt»nnD$ufchmer ig gemefen/ Damit er nur 
etliche €6»po gcmünne/2(uch in folgen Ding^/Diean jnett 
fdbg nicht bdfe maren/tmD in welchen auch er felbg anDere 
nat gemichen »nnD na ergeben hat/$u anberen jetten »nnD 
oien/Da er folgte nachgcben fehüDlich befunben/ nicht ein 
gtnb gemieden ig/2foch Dap er feinen&motheum ern glich 
wmanet/tmnüfre fragen »nb gc$encf $ugiehen/ aber Dar# 
noen auch reine iere mit hdchgem ffeie $ubemarf.2)erhal# 
bet meil mir »ne betrug/ Dag mir mit niemanDe $ugreittc» ' 
anjefangf/auchmcDermftfchiifften noch moztt ober t(>a# 
fcn'jmanDtnachteiligoDcr»nrcchtgcmefm/ober »ne an# 
ju’cchtcn biflichcvzfach gegeben/ @onber d| 2 ip(iebe/rei# 
netmb ndttigt icrc/$u erbau? ung Diefer £irchen/auffe ein# 
fdligcp »nD treulich pe bar$uthün/fo »iel ® ottgenab »er# 
liljen/»ne begigen haben/ 93nnD Darüber nicht allein mir/ 
foiDer auch »nfere £ere »n befemme/von etlichen fo feinD- 
tuhangefochten/gefchotten/verDammet »nb gcfchmdhe* 
morben/mie menigtich befantip/ 0o achten mir ee fdnne 
mit feinem füg noch fchein Die fchulb einige* janefe »ü $mi* 
mehr »ne gegeben merDcn/fonDer fep Diefe allein Der /ent# 
gen/melche Diematheit felbp ntc^t habcn/»nb anDern auch 
nicht gdnncn mp Sen, 
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Samte ater niemanb meine/ rngn $eae fofe^c pticf 
^arübervneetfie&efcfcutD gebt/frergerf&gfceit §alben/wot 
mtfgen r er fVf} w etg cn /£> D er a udj / Da matt Darüber ange* . 
focbtenwoiben/vnuerantwotteelaffen/ 0o werben alte 
Dar faeljen verßenbige vft erfarne/ba fiebiefelben rec£t U* 
Dencffn/lndjtUc^ befuiDcn/baß f«c niejjt fo gering $uaefctf/ 
af e ftc von aufftn fet? einen. Senn Daß mir Den be weiß nidje 
ferme Duffen fucfcen/^Öarumb »ölten Die wiberfaeijer Der 
tvarfeit fofcefftig Darüber ffreitten/fttfmen vnnb > fcfjelten{ 
QBarumb wolle auefj Der 6afan fo vngebütbig werbet/ 
toenn f m Dife feb wer angerüret werben/0o er niefce wüff// 
wie viel jm$u ßerefung vnnb erfjaltung fanee SXeicfce/D<* 
tp/Der jt tgume vnnb Sbgdtferey/ Daran gelegen wäre/ D<ß 
biefetben vnauffgebetf t vnb vnge£ eilet bleiben r 93nb $twt 
was falfcfce vnnb 2(bgdttifcfce<£ere belanget/ befennen <#e 
tEtjnßen/bafj Derfelben mit ern (fern vnb möglichem ffeio&ft 
* begegnen fep. 3Öa$ aber eufferlid^r Ding tmD (Teretnonen 
flnD / ober foldje flücf / Darin Der grunD (SktifWicfcer hre 
fließt angefoefcten tvirD /ZU Der ^Beibertatiff/ bae bnt* 
Diesen im 3benbmal/ Reifung Der $e$en gebot / QMlberitt 
Den Äirdjen te. Sa follen auefc für allen Dingat/biefreije* 
laffenen von Denen vnterfcljeiDen werben/ Die 0ott fdbjt 
in feinem wott geoibnet/ geboten ober verboten fjat. Sem 
weil wir 0otte nickte von feiner otbmmg $uuergeb* mar^t 
|aben/fot(auc$ inbfefen/nactj vo:ge|enber i ere/bem wwf _ 
©otteofo vielmdcpeljnarfotifomai ferfkioangewei# 

Det werben. gum anbem/mu* man auefc nfefct adeiit 
folefjeftücf an/nenfelbftv fonber Darneben Die an$angat# 

Den frt$ume/ntißbmt4 ober menget/ fo Darunter begraben 
tigen/vnDDaburc^ werben beßüttiget. gum(£;empel/ fo 
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mit (Sutgdij »Äwotjlart» 

Der firchf £h«(K/f° viel mdglich ^üffoDcrn/atfeai^rre t>ie 
etwa in U re ol>ar Zeremonien was anDero Deü wir halten/ 
woltfvcrwojIfcp/oDerwrachtcthabe. 3)effwir tmo felbß 
itic^tatfogefaW/^wirmbenenDinge/weic^e ©ote nicht 
fclbjt in feinem wottgcozDnet/fonDer Der firefe^ &uo:Dnl §at 
leimgc fielt/ nicht o für recht *mD gu t hieltf/Dcnn allein was 
'De# Ws gefehlt/ 21$ Die wir nicht vergeben/ Daß in fol* 
ehern nach Gelegenheit Dcr&eif/o:t wiDperfoncn$uhanDlcn 
fctj/Damit alles $tt erbawtmg Der firchen gereiche/ ^a Daß 
auch wolin folgen jtöcfen/ Die ndtlig $ube|fern finD / offit 
»mb Der fdjwadjen »ff nicht genftgfam unterrichteten wil* 
fen/geDntt$utragcn/ unnD nicht $ufeht ^teilen ftp/ $53ir 
wollen je^unD gefchweigen/Daß Die firmen unD gemeinen/ 
fo wolalo einzige perfonen/Die DengrunD C§iißlic6erlere/ 
Die artief el Deo glaubcns tmD geboten ©otteo bemalten unb 
bcfenn?/ob fie gleich etliche unreife ufiungcgrünDte mei^ 
ftungen aus men fehlt eher fchwachcit vü unwiffenheit Dar* 
auff wolle baw?/ oDer etliche mengel im wanbclober(Eere* 
tnonien habe/ Dennoch teil vfi glieDer Der waren algcmcinen 
firchen Zfjtifti fein unD bUiben/vii wir fie Darfiir erfennen 
tmnD *uerfcnnen fcbulDig finD/ fo lang fte Den grunD unnb 
haubtlcrenDesglaubenonicht umbftoffcn t>nD ucrleugn?/ 
ÖonDctlich Dieweil gewio iß /Daß in Diefem elenDen leben 
unD manigfilletgen fehwacheit Der menfehen/ feine &§iift* 
liebe gemein fo wol angcrichf et unnD befielt fan werDen/ an 
Der nicht etliche mdngclunD gebrechen /unD allezeit etwas 
iubawenunnDiubcflern were. 3Öie auch wir in unfern 
Kirchen t4g(ieh erfaren / 99nnD Da gleich aller ßcis $u 
l>e|fernngangewenDef wirD/DennochnicbtDieferboffnung 
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PnD/Daf te in Dtefem ieben attcs Da§in bta c$ t fdnnc tr e tbl/ 
täte billig feUt.Zbtv Damit foflen Die menge! / pon Denen 
Die pe } v r en/ fonbertidj Den Metern pnD ptebigem nidjt ge* 
lobet/ r meibiget ober audj perfc^tr igen trerDen / 0onber 
pieimegteinfeberbiefdbenerfennenPnb deinen /pnnD 
ein f eher naefc feinem Deruff pnnD pemtdgen (Tdj bepeiffen/ 
pnD auefj anDere petmanen Diefeiben $uuerbeffem. Senn 
Info Pieienpitgtoffen^inDemifTen Der befferung/Denfocfc * 
allezeit nur a^u pie( $ubatren pbrig bfeiben u>irD/ trenn 
man fiefc gleich mitfjddbpcm fleio $ubatren bemühet. 9önD 
pnD Diefetben/fo Die erfanten menge! perteiDigen/ oD^fo 
(te fdnDen/nidjt $uperbeffem fieft befletffen/ nicht $uent* 
je^ÜiDigen/Sie aber Diefeiben pon $er$en befiagen/pnnD, 
gern troften rembt/ob fle gleich enttr eDer berüffe / obef pn* 
aermdgeno / oDer fcfc» aefceit Der JÜrc^i/ ober anDerer fjin* 
Derniflen fyatbi/ nicht fdnnen Dahin fomen Da fie gern trol* 
ten/ Sic leben nicht Depo minDer mit gutem getriffen in De* 
nen firmen /Darin fie fofcljc gebrechen fcfjcn/ fo fie nur felbp 
erfanietratheittreber mit trotten noch wer cf en perteugn*/ 
muh. f * t)nD (jaben Diefen trop/@e(ig pnD Die Da (jüngere pnD Diir* 
t. Qr.^, pet nach Der gctechtigfcit/Dcfi pe foßen fat trerDen/ Aftern/ 
^ Sftan fötfet nicht me§t an Den (jaufj(><rttem / Denn baß pe 
tretr erptnDen trerDen. Serfjal&enweiiwir niemanDper* 
achten noe^perfieinem/noe^ in feinem getriffen befehle* 
ren/pmbDermengeitüiEfen/Die trir beo pno ober'bcp an* 
Dem fefjen/ @o achten trir/eo trerDen alle ff^ipen Die pn* 
fer bitten PnnD begeren für gart# biUich pnnD dhtipücb er* 
fennen/Dap ^ertriDetuntb auch pnfer fTeiP PnD bemü(ung/ 
Dem troti© otteo gem4ffe iere pnbtranbd in Der C^uptf* 
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